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80,Deutſchland 


Im Sturm auf Souwille 


Deutſche dringen gegen Zugänge 
dieſes wichtigen Forts vor. 


— —— —— 


Faſt 2400 Gefangene. 


lieſert bon der „Aſſoziirten Preſſe“ und den „United Preß Aſſociations“.) 

Berlin, 13. Juli. (Ueber London.) Das deutſche Kriegsamt meldet am 
Nachmittage, britiſchen Truppen ſei es gelungen, ſich im Dorfe Contal— 
maiſon feſtzuſetzen. 


Südlich von der Somme ſind mehrere franzöſiſche An— 
griffe auf beiden Seiten des Dorfes Barleux und weſtlich von Eſtrees ge— 
ſcheitert. 


Oeſthich der Maas (Verduner Front) war dentiche Infanterie 
daprit beichäftint, die ‚den ranzojen am Dienstag abgenommenen Stellun- 
gen nordojtlidh von Verdun weiter zu feitinen. Die Deutidien madıten 56 
franzöjiihe Offiziere and 2349 Gemeine zu Gefangenen. 

Paris, 13. Juli. Das franzöfiiche Kriegsamt meldete heute Mittag: 


De 


„Keine Infanteriefämpfe von Bedeutung fanden im 
Naht an der Verduner Front oder an dem Teil 
weldyer von den Franzojen achalten wird. Von Zeit zu Zeit gab e$ Atrtil- 
leriefämpfe im Somme-Nbjehnitt. In der Nahbarihaft von Souville, Che: 
nois und LaLanfee, vor Verdun, wurde ein heftiges VBombardement von den 


Deutſchen unterhalten. 


vergangener 


„In der Champagne drangen die Franzoſen in einen Vorſprung der 
deutſchen Front und nahmen Gefangene mit. Die deutſchen Streifzüge im 
Argonnendiſtrikt wurden durch das franzöſiſche Feuer zum Einhalt gebracht. 
(Geliefert von den „United Preß Aſſociations.) 

Paris, 13. Juli. Dichte deutſche Maſſen ſtürmen die Zugänge zum 
Fort Souville, im ſiebenten Hauptangriff auf Verdun, ſeit der Kampf um 
dieſe Feſtung vor 146 Tagen begann. 

Die Heftigkeit der geſtrigen Angriffe liefert unverkennbaren Beweis 
dafür, daß die Deutſchen entſchloſſen ſind, den Anſturm auf Verdun ſelbſt 
fortzuſetzen, trotz ihrer kritiſchen 57) Lage an anderen Fronten. Franzöſiſche 
Militärkritiker ſtimmen in dieſer Auffaſſung überein. 

Der jetzige Angriff begann am Dienstag. Die Deutſchen hatten acht— 
zehn Tage auf die Vorbereitung gewendet. Sie brachten neue Geſchütze und 
Schanzgräbenmörſer herbei, zogen mehr Truppen vom weſtlichen Ufer der 
Maas weg und beförderten auch in aller Eile nach dem Abſchnitt Sowville— 
Damloup friſche Munitionsvorräte. 

Die Franzoſen trafen entſprechende Gegenvorkehrungen und wollen 
den vordringenden deutſchen Maſſen durch ihr konzentrirtes Feuer ſchwere 
Verluſte beigebracht haben. 

Nur an einem Punkte gewannen die Deutſchen bis jetzt Boden, an der 
Kreuzung der Fleury- und Vaux-Landſtraße. 

Die Franzoſen tun anhaltend ſehr zuverſichtlich; ſie ſagen, die Deut— 
ſchen müßten immer noch drei ſolide Verteidigungslinien durchdringen, ehe 
ſie ihren Zweck, die Eroberung von Verdun ſelbſt, erreichen könnten. 

Paris, 13. Juli. Der Wortlaut des Nachmittagsberichts des franzöſi— 


der Sommefront ſtatt,J. 


| Die oroße Olfenfive der Altiirten. 


Drama in vier Nften, 
| 
| 
| 


— N Bl 6 N 


U LH f r ( If | 
| z > $ FR 935 =. Ay 
| — GHZ N A RITA 
uum — DR 


\ A ED 
ER 
h 


In u 

han 

a 
p Hl. 


! 
Hm 
Be Br 


1 
1 


} 


J 


| 

| ee * 

I ——— — 3 SEEN, | 
⸗ 


Jr 7 — . — 
Sf“ GES — — 


— 


7e ren » 


AKTI: Jg 
—_ JM}; 7 
NZ / 


r&% 


Don öftlichen Kriessfhaupläßen. 
Berlin, 13. Juli. (Meber London.) Dentiche Streitkräfte unter dem 
Befehl des Generals Grafen dv. Bothmer haben durd einen Ginfreijungs- 
Gegenangriff die rufjiichen Streitfräfte, weldhe in der Gegend nordiweitlich 
von Buczacz, Galizien, vorgedrungen waren, zurüdgetrieben und 400 Ge- 
fangene nemadjt. So meldet hente Nahmittag das Dentiche Hauptquartier. 
VBien, 13. Nuni. (Mleber Verlin and London.) Der vjterreichiicd- 
deutihe Nüdzug aus dem Winfel Gzartorysf, jüdlih der Pinsf-Siimpfe, 
ift vollendet. Na) dem Bericht des dfterreihiichen Hanptaunartiers neichah 
der Nücdzug aus ftrateniidhen Griimden. An der ganzen Linie des Stofhud- 
flnffes wüten heftige Nampfe, und die Armee des Generals dv. Linjinnen 
hat dort Stellung genommen, um die Annaherung des Treindes auf Kovel 
abzujchlagen. 
Sonſt iſt es an der Oſtfront verhältnißmäßig ruhig. Die Nufien er: 
baten einen kurzen Waffenſtillſtand, um ihre Toten in Baranowitſchi zu 
begraben, welcher ihnen gewährt wurde. 


Bei den Ruſſenhorden. 
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Ehicagod, Donnerjtag,den 13. Juli 19 16. 5 Uhr Ausgabe, 


U-Boote werden gebaut; and) ame 


Rleine Kriegsnachrichten r | 


Deutſchlan 


Roſa Luxemburg wieder verhaftet. 

Amſterdam, 13. juli. (Ueber Lon-⸗ 
don.) Der Leipziger Volkszeitung 
zufolge iſt Roſa Luxemburg, Redak- 
leurin der Berliner Sozialiſtiſchen 
Zeitung „Vorwärts“, verhaftet wor-⸗ 
den. Ungefähr vor Jahresfriſt wurde 
gegen ſie wegen angeblich von ihr ge— 
ſchriebener verräteriſcher Artikel, die 
ſie in der Monatsſchrift „Internatio— 
nale“ veröffentlicht hatte, gerichtlich 
vorgegangen. Sie wurde jedoch wie⸗ 
der aus ver Haft entlaſſen. Im 
Jahre 1914 war Roſa Luxemburg zu 
einem Jahr Gefängniß verurteilt 


worden, weil ſie einige deutſche Offi— 


ziere fälſchlich beſchuldigt hatte, Sol- 
daten mißhandelt zu haben. Der 
Grund ihrer jetzigen Verhaftung iſt 
noch nicht bekannt. | 


Pulvermagazin futſch! 

Pampton Lakes, N. J., 13. Juli. 
Eines der Pulvermagazine der Du 
Pont Pulverfabriken in der Nähe von 
hier flog heute Nachmittag kurz nach 
12 Uhr in die Luft, wodurch die ganze 
Umgebung ſtark erſchüttert wurde. 
Drei Menſchenleben gingen dabei ver— 
loren. 





Opfer eines Haies. 

New York, 13. Juli. Große Auf— 
regung herrſchte heute in Coney Is— 
land, Brighton, Rockaway Beach und 
anderen Seeuferplätzen, nachdem es 
bekannt wurde, daß Haifiſche zwei 
Perſonen getötet und eine andere für 
Lebenszeit verſtümmelt hätten. Ein 
zwölfjähriger Knabe, den ein 24jäh— 
riger junger Mann, Namens W. 
Stanley Fiſher, zu retten verſuchte, 
ſcheint von den Fiſchen aufgefreſſen 
worden zu ſein, und Fiſher ſelbſt 


ſtarb, als er das Ufer eben erreichte. 


Ein zehnjähriger Knabe, der ebenfalls | 
gebilfen wurde, jchwebt nody in Le- 
bensgefahr. Alles das ereignete fich 
im Matawman Fluß, der ungefähr 50 
Fuß breit und 8 bis 15 Fuß tief ift, 


\ungefähr 16 Meilen vom Ozean ent 


fernt, und um dort  binzufommen, 
hatte der Hai um Sandy Hoof herum- 
Ihrwimmen müffen und über die un= 
tere Bucht in die Bariton Bay, E3 
follen alle Maßregeln getroffen wer— 
ben, um derartige Vorfommnilje in 
Zufunft zu verhüten, 

New York, 13. Juli. Es wird ge— 
meldet, daß zu Keyport, N. J. von 
zwei Perſonen ein Hai getötet wurde, 
welcher 11 Fuß lang iſt und 300 
Pfund wiegt, und daß man in ſeinem 
Magen einen Teil eines Menſchenkör— 
pers fand. 

Die Kinderlähmung, 
Bis jet in der Stadt New York 311 Tote 





leine Anzeigen in ber 
„Abendpoft“ verſprechen 
vollen Erfolg. Heute werden 
401 auf der 10. und 41, 


Seite veröffentlidt. 
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Jahrgang —RAr. 165 


rifani che! 


28 


ds Erfolg zündet! 


Auch Flotten amerikaniſcher Han 
delstauchboote geplant. 


— 
— 


Hilken und Simon Lake. 


.—-. - 


(Selieiert von der „Aflvsiirten Breife“ und den „United Breß Aftociations“,) 

Baltimore, 13. Juli. Bald wird nud) ein Verjud; gemadjt werden, die 
britiiche Aushungerungsblofade zu zeridimettern — und ziwar durd eine 
Flotte rieſiger Handelstauchboote, welche die 
führt! 

Angefeuert durch den Erfolg des Handelstauchbootes „Deutſchland“, 
bildet Paul Hilker, Geſchäftsführer der Ozeanreederei-Geſellſchaft (Beſitzer 
von „Deutſchland“) jetzt eine amerikaniſche Korporation zur Herſtellung 
ſolcher Schiffe, und Simon Lake, der bekannte amerikaniſche Tauchboot— 
pionier, iſt ebenfalls mit im Bunde. 

Simon Lake, der ſchon vor reichlich einem Jahre in einer wiſſenſchafs 
lichen Zeitſchrift vorausſagte, daß „wir wahrſcheinlich eine Form von 
kargo-beförderndem Tauchbooten ſehen würden, welche als Blockadebrecher 
gebaut werden“, wird der neuen Korporation in beratender Eigenſchaft an— 
gehören und die Benutzung ſeiner Patente geſtatten. 

Man erwartet, daß das neue Unternehmen geldlich äußerſt gewinn— 
bringend ſein wird. Die Boote ſollen noch bedeutend größer ſein, als die 
Tauchboote vom „Dentſchland“Typ. 


amerikaniſche Flagge 


Bremen, 13. Juli. (Ueber Amſterdam und London.) Das nächſte 
deutſche Handels-Unterſeeboot, welches von Bremen nach den Ver. Staaten 
abfahren wird, ſoll auf der Rückreiſe kondenſirte Milch und an— 
dere Lebensmittel mitnehmen. Später ſollen alle Tauchboote der deutſchen 
Handelsmarine derartige Ladungen von den Ver. Staaten zurückbringen. 

Kopenhagen, 13. Juli. (Ueber London.) Deutſchländiſche Blätter ver— 
ſichern, daß jetzt 830 Handelstauchboote von der „Deutſchland“-Klaſſe ge— 
baut werden, und daß im Anguſt 20 derſelben vollendet ſein werden! 


Baltimore, 13. Juli. Graf v. Bernſtorff, der deutſche Waſhingtoner 
Botſchafter, und zwei ſeiner Ataachees trafen von New York hier ein, um 
das deutſche Handelsſtauchboot „Dentſchland“ zu beſuchen und dem Kapitän 
Paul König perſönlich zu gratuliren. Der Botſchafter begab ſich unmittelbar 
vom Bahnhof nach dem „Germania Klub“, wo er einem Imbiß beiwohnte, 
der zu Ehren des Kapitäns König gegeben wurde. Später begab er ſich mit 
den Vertretern des Norddeutſchen Lloyd, nebſt dem deutſchen und dem öſter— 
reichiſchen Konſul in Baltimore, nach dem Anlegeplatz, wo das Tauchboot 


liegt, welches ſeine Ladung vollſtändig gelöſcht hat. 


Heute Abend gibt der Baltimorer Bürgermeiſter Preſton ein Diner 
zu Ehren des Kapitöns König; der Botſchafter iſt auch zu dieſem eingela— 
den, und ſpät Nachts kehrt er währſcheinlich nach New NVYork zurück. 

Graf v. Bernſtorff erwartet keine diplomatiſchen Schwierigkeiten ir— 
gendwelcher Art über die Ankunft oder die Abfahrt des Tauchbootes. 


| 


Sonnenglait. 


Kate Clark, 54 Jahre alt, Nr. 3202 


hen Kriegsamtes war folgender: Entlang der Sommefront fand Hin md | London, 13. Juli. Es heißt, daß jetzt „mindeſtens“ ſechs Ruſſenarmeen 
wieder Geſchützfeuer ſtatt. In der Champagne durchbrachen wir einen Teil gegen die Oeſterreicher und Deutſchenim Felde ſtanden, und daß ſie anſchei— 
dee deutichen Linie in der Gegend von Prosnes, und braten mehrere Ge- | nend mit „unerjhöpflichen“ Mengen Gejihüten md Munition ausgerüstet 
fangene zurüd, Im den Argommen blieben zwei Ueberrafhungsangriffe des | feien! \ 


Ir Emerald Upe., wurde vor dem Haufe 

Eine leichte Seebrie hat die jonft uner- | Mr, 3725 Broadway bon der Hike 

trägliche Hite etwas gemildert. \überwältigt. Sie hat Aufnahme im 
Das Quedfilder im Wärmemefjer | Chicago Untonhofpital gefunden. 


New York, 13. Juli. XTroß des 
glutheipen Wetters zeigte jich auch | 
heute wieder eine Abnahme im der| 
Zahl der neuen Fälle von Kinderläh: | 


Seindes auf der nördlichen und öftlihen Seite von Bolante erfolglos. Ber 
„La Fille Morte* braten wir eine Mine zur Erplofton und befegten den 
judlichen Teil der dadurch entitandenen MAushöhluna.. Muf dem  rediten 
Ufer der Maas fanden Infanteriefämpfe nicht jtatt, aber während der 
Naht war das Nrtilleriefenter im Gelände von Somville, Chenois und 
Zanfee jehr beftig. In .den Vogelen wurde ein fenidlicher Angriff auf einen 
unferer Schützengräben füdlih von Mivahı, wobei Sandaranaten zur Ver: 
wendung famen, zuridacidlagen. 

London, 13. Nuli. Die Briten behaupten, den Troneswald und Con- 
talmaifon den Deutjchen, dur Angriff von umerwarteter Seite, wieder ab- 
genommen, eine Anzahl Gefangene gemadt und Mafchinengetvehre er- 
beutet zu haben. 

General Haig jagt aber in einem amtlichen Bericht von heute Nachmit- 
tag nur, da5 die allgemeine Xage unverändert geblieben 
ſei, und daß wejtlich von Wotichaete und Firdlich vom YaPajeefanal dentiche 
Streifziige abgewiefen worden feien. 

serner meldet General Sarg nod, dah die Meroplane, trog ungünfti- 
gen Metters, auf beiden Seiten jehr tätig gewejen feien. Mehrere deutiche 
sslieger feien vertrieben worden, — aber eine Britifche Slugmafchine fei nad) 
einem diefer Räntpfe nicht zuriidgefehrt. 


Kuriofer „Siegesbericht", 

London, 13. Juli. Die anglo-franzöftiche Offenfive “behauptet fi an- 
dauernd“ (das heißt, fie Fan nicht weiterfommen! M. d. Ned.) gegen di 
ttärfiten Angriffe der Deutihen, die mit außergewöhnlicher Heftigkei 
gegen ıinjere Yinien vorgehen. Die Dentichen haben Berjtärfungen in den 
Kanıpf geworfen, nachdem fie aenügend Zeit hatten, fich zur neuen Angrif— 
fen zu rüſten, und nachdem ſie den erſten Anprall überſtanden und ſich 
erholt hatten. Es herrſcht kaum ein Zweifel darüber, daß die Deutſchen 
von der Vorausſetzung ausgingen, daß die Franzoſen ſüdlich der Somme 
ſehr geſchwächt ſeien, da ſie vor der Verdun Front alle verwendbaren Kräſte 
nötig hatten, um ſich gegen den Kronprinzen zu behaupten. Der Umſtand, 


daß die Alliirten ſich gegen die heftigen Angriffe der Deutſchen ſo tapfer 


halten, läßt das franzöſiſche und engliſche Volk hoffen, daß ſie „nicht unter— 
liegen“ werden. 
61 feindliche Handelsſchiffe verſenkt. 


Berlin, 13. Juli. (Ueber London.) Ein hier heute Abend ausgegebe— 
ner amtlicher Bericht hat folgenden Wortlaut: Im Monat Juni ſind 61 


Für/unbedingte Treue Aller, die Bürger 
V neworden jind. 


Es wird zugegeben, daß die Nuffen weitlih von Erzerum, Armenien, 
bor den Türken zuritdweidyen muhten, doch wird verfichert, dal fie bereits 
wieder die Dffenjive aufgenonmmen und Mamafhatım, 50 Veilen wejtlic) 
bon Grzerum, zuricferobert hätten, 


Merifanifches. 

| EI Bafo, 13. Kult, General Berjbing ift der Anficht, dab der Trubel 
| ztwifchen den Ver, Staaten und Merifo wirklidy zu Ende fer. Aber die int- 
neren Wirren Mertfos jcheinen fich mod) lange fortzujeßen! 

lleber die Kämpfe zwifchen Karranziften und Billiiten bei Barral find 
nad) wie vor wideripredhende Angaben verbreitet. 
| Perjonen, welde von Chihuahua eintrafen, jagen, dab der Carranı- 
ztitiiche General Trevino die Generäle Inez Salazar und Marcelo Caravec 
einsperren ließ. Das jind frühere Huerta’ihe Verehlshaber, denen der Car: 
ranzitiihe Kriegsminifter Obregon vor Kurzem Anmeftie gewährt hatte, 
und die vor einer Wocde Kommmandojtellen erhielten. Much it die VBerhaf- 
tung des früheren Suerta’ihen Generals Roque Gomez angeordnet, wel- 
cher nad) der amerifantihen Yinie floh, um der Feitnahme zur entgehen. 


6 frühere Villtftiiche Generäle follen jett die Garranztitiiche Garnifon | 


bon Juarez zu bewegen ſuchen, ſich den Villiſten anzuſchließen. 


ſchlug. Gleich darauf folgte 

ſchreckliche Exploſion, welche 

* Teil der Anlage zerſtörte. 
— — ——ñ⸗ — 


Das ſtreitige Kind. 


Praſident Wilſon ſpricht. eine 


einen 


Waſhington, D. C., 13. Juli. Prä— 
ſident Wilſon hielt heute vor der 
„Citizenſhip Convention“ eine Rede, Zundesrichter Landis wird am 26. im 
worin er ſagte, die amerikaniſche Re— Falle Ryan-Matters verhandeln. 
gierung wmiäjje darauf beitehen, daf| Bundesrichter Landis hat fih nach 
alle Ausländer, weldye Bürger wer: | Durchficht der im Gtaatsgericht im 


|den, Ioyal bleiben, felbft wenn ihmen |äweiten Mattersprogep gemachten 
die Art, wie die Dinge hier verwaltet | Ausfagen ärztlicher Sachverftändiger 

2 * über den Zuſtand von Frau Anna 
würden, nicht gefallen. DDollie Ledgerwood Matters entſchloſ— 

„Loyalität“, jagte er weiter, ſen, das Habeas Corpus-Geſuch von 
„bedeutet jedoch nichts, wenn ſie Jeſſie Bryan oder Margaret Ryan 
nicht mit Selbſtaufopferung gepaart am 26. Juli zur Verhandlung zu 
4 bringen. Der Richter teilte dies heute 
den beiderfeitigen Anmälten, Burres 


Er fügte Hinzu, da Amerikaner | und indlep, mit. Inn dem Gefuch for= 


mung, foweit fie an das Gefundpeits- | froh geftern mit zäher Ausdauer bis | 


bepartement berichtet wurden. Die 
Iemperatur war um 11 Uhr Vormit- 
|tags 86 Grad im Schatten. 

„Kur“ 117 neue Erfranfungsfälle 
wurden in 24 Stunden berichtet, qe= 
gen 162 am Tage vorher. 24 Säug- 
linge ftarben in 24 Stunden. 
| Die Gefammtzahl derartiger Io= 
ıdesfälle in der Stadt New Mort ilt 
bis jet 311. 

Trenton, N. %., 13. Juli. 52 neue 
Tale von Kinderlähmung werden aus 
dem Staate New Xerjfey amtlich be= 
richtet. Bis jebt im Ganzen 108 in 
dieſem Staate. 

Verhaͤngnißvolle Erploſion. 

New NYork, 13. Juli. In einem 
Brooklyner Fleiſchergeſchäft 
dirte heute ein großer mit Ammo— 
niak gefüllter Behälter. Das ganze 
dreiſtöckige Gebäude ſtürzte infolge— 
deſſen zuſammen, und ſieben Per— 
ſonen wurden getötet, während 
zwanzig bis dreißig Verletzungen 
davontrugen. 

use 
| * YAın Fuße der Main Straße, 
Evanſton, iſt geſtern der 27jährige 
Joſeph Kilear, Nr. 
Ave., Evanſton, beim Baden im See 
ertrunken. 


borgen werden. 
Sees en 


DaB Wetter, 





Ehicano und Umacacnd: Im Nllgemeinen Mar 
und fübler beute Abend und morgen, Vorberr: 
ı fhend mähin flarfer Nordoflwind, 

Slinois: Im Allgemeinen tlar bente Abend 
und morgen, im änberiten nmordöftliden Zeil 
tübler, 


Indiana: Unbeftändig und wahrfcheinlich ftriche | 


weiſe Neacnichauer heute YUbend und morgen. 
Nieder Michigan: Teilweiſe bewöllt beute 
Abend ımd morgen, im nordöftlichen Teil heute 
Abend etwas Tübler. 
eisconfin: Alar beute Abend und morgen, im 
öftlihen Teil heute Abend etwas Fühler, 
Sonnenuntergang, beute: 7:25, 
Eonnenanfgang, morgen! 4:27, 
Monduntergang: Morgen früh 3:27, 


Temperaturitand: 


explo⸗ 


1040 Florence 


zum 88.Grad hinauf, und die geplagte 


Menſchheit wäre ächzend unter dem 
Sonnenglaſt wie Fliegen gefallen, 
wenn nicht eine leichte Seebriſe die 
ſonſt ſchier unerträgliche Hitze etwas 
gemildert hätte. Immerhin brachen 
mehrere Perſonen erſchöpft zuſammen. 
Wer immer Zeit und Gelegenheit hatte, 
begab ſich allein oder mit ſeinen Lie— 
ben nach den öffentlichen Parkanlagen 
later dem Seeufer, um dort frijche 
Luft zu jchöpfen und die ermatteten 
Glieder zu ftärken. Auh die Molen 
und die WBoote, bejfonders diejenigen, 
die den Verkehr mit der ftädtifchen 
Mole vermitteln, waren während bes 
ganzen Tages überfüllt. 

Bon der Hite übermannt wurden: 

Sohn Bolt, 36 Jahre alt, Nr. 3110 
N. St. Louis Une; brach vor dem 
Haufe Nr. 1446 Didfon Str. zufam- 
Imen und erlitt eine Schäbelmunde. 

Joſeph Tiguatos, 35 Jahre alt, Nr. 
2973 MWentmworth AUnve.; erlitt vor dem 
Haufe Nr. 411 Plymouth Court einen 
Hibfhlag. Er hat Aufnahme im St. 
Lufas Hofpital gefunden. 


alt, Nr. 2703 Brinceton Xoe., fiel an 


ı Plymouth Place und 12. Str. in 


Die Leiche Konnte ge- Ohnmacht, erholte ſich aber nach Ver- 





lauf einer Stunde. 

Der Fuhrhalter Almer Hyte, Nr. 
2451 N. Arteſian Avbe., brach an We— 
ſtern und Fullerton Ave. zuſammen. 


* wurde, nachdem ein Arzt ihn be⸗ 


handelt hatte, nad 
befördert. 


| Der obdachlofe Farbige 


feiner Wohnung 


Kederſ 


Tuelley, 65 Jahre alt, erlitt an 27. 
Str. und Wabaſh Ave. einen Son— 
im 


nenſtich. Er 
Countyhoſpital. 


fand Aufnahme 


Der 41jährige Joe Beducewicz, Nr. 
1654 N. Paulina Straße, brach wäh— 


Vor dem Hauſe Nr. 2741 Clybourn 
Ave. fiel der 45jährige Patrik Norton, 
Nr. 566 W. North Ave., in Ohnmacht. 
Die Polizei beförderte ihn nach dem 
Alexianerhoſpital. 

Sn der Küche ihrer Wohnung, Nr. 
2056 W. 14. Str., murde die 50jäh- 
tige MWittwe Frances Ditromsiy mäh- 
rend des Kochens von der Hite über- 
mältigt und jant bewußtlos zu Boden. 
hr Zuftand wird für bedentlich gehal— 
ten. 
| Der 36jährige Schreiber Homarb 
|Machener, Nr. 856 yullerton Ave., 
wurde während feiner Arbeit im Büro 
der Adams Erpreß Co. an Monroe 
iund Desplanes Str. von der Hibe 
ohnmädtig zu Boden geftredt und 
dann nad feiner Wohnung geichafft, 
mo er fih im ärztlicher Behandlung 

befindet. 

Mährend er an der 93. Straße am 
Ylußufer arbeitete, erlitt der 42jähri- 
ge 3. U. Cafe, Nr. 8412 Eonitance 
Uve., einen Sonnenftid. Er murde 
nah dem Countyhoſpital geſchafft. 

Un der 12. Str. und Plymouth Et. 
|murbde der 63jüährige Thomas Heffer- 
mann, Nr. 2706 Princeton Ape,, von 





Ihomas H. Heffernan, 63 Yahre|der Hite überwältigt und mußte im 


St. Lulas Hojpital ärztliche Hilfe in 
| Unfpruch nehmen. 

Nicht beffer erging e3 James Tijehu- 
lie, Nr. 3025 ©. Kolin Ave. Auch er 
wurde vor dem Haufe Nr. 1528 ©. 
Michigan Ape. von der Hite über- 
mannt. Die Polizeit fchaffte ihn ins 
Countyhoſpital. 

Im Waoſhington 
murde der 22jährige 


Part Hofpital 
George Dillon, 


on| Nr. 913 Yadjon Str, Gart, Ind., 


eingeliefert. 
an der 71. 


Une. 
} — 
Darf Praſidentſchaft nicht betreten. 


| London, 13. Juli. Frau Annie 


Die Hite übermwältigte ihn 
Str. und Cottage Grope 


feine Loyalität lehren fünnten, wenn 
fie folche nicht jelber übten. 
Blik Thlägt in Fabrik 
Buffalo, 13, Juli. Drei Männer 


feindliche Handelsichiffe mit einem Tonnengehalt von 101,000 von dentichen 
und öftereidj-ungariihen Interjechoten oder Minen verjenft worden. | 


„Dis zum endailtigen Sieg.“ | 

London, 13. Suli. Premier Asquith verkündete im britifchen Unter- 
haufe die vorläufige Aufhebung der Nuguft-VBankfeiertage und fagte dabei, 
die Alliirten ſeien entſchloſſen, die große Offenſive am Sommefluß nötigen— 
falls monatelana fortzufeten „bis zum endailtiaen Sien.* 


— darunter einige fhwer — al ber 
Bi in die Anlage der „Sement 
Soibay Co.“, am NiagarasLandivege, 
amei Meilen. von ber Stabtarenae, 


wurben getötet, und über 20 verleßt |‘ 


Margaret befanntlich die Auglie- 
erung des Kindes, bon melchem jede 
der beiden frauen behauptet, e3 fei das 
ihre. Der Richter hatte urfprünglich 
mit der Verhandlung warten wollen 
i3 nach Beendigung ber Prozefjes im 
Staatögericht, hat fih nun aber infol- 
ge ber BVorftellungen von Margaret3 
Anwalt Sindley eines Anderen be- 
fonnen. 


3 
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Nachitehend der Temperaturitand nad) 
der ftündlichen Aufzeichnung 
amtes: 


Uhr Nadın...... 
Uhr Nachm...... I 
Ubr Nadın...... 5 
Ubr Mbends..... 3: 
Ubr 

Uhr 

Uhr 

Uhr ? 

Uhr Ab EN 
Uhr Mitternaht.78 
Uber Morgens... .77\ 
Uber Moraens....7& 


3 
4 
6 
8 
v 


11 
12 


1 
2 


3 Ubr 


ie Na MD 


de3 Wette 


Morgensd.... 
Morgens.... 
Morgens.... 
NKorgens.... 
Morgens.... 
Morgens... 
Morgens... 
Vor. ..... 
BVorMm.. ..... 
Mittags... 


Is 


76 
75 
76 
17 
81 
78 
81 


78 


78 
80 


rend feiner Arbeit in der Anlage der Velant, einer der Befirworterinnen 
Union Drop Forge Company zufam: |bon Selbſtregierung in Indien, iſt es 
men und mußte in einer Polizeiambu- verboten worden, die Präſidentſchaft 
lanz heimgeſchafft werden. ‚von Bombay zu betreten, bejagt eine 

An Kinzie und Canal Straße er- Depeihe der Exchange Telegraph 
litt der 3Fjährige Fuhrmann Louis Company aus Bombay. Die Dame 
Goldberg, Nr. 1121 S. Sangamon mar 1907 zur Präfidentin der Theo— 
Straße, auf feinem Wagen einen Son ‚fophifchen Gefelihaft von London er⸗ 
nenſtich. Er befindet ſich in ſeiner wählt worden. Sie hat auch bielr 
Wohnunag in äratlicher Behandlung. Vorleſungen in Amerika aehalten. 
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FEImIELIE TI I 


Rreiö-Herabiehungen durd den ganzen 


Beiuht irgend einen Tloor — Geht irgend einen Gang entlang — 


N 


4 FR 4 
7 u \ 
x , AB: 


Betretet irgend ein Departement und jeht End) um — Ihr jeht Bar- 


Hains — Bargains — Bargains — überall. 


Die größten und 


» 


Sommerwaldftoffe u. 


— ⸗ 
128e weich finiſhed Zephyr— 
Gingham, Streifen und Karri— 
rungen (10 Yards an 54 
jeden Kunden), Yard... 20 


beſten der Saiſon 


Vaumwollenwaaren 


10c gebleicht. Muslin, gute breite 
weid finiibed Qualität, volle 
Stüde (20 Yard anje PL... 

53C 


es noch halten und mußte doch hinab, ſo gingen immer wieder zu ihr zurück: 
J legte ſich ihm Storms Vers auf die wie ſie Hände voll Veilchen auf den 
J Lippen: „Der Nebel ſteigt, es fällt das Sarg ſtreute, keine Erde, als wolle ſie 
J Laub, ſchenkt ein den Wein, den hol- ſymboliſch andeuten, daß ſie ihn nicht | 


Hl des Sommers: wenn die Linden blüh: | fi) vermaß, bag Leben zu befiegen und 
AM ten; 
L den mal famen fie — häufiger famen Sor- (fe ihn zu Grabe. 


gen — nein, daran wollte er nicht mehr | Kirchhof mollte er Tchlafen bei den 
aldenfen, nie mehr: e8 war immer nur |Geinen, und die dide Epheubede, die 


a nen- und Duftwolte ftand. Jet fans | werden, um die dunkle Tür für ihn 


a ten bie Bläter Ieife herab; wenn er einzu öffnen. 


| goldenes, helles durch die Luft flattern imallenden Schleiern als vornehmſte 


eavendpoſt, Chieago, Donnerſtag, den 13. 


—S war weit geöffnet. Seine |boppelten fi; mun,.ba bie Laft des 
Augen hingen an den Kronen der alien Schickſals von ihm genommen war — 
Linden, die fi) zu entfärben began- |und ſie ſann in den Stunden, die ihn 
nen. Er träumte fich in die Zeit ihres | feiner Auflöfung immer näher führ- 
Blühens zurüd, wenn fie mit zarten, |ten, ‚mit Schmerzen darüber nad, mie | 
bellgelben Sternchen, neben benen bie beglüdend ein Weſen ſich entwickelt 
zwei, ſchmalen ſanftgetönten Blätter haben müßte, wenn ihn bie Alltäglich⸗ 
wie kleine Schildwachen ſtanden, über- keit nicht gehemmt hätte. Daß er ſie 


u | 


M fäet waren, wenn bie Bienenſchwärme | nicht überwinden fonnte, war. fein | 
als zmeite, gelbe Wolfe ben Wlüten» | Fehler 
Jthron umſummten „er in 1 | 
| Mbendluft fl über feinem Garten |liebte fie ihn mit heißem Mitleid und 


gewefen; und fein Unglüd. | 
und die Jaue/Nun, da er frei, er felbft fein konnte, | 


Iftand. Ja, das war der Höhepunkt |fah ihn noch einmal wie einft, ala er, 
dann war in jedem Jahr fein | ihr Herz durch feine jubelnde Selbit- | 
ficherheit gewonnen hatte. 

An einem fühlen Dftobertag trugen | 
Auf dem alten! 


Herz am freieften und ungeahnten, 
ineuen Lebenätwonnen offen. Mand): | 


chön, wenn die Zinden blühten und |da8 Ruyter'ſche Familiengrab faft 
fein Bett de Morgen in einer Son: jeingebrüdt hatte, mußte aufgehoben | 


Hanna Stand da in! 


Mah, zögern, fchweben, als molle e3 fi | Xrauernde. Alle Hleinftädtiichen Blide | 


Se Drei Prints, | Grepe Baifting— Lena Waiſting — 
die beſte Sorte, we ich finiſhed hübſche Satin Ef— 
edhtfarbig, blaue | f'cy Eords, Streis | feite u. Streifen, 
und graue Baby | fen und Sarris 4 Zoll breit, Spit⸗ 
Karrirungen — rungen, wert bis zen-Eutwurf, —— 
die Yard, | zu 30c, Yard, — tot., Yard, 


5 1 4 

45C T3c 3C 
Mercerized Boplin, 32 Zoll breit— | Drei Roile, cchtfarbig, einfach wei— 
feines Seidefiniſſed Garn — in cher Finiſh Kleiderſtoff, grau, loh— 


lohfarbig und Leinen-Schat— 14e | farbig, braun, rot u. Olive, Sie 
| ‚32 


tirungen, wert 306; Yard, Schattirumren, tot. 15c, Mb. 


den Hunden); Nard.... 
Handtücher 


Huck-Handtücher 
weiche nicht ge= 
jtärfte Qual. — 
mit ficy Worte, 
wert 10c (6 an 
Jeden), Stück, 


Unterzeug 
50€ janitäre Maiden: u. Balbrig: 
gas. Hemden und =Hofjen 
für, Männer, zı 
Fancy Doke)2dc Baldriagan 
Zeibchen für Da | Hemden u. 9o- 
men, fein gerippt, |jen für Stnaben 
odne Mermel — | — Ypeztell für 
19c wert, zu nur 


10c 150 


10e gerippte Leibchen für Damen — 
niedriger Hals, ärmellos, 5 
alle Größen, zu c 
Fein gerippte Beinkleider für Kin- 
der — Spitzen-Unterteil, Größen 
4,5 und 6 

fpezieil zu nur 


Strumpiwaaren 


15c_ Muiter- Strümpfe für Damen, 
in fchwarz weiß und [ob 9 
farbig, das Paar c 
Nahtloſe baum— 128 feine Ba— 
woll. Männer-bies -Strümpfe, 
Socken, ſchwarz gerippt, baumw., 
und farbig — Größen 4 bis 6; 
ſpez. das Paar | das Baar, 

2 1 

20 20 
15e Strümpfe für Kinder — in 
ſchwarz und weiß — 9 
das Paar c 
25c weiße Soden für Kinder — 
mit farbigen Oberteilen — ſpeziell 
dieſen Verkauf das Paar 
für nur 


Männer- und Knaben-Ausſtattungen 


84.00 Norfolk Anzüge für Knaben, 
neuejte Modelle, Hröpen 62 68 
6 bis 17 $., reduzart auf ® 

75c Knickerbockers für 
Knaben — in hellen 
und dunklen Farben — 
Größen 4 bis zu 14 
Jahren — da380 
Baar zu... 2 


Partie von Sina- | $1.00 


TC 
in netten Muitern — 
ı Größen 14—17, zu 
IL GL MG MG GI DD A NG GI GL GG G SC AH SGG GSM 

Sport:Hemden f. Män- 

ner, ars feiner Qualität 


Negligee: | Dluiter Wafchan- | $2.25 


gebügelte Männerhemden — 


SC 


0e blaue Amosfeag 
Männer = Arbeitöbent: 
den — Größen 14 bi3 


Shirting, Größ. 50e 17 — fpegiell 390 
* 0 ——— 


14—17, ipez 


fi 


Mänıter- 


ben= und kinder: | Hemden j. Mänzs | züge für inabery | Holen — mittlere 


Strohhüten, 25c |ner Paſſe⸗ 
Werte; ſpeziell Facons, 


die Auswahl zu 


106» 490 


danen⸗ und ſin der⸗Trachten 


Gute 65e Gingham-Kleider, nett 
beſetzt, 2 bis 6 Jahre — 9 
für nur c 
Weihe beitidte Kleider für Kinder, 
Alter 212 bis 6 Nahre, 29 
jpeziell zu c 
$1.50 und $2.00 Kinder-Mäntel— 
weite Pique und Boplin, 69 
Grögen 2 bis 6, zu C 
75 Waih-Sfirts für Damen — 
wei und lohfarbig, in que 29 
ten Facons, Auswahl zu.. c 
52.50 Waichkleider für Tamen — 
aus Laton, Erepe umd Nice Gloth 
Voile und Ratine gemacht, 
Auswahl zu 

$1.00 Binfen f. Tamen, aus Boile 


u. Rice Eloth u. geitreifter 29e 


Maryuijette gemacht, zu.. 


Da ement Screen Türen, 118301. Hartholz: 
Geitell, mit beitem Drabttuch bezog., 


el = Napbiia | Rub - no 
Seife, 5 
ſpeziell die ſen reg. de 
Verkauf zu 3 Packete für 


ſſe- große 
Größen Größen 
|14 bis 17%, zu !Sabre, tot. Söc, 


= more | Kitchen 
Stiide | Seifenjchnigel — |die reg. FeBüchie, | 


Muswabl; | und dunkle Far: 
2%—5|ben, Größen 28 


* 42, Paar, 


45c $1.48 


Sommer-Schuhe 


51.25 Kidifin Haus-Slippers für 
Damen, Größen 3 bi3 8, 9 
das Paar zu c 
Patent Leder Pumps, 1 Strap 
Mary Jane Facons f. Miffes und 
Ntinder, 51% 

Das Paar zu 

$1.25 weihe Canvas Pumps für 
für Mifies und Stinder, 73 
Größen 8—2, Baar... C 
Tde Buınps für Kinder, 1: und 2: 
Strap Facons, Größen 69 
2 bis 5; das Paar C 
Knaben Scout Schuhe,, lohfarbig 
oder ſchwarz, Elkſkin, dopp. 98 
Sohlen, Gr. 7-2, wert $2, c 
Milies und Kinder Barfur Sanda 
fen, jolide doppelte Yederjohlen — 
Sröpen 12 bis 2, Baar, 9e 


55; Größen 5—8, ®aar.. 


$1.19 


Klenzer; | Dentihe Family 
Laundry Seife — 


PBadet— | fpeziell 3 Vüchjen | fpeziell 10 Stüde 
| für nur 


fiir nur 


SC 17c 


Mund Ddiefem Garten 
a Pflanze, 
4 Teil von ihm zurüd. 
Natalia und den Kindern und begriff! 
2 nicht, weshalb fie weinen mußten: e8 
A mar feine Trennung auf ewig, nicht 
B|’mal ein Uebergang — nur ein Auf 
Bi sehen in einer anderen Gubftanz; und, 


A daß auch er ihnen nahe wäre. 
J los 
Stunden. 
| Bettrand und ftreichelte ihm das Haar, 
A oder die Kinder ftanden am Fußende 
und berfuchten | 
2 freundlich anzufehen; und doch lauerte 
J das Entſetzen in ihren Blicken. 
4 rüber mußte er immer Yachen: 
J ich aus wie die alte Baronin?“ 
u jchüttelten fie voll Empörung die | 
M Köpfe und preften fich heimlich bie 
1 Hände: 
J ausſa iff ö — i 
ö ae fitte und Muh er Be 9etattet mat, und fehle feinen zaußen, | E- 
M ihnen bleiben! 
nicht — fein Lebensmille 
a braucht. 

J forttreiben. 
2 ichweben in Zeit und Raum hielt er| 
a inne und befann fi; das war täglich, | 
A ivenn fein „Größer“ kam, im Stuhl 
J vor feinem Bett faß und die Hände | 
A auf den Elfenheingriff feines Stodes 
J verſchränkt hielt. 

J. „Siehit Du, Natalia — ſo muß er 
J ausſehen, ſo muß er ſitzen, der Herr 
Medizinalrat oder der Herr Kirchen— 
J baurat — nun biſt Du endlich Du 
a jelbit! 
B nicht leid? 
des Bruders. 


@ lich, mit immer mwärmerer Inbrunft: 
J Wenn Du wüßteſt, wie glückſelig ich 
J bin, mein Junge! Der Welt haſt Du 
& mid) en Ren — und bie Welt] 
mir! — Nun fann ich tun und laffen, | es aibt fo Bi r 

A mas ich will — brauch’ fein Worbilb, —— A | 
a mehr zu fein — und jebt finden fie! 
A| nichts mehr an mir auszufegen, bie| 
A lieben Nächften, oder nicht mehr viel! | 
u E38 lohnt fich nicht, fich mit den Schwa⸗ 
& chen 
B aufzuhalten.“ 
# | Dann ladten fie beide herzlichit; | 
a und Wenzel behnte fich in feinem Bett | 
Hund flüfterte: „Und ich erft — mie) 
Bl erlöft ich bin! 
Alüber, wir find eins mie früher, Na=| 


2 den — Wir wollen uns den grauen 
JTag vergolden, ja vergolden!“ 
A der Tag war ſonnig und ruhig und 
J alles ſo gut, ſo gut, wie es gekommen 
J war. 
J quälen, nicht mehr Verſteck ſpielen vor 
* J Seorg und Natalia — ſie wußten 

2 nommen, was ſie beſchwerte; nun war 
fie fo leicht, Flügel waren ihr ge— 
4 wachen, und wenn bie Linden wieder 
4 blübten, wollte auch er fie umjchrmär- 


Aber 
Er brauchte fich nicht mehr zu 


alles, hatten ihm bon der Seele ge- 


|men — ja, das Stand feft, feine Ge- 


Be. und fein Innerftes würden fich 


nie losreißen fönnen bon dieſem Haufe 
in  jeber 
in jedem Baum bliebe ein 
Das fagte er 


uſ⸗ 


wenn der Sommer kam, wußten ſie ja, 
Zeit⸗ 
ihm die Tage und! 
Natalia hodte auf feinem 


bergingen 


ihn harmlos und 


Das | 
„Seh | 


Dann | 


\ 


grade meil er „Hhimmlifch“ 


mollte gar | 


par ber: 
Er ließ fih fortgleiten — 
Nur einmal im Ver⸗ 


Aber er 


Und nicht wahr, es tut Dir 
Er ſuchte nach der Hand 


Dann ſagte der Bürgermeiſter täg- 





einer 


Die Qualen find vor: | 


|Raffner. 


mit Neue bejchmeren wolle. Denn | 
feltfam blieb es, mie die Schickſals- 
fäben diefer Runters dicht nebenein= | 
ander herliefen und fich immer mieber 
freuzten; fie waren enger miteinander 
verknüpft als ſonſt Geſchwiſter. 

Und Hanna verabſchiedete die 
Trauergeſellſchaft, als gälte nur ihr 
die Teilnahme am Begräbniß und als 
ſei ſie die Nächſte des Toten. Das 
Gefühl, die Erſte in der Familie zu 
ſein und von der Außenwelt die ange- 
ſehendſte durch ihr Geld, verlieh ihr 
beneibengmwerte Sicherheit. | 

„Bir Tprechen uns bald, Herr Kom: | 
merzienrat,“ jagte fie zum alten! 
Er mar ihre wirklich beim; 
MWaldanfauf zuborgelommen — bie 
Stadt hatte fie mit ihrem hochherzigen | 
Plan im Stich gaelaffen. Denn es 
hatte doch eine Weile gedauert, bis ſie 
aus Berlin von der Firma Stein— 
mann & Companhy die Nachricht er— 
hielt, daß man aus Rückſicht auf das 
Andenken des verewigten Chefs von 
weiteren Verhandlungen abſehen und 
ihre Forderungen erfüllen wolle. Von 
Ernſt war das geſchäftsmäßig kühle 
Schreiben nur unterzeichnet — noch 
fein Wort Hatte er perfönlich an fie) 
gerichtet. Xroß des herrlichen Kran: | 
ze mit breiter Wtlasjchleife, den fie 
nach feiner Wbreife fofort nach Berlin 
gelandt hatte. | 

Kommerzienrat Raffner Yächelte bei | 
Hannas Worten verbindlich, To meit | 





ins Bräunliche fpielenden Zylinder 
wieder auf. Den Wald hatte er ge= 
fauft, aber dann maren die übrigen 
Stadtväter und die fleine Welt, in der 
er eine gemwichtige Rolle fpielte, durch 
einen Unfall ganz ungemohnter Groß— 
mut tief befhämt morben: er ftellte 
das eben erworbene Grundjtüd rau 
Hanna Steinmann für ihre mohltäti- 
ges Merk zur Verfügung! 

darauf mar er zum Kommerzienrat 


fernannt mworben. 


Als auch der Iehte Leibtragende 
Hanna die Hand gefchüttelt Hatte, um 
fih dann erft an Natalia und die flin= 
der zu menden, nahm fie des Bürger: 


'meifterd Arm und ließ ich von ihm 
zum Ausgang führen. Un ber Kirdj- 


bofstür entjchieb fie: „Du fährjt na= 


Itürlich wieder mit und, Natalia, und 


die Kinder mit Fräulein Handverfam 
— und ich möchte auch Gie bitten, Tie= | 
ber Doktor, doch mit und zu fommen | 


Sie Jah dabei über des Doktord 
Schweitern fort, die Arm in Arm 
neben ihm jtanden und fich aleich ihm | 
einen SKreppftreifen um den Tinten, 
Uermel genäht hatten; nur daß fich der | 


jo gieichgiltigen Perfon ihre von den hellen Sommerjaden auf: 
dringlich abhob. 


In ſolch einer Toi— 
lette gehörte man in kein Taruerhaus 


— Hanna war nicht mehr geneigt, ir=| 


gend jemandes Nachläffigkeit hinzu⸗ 


nehmen. 


Juli 1916. 


Was iſt „Switchel“? 


Grinnert Euch der barfüßigen Tage auf 
der Farm, als Ihr aus dem Erntefeld nach Hauſe 


geſchickt wurdet, „den Krug mit Switchel“ zu holen“ — den 
kleinen braunen Krug mit dem Corneob als Pfropfen? 


Und ſchmeckte das nicht gut? Hun! Ihr wißt es! 


as „Switchel“ war ein 
urſprüngliches Bräu, Gerſten— 
waſſer mit ein wenig Eſſig und 
etwas Sirup, um ihm Geſchmack 


und Süße zu geben. 


„Switchel“ kam auf uns 
von den alten Aegyptern, die ein 
ähnliches Getränk herſtellten durch 
das Kochen von Gerſte und Malz, 
es gähren ließen und Hopfen hinzu— 
fügten, des Geſchmacks wegen. 


Die 


Römer tranken es und 
die Philoſophen von Athen. 
Dann kamen die deutſchen Haus⸗ 
frauen und übertrafen alle mit der 


Qualität ihres Bräu. 


Und aus dieſem entwickelte 
ſich das wunderbare Bier von heute, 
mit dem ganzen-wohltuenden 
Aroma und dem Nährwert de3 
Getreides darin — richtig gelagert, 
geſund, köſtlich und rein. 


Dies iſt die Art Vier die Blatz Grant‘ 


Private dtock 


— An Zapf oder in 
— Flaſchen in den 
beiten Plätzen 
Telephonirt nach einer Kifte für Euer Heim — Haymardet 4160 


Chieago Zweigoffice: Ecke Union und Erie Str. 


WAUKER - 


un 


[Peneite Mode, 


Eigendienft der „Abendpoit”. | 
Frauenkleid. 


Das Muſter zeigt ein Kleid in einem 


das bei einer ſo traurigen Gelegenheit Stück, am unteren Saum 24 Yard 


Kragen, Manſchetten und der 


25 bi8 3343 Proz. Reduktion 


bei unjerem großen 


Juli-Räumungs-Verkauf 


in Eisſchränken, Kinderwagen und anderen Haushaltungsgegeuſtän- 
den. Kaufen Sie jetzt und ſparen Sie 825 bis $35 bei jedem Hundert } 


Dollar Einkauf. 


White Mountain 
Eisſchränke, mit drei 
Türen, wie Bild, wert 
25.00, für 


17.50 


Geflochtenen Kinder- 


White Mountain Ei 3- 
Ihränfe, wie Abbildung 
— halten von 60 bis zu 75 
Pfund Eis, wert $11.00, 
jpeziell zu 


7.,75 


Eisſchränke, die 100 bis 
125 Pfund Eis halten, der 
Wert derſelben iſt von 
17.50 bis 25.00, dieſelben 
gehen, um damit aufzuräu— 
men, bei dieſem Verkauf für 


15.00 und 


| 
18c 10e 1 ube „mb ei | Sie ftieg zuert ein, Natalia febte| übrige Belag an der Blufe find aus 
2 Brenner Gasofen — nidelplat a talia und ih! ch brauch’ nichts mehr ſich ihr ftil zur Seite. ‘hr mar da3 | anbersfarbigem Material. 
Mau fürchten, — ich feh’ nur noch mei |Dominieren Hannas ganz Tieb; feiti Für Gröhße 36 braucht man 5 
5 


| 

| 
ti hb R Fenſter Screeus — 16 Zoll hoch — | 
irt meanehbarer Rott — | 
83.50 Wert, zu ...... 2.1 nen Garten und Euch —“ feine Blicke Wenzel die Augen gefchloffen hatte, Yards und 4 Yard andersfarbiges, | M 

| 

| 

| 


|bis 24 Zoll ausziehbar, 
|wert 25, Stüd 


wagen mit Bolfterung, 
wert 22.50, fire 


15.00 


Wafchbretter, Hnrtholz: | Wäihe - Körbe — die |Mub-No-More Laundry | Mi Aingen in Die Unendlichkeit hinaus, |Thien fie willenlos zu fein. 36 Zoll breites Material, 
Geſtell — breite Reibe— rohe Sorte, feine | Seife —- Ipeziell diejen | Mlüber die Linden fort. | Der Doktor fah vor fih nieder:| Schnittmufter Nr. 7384. 
flähe — wert 35c — | Splint, mit doppeltem | Serfiuf — 8 Stüde a u : : bi {l Bruitiei 
das ECtüd 19 | Boden — 35 für 27 Draußen fragte Georg Natalia wenn er doch noch einmal das rechte 36 bis 42 Zoll Bruſtweite. 
für nur C pas Stüt .... MC im . . . . . . . 240] J leiſe: „Wie lange noch? Wort fände für dieſe Frau! Aber ſo⸗ a 
— -/ 5 Sie hob die Schultern und rang bie bald fie ihn anfah, wurde er beriwirtt, | gewwiir.ichten Größe und der betreffenden | — 
EEE 9 Hände im verhaltenen Sammer. Gr das war aub am SKrantenbett nicht | Yummer anen Einienbung von 10 Gents | 
en — = | war nicht der W ſich anders gemorden. Etwas Fremdes zu beziehen durch die „Modeabteilung der J 
ig Di Di — een Wanne Ba le S  25 Natalia Tee |Abendvottr. 223 et! Wailinnten Ste |N 
5 d * an ihn — und die glänzende Partie, die Seele einer Frau untertan machen for beffen lrf * ” ,  Shicans, ff. 

Kleinita frau) » ‚die bornehme Familie, in die er ein, | mußte — er blieb ein heiterer KR, Hier - di * - gg 

—— trat, überhoben ihn bis an ſein Le —— — —— des täglichen |. , t ET _— 2 e ; en 

Roman von Goa Gräfin von Baudifji. |bensenbe der Kritif feiner Neben- | Lebens. Aber feine liebenswürdigen inderte ſie wohl an einer harm oſen vertauſchen hat, ſollte nicht verſäu— 

— — menſchen. Denn wer vornehm iſt und und liebenswerten Eigenſchaften ver— Begegnung wie früher. Alle im Was | men, es durd) eine Feine Anzeige in 
Gopirigdt Du Geciblein & Cs Gm 3 rein, por dem demütigen fie fich, die gen, aud) ber Bürgermeifter, hatten der Abendpoft befannt zur madjen. 

Leipata 1015. Fei⸗ * die Elenden! — — während dieſer Rückfahrt die be— — — — 

Feigen, Angeblich bankerott. 


(27. Fortſetzung.) | stimmte Gmbfi 
Aus einem dämmerigen Erfer hob Kranfe Rentel in: e Empfindung, baß Hannas 
“| 


Korlo würgte eö bie Kehle zulam-|_ 7 o — Benehmen ein Zweck zugrunde läge, quausi 
men. Er wußte plötzlich um ihre Ab⸗ | ſich ein blonder Mädchenkopf, hinter a E b | ben — nicht — — und der Gläubiger 
fit, hörte Sen Unterton ihrer ſchmei⸗ dem * Arme verſchränkt lagen; die Es koſtet nichts ſie doch wie ein Alb bedrůcke. 

chelnden Bitten, empfand, daß ſie ihr weiten Aermel eines leichten, hellen — Dr. Roßtz wegen irgend 

Schidjal in ſeins drängen wolle — ſie Jägchens hingen offen herab: eine einer stranfheit oder 

bat nicht für ihn, fie bat für: fich jelbft, |Rrämerstohter — und fie lächelte zu 
für fie beide zufammen. Und ber Re- | Allem, was er jagte und wollte ea WM methoden für Rheuma: 
frain war: daß er Offizier hliebe! | füßte fie und te füßte ihn mieber in | matismus, Magen-, 


* en | Kun 2 * ZA Qeberleiden, Statarıh, 
Dann war er doh etwas — bann |Telbftverftändlicher Glüdfeligkeit... | a ° BE ronilhe Strantheiten 
wäre e8 für Baronefie Viktoria Loben | 


Größen: 


Ri Eichenholz -Aus⸗ —9 


ziehtiſche, wert J 


16.50, für 
X 


Norih Ave. Furniture Co. 


A. BOTSCHEN, Gigentümer. 
Nordſeite-Geſchäft Weitjeite:Geihäft 


123-727 W. North Ana. 2348-2354 W. Nor A. 


{ nehe SHalited Straße Ede Weitern Ave. 
Offen Abends bis 10 Ahr. Mittwod) u. Freitag bis 6 Ahr. 


— ig 


Srhnitimuiter find umter Anaab. der | M 


Fa 


* Mer etivas zu dverfanfen oder zu 


der Kennicott Co. reichen | A 
ein Gejud ein. | 
dp . | Drei Gläubiger der Kennicott Eo., 
Nun war e3 Wahrheit geworden! ‚einer mit $250,000 tapitalifirten Kor- 
—* un — — welche Waflerreinigung3: 
ein Lachen durch die Räume ſchallen, maſchinen herſtellt, haben im Bundes— 
nie mehr die Wärme ſeines Weſens ſie gericht die Bankerotterklärung der Ge— 
ı und die Kinder bergend umfangen. | fellfehaft beantragt. E. 3. Blair, der 
&r trat einen Schritt beifeite: und 4 = Vlutftörungen, anftet. | ratalia jah fi zitternd und ängftlih | Schagmeifter der Korporation, fugt, 
| , ’ RN a ende Kranibeiten, New | um — war fie nun mirflich allein auf| daß den Verbindlichkeiten im Betrage 
: : : | O — 4 Eu l d alle Harn — 
nenn — * u nicht Baroneife —— — ——— Killenfeaft „Leg' nur ab!“ mahnte eine Stimme 83400,000 gegenüber ſtehen. 
atte nur q BE * — — “| Se — —— 
2 2 2 P C h NN I 8, D . 3 PLANE 5 SER we 
a ko | 0 DS EEE" Gi gef meienifg nah Hut un 
=> — | > 5 — efundbeit, Stärf d * 
fie des Kind und den Knaben ſchon lichkeit trafen fie tie peitſchenhiebe. ¶ Sgleier. „Geh lieber ins Shhlafʒim⸗ 
geliebt Satte er Enigeiſtert ftarrte fie ihn an. | Das ausgezeichnete deutfhe Heilinittel mer, wir mollen bier frühſtücken!“ 
Der alie Herr wurde nachgiebig: in Karlo griff nach ſeiner Mütze. Ihm Y14 verseiieres 606 Als fie zurücktam, ſaßen ihre Töch— 
Villorias Ton ſchlich ſich immer mehr war es, als habe er geſtohlen, wie für die Heilung bon Putvergiftung. Dr. Rop’ ter am Tiſchende, zwiſchen ihnen Fräu— 
Märme, gang nabe tand fie neben | früher die richte au? dem Klofter- Erfabrung tft eine Garantie für die Stranten, 


I | dab fie ebrlih und erfolgreid behandelt werden. | lein Handverfam. Hanna hatte Bouil⸗ 
dem jungen Offizier, ihr voller Arm garten und daß ſie ihm auf den Ferſen Swird deutſch geſprochen. lon kochen und in Taſſen ſerviren: 
rührte an den feinen. ſeien — er ftob davon. 


Dr.B.M. ROSS, Spezialifi |laffen, die Kinder hodten ftil vor dem 
Einen Augenblid durdrann es ihn: Der Uhu und Friß Jahen ihm miß- | Vierunpzwanzig Jahre auf demjeiben atten Brad. | ZU diefer Tageszeit ungewohnten Ge- 
bier war Rettung für fie alle! Mor |trauifch nad) — aud) ihnen fchien feine | 


Office und private Sionfitltationszimmer in tränt, Es gehörte wohl zut Trauer⸗ 
gen würde bie ganze kleine Siadt Knabennatur wieder durchgebrochen zu 35 Süd Dearborn Str., feier, behutſam löffelten ſie es aus 
wiſſen, daß man das Geld an Ernſt ſein. | 


Ede Monroe, Chicago 
— 0 (Fortfegung folgt.) 
Steinmann zurüdgegeben habe — fein IX, Kapitel, 


im Griliy Gebäude, Suites 506—507, 
Spredftunden: Tägli$ bon 9 Morg. bis 4 

Vater fände geachtet da wie Jonft —| Wenzel Ruyter lag im Bett. Das ; ‘ 

bie — Leſet die „Sonntagpoſt 


Schwäche zu lonſulti— 
ren. Die neueſten Heil⸗ 


ns 


I 

Der Steuereiniprud. ten, auch einen zeitweiligen Fradt- 
- ſchuppen für dieBurlingtonbahn, durch 
| Rund 3000 Grundbefiger Haben Nichtgewerkichaftler ausführen läßt, 
\inägefammt im Counthgericht Proteft haben nach zweimonatiger vergeblicher 
gegen Zmangverfaufs > lagen wegen Verhandlung nunmehr 2000 Bau— 
bermeigerter Bezahlung ber bon ihnen | Handwerker aller Art an dem neuen 

) als verfaffungswibrig beanjtandeten Yuhnhofsbau die Arbeit eingeftellt. 

1 | Steuer für den Waldparfgürtel, Polis | - 

zeis und Tyeuerwehrpenfionen und ba3 | 
-B Voltgeiauffichtsfgftem eingereicht. Der) 
die 8 | Verbandlungstermin mird in Baide 
ſtattfinden; bis zur Entjcheidung blei=' 
ben die Zwangsverkaufsklagen liegen. 


—_ 





—+ + 


Ertrant in drei Zoll Waller. 


Während die 15 Monate alte Eves 
Iyn Schubert, Nr. 4925 5. Kominsky 
"Avenue, in der Nähe einer Ausihad)- 
tung binter ihrer elterlichen Woh- 
Großer Streit am Bahnhofsban. | nung ipielte, froh das Kind jo nale 

— an den Rand, daß es das Gleichge- 

Weil die Pennſylvaniabahn angeb- wicht verlor und in die Grube fiel. 
lich das neue Blockſignalſyſtem von Auf dem Boden der Grube ſtand drei 
ber Stabtgrenge bis zum neuen Bahn= ! Zoll Hoch Waller, in dem Evelyn er- 
x gpindoiondt.ine Hof, bie Bahndanims und Brüdendaus trank, ebe Hilfe Fauı. 


\ umor, Geschvwruelae, 
Ben etc. — 
engen, sowie aller 

® chronischen Leiden, I | 

die dutch nichts kuritt [N | 

werdei konnten. Preis- | 


—— an A ——— —* Bi 
auh Montag od, Fre u ınata 
Abends bon 7 bis 8 R 


King iseuublihe Untersehuun Zofte; ik, ı 


h RP a nn hu 
RE ana te ad ee — 





x 


J 


NN 


"Sau 


— — — — — 
Onstoria ist ein unschädliches Snostitut fur Castor Öl, 
Paregoric, Tropfen und Sootiunz Syrups. Es ist ange- 
nehm. Es enthält weder Opium, Morphin noch andere 


narkotische Bestandtheile. 
beseitigt Fieberzustände. 

kolik. Es erleichtert die 
und heilt Verstopfung. Es 


und verleiht einen zcsunden und natürlichen Schlaf, 
‚er Mütter Freund. 


6, Die iii Immer Gekauft Habt, 


!rägt die Unterschrift von 


Der Kinder Panacae 


Die 80 


* 4 
In Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren. 


; Lotalbericht. 


Das Tfingtau:OÖrkheiter. 


Gin Galaabend im NRiverview Parf, — 


Saros großes Botpourri 1870— 71. 


Nachdem die Kapelle des 3. deutjchen 
Geebataillons am Samstag Dem 


Es heilt Diarrhoe und Wind- 


| 

| 

1 .. 

| 5. Duberture zur Over „Riensi“........ Wagner | 
I 


ar 


7 Sebenpparate, F . 


Intereſſante Vorläufer unſerer moder— 
ner Maſſenförderungsmaſchinen. 


4 G Durch melde Methoden da Heben 


III 


jenden von Zentnern im Altertum 
möglich wurde, willen wir nur in jehr 
wenigen Fällen; zweifellog muß aber 


N NN N 


Hunderttaujende 
aſſhriſch — 
niſchen Rieſenbauten Frondienſt tuen— 
den Kriegsgefangenen nicht die primi— 
tiven Maſchinen zu erſetzen vermoch— 
ten. Der Hebel, die Rolle und vor 
allem die ſchiefe Ebene ſind auf den 
ſpärlichen meiſt in Stein gehauenen 
Darſtellungen die ſtändig wiederkeh— 
xenden Elemente dieſer Hilfsmittel. 
Um mit den Laſten die Höhen der 
Bauwerke nicht unmittelbar erreichen 


an äghyptiſchen, 


Es vertreibt Würmer und 


Beschwerden des Zahnens 
regulirt Magen und Darm 


— — — — —— —— — — — — 


der Bauanlage 
ſchräg anſteigende Dammanſchüttun— 


tragen werden mußten. 
und Römer 
Hebemittel, die im Mittelalter und 
ſpäterhin ſtändig 
wurden. 

Dieſe Verſuche, 
weiter auszubauen, 
ſchend deutliche Anſätze für moderne 
techniſche Ausführungen. Die ſehr 


Potbourri aus der Operette „Die Fleder⸗ 
maus“ —.... . .** 33*2*2*.... Strauß 


. Pi 


a 


Igerhor und Lied an den Abendftern | 
us „Zannbäufer” Ragner | 
50 Sabre deutihen Lebens“, biftorifches | 
Rotpomuri, artangirt bon 5 
| et aan —— Schreiner 
| 8, Einzug der Gladiatoren, Marfd...... Fucil 
| 9. Gylardas aus „Der Geift des Wobs» 
! moden“ Großmann 
| 10, Was mir Coldaten fingen, Botvourri s 
Si d 4 
= Mittelalter 


Erzgebirge befaßen im 


1. Juli unter der Leitung ihres bor-| "und steffelpaufeı bereit3 einfahe Schadt- und Gtol- 


züglicden Mufitmeijters Wille ihr er= | 


jtes Konzert im Riverviem Part gege 
ben hatte, da herrjchte unter den Drei 
bis viertaufend VBejuchern, Die ihm 
beigewohnt Hatten, nur eine Anjicht, 
daß nämlich die ziemlich Hoch gejpann 
ten Erwartungen, mit denen man ge= 
fommen war, nicht blos erfüllt, jon 
dern bedeutend 
Während des ganzen Konzerts wur 
den die einzelnen Nummern, unter 
denen fi auch mehrere jchwierige 
-jfiihe Kompofitionen befanden, ! 
lebhaft applaudirt, und es zeigte jich, | 
wie das freilich -Ichon früher befannt | 
war, daß das Tſingtau-Orcheſter aus 
hervorragend guten Muſikern beſteht. 
Die darauf folgenden Konzerte, deren 
ganzer Reinertrag der deutſch-öſter— 
reihiichen Hilfsgejelihaft und ber| 
Gefelihaft vom Noten Kreuz Des 
Staates Minois zufällt, waren aut! 
bejucht, einige jehr qut, und auf dem | 
einaezaunten Raum jteben mebr als 
6090 Stühle. | 

Der geitrige Abend aber wird wohl! 
einen Markitein in der Gefchichte der | 
Konzerte des Drcheiters bilden, denn | 
e3 befanden jich nicht blos meit über | 
5000 Befucher auf dem begrenzten 
Raum, fondern es herrfchte unter 
thnen auch ein Enthufiagmus, durch 
deu Schließlich Neder mit fortgeriffen | 
wurde ımb der dem Mufitmeilter 
Mille und feinen 37 Mufifern fichtlich 
aroße Freude bereitete. Gie fanden 
fi deshalb auch troß des heihen | 
Abend3 zu fo vielen Zuaaben bereit, | 
daß das geitern recht anitrengend für 
fie gewefen fein muß. 

Die biefigen deutichen Militär- und 
Peteranenvereiniaungen hatten jchon 
in voriger Woche befihloifen, geitern | 
dem Konzert Heizumohnen, und e3 
hatten fih wohl audh nahezu taufend, 
viele begleitet von ihren Damen, ein: 
gefunden. E3 ftellte fich aber heraus, | 
daß auch mehrere Gefangvereine ujmw., 
wie 3. B. die Liedertafel Vorwärts, | 
die Gelegenheit wahrgenommen hatten, 
gerade gejtern die jchneibige Militärs | 
fapelle zu hören. m Uebrigen be | 
ſtand das Buhliftum aus Deutjchen | 
aller Kreife, aus Oefterreih-Ungarn | 
und vieleiht 100 Amerifanern und | 
Vertretern anderer Nationalitäten. 
Das Programm bejtard in der Haupt- | 
fahe aus Militärmärjchen, den aanz | 
alten und den neueften, aber auch aus | 
anderen Kompofitionen, von denen! 
befonders die Wiedergabe des Nieder: | 
ländiſchen Dankgebets großen Ein- 
druck hervorrief. Zugaben, wie das 
„Flaggenlied“, mußten noch ein zwei— 
tes Mal geſpielt werden, und zwei 
Fanfarenmärſche, bei denen die acht 
sanfarenbläfer und der Keffelpaufen- 
Ihläger auch nicht eine Sekunde ihre 
militärifhe Haltung aufgaben, riefen 
tiejigen Nubel hervor. 

Zum Schluß gab 


1 
uU 
t 





es das große 


Satoſche Schlachtenpotpourri 1870— | 


71, das früher fchon öfters in Chicago 
aufgeführt wurde, feit langen Jahren 
aber nicht mehr. Bei diefer Wieder: 
aabe erreichte die Begeifterung, die Tich 
der großen Zubörerjchaft 
hatte, ihren Höhepuntt. Dem Diri- 
genten wurde feine Ruhe gelaffen, er 
mußte ganz zum Schluß noch bie 
Maht am Rhein und „Deutichland, 
Deutichland über Alles“ Tpielen laffen. 
Damit endete der geftrige Galaabend, 


der mit der Wiedergabe der Nationals | 


hymne „Umerifa” eröffnet morben 


mat. | 


Das heutige Nachmittagsprogramm 
bringt außer einem öfterreichifchen und 
zwei Armeemärfchen Stüde aus be: 
Itebten deutfchen Dpern und Operetten 
und volfstümlihe Saden, mährend 
für den Abend u. a. zmei Wagner- 
nummern, ein atoßes hiltorifches 


Marſchpotpourri, Melodieen aus der | 


„Fledermaus“ und 
ſehen ſind. Die 
gramme lauten: 

Heute Nachmittag: 


1. Aller Ehren iſt Oeſterreich voll, Marſch 
.2* 262*26· Novotny 
2. Ouverture aus der Oper „Nachtlager von 
Granada? Kreutzer 
3. Zigeunerſtändchen — Nehl 
4. Potpourri aus der Operette „Der Bettel— 
ſtudent Millöcker 
>. Luſtſpiel⸗Ouverture Keler⸗Bela 
J.Die Mühle im Schwarzwald, Charakter 
J ———— Eilenberg 
7. Soldatesta patriot. Potpourri. .. .Seidenglan; 
3wei Armeemärſche — 
a) Torgauer Marſch. 
b) Doriſcher Marſch......... Beetboben 
Hente Abend: 
1. Hrönungsmarih, „Der Brophet*. .Meberbeer 
2. Duverture zur Oper: „Die Iuftigen 
Veiber bon Windfor” Nicolai 
3. Grüße an.die Heimat, Baraphrafe Nehl 


anderes auser— 
vollſtändigen Pro— 


übertroffen wurden. mälde „1870-71“ 


Riverview Park beſuchen. 


inneren Stadt, welche ſich jenes Geſetz 


Annahme iſt es, zu glauben, daß eine 


bemächtigt | jo leiht Einem die Bank weitere $50, |ner: 


a) „Hie Sur Brandenburg alleivege..Henrion | 
b) Unter dem Eparrenfdild ........GHenrion | 


I 

Morgen Nachmittag werben u. a. | 
die Duperture zu „Norma“, das „Lus 
cia”-Sertett und mehrere Märfche ge: | 
fpielt werden, am Abend Webers us | 
belouverture, das Altnieberländiche | 
Dantgebet, biftorifhe Märfche und | 
Fanfaren. Auch das große Tonges | 
bon GSaro wird | 
wiederholt werben. Nachjtehend bie | 
Programme: 


lenförderungen, die an günftigen 


dereinrichtungen 
Noch intereffanter ift, daß dieſe deut— 


Verwendung einer Schienenbahn, die 
freilih no in allen Zeilen aus Holz 
hergejtellt mar, aufzeigten. Hafen: 


Am Nadımittag: 
Ber aipera ad_aitra”, Marſch. . . . . Urbach 
uverture zur Oper „Norma“ ...... Bellini 
3 „Xırcia di Qammermoor”.... 


| trieb gejebt. 


mit Rüdjiht auf Die Erdarbeiten 


Lie Ruppenfee“ | fanales, der Florenz mit Pifa verbin- 
‚,„ Duberture zu „Die Bigeunerin”"esu..... Balfe | 
. Ach ſende diefe Plumen dir“....Y. Wagner 
7. Striegerleben, Militär. Rotpourri....Zwider 
. Zwei preubifhe Märfdhe — 
a) Toraauer, 
b) Vorlicher. 
Am Abende 
Rrüfentirmarfh der Staiferl, 1. Matrofen: 
Divifion Cr. Hal. Hoheit Prinz Heinrich 
bon Rreußen. 
2. Zubel-Duderture 
3. Badeltanz Wr 
Deutfchlands Lo 
Potpourri 
a) Kaiſer Franz Joſes-Fanſare. 
b) Prinz Eugen-Fanfare —........... Kaiſer 
3. Altniederländiſches Danlgebet .... Kremſer 
1. „Auf der Wacht.“ Lied für Trompeter 
Zolo in Entiernung D 
(Herr Steffen.) 
Hiſtoriſche Märſche 
Fir 7, Deffauer, 


ten aus 


| frane waren zum Teil ebenfalls mit 


beiden diagonal 


1 hir..." -öienerherr dad Gmporheben des einen Kaftens 
| Tiegenden unterjtübt wurde, Das eine 
Projett jah eine Bewegung des Kra— 
a| nes während der Arbeit auf unterge- 
| legten Holzfchwelen mittels einer 
Schraube vor, wodurd die Näherung 


an moderne Yormen folcher Erdhebe- 


Hohenfriedberger, 

Toraauer, Coburger, Porlfcher, Pariſer, 
Weißenburger, Kaiſermärſch von Wagner.) 
Zwei Fanfaren 


a) Maieſtät kommt. Feierlicher Ein— 


TEE —— — 
d) Kaifer Bilhelm der Große. Feier— | 
liher Einzug ,„ Sramert | 

10. 1870-71, Großes militärifhes Tonge— 
mälde Sar 


Die „Vereinigten Damen von Chi: | 


mehrt wird. 


Für derartige Erdarbeiten beim 
Feſtungsbau, der in den kriegeriſchen 
Zeiten die Erfindungsgaben in vieler 
cago“ werden morgen Nachmittag das Hinſicht ſtärker anſpannte, finden wir 
Konzert der Tſingtau-Kapelle im don dem Leipziger Studenten Kein 
Die Mit: | rich Zeifing einen boppelgleifigen Gö- 
alieder verfammeln fih um 11, Uhr! pelbetrieb angegeben, der auf einer 


< 


'an Roscoe und Weftern Ave, Tietz | Nolaihräge zugleich einen vollen Wa- 
| frei. 


gen binaufs und einen leeren binab- 
beförderte. Zeiſing hat auch eine 
* Mer jein Grundeigentum ver-| gehheiehen, bie In ber Anette 
saufen will, erreicht, ſchnell ſeinen Ausgeſtaltung unſeren zur Veheizung 
Zweck durch eine kleine Anzeige in der Keſſel gebrauchten Kohlenbaggern 
der „Abendpoſt“. am nächſten kommt. Ueberraſchend iſt 
— | eine 1644 bei Befejtigungsarbeiten in 

Wichtig für Sparer, Danzig in Betrieb gebrachte Schwebe- 

bahn, von dem Holländer Adam 
Wpbe erbaut, die ſchon das vorläu— 
| fige Endergebnis einer Reihe von 
Konftruftionen und Verſuchen dar— 
ſtellt. Trotz großer Bewunderung 
fand dieſe Konſtruktion nur wenige 
Verwendung, da durch die Unzuver— 
läſſigkeit der Hanf- und Lederſeile 
das Wagnis einer koſtſpieligen An— 
lage verboten wurde. Das Syſtem 
der heutigen als Feldſeilbahn auch 
an die Front gebrachten Schwebebah— 


— ——e — —— 


Die National City Bank macht Erwerbung 
von Bonds leicht. 
— h | 
Bisher haben nur wenige Nationalz | 
banten Sparabteilungen gehabt, doc), 
jeit der Einführung des neuen Bun: | 
desreſervegeſetzes iſt es ſolchen Banken 
ermöglicht, Spareinlagen unter gün-⸗ 
ſtigeren Verhältniſſen anzunehmen. 
Die erſte große Nationalbank in der 
zunutze machte und eine Sparabteilung 
gründete, war die National City Bank 
von Chicago, welche unter Direkter u 
Aufficht der Bundesregierung fieht. je noch bie Wobefhe Unordnung, 
Eine vielverbreitete, aber faljche | 


heldrahtfeiles genießen, ift im Grun- 


und berbejlett. Das urfprüngliche 


Nationalbant nur große Spareinlagen | ggg > Befeſtigungs⸗ 
annehme und Bonds nicht unter 31000 aues hat nach dem duutſchftanzö⸗ 
berfaufe, Die National City Bank von | 
Chicago mwill gerade die Heinen Spa- | fi feine 
ter ermutigen und ihnen Gelegenheit | BR 5 > 
geben, ihr Gelb ae an | Mabitoftot in ausgebehntem Maße. 
legen, als in einer gewöhnlichen Spar: — — 
|bant, Zu diefem Zwed nimmt fie von) — Im Hotel. — Zimmerkellner 
Sparern wöchentlich $1 an und vers | (zum Palfagier): „Alfo bier ift Ihr 
|ain}t das Geld zu 3 Prozent das Jahr. | Zimmer!” — Baffagier: „it das 
Hat man auf diefe Art $50 gejpart, | Zimmer auch rein?“ — Zimmerfell- 
i e „Selbſtredend!“ — Paſſagier: 
und mit diefen $100 fann man einen Sind im Bett Flöhe?“ — Zimmer— 
Bond erwerben. Er bleibt als Sicher- kellner: „Wo ſollen fie denn ſein?“ 
heit in Händen der Bank, doch der 
Sparer erhält die Zinſen, welche höher — 








ſind als die üblichen 3 Prozent für F — 10 
Spareinlagen. Man kann au nad) 
Belieben $2, $5, $10 oder mehr die) 
| Woche einzahlen und einen Bond für! 
18500 oder $1000 kaufen. Ein mit) 
Hilfe der Bant gut ausgemählter | 
| Bond ijt eine fichere und gute Kapital- 
| anlage. 


BEER 


| — Ber „Zulchlag”billett, — Ein, Phone 
| Spnorrer wird im Coupe ohne Bil- Canal y 


lett angetroffen und auf der nächſten 
| Phone Before Eieven. 


Station rausgeworfen, nachdem mon 
(ihn tüchtig verprügelt hat. E3 gelingt . 
Delivered Before Seven 


ihm aber, bei der Abfahrt wieder in! 
ein anderes Coupe zu jchlüpfen, doch | 
wird er wieder vom Schaffner ermwifcht 
und nadhtem man ihm fein Tell tüch- 
tig gegerbt hat, an die Luft gefegt. Se- 
doch abermals glüdt es ihm, aufzu= 
jpringen und bis zur näcdhiten Station 
ı mitzufahren. Hier nimmt ihn aber der 
ı Bahnhofsinfpeftor in Empfang, und 
|mährend er mieber tüchtig verhauen 
wird, fragt ihn der AInfpektor: „Sa, 
Menih, was foll denn das eigentlich 
Beißen?! Wohin mollen Sie denn 
eigentlich fahren?"— „Herr Anipeftor= 
leben,” antworte er, „wenn’s mei Kör- 
perche aushält, bis Krafau!” 


Delivered promptly to you in 
any part ofthe city,from one 
of our 22 distributing statiuns. 


— — 


von Baublöcken im Gewicht von Tau⸗ 


| 


I 


angenommen werden, daß auch bie 


Stellen zu größeren, fon ganz als | 
Mafchinenanlage anzufprechendenFürs | 
ausgebaut murben, | 


Ihen Bergmwerfe zum erjtenmal die | 


frane, von denen ehrmwürdige Relis | 
quien im Rheinlande fich erhalten ha= | 
| ben, wurden mit Tritträdern in Bes | 
Später von Leonardo, | 
| beim Bau des nie ausgeführten AUrno= | 
den jollte, entworfene Doppelichwent | 
tiejigen, für mehrere Perjonen bes | 
rechneten Iritträdern ausgeltattet, die | 
ihre Kraft auf die Hafpeln an den | 
gegenüberliegenden | 
Sirananlegern übertrugen, wobei nod) | 


Stiwener | Durch ein Niedergehen bes gegenüber | 


nen, die nur den Vorteil des Gta- | 


wenn im einzelnen auch umgeänbert | 


\fifchen Krieg diefes Fördermittel zus | 
rüdgemonnen; die Nuffen bedienten 
beim Bau der Teltung | 


\tichtet; Ddiefe werden am Nachmittag |Burnham von Sigmund Hehlein die, 


J Blod. und Bernard Str., am Don: 
J 


babyloniſchen und myke⸗ 


zu müſſen, errichtete man vorweg mit | 
empormwachjende, 


gen, die mit großer Mühe nad) Vols | 
lendung ber Bauarbeit wieder abges | 
Die Griechen | 
verwendeten franartige | 


vervollkommnet | 


den Hebeapparat | 
zeigen überra= | 


alten Erzgruben im Harz und im | 


Verfänmt dieje Gelegenheit wicht 





Wir gehen aus dem Gejchäft! 


N 2 


$75,000 Lager von Möbeln, Rugs, Oefen etc., 


Wir haben unjeren Mietsfontraft verkauft und müjjen ausziehen. 


Freie und ſchnelle Auto 


muß verkauft werden und wir ſind gezwungen den Platz zu räumen. 


Dieſes hochfeine Lager wird jetzt verſchleundert zu irgend einem Preiſe, den es 
bringen mag. Kommt und trefft Eure Auswahl. Profite kommen nicht in Betracht, da wir ausziehen müſſen, und zwar ſehr ſchnell. 
Ehepaare ſollten jetzt kaufen, wenn ſie mehr als die Hälfte an ihrer Ausſtattung ſparen wollen. 
irgend einem Teile von Chicago innerhalb eines Umkreiſes von 50 Meilen. 


Junge 
Ablieferung nach 


Laden offen jeden Abend bis alles verkauft iſt. 


EW 


FURNITURE 
COMPANY 


| mafchinen noch ganz befonder3 ver= | 


nahe Robey Strasse 


Senefelder Liederfrans. Alt von er ganzen, großen Norbieit- 
feite zu machen, hat in diejem Jahre 
i zu 7 ganz befondere Anjtrengungen ges 
m —— Retter begänfigt, z u bevorjtehende Felt zu einem 
| Begünftigt bon bem ze. Wet⸗ echten, fröhlichen Familienfeit zu ges! 
‚ter, unternahm ber „Senefel er Lies) Das aus Herren und Damen 
| derfranz „einen jährlichen Ausflug e tüchtige und erfahrene Ko- 
Be bem — — mite hat Sorge getragen für allerlei 
| ER “ * or kann Spiele und Wettläufe, bei venen feht 
| Roefifche Hotel, Der Ausflug . ann ſchöne Preiſe zur Verteilung gelangen 
als ein ſehr gut verlaufener bezeichnet erben, Es follen Leib und Geiſt zu 
werden, da alles ſchönſter Harmo- ihrem Rechte fommen. intritt zum | 
nie verlief und die Teilnehmer alle Feftplahe 25 Gents | 
vollauf zufrieden maren. Weberra=|‘ j 
Ichungen gab e3 aller Urt. Unter an | 
|deren zeichnete fih eine Reihe von! Dom Geundeigentumdmartt, 
Mitgliedern aus und veranftaltete eine| _ Adler — 
lalieniſche Nacht auf dem Waſſer, boher Beb:npacisins für Liegenſchaft 
verbunden mit Feuerwerk; anſchließend an der Wabaſh Ave. und Randolph Str. 
daran fand ein Indianertanz flatt. Der Kinderkleiderfabrikant A. 
Am Freitag fand einAusflug nach dem Starr Beſt hat auf 99 Jahre das 
Lakeſide Hotel ſtatt und am Nachmit- Grundſtück an der Nordweſtecke der 
ſttag nach dem wunderſchönen Beever | Wabafh Ave. und Randolph Straße, 
Lake, Wis. Abends war der übliche 860 bei 96 Fuß, von Luther W. Bod— 
Kommers angeſetzt worden. Am man zu nach ſiebzehn Jahren von 
Sonntag Morgen wurde eine Rund- 822,000 ſchließlich auf 829,000 ſtei- 
fahrt auf dem Pewaukee Lake unter- gendem Jahreszins gepachtet und will 
nommen. Der Nachmittag verblieb dort ein großes Gebäude zu eigenem 
den Teilnehmern, um ſich auf eigene Gebrauch zum Koſtenpreiſe von rund 
Art zu amüſiren. Abends 6 Uhr fand $300,000 errichten. Das Grundftüd 
die Rückfahrt nach Chicago ſtatt. wurde 1839 von der Bundesregierung 
— — zu 51400 an Richard T. Haines, von 
Aus Bereiuskreiſen. |deffen Erben 1866 zu 365,000 an Ed- 
Zu . „ Imarb Meftey, von diefem fpäter an] 
Am Samstag, 29. Juli, veranjtal-|N, K. Fairbant zu $175,000 verkauft; 
ten die Bereinigten Shmeis|jekt wird e3 auf über $600,000 beiwer= | 
zer-Vereine in Brands Park | tet, 
ein großes Volkzfeft. Schon feit län-| James E. Plew Hat an Harry 8.! 
gerer Zeit iſt das Zentralkomite tüch? Schmitz die Liegenſchaft auf der Oſt- 
‚tig an ber Arbeit, um auch dieſes Feſt ſeite der Wabaſh Ave. 291 Fuß ſüd— 
ſeinen Vorgängern ebenbürtig zu ma- lich von der 29. Str., 100 bei 193 
chen. Um das Feſt zu einem richtigen Fuß, zu 822,000 baar verkauft, auch 
Volkefeſt zu geſtalten, ſind Spiele für hat Schmitz die Belaſtung in nicht ge— 
Alle vorgeſehen. Das Komite hat ſich nannter Höhe übernommen. Zu 
hauptſächlich auf Kinderſpiele einge- 518,500 hat der Architekt Hubert 


— 


Sein Ausflug nach Pewaukee Lake war 


— 


zwilchen 4 und 5 Uhr abgehalten; da= | Liegenfchaft auf der Südfeite der Chi- 
rum merden die Eltern erfucht, früh |cago Ube., jechzig Fuß meftlich von der 
zeitig mit ihren Kindern zu erfcheinen. | Pine Str., 20 bei 80 Fuß, zu $15,000 
Auch werden die Gefang- und Turn hat Mar Ehrmann von SHenrietta, 
bereine durch ihre Aufführungen das |Rieg die Liegenfchaft auf der Südſeite 
Felt verfhönern helfen. Den Zanz- | der Auftin Ave, 120 Fuß meitlich von 
Iuftigen fteht die große Ianzhalle zur der Clark Str., ferner hat zu $38,000 
Verfügung. James C. Iſaacſon J. C. Frederick— 

Piknik und Preiskegeln veranſtaltet ſons Laden- und Wohngebäude an der 


ein im Eureka Park, Irving Park Straße, Grund 48 bei 100 Fuß, mit 

824,000 belaſtet, erworben. 

nerstag, dem 20. Juli, von 2 Uhr Erzbiſchof Mundelein hat für den 

Nachmittags an bei 15 Cents Eintritt. Bau des von ihm geplanten Knaben- 

Ein tätiges Komite ſorgt für ſchöne heims und Seminars folgende Grund— 

Preiſe und für die üblichen Beluſti- ſtücke auf der Oſtſeite der Ruſh Str. 
erworben: Ecke der Cheſtnut Str., 28 


gungen für Groß und Klein. 

Die deutfche evangelifhe St. Pe-|bei 127 Fuß, von Kata Kohn zu 
tersgemeinde (Paftor Gotthilf | $22,500; Ede der Pearfon Str, 25 
Lambrecht), deren Eigentum an Dat: | bei 81 Fuß, zu nominellem Breife; 


len Boulevard und Cortez Str. gele- dad nörblide Nahbargrunditüd, 25 
gen ift, veranftaltet am kommenden bei 80 Fuß, von David Provus zu 
Mittmoh in Harms Part an | $10,000; das nädjte, 25 bei 90 Fuß, | 
Meftern Mpe., zwifchen Irving und |äu 88000, 

Montrofe Boulevards, ihr jährlihes| Das vier Läden und 32 Wohnun— 
großes Schulfeft, welches fie bis in die|gen enthaltende „Gebäude Garfield 
Abendftunden Auszubehnen gedentt.| Clms auf der, Sübfeite der Met Ma- | 
Die Gemeinde, die e3 bisher fo gut |dilon Straße, 150 Fuß öftlich von der 
verftanden hat, ihre Schulfefte zu| St. Louis Une, Grund 100 bei 191 
einer Anziehungskraft für Xuna und!Fuß, mit $63,800 belaitet. ii au 





ımal3 die Leitung zu übertragen. 


Stirn. 


und North Avenue. 


$93,000 von Louis Samkowitz an Jo⸗ 
ſeph Friedmann verkauft worden. 
Richter John M. D’Eonnor hat von 
Delia M. Spalding zu $18,000 das | 
Wohnhaus 1437 Nord Dearborn | 
Straße, Grund 20 bei 132 Fuß, er=| 
morben und wird e3 zu eigenem Ge— 
brauch umbauen. | 
Tolgende Zinshäufer jind verkauft | 
worden: Auf der Oftjeite der Indiana 
Avenue, 166 Fuß ſüdlich von der 31. 
Straße, Grund 50 bei 124 Fuß, mit 
322,000 belajtet, zu $37,000 von 
Mary PB. Gregerfen an William M.| 
Brinfmann im Taufh für eine auf 


|$15,000 bemwertete Liegenfchaft auf ber 


Ditfeite der Calumet Ave., zwiſchen 
33. und 34, Straße, Grund 51 bei! 
125 Fuß. 223 und 225 Oft Mar=| 
quette Road, 86 Fuß meitlich von der | 
Prairie Ave, Grund 50 bei 125 Fuß, | 
mit $15,000 belaftet, zu nominellem | 
Preife von Dlof Nelfon an Maurice | 
PB. Frend. Auf der MWeitfeite der 
Prairie Ave., fünfzig Fuß füdlich von | 
der 37. Str, Grund 46.5 bei 124 
Fuß, mit $9500 belaftet, zu $15,000 | 
bon W. ©. NYohnfon an Frant 9. 
Mayes. Un der Nordmweitede der Daf: 
fey Ave. und Berlin Str., Grund 24| 
bet 100 Fuß, mit $8000 belaftet, zu | 
$15,000 von Konjtanty Darmofal an 
Felix Gorski. 
—— 


+ Mer fein Grundeigentum ver- 
fanfen will, erreicht jchnell jeinen 
Zwen durd eine Fleine Anzeige in 
der Abendpoft. 


——— — 


Chicago Turngemeinde, 


Im näditen Winter gibt e8 wieder Ball: 

mann-Sonzerte, | 
In außerordentlicher Generalber⸗ 
ſammlung in der Nordſeite Turnhalle | 


beſchloß geſtern Abend die Chicago 


Turngemeinde, auch im nächſten Win— 
ter wieder die ſo beliebten Sonntag- 
Nachmittagskonzerte zu veranſtalten 
und Herrn Martin Ballmann aber— 
Das 
erſte Konzert ſoll am 12. November 
gegeben werden. | 
ine 


— Shlagfertig. — Al der Zug 


' gerade abfahren wollte, fommt in hel: | 


lem Echweihe ein Bäuerlein angelau: | 
fen, fpringt jchnell in ein Abteil und | 


‚laßt fich völlig erjchöpft auf eine Bant 


nieder, mit den Worten: „So, nu lat 
den Zug to’n Dimel fahren!“ Fort⸗ 


während fluchend wiſcht er ſich die 


zahlreichen Schweißtropfen von der 
gegenüberſitzender 


tirn. Ein ihm 
geiſtliche Herr hat die Worte mit 
Mißfallen angehört. „Mein Lieber,“ | 


redet er das Bäuerlein falbungsvoll | 


‚an, „wenn wir zum Teufel fahren, fo 
führt ung der Weg aber zur Hölle. "— 


„Dat i8_mir ganz egal,“ ermwidert der 
Angerebete, „ich hetome jo ’n Retour: 
billett!“ 


Lelrt die „Bonmtaayofts 


1565-7-9 Milwaukee Avenue, 


Dienſtuntaugliche Patrioten. 


Es iſt kein Geheimnis, daß On— 
kel Sam ſeine liebe Not damit hat, 
das große Kriegsheer, deſſen Anſchaf— 
fung unlängſt beſchloſſen wurde, auch 
wirklich zu rekrutieren. Zwar ſcheinen 
die Schlagfertigkeits -Paraden und 
andere Reklame - Veranſtaltungen 
nicht ohne Wirkung geblieben zu ſein; 
wenigſtens wird an vielen der betref⸗— 
fenden Stellen verſichert, die Anmel— 


dungen ſtrömten ſo maſſenhaft ein, 


daß man offenſichtlich keine Schwie— 
rigkeit haben würde, die ganze erfor— 
derliche Zahl aufzutreiben, — wenn 
alle dieſe Bewerber oder wenigſtens 
die allermeiſten tauglich befunden 
würden! Aber damit hapert es ſehr 
bedenklich. 

„Viele ſind berufen, aber nur we— 
nige ſind auserwählt“, kann man auch 
hier ſagen. Das gilt ſowohl vom 
Armee-, wie auch vom Flottendienſte. 
Die Anforderungen, welche man bei 
der Prüfung ſtellt, ſind freilich ſtreng 
genug, müſſen es aber auch ſein. 

Als die zwei Haupt- Urſachen für 
die Zurückweiſung von Bewerbern 
werden bezeichnet: Plattfüßigkeit 
und ſchwaches Herz! Es gibt zwar 
noch andere Mängel, welche zu ge— 
wöhnlichen Zeiten entſcheidend für die 
Zurückweiſung ſein können; aber 
wären nicht dieſe zwei Uebel, ſo 
brauchten nicht 
abgewieſen zu werden, und es wäre 
nicht beſonders ſchwer, die gewünſchte 
Mannſchafts - Ziffer zuſammenzu— 
kriegen. 


1113z23*z *»642 —— 
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biele Dienitlujtigen - 


Nach der Erklärung von Sachver? ”, 


ftändigen ift das jchwache Herz in 
vielen, wenn nicht in den meijten Yülz 


| len auf die große Verbreitung über- 


mäßigen Zigaretienraudes® in den 
legten Jahren zurüdzuführen. Da 
fehlt eigentlih noch eine Zigaretiten- 
Temperenzbewegung ala ein Teil der 
„Bereitihaft“, — nicht der jehigen, 
aber einer künftigen. Wird der Pa= 
triotismus fo meit reichen, daß er zu 
einer mwejentlichen Einfchräntung bes 


liebter Gemohndeiten Jung =» Ames-” 


tifa3 oder gar zu einem Verzicht auf 
diefelben führt? 

Diefelben. Sachverftändigen erflä= 
ten die mweite Verbreitung der Platt- 
füßigfeit zu einem großen Teil mit 
der Unacdhtfamteit junger und älterer 
Männer bei der Auswahl der’ richti- 
gen Schuhe. Die bloße Empfehlung 
des Verkäufers und die Rüdficht auf 


Wohlfeilheit folten dabei nicht ent - 


cheidend fein. 
An fehs Flotten = Refrntierungs- 


ftationen murden 149 Bewerber, bie > 


fih in elf Tagen einjtellten, nad 


Prüfung fämtlih abgewielen! In 


der Mehrheit der Tzälle war der Ab» 
lehnungg = Grun) das Ihwahe Herz. 


Das ift nur ein Beifpiel von vielen, ” 


mern auch eines der ertremften. Daß 


das Amerifanertum fo „ſchwachher⸗ 


zig“ fei, hatten gewiß viele nicht ges 


glaubt, 
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us Allen Leiern, die während des 
CSominerd einen längerer oder fürzeren | 
Landanientbalt nehmen wollen, wird die 
Abendpoſt“ und „Sonntagpoſt“ durch 
die Poſt zugeſandt werden, wenn ſie uus 
ihre Adreſſe mitteilen und die Koſten im 
Boraus einienden (aud in 2c-Marfen). 
Dieie Stellen fich für die „Abendpoft“ auf | 
6 Gents, für die „Abendpoit” und „Sonn: 
tagpoſt“ auf Sc die Woche (Porto ceinne- 
ichloifen). Ndreifirt: 
SheAbendpoitGn, 
Girfulations-Hbteilung, 
223—225 Weit Waihington Straße, 


Zapan und die Bhilippinen. 


Die „Chicago Tribune“ läßt fich 
heute bon ihrem befaunten und im Al: 
gemeinen jehr gut unterrichtetem Spe 
zialforrefpondenten Arthur Sears 
Henning aus Wafhington melden, 
Sapan jtrebe nicht nur nad) der Herr: 


Ichaft über China, fondern auch nad! 


dem Beſitz der Philippinen Inſeln, 
und dies Streben ſei wenigſtens mit 
verantwortlich ſür den Abſchluß des 
neuen ruſſiſch-jqpaniſchen Vertrags. 


Eine gewaltſame Befigergreifung der , 


Snfeln jcheine zur Zeit zivar nicht von 
Sapan geplant. So meit ich feititellen 
laffe, jei ‘japan auf eine friedliche Er- 
werbung der Snjeln aus, und miller 
Jeine Zeit abzuwarie Pan dente 
an Totio ſogar an einen Antauf ber 
Philippinen. 


13 
19, 
fa 


Der Adminiitration in 
MWafhington jei eine Abſchrift eines 
Berichts zuge] jtellt worden, in dem Dr. 
Nitobe, ein hervorrngender Profellor 
der faiferlichen Univerfität in Zotio, 
der japaniſchen Regierung ratet, den 
Ber. Staaten 530,000,000 für die In— 
ſeln zu bieten. 
Dieier Bericht, r 
Korreſpondent, möge nicht vo 
Nitobe, ſondern von gewiſſer 
pinos geſchrieben worden ſein, 


— 


Funt us T 
| ber „Tri 
[ 


aa! bune” = 
n Dr. 

Fili 
damit 


er den amerikaniſchen Behörden in die! 


Hände falle und 
daß Japan ein Auge auf die 
geworfen habe, es ſeien aber genug an— 
dere Anzeichen da dafür, daß Japan 
die Philippinen gern haben möchte, 
und es ſei auch ſchon ja 
paniſcherſeits Verſchiedenes 
die Uebernahme der Philippinen durch 
Japan vorzubereiten. Japan habe den 
Deutſchen die Ladronen, die Mar— 
ſchall- und die Karolineninſeln, die 
auf dem Wege den Philippinen 
und den Ver. Staaten liegen, wegge— 
nommen, leite ſeine Auswanderung 
nach den Philippinen, gründe dort 
allerhand Unternehmungen und ent 
wickele die Hilfsquellen Inſeln. 
Dauernde Beſetzung derſelben ſei an 
ſcheinend Japans Abſicht. Die Korre 
ſpondenz hlie Bt mit den Worten: 
„Rahdem Japan Rußland auf ſeine 
Seite gewonnen hat, iſt es darc uf nun, 
au Großbritannie ns Zuſtimmung; 
ſeinem Traum von einem bazififchen 
Katferreih zu gewinnen.‘ 

Es würde intereſſa ſein, zu er 
fahren, von wem Herr Hennings ſein 
Wiſſen hat. Etwa von der britiſchen 
Botſchaft in Waſhington? Der Ver 
dacht drängt ſich auf, ſcheint, 
als werde da britiſche getri 
ben auf echt britiſche durch An 
deutungen, vorſichtige ð erdächtig un 
den und das Erwecken von Mißtrauen 
unter „Freunden.“ Wenn die Auslaſ 
ſung nicht den Zweck hat, hierzu 
lände Stimmung gegen Japan 
und zugunſten eines neuen Anſchluſſes 
der Ver. Staaten an England in Oſt— 
alien zu *—*— vas kann ihr Ziel 
dann ſein? Welch' guten Zwecken kann 
es dienen, * weitſchweifig von ja 
paniſchen — auf die Philippinen 
zu reden,«da wir foeben mit Sapan zu 
einem Cinverfländnis tamen, dus für 
Amerifa nur quite Früchte tragen 
ann, und da es der Ber. Staaten 
ausgeſprochene? Abſicht iſt, ſich baldigſt 
“us den Philippinen zurüdzugießen? 

Wenn die Japaner nicht malt 
Fame, — eine friedliche Beſitzer 
greifung der Philippinen planen und 
dieſe mit rechtlichen Mitteln vorberei— 
ten, mit rechtl Mitteln durchſetzen 
können, ſo haben wir kaum ein gutes 
Recht, Dagegen zu protefliren, und 
wenn Napan uns wirklich follte 300 
Millionen bieten für die Philippinen, 
jo fönnten wir das vom praftifchen 
Standpuntte aus nur als einengroße 
und unerwarteten Glüdsfall erachten 
und bom politifchen Standpunfte aus 
gar nichts gegen das Angebot fauen. 
Wir würden nicht jagen fünnen, baf 
unfere Gittlichfeit den Verkauf eines 
Volles verböte, denn wir haben ſeiner 
Zeit die Philippinen auch gekauft und 
zwar ſehr gegen den Willen ihrer Be— 
wohner, mußten wir ſie nach dem 
Kaufe doch noch unterjochen mit Feuer 
und Schwert. 


Die Ver. Staaten können rechtlich 
gar nichts einwenden ge— gen die Pläne 
der Sapaner bezüglich der 5 Philippinen, 

„und hätten nur Urſache, * zu freuen, 
wenn ſie durch ihre Verwir 


den Glauben erwecke, 
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"Berausfämen. „edenfalls hat Ameri- 
„ta feinen quten Grund, an den jape 
nifchen Plänen, tie fie 
werden, Anſioß zu nehmen und ihret— 
halben Front zu machen gegen Japan. 
Das wird in der nächſten Zutunft auch 
nicht geſchehen. Denn zur Zeit iſt der 

edanke „Amerika für die Amerikaner 
“und Alten für die Afiaten” mahaebend 


— — 


ganzen Front eingeſetzt, 
auf einem kleinen und eng begrenzten X 


verſuchen ſie nun 


Inſeln 


geſchehen, 


„ne lihung | 
mit guter Manier ganz aus Ojtafien | 
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in Waſhingien. Wie's 
wird, läßt Yich natürlich cc) nicht Fir 
gen. Die Aufrehterhaltung der foae- 
‚nannten offenen Zür und Unsbhän- 
| gigteit Chinas von Napan, bezw. bie 
Aufrechterhaltung des abendländijchen, | 
in erfter Reihe „angelfächfifchen”, Ein= 


„to. 


oo fluffes über China, war republi- 


tan ifche Politif. Die Partei mag 


| wieber zu dieſer Politit zurückkehren, 


[ee jie zur Herrfchaft gelangt, und 
|dann mwäre der Zufammenftoß mit 
| Japan über kurz oder lang'gewiß. Sie | 
| mag aber auch; zu der Unjicht gelan= 
‚gen, daß die große Republik, will fie 
ihren Grundjäßen treu bleiben und die 
| beiten nterefjen des eigenen Volkes 
und Landes fördern, nichts zu fuchen 
* in Oſtaſien und Amerika ſich nicht 
zur Katzenpfote machen darf für Eng— 
an. 
| Japan mag, Deutſch⸗ 
land ausſchaltete 
Rußland für ſeine Pläne gewann, nun) 
auch England für ſeinen Traum von 
\einem den Pazifik behzrrſchenden 
Groß⸗ Japan zu gewinnen fuchen, es 
it aber mahrfdieinlicher, daß es Eng— 
land in Oſtaſien zu iſoliren ſucht, und 
It ſcheint gewiß, daß England danach 
trachtet, Amerika für ſich zu gewinnen, 
| damit es mit ihm gemeinfame Sache 
mache in Oſtaſien. 


nachdem es 


Die Lage an der Weitfront, 


Die Briten und Franzofen maxhen 
mit ihrer Dffenfive im nördlichen 
Fra ankreich eine Mordsrektlame. Be— 
ſieht man ſich indeſſen die Sache bei 
Licht und an der Hand derKarte etwas 
genauer, ſo ſind ihre Fortſchritte im 
Verhältniß zu den gebrachten 
doch nur lächerlich gering 
Erſtens hat die große engliſch-franzö— 
ſiſche Offenſide nicht, wie man ohne 
Zubrlfenahme der Karte aus der 
Merae der genannten Ortänamen zu 


Ichliegen geneiqt fein fünnte, auf ber 
Jondern bloß 


Zeile derjelben. Das offerbare nächite 
Ziel dieſes Angriffes iſt die an der 
Sonme aelegene Stadt Peronne. In 
ihrer Näde reihen jicy nämlich Die 
englischen und franzöfilchen Heere die 
Hand, und vielleicht hat man diejer 
Iatjadhe bei der Uuswahl Des Ans 
griffepunftes ebenfo viel Gemicht bei: 
geleat mie jtrategiichen Rüdtichien. 
Dort in dem Mintel zwilchen der 
Somme und ihrem Nebenflufje Ancre 
Thon jeit Wochen 
einen Keil in 
treiven, um diefe jo allmablicg zurüd 
zudiegen. 

Mit der Einſetzung ihrer geſamm 
ten für dieſen Zweck aufgeſparten 
Kraft iſt es ihnen denn auch gelungen, 
die Deutſchen in jener Gegend aus 
ihren erſten Stellungen zu verdrängen 
und auf einer Länge von rund fünf 


zehn Meilen um ein bis drei Meilen 
Arealgewinn 
der verbündeten Franzoſen und Briten 
beträgt bisher 
als dreißig bis vierzig O 


zurückzudrängen. Der 


jedenfalls nicht mehr 
Quadratmeilen. 
Sie mögen den Deutſchen ein Dutzend 
Ortſchaften entriſſen haben. Aber was 
will das beſagen? Nach einer amtli 
chen franzöſiſchen ee bom 
2. Juli befinden jih die Deutfchen im 
Belite von 2554 franzöliichen Ort— 
Ihaften, oder 7 Prozent aller An 
fiedelungen in Frantreih. Ob der 
errungene Vorteil die furdhtbaren 
Opfer wert iſt, welche die Trup— 
pen der Alliirten für ſie bringen muß 
ten, iſt eine Frage, die man ſich ver— 
mutlich heute ſchon in London und 
Maris vorlegt, wern auch noch nicht 
it dem verdienten fräftigen Nein zu 
— wagt. Die Zeit dürfte 

eſſen nicht mehr allzu fern ſein, 

man auch an der Seine und an 

der Themſe in dieſes Nein mit ein— 
ſtimmen wird. Auf den Verlauf des 
F eldzuges im Weſten wird der kleine 
Vorſtoß in der Gegend von Peronne 
wenig oder gar nichts ( andern, 

sn den Depeichen aus 
PBaris jtellt man es mit Vorliebe jo 
bin, ale ob der ganze Mutgang des 
Strieges von dem Belibe oder dem 
Verluft Peronnes abbinge Es ill 
wahr, die Stadt ift ein Bahnfnoten 
punkt und hat den Deutjchen bei ihren 
Iruppenverfchiebungen unmittelbar 
hinter der Front quie Dienite geleiitet. 
Aber jelbit als folcher Kreuzpuntt bat 
die Stadt doch immerhin nur lokale 
Bedeutung, und follten fie ihn, mwas 
nod gar nicht einmal feitileht, im 
weiteren Verlaufe der feindlichen Di: 
fenſive oder freiwillig auf 
geben, ſo werden ſie ſich auch ohne ihn 
zu behelfen wiſſen. Müſſen die Al— 
liirten ſo Schritt für Schritt um jeden 
Fußbreit Bodens kämpfen, ſo wird 
ihnen der Verbrauch an Soldaten »nd 
Kriegsmaterial ſehr bald größeren 
Nachteil bringen, als ſie durch ihre 
Offenſive an Vorteilen erringen. 

Es iſt ferner ein großer Irrtum, zu 
glauben, daß die Deutſchen durch den 
gemeinſamen Angriff der Briten und 
Franzoſen im Winkel zwiſchen Somme 
und Ancre in Bezug auf ihre freie 
Bewegung an anderen Teilen / ber 
Front in Verlegenheit geſetzt worden 
wären, daß ſie die übrigen Teile der 
langen Front ſchwächen und von Ver— 
teidigern entblößen müßten, um für 
den angegriffenen Teil die nöti— 
gen Verſtärkungen zuſammenzuziehen. 
Dem iſt nicht ſo. Die Verſtärkungen 
für die Gegend um Peronne ſind aus 
dem Inneren Deutſchlands gekommen 
und werden vom deutſchen General— 
ſtab augenſcheinlich 
angeſehen, das Ungeſtüm der vordrin— 
genden Engländer und Franzoſen in 


fr 


ra 
roʒ 
n 


He 
ind 
ind 
da 


verlieren 


erträglichen Schranken zu halten. Daß 
‚er feinen Mann mebr an die gefähr- 
da geſchildert 


dete Front gefhidt haben wird, als 
‚ihrer feiner Berechnung nach unbe: 
|dingt notmwendia waren, um die Ab- 
fichten des Feindes auf einen Durch: | 
ſtoß zu pereiteln, verſteht ſich von 
feloſt Denn angeſichts der Geſammt— 
lage auf dem europäiſchen Kriegs— 


nn 


aus DOftafien und! 


Opfern | 


zu nennen. fenſive ſeinerſeits 


ſen Reſervemannſchaften 


ſpe oez 


die deutſche Front zu 


kommen. 


bitterten Kämpfen 


London und | 


für ausreichend | 


_bendpoit, 


’ 


Shicane, Donneriiag, den 


bauplah muß - eine größere Anzahl "mung gegen Deutfchland umzuman= 


| von Neferven im Innern Deutjch 
lands in Bereitſchaft gehalten werden, 
um ſie im Notfalle an gefährdete 
Stellen der Tront ſchichen zu können. 
Solcher Reſerven beſitzt Deutſchland 
gegenwärtig zuverläſſigen Mitteilun-⸗ 


deln. Das Verlangen in unſerem 


Lande, auch gegen Deutſchland 


Schwert zu ziehen, wäre ja nie zu 
Tage getreten, wäre nicht unſer Volk 
künſtlich in diefe Stimmung „hinein= | 
gelogen“ worden. Die Beberrfchung | 


| gen zufolge minbeftens dreißig Armee- | der transatlantifhen Kabellinien war | 


Man kann dia Lage Deutichlands | 
und feiner Verbündeten augenblidlicd) | 


‚mit der einer Watteninfel oder einer | 
 Dsticpaft vergleichen, die durch Däm: | wenig wie den Neutralen verborg 
me gegen das gewöhnliche dochwoffer 
plöglih von einer außer⸗ richten den Feinden Deutſchlands die 

Das | 


geſchüßzt, 
ordentlichen Springflut bedroht wird. 
In ſolchem Falle müſſen alle Be— 
wohner ohne Ausnahme zur Hilfe- 
leiſtung heran, und es muß bald hier 
bald dort der ſchützende Damm ge— 
feſtigt, erhöht, verſtärkt, beſchwert 
werden, damit die Waſſermaſſen nicht 
durchbrechen und das dahinter liegende 
| Land, mit "een Bewohnern verichlin= | 
gen. Tiot der beiten Leitung, ber 
| genaueften Berechnungen des Waffer: 
| drudes und der Widerſtandsfähigkeit 
des Deiches wird es dabei immer wie— 
der vorkommen, daß das Waſſer an 
einer oder der anderen Stelle durch— 
ledt. Schenkt man dieſen Gefahrſtel— 
len rechtzeitig Beahtung und verftopft 
|die im Entſtehen vegriffenen Löcher, 
ohne andere Teile des Dammes zu 
ſchwächen, ſo wird die Waffersflut 
ihren Höhepunkt erreichen und zurüd- 
ebben, ohne daß das hinter dem Dam- 
me gelegene Land Schaden . erleidet. 
Haben Fich die Waffermaffen dann 
gänzlich zurücgegogen, fo fann fich die | 
Deihhmannidaft an die Urbeit machen 
und dem Meere durch eine kräftige Df- 
neue Öebiete ent= 
reißen und fich auf Diele Meife gegen 
neue Hochfluten beffer Ichüten. 

In Deutſchland Stehen 
Mann auf Deichwache 





jetzt alle 


gegen die Springflut der gemeinſamen 


— — der Alliirten. Aber die 
Deiche ſind weit ins Meer hinausge— 
ſchoben und u gelegentliches Led fügt 
dem eigenen Yande noch keinen Scha⸗ 
den zu. Wo immer ein kleines Leck 
entſteht, wie in der Gegend von Pe⸗ 
ronne oder in der Bukowina, da müſ- 
hingeſchickt | 
werden, um an der Nöbämmung det | 
feindlichen Heeregmaffen mit helf ande | 
Hand anzulegen. Haben fie jic ihrer 
zielen Aufgabe entledigt, jo tehren | 
fie wieder ins Inland zurüa, um bald | 
wieder je nach Bedarf irgendwo anders | 
ingefantt zu werben, Solde Spring: 
fluten dauern nicht ewig. Sie ebben 


ad, und fchald diefer Maffenangriff 


der Mlliitten im Djten und Weiten | 
abgeſchlagen fein wird, wird die Reihe | 
der Difenfive wieder in Bean 

Tatfahlih hat diefe auch 
während des jüngjten heftigen Vor— 
jtoßverfuches in fsrantreich und Ruß: 
land niemal3 aufgehört. Während | 
man jo viel von den heftigen und er- 
an der Somme 
( die Ulliirten dafür Sorge 


lieſt, weil 


tragen, daß man in unferen Blättern 


ausführlid über fie berichtet, Hört 


man nur wenig ben den tatträftigen 


Stößen der Deutfchen ın anderen 
Ieilen beider Fronten. Der Kampf 
um Verdun ift troß der Schlaht um 
Deronne nit zum Stillitande gekom— 
men. Aus unfcheinbaren, wenig be- 
achteten Depeichen fan man erjehen, | 
daß die Deutfchen dort immer nod 
im Vorbringen beariffen find und fich 
von Tag zu Tag tiefer in das Yort: 
gemirr hineinfreifen. Dusfelbe gilt 
auh von anderen Bunften an der 
franzöſiſchen Front, 

Alles in Allem genommen ift die 
Alliirten-Offenſive in Frankreich alſo 
wirklich nicht ſo ſchlimm, wie ſie un— 
ſere in engliſcher Sprache geſchriebenen 
Blätter, welche die Artikel noch mit 
vefonder® ins Auge fallenden fetten 
Ueberſchriften verſehen, gern erſcheinen 
laſſen möchten. Der Druck gegen den 
deutſchen Wall iſt zur Zeit ſehr ſtark, 
ſtärker, als er jemals zuvor geweſen 
iſt, aber die deutſche Stahlmauer wird 
fih als feit und wideritandsfähig er 
werfen und die Angreifer werden bald 
merfen, dad fie auf Granit beiken, 


St immungen. 


Mir Menichen laffen una gar fehr 
bon unseren Gtimmungen beberr- 
ihen, und die mieder find abhängig 
teilmeife bon unferem perfönlichen 
Wodlbefinden, mehr aber noch von un: 
ſerer Umgebung und unferen Erleb 
niffen. Was mir jehen und hören, mie 
nan uns begegnet, alles wirft auf un- 
fere Stimmung ein. Und iviederum 
wird von unferem Seelen- und Ge: 
-mitsaultand unfer Handeln beeinflußt 
Immer wieder wird, wenn mir die Be- 
richte vom Kriegsſchauplatz leſen, her— 
vorgehoben, daß die Stimmung der 
Truppen trotz aller Strapazen und 
der Ermüdung, wie ſie der lange Stel— 
lungstrieg mit ſich bringt, ausgezeich— 
net ſei. Man weiß gut genug, warum 
die Truppen der Alliirten ſo vielfach 
mit erfundenen Siegesnachrichten „be— 
wirtet“ werden: nur um Stimmung | 
zu maden, um feine Entmutigung | 
uftommen zu laffen; eigene, und Nie: | 
derlaaen der berbündeten Xruppen 
mären geeignet, die frohe Kampfeszu— 
verficht zu erftiden, würden demotrali= 
firend, erſchlaffend wirken. Alſo 
ſcheint es für die Seite, die mehr Nie— 
derlagen als Siege zu verzeichnen hat, 
beſſer, durch erlogene Siegesnachrich— 
ſten die zum Kämpfen nötige Stim— 
mung zu erhalten, als durch wahre 
ı Berichte über verlorene Schlachten und 
Gefechte Unluft am Kriea zu meden. 

Stimmungsmade, nichts anderes, 
‚maren auch die Geihichten von den! 
deutfchen Greueltaten; felbft hierzu= | 
‚lande haben wir das noch deutlich ge= | 
nug zu fpüren befommen. $n der ganz | 
‚zen Melt mußten die AUlliirten Stim= | 
mung maden, und das haben fie io, 
erfolgreich und nadhaltig getan, dat 
j® faft unmöglich erfcheint, die durch 
ihre Liigenberichte erzeuate Mikitim- 


| Torp8, | 


verzagt 


| Die 


| gehoben, 


Briefe und Nachrichten aus 


ı Seldentat, 
'mmmtige Wnternehmen ja doch wohl 


Von 


geſtern dem Schulrat 


eo 


|der Einwanderung 
päifchen Krieges, denn auf einen jol=| 
hen Rüdgang in Bezug auf Deutiche, | ER 


das bequeme Mittel dazu. 

Aber Taten jprechen deutlicher als 
Worte, die großen Striegstaten 
Deutichen blieben den Alliierten To! 
en, 
und haben ala unmilllommene Nad: | 


Laune gründlich verdorben. 
macht ihren wahnwitzigen Haß gegen 
Alles, was-Deutſch iſt, verſtändlich, 


ohne ihn natürlich zu entſchuldigen. 
Ihre 


Art, die Kriegsgefangenen zu 


behandeln und rückſichtslos in 


Wahl der Mittel den Krieg zu füh— 
ren, legt imer wieder ein Zeugniß 
dafür ab, daß der Krieg, den ſie ſich 
ſo ganz anders gedacht hatten, und 


nie= 


| 


die Unmöglichkeit, ihren Feind 
derzuwerfen, ihre Stimmung, 
Ihon zuvor allem, was deutich 
feindlih, — bis in’s Herz 
vergiftet haben. 

Das Kriegsglück kommt und geht. 
Das unerhörte Kriegsglück deutſcher 
Truppen in den erſten Wochen, 


England wohlweislich mit dem 


Schleier der Lüge zugedeckt, ſchuf im 


deutſchen Volk ein frohes Gefühl der 
Siegesgewißheit, faſt einzigartig in 
der Weltgeſchichte. Und während 
hierzulande, die es mit dem 
Vaterlande gut meinten, noch 
waren und kaum aufzu 
ſchauen wagten, ging man in Deutſch 
land hocherhobenen Hauptes 


des Furcht 
das Land hereinge 
brochen war, die Gemüter zu Boden 


der ** 


baren, das über 


Feinden. 


das Verhalten des Menſchen. Ge— 


wiß hätte Deutſchland ſeine Gefange- | 


nen immer menschlich behandelt; 
aber das frohe Sieges zgefühl erleich 
tert das ritterliche Tun; die Ruſſen 
und wohl auch ein Teil ihrer Verbün— 
deten wären als Sieger im —* 
land Barbaren geweſen, die Deut 
ſchen zogen ſieges,froh“, “nit fioges- 

„trunken“ in's 
ſetzten ſie durch ihre Zucht, 
freundliches Weſen in Staunen. 
anf uns hat Doeutſchlands 
ſiegesfrohe Stimmung, von der uns 
der al 
ten Heimat erzählen, Einfluß gehabt. 
Mit unſeren Landsleuten freuen wir 
uns und ſorgen uns mit ihnen; 
das Kriegsglück wechſelt. Unſere 
Freude wollte in den letzten Tagen 
ſchwinden. Kaum gelang es denen, 
die uns vorrechnen wollten, daß der 
Verluſt einer erſten und ſelbſt zwei— 


Auch 


| ten — — noch lange 
keine 
Deutſchen ſei, uns vom Kleinmut zu 
befreien, die wir doch erſt vor wenig 
Wochen der 


endgültige Niederlage der 


großen Heldentat 
deutſchen Flotte ſo froh 
hatten: das Geſpenſt der Sorge war 


herangeſchlichen und ringsum ſchien 
uns 
zu 
gerade 
„Deutichland” als verjönlichen Gruß | 


alles wieder in Gran getaucht 
fein. Da bat uns 
zur rechten 


geit 


5 


Meer 
ſo 


itber’ Eine 


das 


geſchickt. 
darf man 


neue 
wage 


nennen, groß genug, um unſere Sor 
gen wieder einmal zu zerſtreuen. Ein 
Volk, das mitten in dieſem gewalti— 
gen Kriege noch ſolcher Taten fähig | 
hi wird nicht niedergerungen wer 
en, 


leiden. 


Chicagos Bevölterung. 


2,08 


0,000 Berjonen find 996,059 
minderjährig. — VBerringerte Zunahme, 

% %. Bodine, der Superintendent 
des ilzwangs, ſchätzt die derzeitige 
Bebölkerungszayl von Chicago 
2,550,000. Herr Bodine 


J 
SDchr 


des minderjährigen 
teiles; er hat, um zu der erwähnten 
Ziffer zu gelangen, dieſelbe Verviel— 
fältigunggart angewendet, wie in 
ad** 
Ergebniß 
des jpäteren Bundeszenfus, 2,185,28 
überein, 

Die Gejammtzahl 
un:er 21 Jahren 
nach Bodine 996,009, 


aller Perjonen 


was eine ZJu- 


nahme von 41,646 während der lebten | N 
1914 


beiden Jahre bedeutet. Für 
wurde eine Geſammtbevölterung von 
2,437,526 ermittelt, jo daß die Ein=| 
wohnerſchaft feither ſich um 112,474 
vermehrt Hätte. 

Den Umjtand, daß Diele Zunahme | 
nicht ſo groß if, wie fie wohl früher | 
mar, erklärt Bodine mit der Abnahme 
infolge des eur>- 


Deiterreiher und. ARufjen deuten bie 
Henfuserhebungen hin, während Eng— 
länder, 
eine Zunahme 


aufweiſen. Eine an— 


dere Urſache des verringerten Prozent— 
Zunahme erblickt Bodine in 


ſatzes der 


der Abwanderung eines Teiles 


großſtädtiſchen Bevölkerung nach ben 
Vororten. 


“Die Kinder 
mit 224,111 ° vertreten, 


der Mehrzahl gegenüber den 107,049 | \ 
Mädchen. 


dern geſegnete Ward ift b’e 29., mo 


11,505 Kinder unter 4 Nahren oh: | 
nen. ihren Gegenfaß bildet die 21.,| 
die Late Shore Drive Ward, mit nur 
2889 Kindern, und inder 1. Ward 
gedeihen gar nur 2881. Die 27. 
Mard hat die größte Anzahl Minder- 
jähriger. 47.428. erft nad ihr fommt 


Det | 


der | 


hinein | 


bon | 


alten | 
ganz! 


einber. | 
eriten Siege hatten den Drudı 


Die Stimmung beeinflußt | 


Land der Feinde, und | 
ihr | 


| 
dem | 


der | 
sugejubelt | 


Deutichland | 
feine ! 


mag e3 auch an der einen ober | 
anderen Front einmal Verluſte er: | 


auf | 
überreichte | 
feinen Zenus | 
Bevölkerungs- 


ihre 191710, und damals ſtimmte ſein 
faſt genau mit der Ser 


in Chicago beträgt | 


Italiener und Skendinabier, 


der | 


unter 4 Jahren find 
und unter 
‚ihnen find die Kıaben mit 117,082 in | 


ie am meiften mit flin= 


die 27. mit 45,530. Syn ber 1. Ward! 


gibt ed 9736 Minderjährige, 


Wie Herr Bodine berichtet, ijt die, 


Zahl der Schulſchwänzer auf weniger 


als 1 Prozent der geſammten ſchul— 


pflichtigen Jugend herabgedrückt wor-⸗ 


den. Taube Kinder gibt es 567, 


182 Minderjährige ſind blind oder ſo 
gut wie blind, und 126 haben Erblin- , 


dung zu gewärtigen. Von den 645 
| berfrüppelten Minderjährigen 
!210 in einem AZuftande, der fie zu der 
ivom Schulrat gelieferten vejonderen | 
| Beförderung nach Anftalten berechtigt. | 
Mit geiftigen Mängeln, wie Schwach— 

| Finn ufmw., find 2085 Kinder behaftet. 
Stumme Minderjährige gibt es in! 
Chicago 221, und 573 im Alter zwis 
Then 12 und 21 ahren können nicht 
lefen und jopreiben. Der Prozentfag, 

den fie darjtellen, ijt der geringfte in 
allen Eropftädten. 


Grobe Fahrläffigkeit. 


Der Fuhrmann Jeſev Schmidt erlitt | 
tötlihe Verletungen. | 
Un Montrofe Boulevard und Uvers | 
Avenue ſtießen zwei Laſtkraftwagen 
zuſammen. Bei dieſer Gelegenheit er— 
litt der Fuhrmann Joſeph Schmidt, 
Nr. 3312 N. Halſted Str., Verletzun-⸗ 
gen, denen er bald darauf erlag. Der 
Mann befand ſich auf einem der Wa— 
gen. Wie Zeugen behaupten, wurde 
der Unfall durch grobe Fahrläſſigkeit 


verurſacht, denn einer der Wagen ſoll J 
der Straße benutzt 


|bie f falſche Seite 
haben. Die beiden Wagenführer be— 
finden ſich in Haft. 

der ſchwere Verletzungen, 
Sheridan Road zuſammenſtießen. 
JDie Verunglückten ſind: Louis | 
Ogus der Jüngere, Mitglied einer 


und fämpfen |, aedrüctt hatte. Deutichland in froher | Pußmaderfirma im Gebäude Nr. 121% 
'M 
Siegesſtimmung. Mißmut bei ſeinen 


> ne Ave., 
Mr. 4837 Kenmore pe, Präfident | 
der Sartman Fzurniture and arpet | 
Company. 
Der 6õjährige Wm. H. Pottinger, 
Nr. 61 W. Maple Str. wurde geſtern 
Abend von einem Auto überfahren, 
deſſen fahrläſſiger Wagenführer, ohne 
ſich um das Opfer zu kümmern, wei- 
terraſte und die Flucht bewerkitelligte. |? 
Der Verunglückte befindet ſich in ärzt— 
licher Behandlung. | 
Ein von Sofepp Dday, Nr. 1243 | 
IM. Huren Str., bedienter Milchwagen 
ſtieß geſtern an Diviſion und Lin— 
ſcoln Straße mit einer Elektriſchen zu— 
Ifanımen und fippte um. Oday, der 
einen Schäbelbrud und innerlich Verz | 
legungen erlitt, fand Wufnahme | 
im Norweailchen MER | 
Sein Zustand wird als nahezu hoff: 
nungslos bezeichnet. 


- 





| 


* Im Hofraum von Janaz Kocol, | 
1474 ®. Erie Str, wurde geitern | 
Satob Mann, 1436 Fry Str. von 
'Kocol3 Hund zweimal in das Tinte 
Bein aebiffen und mußte ärztliche | 
Hilfe in Unfpruch nehmen. 3 

—— — 

— Ein Idiot. — A.: „Mir iſt ſo 
ſchlecht, ich kann es gar nicht beſchrei-— 
ben.“ B.: „Ja, von was denn?“ 

A.: „Wiſſen Sie, ich bin bon Peſt nach 
Wien gefahren und immer im Cou pe | 
verkehrt geſeſſen.“ — B.: „Wieſo ver— 
kehrt?“ — A.: ‚„No, gegen den Zug.” 

—B.: „Da hätte ich doch mein Vis a⸗ 
vis erfucht, es joll mit mir Pla med): 
jeln!"— U: „Sa, das hätte ih ja aud) 
getan. Aber es ijt niemand vis⸗a⸗vis 
geſeſſen.“ 


Phologrophiſches Anterfallungsbuch 


zu intereſſanten und leicht auszu 

vhotographiſchen Arbeiten, von 
Varzer-Mühlbacher. 312 Zeiten, Mit vielen 
Juͤntranonen 90€, 

Kompendium der prahtiihen Mhotographie fiir 
Amateure und Fachphotographen. Reich illu— 
ſtrirt, Preis 81. 

— 6 Vin Auswahl in 
graphie. 


iGocuco. 


Deutſche Buchhandlung 
159 und 6i Ost Monroe Str. 


(wilden Wabaih und Michigan Ave.) 


Anleitungen 
führenden 





Büchern über Photo— 


Ray 5 Br2. 
Billige deutſche Bücher 
Till Eulenſpiegel, 10e3 Schinderhan— 

nes, 106; Der bairiſche Hieſel, 150; Ni 
naldo Rinaldini, 15e; Genofeva, 256. 


'Koelling & — — 


Dentſche Buchhandlung, 
170 Weſt Adams Str. Tele: Franklin 8588. | 


4 Todesanzeige. 

| Chicago Bäcker-Unterſtützungsverein. 

| 8 Den Beamten und 
* ⏑ ———— J — Pr 
© gliedern zur Nachricht, 

Mitglied 

Auguſt Arnold 
geſtorben iſt. Die Beerdi— 
gung findet ſtatt am Frei 
tag, den 14. Inli, um 2 

Uhr Nachm, vom Trauer 

Irding Abven, nad dem Wonts 


Mit— 
va 
das 


| bauie, 3520 %. 

roſe-Friedhof. 

| G. Schubert, Brülident. 
Ernit Yin t, Zeiretär, 


| —— — 
— 
Gegenſeitiger Unterſtützungsverein * Chicago. 
Die % titglieder werden bier: 
durh benadridtiat, Bat 
Lorenz Lukas 
der 6. Seition geſtorben iſt 
Beerdigung findet am Frei— 
den 14. Juli, Vorm. 11 Uhr 
1224 Ischiter !lpe., man dem | 
Grcemwoods Friedhof ftatt, 
Isieph Sieben, Zelrctär, 


bon 
Die 
tag 
bo 
Int. 


D 
VD 


ankſagung. | 
Fir Die Tiebebollen Veweife aufricdtiger Teils! 
| nabıne umd die zahlreihen Ylumenfpenden, die 
ums bei der Beerdigung nnferer einzig geliebten 
Tochter 
| Laura Fuchs 
59 wurden, ſagen wir allen 
annten, fowie Serrit Leopold 
teofizeiche n Worte, und beſonders 
Beamten und Mitgliedern des 
Eilen unſeren innigſten Dank. 


Emerich und Joſephine Fuchs, Eltern. 


Freunden und 
Salliel für die 
den Songern, 
Vereins Stock im 


Zur Erinnerung 
In liebevollem Gedenlen an meinen gel. Gatten 
Jacob Helute, 


— vor einem —J am 13. Juli 19158. 
Jeden Tag wirſt du mit Schmerzen 
Mehr und mehr von mir vermißt; 
Es, nagt das Leid an meinem Herzen, 
| DD’s andern auch nicht fühlbar iit, 
Nube Janit, ob ic auch weine, 
| lind Iraner mir das Herz erfüllt, 
Gimit aber wird uns Got dereinen, 
Der alle Tränen wieder ftillt, 
Ruhe fanit! 


Gewidmet von deiner dich liebenden Gattin: 
Emma Belmle. 


iind | 


A. KROCH & CO. 


Swei Autıer erlitten mehr oder min= | 
als ihre J 
Kraftwagen an Bryn Mamr oe. und |} 


und Mar Strauß, |! 


| Xerden geltorben ilt. D 


richt, daß 


den 
JFTrauerhauſe, 


Bitte Grand Trunk 
land 
Maria Lukas, 


Tochter der 
geb. 


ter⸗Kirche 
| mit Mutos 


| Mitglied 


‚amt 


am 12, 


 atherine Krafit, 


— — Adolf umd Emit Kraift, stinder. 


Ave.. 


— — — — 


Für unſere Stammesgenoſſen in Sibirien! 


Symphoniſches ſongert in Blactone Theater 
Montag, 17. Juli, Abends 8:30 


Das Tsingtau Orchester 


Kapellmeister O. K. Wille 
(Kapelle des Kaiferlich deutfchen 3; See- Bataillons.) 


Mit freundlicher Mitwirkung von Frau Adele Krueger von New York (dra⸗ 
matiſche Sopranſängerin). 
Preiſe der Plätze: 531.00 (Parkett, und eriter Balkon) ımb 5° Cents (züe 
anderen Eike). Keder ik ift mumerirr. 
Eintrittöfarten find zu haben bei der D eutſchen und Oe 
ſchen Hilfsgeſellſchaft 54 Weſt Randolph Str., 
J Riverview Bart, Tel. Yalcview 2330, 
Zum Beſuch dieſes ſchönen Konzertes, deſſen voller Ertrag für Unter— 
ſtützung der Kriegs⸗ und Zibilgefangenen in Sibirien beftimt iſt, laden 
1 ergebenjt ein: 


ſterreich⸗ Ungari⸗ 
Main 3650, und im 


Tel. 


Das Tſingtau-Orcheſter und Deutſche und Oeſter⸗ 
reich⸗ — —— — 


Buchhaudlung 


nm . 
ee ige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Gatle und Valer 
Louis Beterhans 
j geltorben ift. Beerdiamg am Freitan 
| Suli 1916, 9 Uhr Mora., vom Iranerbaufe, 745 
<. stomar Ade,, na & der Holy Ghoitsttirche, don 
da mit Wırtos ıtad) dem Zi Joſevphs⸗Gottesacker. 
Um ftille Teilnahme bitten die trauernden Sins 
| terblieoenen: 
yrau %, Peterhans, ach. 
Lonis Ind Herman, 


ben 14, 


59 und 61 Ost Monroe Str 
(‚swiigen Wabaj) und Michigan ve.) 
jtltx* | 


—— 


Vock, 
Söhne. 


Gattin. Adolph, 


— mido 


Geſtorben: 


| Emilie Heifher, geb. Fifher, amt 
ı 11. Suli 1916, 69 Sabre alt; elichte Mutter 
| von Fraıt Emilie Staris, Frau Da Perſchle 
und Vertha nnd Alma Fieiſcher: Schweiter von 
Frau Frederickg Beifuß eerdigung am 
sreitag. 2:30 Nacım., dom — erhauſe, 1440 


UAddiſon Str., nach Graceland. mido 
ALDHEI 
K 


FRIEDHOF vi 


ı BurdMctropolitun-Gchöadn für Se gu erreichen 

| ud mit allen Etrakenbahnen. Billige YBegräde 

nißpläge find in diefem ſchoͤnen F Sriebdof a: Abs 

| Klagszahlumgen zu haben, —General Öffices: 

oreft Park, IH. Telepbon: Auftin 796; Local 

| Xelevbon: Kozeft Park 757. &. $. Geift, züf.; 

Kuguft Vfaff, Viscpräf.; feed tan, Selretäg 
und Schapmeiſter; —R ESchwab, Supt. 

1d3,midofafunbt® 


& ⸗ 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekaunten die traurige 
Rachricht, daß unſere geliebte Gattin und 
Glara Ebel 
am 12. Juli 1916, 10 Uhr Borm., im Sl 
ter von SV Jabren, 6 Monaten und 3 
zZagen nach langem Xeiden fetig im Herrn 
entichlaien ilt. Die »eerdigung findet 
ftatt am Zaumız stag, den 15. Juli, Rachm. 
2:330, vom Tranerhanuſe, 3026 Fullerton 
!lde., mit Automobilen nach dem Mont— 
roſe-Friedhoſe. Um ſtille Teilnahme bit— 

ten die trauernden Hinterbliebenen: 
Emil Ebel, Gatte. 
walter, Sohn. 


dofr 


Todesanseise. 
Freunden und 
richt, daß mein 


Vater 


MOUNT AUBURN 


„Der prachtvolle Vart⸗ Sriedhof:, 41. Strafe und 
Tat Part Ave, Daden* Abe, Gar bis Dat 
sKatt Ave. vder C., VB. & D.-Bahn bi Lers 
wyn. Bus nad dem Friedhof, 

Familien-Lots 530 u, aufw.— Leichte Abzahlırng. 

George Srhrade, Euperintendent. 
1jlimt& 


Na 
umfer lieber 


sclannten die traurige 
ge liebter Gatte und 
Albert Wegmann, 
Vater des verſtorb. Julius Wegmann, am Diens— 
tag, den 11. Juli, IL Uhr Vorm. nach läangem 
Die Beerdigung fſindet ſtatt 
am Freitag, den 14. Juli, um 2 Uhr Nachm. 
vom Trauerhauſe, 3603 Morgan Ztr,, nit 
Auntomobdilen nach Oalwoods Um ſtilles Bei— 
leid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Bertha Wegmann, geb. Hauber, Gattin. Mary 
und Carolina, Töchter. Maria Hauber, Schwie— 
germuiter, Katherina Hiller und Mathilde 
Plum, Schwägerinnen. Heury Hiller und Mad: 
mond Plum, Schwäger; nebſt Berwandten. 
mido 


Todesanzeige. 
Freunden und Delamıtte 
meine aeltebte 
Tochter und 

Maria E. Hoffman, geb. 
im Alter von 33 Jahren 
erdigung findet ſtatt am 
um 1:30 Kacdnı, bomt i 
Spaulding Ude, nad der evang. luth. Jehova— 
stirche, Velden und Ytidneway Nve., von da mit 
Atos nad dem stonlordias Friedhof, Umt ftilles 
Betleid bitten die trauernden Hinterblicbencit: 
sred Hoffman, Gatte, Walter und Jeanette, 
Stinder. Herr amd Frau An. Spifermen, Cl 
tern. Frau KR. Wen; und Frau WM. 8. Gem: 
bie, Schweitern 


Das Feucrwerk-Schauſtück aller 


Thearle-Duffield 


„Leßte Tage von Pompeji“ 
8:30 Eentel 
$1500 
Fenerwerk! 


Wohltatigkeitse 3 Rachm. 


Konzerte! S Abends 
vom weltberühmten . 


Tſingtau Orcheiter 


Kapelle des faif. deutihen 3. Secbataillons, 


O. K. WILLE, Direktor 


Tiders find am dem folgenden Plätzen zu 
haben: Hotel Bismard, Naiierhof Hotel, 
Bismard Garten, Wider Park Halle, Rien;i, 
Kordjeite Turnhalie und Hamburg-Ymerita- 
Xinie Büros. 

Zur Bramtung: Tie Hälite der Ginnah- 
men dicjer Nonzerte iit für die Nriegsndtlei- 
deuden in Europa beitimmt, nnd Die andere 
Hälfte für die Familien ver „Illinois 
Guardömen, die in der mexifaniihen Kriie 
su den Waffen gerufen wurden. 

Alle an obigen Stellen gelauften Fintritte. 
farten erlauben freien Eintritt in Niverview, 


= 
Kinder-Tag 
20 Preiie in Wettipielen. 
=5,000 freie Shows u. Yahrten 


Jeden 
T Freitag 
Sa. So. 


‚Mont.: Plattd. Grotailde 
Spnnt.: Siegel-Gooper Angeiteltte 


u die traimige Nach: | Zeitz 
Sattin und ımfere liebe 
Mutter Schweſte r 

Altman 


geſtorben iſt. 
Zamstag, den 17 
Trauerhaufe 3600 


600 


Darſteller. 
200 
Tänzerinnen. 


% 


I 
| 
Dente | 


12 arofe 
Arena = Alte. 
200 


Gladiatoren, 


Todesanzeige. 


Sreunden und DVelannten die traurige Nach: 
richt, daß mein lieber Gatte und unfer Lieber 
Baier 

Garf Marlou 
im Alter don 76 Fahren fanit entichlafen ift. 
ie Beerdigung findet ſtatt am Sams tag, den 
15. Juli —* 2 Uhr, vom Trauer—⸗ 
baufe, 1632 R. Tripp Mdc., mit Autos nad dem 

Waldheim Friedhof. Um ftille Teilnahme bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Loniſe Marlow, Gattin. Herman E., 

Lehmann, Ana Ziele und Lizzi 

KRinder nebſt Verwandten. 


Nachm. um 


Frieda A. 
Romrenina, 
dofr 


Tode3anzcige 
Verivandten, Freunden und Belannten 

| traurige Nadricht, da mein aelicbter Gatte 
Lorenz; Lulas 

den 11. Juli, vlötlich geitorben 
Beerdigung Findet ſtatt am Freitag, 

Juli, vuntt 11 Ubr Vormittags, vom 

1224 Webſter Ave. mit Automo— Be 

bilen nach dem Mt. J d Woͤlles sader. - 

Zug an 40. Str. und 

zu nehmen. 

geb. Blaſius, 


He * 


l 
die | 
| 
| 


am 
iſt. 


Dienstag, 
Die 
14, 
ag der Mütter, 
Preife für Die 
ſchünſten Kinder. 


ginnend 


ai | morgen 
Ade, | 
nebit Ver: 

mido 


Gattin, 
wandten. 


Eobesansrise 


sreimden md Belannten die traurige 
richt, daß unſere liebe Schweſter 

Hattie Clara Lange, 
verſtorb. Albhert und Minnie Lange, 
Heoſt, am)ll. Juli im Alter von 25 Jah— 
ren geſtorben iſt. Beerdigung am Freitag, den 
14. Juli, ? Uber Rachm. vom Trauerhauſe, 3633 
W. 61. Place nach der Chicago Lawn hresi y⸗ 
62. Str. ımd St, Lonis Mve,, don da 
nad dem Velbaniasızriedbof. 1m 
Beileid bitten die trauernden Gefchwilter: 
rau NAuanft Neiter und Albert Lange. 


des Yatın Chapter O. E 


Nach— 


Orchestra Hall 


Michigan Ade., zo. Mdanıs u. Jadion 
J Ununterbrochen 12 Mitt. bis 11 A698, 


MARY 
PICKFORD 


„Hulda of Holland“ 


nenelter und größter Erfolg. 
Weitere Attraktion: 
Donneritag, Freitag, Sams 
tag und Sonntag 
Grite Bilder von der 


„Deutschland“ 


Interfee-Handelsidiff. 
Nachm. 


ftille 
Kr. 527, 


Cobrsenasian 


mden und Belannten die 
dab mein vielgeliebter Gatte 


Allen 
achricht, 
ſer Vater 


traurige 
und un— 


Freun 


Auguſt Arnold 
Dienstag, den 11. Juli, im Alter von 51 
Jahren nach langem, ichwerent Leiden Fu 


Ihr 


Lei 
fſen iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am Freitag, 
den 14. Iufi, Nachm. 2 Uhr, vom Trauerhauſe 
3320 N rbing Mve,, mit Autos nach dem 
Montroſe⸗ Fricdbof Um itille Zeilnahme bitten 
die Irauernden Hinterbliebenen: | 
je Arnold, Gattin. Walter, ram, Mano | 
und Gertrude Arnold, Stinder, Emma Kenph, 
Schweſter: nebſt Berwandten. mido | 


Todesanzeige. | 


Walded Loge Nr. 674, A. F. & A. M. 

Den Brüdern obiger Loge die Trauernachricht. 
dal; unfer Bruder 
Albert Wegmann 

nach dem ewigen Oſten abberufen wurde 
Loge verſammelt ſich am Freitag, den 14, 
Abr 30 Rachm. in der Logenhalle, um 
torb. Bruder die lebte Ehre zu erw eiſen. | 
3603 ©, Morgan Str. nah dem | — 
| 
| 


2. Abends 25— 508. 
di 

X J d 
den ns 

dem midofrfa 


B etr. 
Friedhof ——— s mit Antos. 


Robert Knabe, Ehrw. Meiſter. 
Sn. Budenboitel, Setretär. 


Großes Basket-Piknik 


abgehalten vom 


| schlesn. -⸗Holſtein. Srauen Anterſi.⸗Verein 


| anı Sonntag, den 16. gut 1916, in Morten 
| Grove, in Joe’ Ylacc, Tidets 2dc Züge der 
= pr | NT. et. Raul Yahn derlaffen Glen Depot ıım 

Faug Riemer | d Morg., 1, 2 und 3 Na'm,, halten in Hcalev, 
Jırli 1916 im Alter won 53 Jahren ae Mayſair. doſa 


Srayland und 
itorben ift, Beerdiaung am Sanıstag, den 17 


Juli, 2:30 Nahm., von der Kapelle 550 N, Karl- 
zeigt Die moderniten 


fide Mve., Austin, mit Autos nah Waldheim. | 
Damen - H üt 


Um ſtilles Beileid bitten: 
Loniſe Treptow, Schweſter. Auguſta Bihler, Wi⸗l 
Das Beſte für den Preis. 
Nehmt Elevator nach dem fünften Floor. 


liam Treptow, Bertha Toſch, Anna Stolten— 
Republic Bidg, 209 5. Stule Str. 


Kabssanseione 


Fremden ımd Velannten die tranrige 
richt, dab unfer lieber Vruder und Cırfel 


Nach— 


anı 12. 


berg, Mariha Berg, Emma Wolter ımd Marn | 
Treptow, Richten und Neffen. dor! 


Eodesanscise 

Freunden und Bekannten die traurige 

richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
Rev. Cart Krafft 

Juli 1916 im Alter von 60 Fahren | 

feiner Xsohnung, 626 N, Long de, Nuftin, ges | 


ſtorben iſt. Beerdigungsanzeige ſpater. Um | r 2% 
Fallſtaff Jun 


ſtille Teilnahme bitien die trauernden Hinter— 
Joe Breifinger, 


bliebenen: 
1548 Larrabee Straße, 


halber Block ſfüdlich von North Ave. 
Konzert jeden Samstag und Sonnteg. Ouitar 
Pagner, Gelangs- und Charalterriomifer. 
Halle zu bernmieten an Bercine u. Geſellſchaften. 
St. Louis, Mo, Lemps Pier au Zapf. 
Wohnung: 4TÄO Palmer Sir. Tel, Albany 5653 
dofa 


Rad: | 


m | 


Gattin. Fred, 


M. Goſt, 


Meier, 
Viehl, Frau A. 


geb. 
Emanuel, Frau E. E. 


Geſtorben: Margaretha Schroeder, — te 
Gattin des verftorb, Hentp Schroeder, teure Miırt- 
| ter don Fred J. Otto C. Albert W. Schroeder, | 
Frau Klara ereühkrt und Der veritorenen Henry 
Schroeder jr., Edward, Ysilliam, Johnny md 
Leonard Schroeder; ftarb am 12, Juni 1016 70 |, 
Jahre alt, — Beerdigung Sonntag, den 16. Juli, 
2:30 Nadım,., vom QTrauerbaufe, 1513 RN. Hohne 
mit Wırto3 nad dem Graceland»- Friedbof, 

midoirfa 


343 


EMIL H. SCHINTZ, 


139 N. Glart Str., nahe Randalyh 


Geh : zu 5 Bis 6 Brogent 


vu verigi ifem, sel 684 


Geftorben: Henrietta Grunt, am 12. Juli 1916, 
geliebte Mutter von Herman und Robert Grumd 
Lena Zimmerhboff und Mına Mad; 83 Jahre, 
10 Monate und 18 Tage alt. — Beerdigung am 
Fonutag 2 Uhr Rachm, vom Trauerhaufe, 3301 
W Vdams Kl, art Autos nad Waldheim. fet 

dofr 








* 


Abendpoit, Chicago, Donneritag, den 18. Juli 1916. 


++ 


+ 
Perſonal · Aachrichten. 


- Dr. Arthur Cleveland Cotton, der | 
ältejte von Chicagos Kinderärgten und ei= | 
ner der beitbefannten Spezialiiten des 
| Yandes, iit im Alter on 69 Rabren im | 
tjeiner Wohnung, 3218 Jadfon Boul., eis 
nem Herzleiden erlegen. In Griggsville, 
Pike County, Ill., geſtorben, machte er 
den Bürgerkrieg mit und ſetzte nach die— 
ſem ſeine Studien im Ruſh Medical Col— 
lege fort. Im Nahre 1893 verheiratete 
er fich mit Frl. Netrie U. McTonald. ne 


fpruch verlefen war, erfuchten die Ver- 
teibiger den Richter, einen Termin zur 
| Entgegennahme eines Antragd auf| 
| Gewährung eines neuen Prozeffes feft- | 
\zufeßen. „ch werde Anträge heute | 
Nachmittag um.2 Uhr entgegenneh- 
men“, fagte der Richter, „und dann 
auch meine Entiheidung in der Sache 
abgeben.“ Aus dem ganzen Verhal- 
‚ten des Richters war flar zu entneh- 
men, daß er den Antrag ablehnen 
niedriger Hals, |50c Männer-Unterzeng, feines franzd- a ee u. 
und Ertras | filches PValbriggan, kurze oder lange — tönnte. g ‘ ELäßt außer der ri, 
mel :hof . | > ‚Ser, Milde Kohn. Die Veerdigung 
Ic eg — = Rem 350 Die zu Geldſtrafen verurteilten | TER mean Knlbaliieg nu 2 Uhr von 
re en —— — — Angeklagten wurden unter je $2500 |der Warren ve. Congregationalfirche 
wert 39, 


Union Suits für Nnaben, echt ichwarze, || Bürgfchaft gejtellt, für die zu Zucht: | aus Ttatt. 
Serjeysgerippt, kurze Mermel, Knie— ’ 


12%%c DTamenitrümpfe, 
ene je, Doppelte Fer- || 3 Verurteilt ir den | “ 
en SE BI 5 baumwollene, nabtloje, doppelte Fer- || hausftrafeVerurteilten murde fü | en änbernnleteraciäe ln. 
t ’ D u wi ⸗ PER EEE 
das Stüd zu 


jen und Zehen, alle Größen 63€ Fall, daß ſie an das Obergericht ap⸗ 
S%—10, 4 für 256, Paar... 72 pelltren wollen, noch feine Bürgfchaft | Der Bandit flüchtete dann, ohne fein 
ET Tr ne R Si er= | . j 
Kleider-Ginghams, regul. 1dc, lange feitgefegt. Sie alle murben nad Q | Opfer zu berauben. 
Fabritenden; feiner Zepbyr, Ausuahl 


fefung des Urteils mieder in? Rn Der AOjährige Arbeiter Mar Swarh, 

von jhönen Cheds, Plaids und QL. |tygefängniß abgeführt. INT. 2649 W. 24. Place, der geitern | 

Streifen, ipeziell die Yard... 2C| Danft den Geihworenen. ‚den Abend mit Bekannten in derWirt- 

| Nachdem die Gefangenen abgeführt Ihaft von Michael Dore, Nr. 2556 ©. 

Gm "” f IR M h e t waren, wandte fich Richter Scanlan Weſtern Ave., verbracht hatte, machte 

isihränfe, 25 Bros. herabgeje 

Speziell mit weißem Bor: | PRorzellan-emaillirter Ei s— 

zellan ausgelegt, nr. Nidels | jchranf, hat gtoßes Cpei- 

jen-Shelf und Eisfammer, 


Achtet auf unfer Zirfular am Donnerstag! 
® 


andel Brothets 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 


Kur DBargains! 27 Stück!! 


15e Damen Leibchen, 

ohne Aermel, reguläre 
Größen, gebleichte Baumwolle, 
3 für 2dc, das Stück 


Groper Subway = Verkauf von Männer » Anzügen 
Tortjegung eines Erfolges, der alle Records gebrochen hat — 


| binterläfgt außer der Wittwe zwei Kin— 


| | 2000 Anzüge von dem Weberjchuß eines berühmten Sabrifanten, 
| 
| 


Schwarze Taffeta, regul. 1.25 Wert, 
feiner Ehiffon, fchöner glänzender 
Finiſh — Donnerſtag ſpe— 

ziell die Yard zu 


;„ı $5 510 815 


Größen und Moden für Männer jeder Statur und jedem Gejcdhmadf entſpre— 
chend; viele der Anzüge zum vierten Teil mit Seide gefüttert; viele geeignet 
für den frühen Herbit; ein Drittel bi zur Hälfte Erjparniß, $5, $10 u. $15 


Bafement. 


Zoll hoch, halt bis zu YUV | nicht eindringen, regulärer 
Pfund Eis, regulär 920, | 925.00 Wert — ſpeziell 


ſpeziell offerirt 16.00 ERS für 
Von's A⸗B si en — 

* — * ner 140 

WVaſchhare Vaiſtz —Ettra! Schuhe 


81 waſchbare Waiſts, 50c, gemacht aus Barfuß-Sandalen für Kinder und 
oile und Lawn, in ſchwarz, lohfarbig * — 
v* zn 1 HT unge Mädchen, aus Willow | 


und weiß, mehrere neue Commermo —* n 
den, große Auswahl, Größen bis zu Calf gemacht, ſolide Lederſohlen, 
Größen bis zu 2 


44. Dies find reguläre VBargains. 
=p 
regular $1, zu 


Speziell! 50e Speziell! 


für Promenade 
— reduzitt zu 


$5 


Sede3 noch im Sager be- 
findliche Seidenkleid wurde 
neumarfirt auf $5, ohne 
Rückſicht auf den urſprüng— 
lichen Preis; hübſche Aus— 
wahl von Sommerfarben. 


— — — — 
Duffys Malt — 81 Größe, 


ſpeziell zu 


der 
er | Bri | 
homer Co., Obmann. | dem Bridewell Hofpital veranlahte, 


&s / ‘ 
— Sein Zuſtand wird von den Aerzten 
F Jea6 S 292 Ininrencee ni s ; 

— ———— J —— für bedenklich gehalten, troßbem er fo- 
Aben, Supe end des OU gleich operirt und die Kugel entfernt 
Departements der p g f | 


Northweitern | 
|Sochbahn, ebemals 


mit folgenden Worten an die Gejchto: |Tih Furz nah Mitternacht auf den 
a |Heimmeg, al3 er unter dem Eifen- | 
| „Meine Herren, geftatten Sie mir, bahnviadukt an W. 26. Straße und 
REN | daß ich Ahnen megen der Mann ©. Meftern Une. von einem Banbiten | 
icharnieren und Schloß, jo= | | Kuh i Ihren überfallen wurde, der ſich hinter einem 
lides Eſchenholz, Golden hält 80 Pfund Eis, Größe haftigkeit, die Sie durch Ih uni . - —* | 
Sat Kolitur, 29 bei 1912, | 241% bei 17%, iit 42 Yoll I] Wahrfpruh bewieſen haben, mei= | Pfeiler verſteckt gehalten hatte. Irgh: | i — 
ſtartet Plaut Top. 4413. doch und läßt die Hige IInen Glückwunſch ausſpreche. Sie, dem der Burſche einen Revolver 30090 Bade x DIET: ü e T 1 e t a 
meine Herren, waren unter ihn richtete, ſetzte ſich Swartz zur ” ä g ſ1 
Taufenden, die hier zum Ge: | Wehr und war im Begriff, ben Kerl 
fchmorenendienit herangezogen wurden, |niederzufchlagen, als Diejer einen! c 
die einzigen, die den Mut, ihre Bür- | Schuß abgab und Smart, von ber 1915 Moden 
we. . > } „ —F 
gerpflicht zu erfüllen, beſaßen. Was Kugel unterhalb dem rechten Auge ge- 
Sie hier geleiſtet haben, wird Ihnen troffen, zuſammenbrach. Der Raub— reduzirt zu 
von allen rechtlich dentenden Menfchen |gefelle ergriff die Wlucht, ohne fich| 
für immer hoch angerechnet werben. | Yeit zu nehmen, fein Opfer zu beraus 
Sie haben fo geurteilt, wie ich e3 bon | ben. Der Vermwundete hatte noch fo 
| Xhnen erwartete.“ biel Kraft, jih,bis zur 35. Straße 
Die Jury febte fih aus folgenden | Und Weſtern Ave. zu ſchleppen, wo er 
Bürgern zufammen! bewußtlos zuſammenbrach und bald a ; . 
— d  Sager, 815 Lit 43. ‚darauf von einem Boliziften gefunden Echt marineblau od. ſchwarz 
r., Superintendent Henry Murbe, ber feine Ueberführung nad) | — bübjch mit Braid bejegt; 
es jind alles tadelloje Klei- 
dungsſtücke, zu einemBruch— 
teil der ur ſprünglichen 
Preiſe. 


Grocery-Bargains 


Waſhburn Gold Medal Mehl, 
a Barrel 


Fleiſchwaaren 


Agars beſte Frantfurter 


— Pfund 123€ 


— wurde. I Bafe t. 
Mitglied der | dafemen 
| &ewerfichaft der Simmterleute. | 

Joſeph L. Boutcher, 11539 Church 
Str. Morgan Park, Clerk der Inter— w 

f — — nen Ei 
national Harveſter Co.; ehemals der bei Fer Koh 
Mitalied der Badjteinmachergewerf: | „Se Foundry nn 
„ } x | “ < —tr „hr 9 | — 
ſchat. Co.“ an 36. Str. und Kedzie Ave. |. i 


. 2 Zu 
u — bedienſtete Gießer Eugen Brutton, ⸗ 
Edwin H. Potter, 915 Waveland Nr. 21 N. Ada Str., glitt, als er 
Ave., Telegrapbiitt bei Nrnoue & |”; A er iu u oo * — 
* —3 Mitalich * Tels einen Bottich voll geſchmolzenen Middies für Mädchen herabgeſetzt auf 58c. 

— ————— der Tele- Fiſens zur Form trug, aus und | 

ara jiten- ewe Ida _, Htürzte in die weihglühende Maiie, 
_ Paul Redellid, 27 SIT, |die ji) aus dem Behälter ergo. Er 
Schneider. | 


si 


25 Flafhe Lid MeBraner 

stentudy Yourbon, 

volles Dnart 

Galifornia Gognac Brandy — 
3 » Etar — bie 47 
Flaſche c 

* 831.10 Flaſche Dat Hill Ken— 
tucky Bourbon — 

Gerolites Kalt Beei, volles Duart le 
Abfall) — Pfund ee 
Zee Rn 2120 Tafelbier — Kilte von zwei 

BU meueansnesnnsnnee Duvend Flafen 

Friihes Hambnrger 12% Tugend ge 
Steat, Pfd. u. 20 St, 

Biener Grport oder Ulmer 


ier, Kilte don 2 5e 


Dugend Flafceıt..... 


—ñ ——— 
Gräßlic) verbrannt, 


. 
Kew Gentup Mehl — 


2* 


Bade-Anzüge aus 
Mohair — herab— 
geſetzt um zu räu— 


450 Sports oder 

Straßen =» Mäntel 

ind jpeziell herab- 
gejett auf $5 


Kam mit einem Behälter voll geihmolze- 


Neis, beiter Karolina Kopi- 
reis, die 10c Sorte, 

3 Pfund für 
Geflugelfutter, 
100 Pfund 

für 
Zucker — feinſter gr 
mit Slaffce zu 


das Pfund 


unjer beites, 


men, auf 2.95 
annlirter, 


»c 0DCE | Geräuderte Gal. Scinten, 4 


bid 6 Pd, durd: 143e 


2 
fhnittlih, Mid wi 
Unfer Zirfular wird frei nad) Eurem 


Gingham-Mädcenfleider Herabgejest auf 38c. 





— 


8 


En“ 


Heim geliefert. it 43. 
> — 948 Meit 119 erlitt Tebensaefährlide Brandiwun 
Str. Gert Ernler, 215 Wert 115. | don amd wurde nad dem St. An- | 

Str, Liert, 


Dierzehn ſchuldig Aues Beweismaterial, durch das die Gewerkſchaft. a rt —— 


Mitglied der Muſiker— 


Gebleichte Bade-Handtücher zu 1240 


—große Sorte, geſäumt, ſtarkes Gewebe und von jehr großer Dauerhaftigfeit. 


ihm geſammelt worden. 
Der Wahrſpruch. 

Die Geſchworenen hatten ſich be— 
reits heute kurz nach Mitternacht auf 
ihren Wahrſpruch geeinigt. Sie blie— 
ben unter Aufſicht des Gerichtsdieners 


Der Wahrſpruch der Geſchworenen 


im Arbeiterprozeſſe abgegeben. 


Grohe, doppelter iaden terry Bade-Dandtüder, gebleiht, 17e 


@chs in’s Zuchthaus. 


Terry Gewebe Hohlgejänmite Shwere Hud- 
Hade-Sandtüher, Re Sud-Handtüder, Ile Sandtüder, 125 


Schwere, abforbent Huk-Handtüder, 15c 


Dieje in bejonders jtarfem Gewebe; Leinengarn mit Baumwolldurdicduß. 


Bajement. 


m — 


— 
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Zünfzehn Edparniß-Unge im Zuli 1 


Spar: Einlagen 


die in dieien Banken bi3 zum 15. Juli nemadht werden, zie= 
hen Zinien vom 1. Auli an. 


SECURITY BANK 


OF CHICAGO 
Milwaukee Avenue und Carpenter Strasse 
— ud — 


SECONDSECURITYBANK 
OE CHICAGO 


Milwaukee und Western Avenues 


Die lekten Reden. 


L E 


Sm Drpetprozgeß mird Anmalt 


Il 


—IIIV 


mM 


LINIEN 
ININUNUNNNINIMIIAUNUUNUMGINNNN 


‚14 


—2 


Kurz und Neu. 


—ñ— — —— — — 


Mußte dran glauben. 


* An Gas erſtickt wurde heute der 


Zum Verkauf auf monat— 


m 


= 
Sta 


— * ——— Der dreijährige Horace Monahan 
Verurteilung ermöglicht wurde, iſt von Paul Vornzin, 2515 S. Sawyer fanb, während er einige Minuten uns 
Ave, Modellmader. beauffichtigt in feiner älterlichen 
G. A. Wilfon, 438 N. Spring | Wohnung, Nr..536 W, 44. Place war, 
Ave, La range, Gepächmeiiter der jeine Schachtel Streihhölzer und Tehte | 
Chicago, Burlingten & QUuinch [feine Kleidet in Brand. Ehe die Mut 
Gifenbahbn; Mitglied der Brüder: |ter hinzufam und die Flammen löſchte, 
ihaft der Eifenbahnbeamten. erlitt daS Kind fo Schwere Brandivun: 
William Srneft, dem fie über zweil Gugene Brecht, 10850 Avenue J, den, daß es faum mit dem Leben da- 
| Monate anvertraut waren, über Nacht |VBöttcher, Mitglied der Vüttcher- | bonfommen bürfte. 
Pie Dauer in zwei Fällen auf drei Jahre | im Gerichtsgebäude und überreichten | Sawerficaft. | —— nn 
bemeifen. Act Angeflagte zu Geld: | heute Morgen Richter Scanlan ihren! Wim. 3. Manning, 3301 Slour- | Verteidigte die Herrin. 
ſtrafe verurteilt. — Antrag auf neuen | Befund, welcher wie folgt lautet: noy Sir., Leiter der Schuhabteilung Fuhr ihrem Angreifer zwiſchen die Beine 
Prozeß wird abgewieſen werden. | Sreigeiprohen wurden: von Marſhall Field & Co. | und bit ihn in die Wade, 
William Clans, Geihäftsagent | Auguſt F. Wittman, „oa N. Geſtern Abend wurde angeblich 
— — e der Firiure Sangers“ Gewertſchaft. Crawford. Ave., Vizepräſident der Frau W. B. Whitwell in ihrer Woh— 
Ein furchtloſer Richter, Kichham a erzre | William Wittman Co, Inung, Nr. 1443 Waveland Nve., von 
— — Thomas Kelly, früher Geſchäfts— = } ; Be Be - eng 
Ccanlan, und zmölf unerſchrockene agent der Eleftrizitätsarbeiter-Ge- m. D. Clingman, 431 Marengo !dem 3Sjährigen Hausmeijter oe 
Geſchworene, von denen Di Jane erfichaft — — | Abe, Forejt Part, Privatmann.  IFernbah, Nr. 3656 Sanjien Ave,, 
Deuter, Oben der Sekt N a, Oifbüfagent bs) inm Weir der „Ahenpof“ LG nnae, Said uge 
firten Arbeiterfcaft ——— er. , Diltriftsrats der Anftreichergeiverf- | gegenüber äußerte lich nad) — — * aber ib Zen dem | 
2 : ze er  Ihaften. |gung des Wahrjpruches Staatsanwalt | ingrerfer zwiſchen die Beine und 
wieſen, wie er leider in der wer air Zu Zuchtbausftrafe wurden ver: Hoyne folgendermaßen: „Der Befund Ihlug ihm die ange in die rechte Raph Potter jeine Rede noch heute 
—— —— urlaiu der Jurh iſt gleichbedeutend mit einem Wade. Fernbach mußte in ärgtliche beendigen — Anwalt James H 
vereinzelt daſteht. Sie haben gleich Fred Mader, Geſchäftsacent der Siege von Ordnung und Recht. Jahre Behandlung gegeben werden. So— m gen, Hort 2 * 
fühnen Chirurgen mit erenn. De er ben Ghi * Sduntn|bald er wieder hergeſteiit it, pillUberſon das Wort ergreifen wird. 
ugnen ‘ nn | ‚Sirture Sangers“ - Gewerkichaft, lang haben Ehicago und Coot County ! ‚bsergertellt it, wi M dentt (Föftaatzanmalt | 
Schnitt am Korper ber Sewertſchaften Xabre unter der Fuchtel diejer Mitternachts- Whitwell einen Haftbefehl gegen ihn 3 4* a es ——— % 2 
eine Bejtbeule geöffnet, die dazn anger OChanle- Crowley, Hilfs Geſchäfts- Darodeure geſtanden, die weder Rüc- erwirken. Wöitwell ſowohl, ais ; sa u Dale un Ivenn Ales * 
tan war, in ihrem krankhaften Weiter onent berieik Gewerkid + drei Sicht noch Achtung vor dem Eigentum auch die Polizei weigern fich, nähere | !P De reg gut 
ivuchern die ganzen anerfennenäwerten SATT  DErIELDen eweraen. DEE, ner dem eben Unberer fannten., Angaben über die ftürmiihe Aus geht, wird Will Orpets Schickſal ſchon 
Gewerkſchaftsbeſtrebungen zunichte zu —— Pr ee Is; * * er J  Mitmelf | Morgen Abend in die Hände der Ge— 
Mn 2 Po 200 0 Mater Staley, Seichäftsagent der | Eigentum von bebeutendem Werte einanberfegung mit Frau Witre |fchworenen aeleat werden 
ben Mut ee — — Glaſergewerkſchaft, zwei Jahre wurde gerſtört, und ſelbſt die ſtrafende zu machen. — | Potters Rede mit welch r er die 
Jul, erſchwo TEE MR f | at r ® ke | — | 9 ‚ e 
aut Eroniiuns zum Bopfott und der, Paao Dahn, Gejichäftsanent der- Gerehtigteit fand Theinbar biefem| Griff wo Strid Jury von der Unſchuld feines Rlienten 
muttoilligen Sahbefhädigung ange ſelhen Gewerkſchaft, zwei Jahre. | YuRanbe vun gegenüber. Du —— eu 15 überzeugen fuchte, wurde geſtern 
Hagten Geichäftsagenten febs zu „N 6. Stewart, Seihäftsagent der Velen — In einem Anfalle von Schwermui| hei drüdender Hite begonnen. Einigen | 
Zuchthausſtrafen von der Dauer von „Hardwood Finiſhers“-Gewerkſchaft, En ren . esen IE Hat der 3Sjährige Wm. Lozer, Nr.| Frauen wurde bei ber drüdenden Luft 
einem biß zu drei Xahren ; rtej- Zwei Jahre. | Yanbalen, bie ben Ehrenjhild ehrli- | 1749 Sergmwid Straße fih erhängt.|in Richter Donnellng Gerichtsfaal i 
a re rn er Franf 6 Seihättsaaent des Her Arbeit befudelten, mit allem Nah |n:, as: Per ng ut ihter Donnellys Gerihtsjaal in 
len und acht Angeflagten Geldjtrafen _ Tan Durran, Deidpartsagent des drud borzugeb ht Mod „| Die Leiche befindet ji im Beltat-| Maufegan unmohl, aber der Redner 
in der Höhe von $500 big zu 2000 Tiitriftsrates der Anftreichergewerk- | Tud borgugehen, ) oden hat zungsaefchäft Nr. 230 MW. North Abe. Hlieh feft und frifch bei feiner Sache. 
a ichaften, ein Xahr. 'fih die Staat3anmwaltfchaft abgemübht, |, se Als Ok | L er 2 
aufzuerlegen. KEN 2 ine ehrliche Xur 6 Dort wird auch der übliche Inqueſt Er verſuchte, alle Verdachtsgründe auf Staats-Banken, unter Aufſicht von 
Furchtios und treu waltete Richter, DU Gelditrafe verurteilt Wurden: — — Öyeitglieder don | 'gebalten Pen. ..., matürlice Weife zu erflären und zu James B. Forgan, von der Firft National Banf of Chicago 
Scanlan feines Amtes. Faft täglich * J. Cleary, Geſchäftsagent Gewertſchaften befanden. Die Ehr ‚Roman Lorentz 22 Jahre alt, ift in! zerftreuen. | Offen Montags und Samstags bis 8 Uhr Abends. 
gingen ihm Drohbriefe zu, bie Glode ont u a - Gewerf- lichfeit J Furchtlofigteit Dicker (,, | feinem Zimmer im Haufe Nr. 1832) Alle Unmälte haben dem Ride  —  _ 
Des Zeinfprechers feiner Privat: | ME u Int, B2000. ”αα fejiworenen fann nicht Hoc) genug ge ac mttage Ave, an Leuchtgas er-|verfprocen, fpäteftens am Samftag | El 
wohnung ftand felten till, und wenn —— — ordon, Geſchäftsagent priefen erben. Bicter Ecanları de et. Der Koroner wird feftzuftellen | fertig zu werden, da der Richter am |, I - 
der Richter oder Mitglieder feiner | — —— der Anſtreicherge— —* bei * — ob Selbſtmord oder unglück- Montag in Woodſtock Gericht zu bal- | 
milie das Hörrohr des Fernfprecers werlſchaften 82000. | führte 5 de ee bortejf. | 1er Zufall vorliegt. ten bat, 
ergriffen, dann tönten ihnen Drofun-| Party Graf, früher Gejchäfts- haft betannt, daß es fi erübrigt, ir=-| — 
gen aller Art ins Or, bie mahrge- |ANent des Diſtriktsrates der Anſtrei- gend etmaz zu feinem @obe zu jagen. rg 
macht werden follten, wenn auch nur bergewerfichaften, $2000. —J 
einem der Angeklagten ein Haar ges: 
frümmt werden würde. Geitens ber 
Staatsanwaltſchaft und der Polizei- 
behörde wurden Richter Scanlan Ge: | 
beimpoliziften zur Begleitung auf jei= 
nen Öängen bon und nach den Ge- 
richte, ſowie zur Ueberwachung ſeines 
Heims angeboten, aber vom Richter 
abgelehnt. „Ich wahre das Recht und 
fürchte derartige Drohungen nicht“, 
war alles, was Richter Scanlan den 
Warnungen ſeiner Freunde entgegen= | 
zubalten hatte. Aber auch Mitgliever 
ber Staatsanwaltfchaft blieben vor 
und wahrend der Dauer diefes Progzef- | 
jes bon Bedrohungen nicht berfchont, | 
in eriter Yinie Hilfsftaatsanmwalt Ni: | 
holas Michels, den Staatsanwalt | 
Hohme bereits im Auguft bes borigen 
Jahres mit der Unterfuchung der von 
den Angeklagten begangenen Gewalt: 
taten betraute. Auf ihn wurde noch 
bor furzem ein Witentat geplant, al 
ihm in fpäter Nachtitunde fechs ver- 
mummie Geftalten in einem Kraftwa- 
gen vor feinem Haufe auflauerten. 
Hilfsftaatsanwalt Michels hatte vie 
ganze Vorunterfuhung des Falles mi: 
Hilfe der ihm zugeteilten Detettivefer: | 
geanten William Gainer und John 
Ryan beforgt, die fpäterhin Ungeflag- 
ten ausfindig gemadt und zu diefem 
Zmede.über 300 Zeugen in der Kanz- 
lei der Staatsanwaltichaft verhört. 


| 
| 


l 


William GE. Neitor, früher 
ihäftsagent des Diitriftsrates 
Anitreihergewerfichaften, $2000, 

Charles W. Hanſen, Geſchäfts 
agent des Diſtriktsrates der Anſtrei— 
chergewerkſchaften, 31500. 

Nicholas Pekelsma, Geſchäfts— 
agent des Diſtriktsrates der Anſtrei 
chergewerkſchaften, 8750. 

John W. Murphy, früher Ge— 
ſchäftsagent der Elektrizitätsarbei— 
tergewerkſchaft Nr. 134, 8500. 

George Tuckbreiter, 
agent des Diſtriktsrates der Anſtrei— 
chergewerkſchaften, 8500. 

Vor Verleſung des Wahrſpruches 
ließ der Richter den Gerichtsſaal vom 
Publikum vollſtändig räumen, und 
nur die Angeklagten, ihre Anwälte, 
Gerichtsbeamte 
durften darin bleiben. 
loſer Stille verlas auf Befehl Richter 
Scanlans Gerichtsſchreiber Perry 
Quinlan dann das Urteil der Jury. 
Zuerſt kamen die Namen der Freige— 
ſprochenen an die Reihe, und die Ge— 
ſichter der aufmerkſam lauſchenden 
Angeklagten trugen faſt ſämmtlich 
das. Lächeln froher Zuver ſicht zur 
Schau, das aber bald tiefer Niederge— 
Ichlagenheit wi, ala der Gerihts- 
Ichreiber mit dem DVerlefen der Siraf- 
urteile beaann. Nachdem ber 


der 


= 


und Berichterftatter | 
Unter laut= | 


| enthüllten, 


| ziehen.“ 


Geſchäfts-⸗ 


| a einem in anderen 
| * 


| 
| 
| 
I 
| 
| 


| 


- ı Berjönlich bin ih mit dem Ausganz 
)e 


der Sade zufrieden, und jollten Zu:|323 W. 23, Straße, der am 7. Juli 


ſtände, wie die durch dieſen Prozeß an Montroſe und Arteſian Ave. von 
wieder einreißen, dann einem von ſeinem Eigentümer Frank 
werde ich nichts ungeſchehen laſſen, Becker, Nr. 1501 School Straße, be: 
um bie Uebeltäter zur Nechenichaft zu dienten Kraftiwagen überfahren wur— 
ı be, tft ven bei jener Gelegenheit erlit- 
— tenen Verletzungen heute im Ravens— 
———n !D00000jpilal erlegen. Der Koroner 


UNION STOCK YARDS| "" “"* untetſugung einseleitet. 
PKG. and PROV. CO. i 


Sit ihnen nicht Dentichfeindlich genug. 
London, 13. Juli. Im britiſchen 
gie Feifmoreife | Oberhaufe brad aufs Neue die Kam— 
ats fie je, waren. g Pagne aus, bie jeinerzeit gegen ben 
— — dert ı Viscount Haldane in ber Prefje megen 
für den Preis von] feiner „Deutfchfreundlichkeit“ geführt 
wurde. Als der Viscount Haldane 


Läden laufen und 
erbaltet die befte 
Qualität. 
Unfer 63, tr. 
Laden dverfauft jetzt 
ER, zu denſelben Prei— 
fen wie unſere an— 
deren Läden. Er ſteht unter neuer Leitung 
und Ihr werdet gut bedient. 
Nr. 1 Tleine Rork Loine, Pd, .......... 15121 
Chuck Roaft, beites, Pfund 11a—12Yıc 
Zirloin Steaf, zart, faftig, Pfd..15 a —17Yac 
Round Steal, Pfimd............ 15a—17 Yac 
Stewing Ebiden, fanch, Bfd........... 12% 
Leaf Lard, ſo viel Ihr wollt, fd 


Star Schinfen oder Eped, Bid 


nale Erziehung zu reden, marf ber 
Herzog von Buccleuch eine Bemerkung 
über die gegen ihn erhobenen Be- 
Ihuldigungen ein, die in der Prefle 
‚gegen ihn laut wurden, alö er feine 
‚Stellung al3 Lordfanzler nieverlegte, 
daß er nach feiner Rüdkehr von Ber- 
‚lin, wo er im Sabre 1912 einen Befuch 
——— abgeſtattet hatte, Reden gehalten habe, 
1580 Elyboucn Ave. | 1750 W. 63. Sfr. 


510 Süd Halfled Str. 


In jedem biefer drei Läden neben wir 
Federal Stamps. 


land gegen Großbritannien keine feind— 
lichen Geſinnungen hege. 

Halbane erwiderte, er wünſche nichts 
ſehnlicher, als eine gründliche Unter⸗ 
luchung. 


Der 46jährige Peter Gerpeloni, Nr. 


in denen er behauptete, daß Deutfch- | 


Springfield, Ill, 13. Juli. Auf 
Erſuchen des Sheriffs Davis von Ya 
Salle County hat der Gouverneur 
Dunne angeordnet, daß zwei Kom— 
pagnien Miliz, eine von Rock Island 
und eine von Geneſeo, nach La Salle 
und Oglesby geſchickt werden. Strei— 
kende Zementarbeiter verurſachten ge— 
ſtern in La Salle einen großen Auf— 
ruhr, bei dem die Polizei entwaffnet 
wurde. 


heute den Betrieb der Zementfabrik, in 
der 1200 Leute die Arbeit niederleg— 





kamen nicht vor. 
| Sughes Benahridhtigung. 


' New York, 13. Zuli. 


fih zum Wort meldete, um über natio= | heute angefünbigt, daß bie feierliche | 


Benachrichtigung feiner Ernennung 
zum Präfidenifchaftstandidaten der 
ıtepublitanifchen Partei dem früheren 
Mitglied des Dberbundesgericht3 
| Charles Hughes am 31. Yuli, Abends 
18 Uhr, in der „Carnegie Hal“ amtlich 
| mitgeteilt werben mird, 

| —— ⸗⸗ J—⸗ 

— Aenſtliche Frage. — Zehn Uhr 
Vormittags. Der Zug nach Nürnberg 
geht um zehn Uhr eind.— Frau Schnei- 
der, die ſich verſpätet hat, ſtürzt an 
die Kaſſe: „Herr Kaſſier, haben Sie 
noch ein Billett zweiter Klaſſe nach 

olitabi?“ 


55jährige Malvin Mellema, Ver. 
14123 Carroll Ave., in der Bade 
iwanne liegend von feiner Tochter 
|Ellen aufgefunden. Wie Ellen aus 
fagte, muß der Vater jeinem Leben 
ein Ende gemadt haben, da er jeit 
einiger Zeit leidend war. 


— -— | 
— Aller Anfang iſt ſchwer. — — 
Ort der Handlung: Ein Eiſenbahnzug 
in Amerika. In einer Ecke am Fenſter 


ein junger, eben eingewanderter 


Fe Yeniter ein alter würdiger Yankee 


4 |„pur fang“. Diefer eifrig mit Tabak- 
‚ten, fortzufegen, und weitere Unruhen |fauen bejchäftigt, fpudt von Zeit zu| 


| Zeit mit großer WVehemenz und no 
I größerer Zielficherheit nicht etwa aus 


Es wurde ſeinem Fenſter, ſondern zum jenſeiti— 


gen hinaus, dicht an des „Foreigner“ 
Naſe vorbei. Der Neuling,. 
Landes Sitten nicht vertraut, be— 
ſchließt, dem Mitinſaſſen eine Lektion 
zu erteilen, und indem er ſich den An— 
ſchein gibt, als beabſichtige er durch 


das neben dem Amerikaner befindliche 
Fenſter zu ſpucken, trifft er den würdi— 
gen Herrn mitten ins Geſicht. Der je— 
doch ſchüttelt milde tadelnd ſein Haupt 
und ſagt gelaſſen: „Sie find noch ein 


Anfänger, mein Herr! 


Leſet die 


„Son uta num 1% 


‘ 
- 


mit des | 


liche Teilzahlungen: 


14 moderne ?-Flat und Baje- 
ment Gebände, an Weit 20, 
Str., nahe Kildare Ave. (43. 
Avenne) gelegen, nır 1; Blod 
von der Metropolitan (Donglas 
Parf Zweiglinie) Hochbahn, jo- 
wie nahe den Great Weitern 
Glectrie Werkitätten. 


Es murbe fein Verfuh gemacht, | Fremdling, in der anderen gleichfalls (Kommt und jehet fie, während fie 


i y 
gebaut werden.) 


' Frank Kirchman, 
13149 ®. 22. Str. Te. Lamwndale 2919. 


' * Ignetz Schutzner, 
| 4305 ®. 21. Blace, Tei. Lawndale 3344. 


Ernst Eggert, 
| 01 W. 21. Blace. Tel. Lawndale 4626, 
2il,2w. 


| —— Der Affentajten. — Tritt da’am 
ı Drofehtenftand beim Kurhaus ein ele- 


'ganter Herr auf ein Geführt zu, das 
durch feine Neuheit angenehm in die 
Augen fiel: „Web, Kutjcher, maden 
Sie mal den Aifenlajten auf!” Der 
Kutfcher fommt bdienftfertig der Auf- 
forderung nad, öffnet den Wagen» 
fchlag und bemertt in verbindlichen 
Tone: „Bitte, wollen der Herr Affe 
einsteigen!“ 





_Wbendvoft, Weago Donnermag, ven 13. Jun IYIW 


WIEBOLDTS N og nn te ne uU 


Republik. wie Demofraten verjuchen 


| — Fortſchrittler in ihr Lager zu bringen J a 3 w 
Ewei Läden: um m 1St Prohibition 
Vance MeCormicks Beſuch. 
Milwaukee Avenue Lincoln— School a 
At Paulina St. and Ashland 


Doppelte & IH A Stamps vi8 Mittag. 


3] . 
drei — auf dem Staatsticket zu. — | 
Ad. Nance von ikr als Koronersfan: Ei 
didat aufgeitellt. 


Bargains 3; in beiden Läden: 
— eur Mn — Die Tatſache, daß der republikaniſche Ss Bericht des Komites an Temperenz der General Presbyterian Afjembly, Mai 1911. 
ae Bee Beäfibentfenfsteni! aan “| Z Nur Schaden f dadurch entitchen, das Publifum mit Karten zu betrügen, die den jchnell 
Männerhemden, Baile Facon, Union Snits für Männer, furzec I ui einen der Hauptführer der | a m. ur Schaden kann Di ) ! ' Der hleeife 4 ſchnellen 
nette u. hübſche Muſter, Größen 14 Aermel, Knöchel- od. kurze Länge, Fortſchrittspartei in Illinois Harold Fortichritt in Temperenz-Gejesgebung veranihaulichen jollen um ur . eriſche Angaben „die 
Karte ganz weiß“ machen zu wollen, während wir nichts derartiges tun.“ 


bis 17, reg. zu 8de verkauft 59 reg. zu 8*1.00 verkauft, Ti < : — —— 
u ce u Ides, zum Mitglied feines Kam- = at 2: 
fpeziell für Freitag zır. ipeziell für Freitag zu. ‚50C pagnefomites ernannte, bat die Demo- (Aus The PBrohibition 1916 Jahrbuch, Seite 13) 


fraten davon überzeugt, daß fie ganz 


Männer-Hemden Union units Union Snits 4 befondere Anitrengungen machen müf- | 


Mänmer-Hemden, aus Union Suite für De, Union Snits für Da- | Ten, wenn fie wenigitens einen anfehn= 
eımem Hemdenzeug ge— men, niedriger Hals — men, niedriger Hals — 4 e . m PL: . 
mabt — im bübfehen Svigen- und stnie-Vein- Zwiß nerippt, — tiefer | lichen Zeil der Yortjchrittler auf ihre 


Muftern, wert feider, 30c und Spiten-Unter Seite bringen wollen. Diefe fi vie 
$1.50 — me 950 200 Verie — 2560 teil, die $1 55e | 53 * F b I find, 

ziell zu ..... zu ..... Socte, zu... man ſieh ‚Die umworben. und ihnen 
galt, wie es heißt, auch der Beſuch, 
J welchen Vance MeCormick, der neue 
Unterröcke Hauskleider J Vorſitzende der nationalen demokrati— 
Damen Gingham-ünterröcke, mit Samen-Hausfleider, aus feinem De | ſchen Parteileitung, geſtern Chicago 
mit breiter Flounce, Ruffle-Beſaiz, Chambray, Gingham u. Perecale, | abitattete, Me&ormid btelt namlıd 
fortirte Nurfeitreifen, reg. 450 helle u. dunkle Muſter, gr nicht nur mit hervorragenden demotra= 
4 59c verfauft, ivez., Freitan, gemacht, volle&r., 1.19 tot. C ; A tifchen Barteiführern Beratungen ab 
u Ö ' 
bangen jegte fich auch mit verfchiede- 
er a en en Führern der Fortichrittier in Ver: 
Waſchſtoffe Waiſting Suiting J nen Führern der Fortſchrittler in Ver 

| 

I 


J 
Denecenfaktion geſtand den Fortſchrittlern 
J 
| 
| 
1 


® e* 


Das Zeugniß von Denver 


— 
Das Verſprechen — 
Denver, Colorado, wurde Bro hibition von außen aufgebürdet 
durch den Erlaß eines jtantlichen Fonititutionellen Amendments. Die 
Prohibitioniiten veriprachen und behanpteten zuverfichtlich, das 
Prohibition die Nachfrage nach alfoholiichen Getränken befeitigen wide, und 
dat; die Gelder, friiher für Spirituojen verausgabt, in andere Nanäle fliegen witrden. 


Die tatjärhlichen Ergebnifie— 


(Ans der Denver Times, 2. März 1916) 
„Berjandt von Spiritnofen nad Denver vervierfadht‘ 


Ueberbleibſel v. Waſch— Weiße Waifting. ge— Geitreifte Sport Suit⸗ bindung. 
ftoffen, Boplins, Vongee Itreift oder farrirt, ya ing und Slirtina, grobe (ine etma eine Stunde mährende 
Baifting und Voiles — bri i-Enden, find 25 Yo — — Awning— 3 — 
vert bis zu 19c, 7 lang, die Yaro m Streifen, ive ? Konferenz hielt er mit Charles R. 
ne 2C] | 9c| |: ö * We J Crane ab, der im Jahre 1912 eine be- 
ai trächtlihe Summe zu Wilfons Kam- 
M pagnefonds beitrug. Er traf im Chi- 
Hufen für Knaben Waichbare Anzüge | cago Club mit ihm zujammen und 
: en — 1. — —2 erörterte die F ut i te bi 
Einzelne Hoien für Knaben, aus Mirer Twiit Waichanzüge für | j erörte te * wu " it ihm, wie die 
grauem Whipcord gemacht, gute Stinaben, lohfarbig und blau, Grö J Fortſchrittler des mittleren Weftens 
jtarfe ‚ofen, Größen 5 bis 25 sen 2 bis 6 Nabe | dem demofratifchen Lager zugeführt 
14 Sabre, fpeziell zur.. c ipeztell marfirt zu - I Bi werden könnten. Nach der Konferenz 
J ſprach Crane Vertretern der Brefie 
— eve a gegenüber die Meinung aus, daß ber 
nn «tr 5 im * E — — * 
Ueberhoſen Damen-Strümpfe Ninder-Strümpfe | | mittlere Weiten, bejonders Allinois, 
Gnte Overalls f. Kna— Schwarze und weine Schwarze ı. weiße ge⸗ R | nm » . 
ben, Größen für G- bis baummollene,  naütlofe vippte baunmpit, maht- | | bei der Wahl eine große Stimmen: 


15-jährige, feine Werte, Dante uitriiundfe, doppelte lofe Stinderitrilmpfe, nit | W ıf \ 
für Freitag — — — Sie mehrheit für Wilſon abgeben werde, 
offerirt C as Raar ve, u. eben, du— 100 da die große Menge des Volkes von 
nen ES ben u Murray Crane, Reed Smoot, Boies 
1 Penroje und James U. Hemenman, 
Gebleichtes Muslin Tafel⸗Damaſt J welche Hughes Kampagneausſchuß 
Gebleichte Muslin-R 36 m Ibemat, Hei A| angehören, nichts wiljen wolle, 
ebleichte uslin-Reſter — 36 Mercerized Tafeldamaſt, Reſter, J Das Chicaao io— 
Zoll breit, feiner weicher Finiſh glanzender zinifd, große Muswabl | WI Kap‘ Chicagoer gen natto 
gute Längen, wert 10c, 3 von Mustern, ivert Sc, 99 nale Hauptquartier wird wahrſchein⸗ 
die Yard für ſpeziell die Yard für C lich Mitte nächſten Monats eröffnet 
werden. Als ſein mutmaßlicher Vor-— 
| ) — ſteher wird Wilbur W. Marfh bon 
Slantets Stickereien Spitzen J Jowa genannt. 
Blantets, in Gran, Nur im Milwaukee Nur im Lincoln * Ä 
Veiß oder Tan, ſchwerer Ave. = Laden. ve, Laden: Eine Partie | WI + 
Kap, ihöner 3 — BEE: rn n. Ein Spitzen u. Stidereifanten J 
p 


ſpeziell das u. Kinſatze, einige etwas 
Baar für hun u? 7c wert, C beihmupt, wert 5 “Ie 


uns ss r die PMard 


De m 


u 


i u 


IL 
7 
m * 

iv w R 


„all der Verfandt von Spirituofen in Denver jeden Monat in demjelben Verhältnis wädjit 
wie im vorigen Monat über den vorhergehenden, jo mögen jich die Bewohner der Stadt bald 
itaunend fragen, ob wirklich jtaatlihe Bro hibitiom beiteht .. . .“ 


Offizielle „„Begiftration“ Rekords für die erſten fünf Monate von 
Brohibilion in Denver erzählen die Gefdhichte 


Spirituofen-Zendungen im Sanuar 1916.. 802 Spirituojen-Sendungen im Npril 1916..6196 


a2 £ —— rer rei —* 
— “:, Pr nr Me u, 


— 7 —— Jar = er Tagen, 
* u #4 52 e 4 u 5 | \ | ; 


Spirituoien-Sendungen im Februar 1916..2568 DSpirituofen-Zendungen im Mat 1916..6874 


Spirituofen-Sendungen im März 1916:.5186 (Mögeichätter Wert der durchichnittlihen Scrbung 825) 


Keine Spirituvfen wirden nad) Denver geichidt werden, 


wenn fie nicht von den Leuten beitellt und bezahlt würden, 
NET EST RT DT EEE I 


Die Löjung— 


Vernünftige Nenelung, Ätrenge und unparteiiihe Durchführung von Licenz.Gejeben, permanente 
Riderrufung der Licenz von Gejegübertretern und Einführung von Erziehung zur Mäkigfeit amitatt 

4 T { 

j,verjegt worden, indem Zred W. 


von „Zwangs GEnthaltiamkeit,“ 
Gardinen Scrim Spitzen--Gardinen J Upham zum Hilfsſchatzmeiſter von 


‘ his o 8 = — 
4 Pi :— Chicago Brewers’ Association 
365Ö0U. fancy farb. Border Bergo!a Sortirte Partie weine Notting Hughes' Rampagneausjguß ernannt — 8 


Gardinen Scrim, ſortirte Muſter bamZpißengardinen, 45 3. breit, A wurde. Die Ernennung wurde be- 
wert 121% - fpeziell, I 


hübſche Muſter, 82 ır. $1 35 = fannt gegeben, ebe Thompfon in) E er — 
die Yard für 820 52.25 Werte, Baar.. 5 E Ye Mork anlangte, wohin er Fich! = m mu Ba 5 Sc: * . ER Er ni = ———— a Pe 2 u 5 ıE un | 
A befanntlich begab, um gegen die Gr=| Do Be IR * * J —4 BE 


br * | 
u ER — 5 J nennung von Darold X. ces zum 
Drei Chielbs Heftfaden Haarnadeln  Witaliede des Sampaaneansichuiies | 
Eine Partie Schweiß— 500 VYards Heft⸗Faden, vbump Haarnadeln — 3353 A e we: yut ausſchuſſes u 
—— berihiet tedene Mo nur im Ascih, * Ile ge bält Die ö Locken uſam—⸗ Proteſt zu erheben. Heitatslizenſen. 
en und © nt, Wer wünſchten Run men, Sc Größe, ſpes. 3 3 a:, — — x —— 
25 — fpeziell die dc Sorte 3e; die 10c Gröhe. * Die Unterhandlungen zwiſchen der Feigende & en, — in 
das Paar ſpegiell offerirt ſpeziell das Packet 6 J Deneonfoffi G—ie ‚| Office des Countoclerts ausgeſtellt: 
a sa sn sin ss zu En c su wi iu e Deneenfattion der republitaniſchen Joſt Kyrialopools, Kathryn, Spiro, * 
Parter und den Fortichriitlern jchret: | Charles, J. Grecner, Age Botttied, 26.32. 
* un: en gr: — Louis A. Kloepper, Ida Schmidt, 28, 22. 
en tuſtig Lorwärts. Wie es jetzt, TvLoszänstis,' P. welsfaite, 26, >. 
— m: ve an . J 64454 f n 34 a I) A. W. G. Brooler, R. G. Breeland, 3 
Haus⸗Slippers Ankle Straps heißt, hat man ſich Ddabin ges] Daniel ZJacobfon, Eidei Hanclin, 23, 23 
Juliet Haus-Stippers für Damen, mit Weite Canvas Antie Strap Stippers eintat, den legieren drei Pläße auf, 3, Petrusgi, U. Bon Sienberger, eg 1 
Gummi-Abfägen, Bateintleder- ‚oder n ir Mädchen, mit Ellſtin- und Gummi— ae A 222 * Sharles Aagel, Mamie Baron, 25, 2: 
fache Fußſpiten, ſolide Led Zohlen, alle Gröhen bis zu 2 — dem Staatsticket, nämlich Die des I. 5. X. Husmanı, ©. M. Zillmanı 
3 Dortavla Mid ‚ (röfer ver ) ive 13 i — > ten. 9. &. Auperoviß, Sarah Salovciy, 
— — — — er 79e Vigegouverner irs des Staatsſekre “ Iejtnaitis, arte SYaufeli, 27, 2: 
— 2 ee Me er TER t ind d ab zu E. Keuijch. Maud Mi Elus, 26, 
mu era. —J— von a A ee tärs und es Staatsich bmeiiters, au S°. Eimien, Nlice ©. Chesman, 36, 
überlaffen. Für das erſtgenannte Ja M. Deffenbaugh, 2 J Scham, 3 
7 —4 > weilltam 8, Brown, Eva PYoung, 39, 24. 
a Fr — Ze. 2 Amt fommen vor Allen Hugh ©. &. urnbam, Edith x. Keonard, 31, 20 
Storm Serge Waſchbare Seide Seide Waiſting Magill von Springfield und Fay Charles X, Blamp, Annie Hartlev, 
NReimwoliene Storm Tub Seide Waiſting — Corded Seide Watt | | BL re "m OU ar Star, Una Levin, 21, 23 
Serge, fbongeo u. Thruml, ein geobe Aus wahl von ing — nur in einfachen äette S. Munro von Higl hland Bart Johu Went, Auna Quena, 22 209. 
alle Schattirungen, mitt uſt in alänzendem Farben in guten Y J. Lyſtad, G. A. Mohn, 27, 20. 


leres Gewicht, Sinti! änaen. 4 in Betracht, während die Nontination | ülheri 5. wide, Dollie m. Rincar, 34, 
für Slitt3 umd 55e e ——— 280 ie A 250 J fur das Staatsſchatzm eiſteramt F.“ Sale Ndasty, Helen Epeſtin. 2, 22. 
“ 4 R! ar 
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Weiterer Schlan genen Thompion. | 
Dem Bürgermeilter Thompfon tt 
m bon der nationalen republitanifchen 
N Barteileitung ein weiterer Schlag 


Yu 
J 





I u) 2 


— —— 


Coats, Yard.... * A. J. SeBlanc, T.B. DEonuor, 2M21. 
en Harris bon Champaign und die für — oma ‚kerolne ron, =2, 22, 
I 3. E. Baͤumeiſter, X. E, Entebla, 28, ) 
das Staatsſekretärsamt Howard! B. Seibel, Ama €. Diterberg, 2 
N 
a 


anne von Monmouth zugebadt ifi. | 5 — 8. Eaginton, ı 


9 23 HR 
Kleider Beach Skirts Angeuine Eival 
Vaärnett Shapiro, Sarah Mehlmann 42 


300 Susquehaung ſeid. Damen 200 aut geſchneid. Palm Beach J Nauce iſt Koronerskandidat. k. 3. Sapron, Mabel Yoonis, 26, 2 
M m fir Dort Ztırta Fir T ven u Nu Bi | Y; 2 M. F Wait bt, L. L. La ‘ £ 
und Miles EN er rur den Skirts, für Damen und Miſſes Als Koronerskandidaten hat ‚ie 8, sainwrigbt, arſen 


2 m; Bun En use ss ", ©, Come, Berna sh ‘Ralmer, 21, 3" 

— — 85 98 ————— $1 98 A| Deneen-Faltion jeht Alderman Dr. | %, 9. silimere, Mitdeed Nblord, 

Ipez. tur ‚Freitag zu. Pe Tage, guter Wert, zu 5 Bl amerrn m m * 2 Edward I. Cobait, Ida & w N. ai 
a Willis DO, Nance von der 6. Ward) $. ". Srcenberg, Tiltie 

h Claas alt Cttermann, Agnes Kon, 

aufaeltelli, und da dieſer ſehr zahlreiche KIN Mn and, 9. —— 


S . * J Q + \ . 
Nur im Wiilwanter Avenue Laden: | Sreunde Hat, verfpricht der Kampf um 3 Same Boa An 2 


Teinfter grannlirter Zuder, 5 Pfund für 38t er FOREN. 8. DUO inet, SE acrtun Si 3 Ka 


” s ) heftiger zu merden. | Abe Emith, Vell Baldow, 22, 20. 
(Nur 5 Piund an jeden Nunden) Gerüchtweiſe verlautet jet, daf fo- red Mlerander, Beltte Rochlfen, 
h 1 . ‚ ! dartin wi B an, 

Wieboitö Gold | ‚Feine frühe Iumi- ,  Ariim neiamittenes, MEiimM nebadene gar nod) ein drittes Countptidet auf SE Sl Selen Almen, „8 | Als vor einiger Zeit mit dem Bau | viel zu klein — zu Sianbe fommen | entfpredenden Gebäudes entiverfen 
or er | en — gefiellt werben Toll, mit dem früheren seit x. Difen, Teone ®. oben, 28, 23 ; der jeht fertiggeſtellten ſtädtiſchen ſoll, ſo hieß es alſo, ſich nach einem laffen und wird ihn zufammen mit 
—— j Ycfen u. „25C Rio Nein "in | „m Malaren! J Bundesdiſtriltsanwalt Edwin W. Yııria B Soma. 36 38. Mole, am Fuße der Grand Ave., bes | anderen Plage dafür auszufehen. Die einem Koftenvoranfchlage dem ftabt> 
en | age | + - en si umden-- | Mund ..... Ge E Sims als Staatsanwalts- und Ralph Nov dromtette, Glara iR, Mareelle, 25,28. |gommen wurde, hieß es bekanntlich, North Weit Side Commercial Affocia- | rätlichen Finanzausfhuß unterbreiten, 
Biund le BUND nenn. ei amei vin Dearie_Suttermilt g C. Dtis ala Grundbuchführerfandidat. | I unaranf, Marta nottarsfa, 23, 19. ‚DaB in Verbindung mit ihr auch eine |tion, deren Präfident John ©. Eb- | mit dem Gefuche, ihn jorgfältig zu 
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Healeys Generalbefehl. 


Sünfzehnerausfchuffes, eine Reihe von 


Entlaſſungen bevorſtehen. 
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Aibendpoit, Chicago, Donnerftan, den 13. Zuli 1916. - 


nn nes 


Sal] 
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HUB 


HenrvC.Lytton &Sons 


N. E. Corner State and Jackson 


Die Tnniende von 


nen, aber Ihr fünnt einen hochfeinen Anzug zu demjelben PBreije 


Freunden 


Die wir ums 


durch die in unjerem Subway:Zaden 
gebotenen erjtaunlichen Werte erwor— 
ben haben, werden ganz gewiß jich 


die reduzirten 
Juliräumung 


Preiſe, durch unſere 
erzwungen, zu Nutzen 


machen. Jeder, der die offerirten 
ſpeziellen Anzug-Bargains beſieht, 
wird ein Freu 
verden. 


Anzüge für Männer und junge Männer 


nd des Departements 


sp: 


halten, den Ahr andersivo für mittelmäsige Qualität bezablt. 
\ zah 


neueſten Faſſons für Männer und junge Männer. 


Anzüge bis 


$12.50, zu 
88.95 


Spmmer 


fen 


Lii, 


Beinkleider — 


und | 
nette 
} 


für Mäaunner 
junge Leute, 
Streifen » Eifefte — 
Caſſi— 
Chevp⸗ 


in Worſteds, 
und 
ſowie 
ner blauer Serge — 
es ſind ungewöhn— 
liche 34.90 Werte — 


meres 
ſtark 
et⸗ 


iots, aus 


faney 


ren, 


zu $2.50 Qualitäten, 


2.95 


Sol zur jtrengeren Durchführung 
des Sonntagsgeieses dienen? 


Zahlreiche Polizeibeamte verſetzt 


Der im Jahre 1911 entlaſſene Polizei 


leutnent Win. D. Ambroſe wieder in 
Amt und Würden. 31,800,000 zum 


Bau neuer Landftraßen zu verwenden. 


Polizeichef Charles C. Healey hat 
geitern Abend einen Generalbefehl er 
laffen, nach) welchem vier Polizeikapi 
täne, ſieben Leutnants, ſieben Senior 
Detektiveſergeanten, 68 Sergeanten 
und 58 gewöhnliche Poliziſten verſetzt 
werden. Auch werden 12 Sergeanten 
zu Leutnants befördert. Die allge— 
meine Anſicht geht dahin, daß dieſer 
Befehl die Folge der von dem Prohi 
bitionsmayor Thompſon getroffenen 
Anordnung iſt, das Sonntagsſchlie— 
ßungsgeſetz von jetzt ab ſtrikt durch— 
zuführen, denn er betrifft vor Allem 
diejenigen Bezirke, aus welchen die 
meiſten Uebertretungen gemeldet wor 
den waren. 

Im Bezirk der Wache an der 
Straße, dem alten Rotlichtdiſtrikte, in 
welchem nach Angabe von Samuel P. 
Thraſher, dem Superintendenten des 


99 


_—. 


Lafterhöhlen ihre Türen tieder öffne: 
ten, wurden die fammtlichen Sergean- 
ten,”16 an der Zahl, aus ihrem bis 
herigen Wirkungsfreife herausgenom: 
men und anderen Bezirken zugemviejen. 
E3 verlautet auch, daß verfchtedene | 
Unter Uns 
berem follen zwei zu Benfton beredj- 
tigte alte Kapitäne, melche angeblich 
den Anforderungen ihres Amtes nicht, 
mehr gemadjen find, den Abjchied er= 
Die vier verjegten Kapitäne find: | 
Bernard BP. Baer, von der Diarmwell | 
Str. nah Süd Englemoor. | 
Joſeph C. Mullin, von Süd Engle:' 
wood nad der Marmell Str. 
Henry E. Gorman, von Briahton 
Bart nad) der Shafefpeare Une. | 
Thomas %. Meagher, von ber| 
Shafejpeare Ave. nad Brighton Part. | 


Ambroje wieder im Amt. | 
Einem ebenfall3 geitern Abend vom | 
Polizeichef erlaffenen Sonverbefehl 
nach ift Leutnant Wm. D. Ambrofe, | 
der im Dezember 1911 entlaffen wur= | 
de, wieder angeftellt worden. Er ift, 
ber erjte der von Bürgermeifter Harri- 


Knaben-Anzüge 


Beiukleider — 


lines 


s1.95 : 


‘feierte. dort unter allgemeiner Beteili- 
‚gung der Yyamilien feines großen Krei- 


s15, zu | 817 


_ neue Sommer 


jeder Anzug mit ertra Bojen, jcha 


| 
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Bielleicht glaubt Ihr, End) einen hochfeinen Anzug nicht Teiften zu Fün- > | 
er 

Die 

| 
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Aus⸗ 

Stof— 


Männer 


A 
853.50 u. $4 


Knö 


— 
—Spa 
genmnacht, aus 


Wirture Stof- 
engliſchen Hair— 
und Corduroys; 


für Männer, 


ſchwere, kühl und bequem, 


48c 


bon 69c berabge= 
N; auf 


— — 


- 1 * .. — * J 
Inſpektoren, Kapitäne und Leutnants ligkeit, Tanz und Spiel im Freien 


auf eben dieſelben Gründe hin ihres 
Poſtens enthoben worden waren, ſo iſt 


anzunehmen, daß ſie jetzt ebenfalls ein wurde eifrig gehuldigt, denn e8 gab! 


gerichtliches Verfahren gegen die Stadt 
anhängig machen werden. 
Gute Landſtraßen. 
Der Countyrat hat in einer Son— 
derſitzung die Ausgabe von Bonds in 


der Höhe von $1,800,000 bejchloffen. | 
Der Ertrag joll zum Bau neuer Lands | 


Itraßen veriwendet werden. Unter An: 
deren fommen dabei die folgenden in 
Betracht: 

Niles Road, von Niles nah Groß 
Boint. 

Grop Point Road, von der Dundee 
und Wheelmy Road nah der Dit: 
jrenze von Groß Point, 

Zelegraph Road, von Timber Road 
nah Shermerpille, 

Milmautee Une. Road, von 
Kiver Road nach der Aid Road. 

Arlington Heights Road, von ber 
Rand Road nad Arlington Heights. 


der 


Barrington Road, von ber Geme: 1, 


tery Road nach Barrington. 
Algonquin Road, von Desplaines 
nad) der weltlichen Grenze des Eour: 


Kormwood Bart Road, zwei Meilen | ipenle M 


füdlih von der Chicagoer Stadt: | 
grenze. | 
Soliet Road, von Lyons 
Grenze des Countys. 
— 


nach der 


Geſtrige Sommerfeſte. 


Schöner Verlauf des Ausflugs des Heſ— 


ſen-Frauen-Unterſtützungsvereins. | 
32 Schreiners Garten unterhielt | 
fih aeitern bei "jchönem, marmen | 
Sommermetter eine große und bers| 
gnügte Geſellſchaft auf Heſſiſch. Der 
Heſſen -Frauen -Unterſtützungsverein 


ſes ſein Sommerfeſt, und da der Feſt— 
ausſchuß unter der Leitung von Prä— 
ſidentin Anna Benz fürſorglich dar- 


auf Bedacht genommen hatte, Groß 


und Klein Gelegenheit zu geben, ſich 
ſchönſtens zu unterhalten, ſo verging 
die Zeit Allen auf das Angenehmſte 
bei Preiskegeln, Wettlaufen, Sacklau— 
fen und anderen Beluſtigungen. 


Welcome Frauenverein. 


m Erzelfior Part gab der Wel- 


come fFrauenperein, gleihfall3 bei fehr 
gutem Befuh, ein mit Preistegeln 
verbundenes Pilnit. Für jchöne Un— 
terhaltung nicht nur der Kegler, Ton= 
dern auch der Tanzluftigen und aller 
anderen großen und kleinen Feitteil- 
nehmer war feiten3 des unter der Lei- 
tung von Präfidentin Karoline Mielfe 


- Driords 


Union: Suit8— 


ô — ÿ — ———— — — 


Genußreiche Stunden verlebte 


Anzüge bis Anzüge bis 


‚Au 


810.95 812.95 


Norfolk Faſſons, feine 


wahl von dauerhaften fancy Mirture 


rf herabgeſetzt auf 


53.87, 54.75 und 85.95 
Subway 


in Gummetal u. 
Slanzleder — in 


pf-Faſſons, $3, ea 
Werte, herabgef. auf 8 1 — 9 RB 


Strohhüte — 

— 

Strohhüte 
Sennit, Split und weiche 
Stroh Novelties, Facons 
für Männer und junge 


Leute, reg. 82 $1 45 
Qualität ... * 


Dienſt 


r 


Sommer—⸗ 


| t zu 
verbringen. Dem Tanz, dem Kegel— 
ſpiel und der Glücksgöttin am Rad 


ſchöne Preiſe zu gewinnen. Auch der 
Beluſtigung der Kinder nahm ſich der 
Feſtausſchuß, der auch für Kaffee, Ku 
ſchen und ſonſtige Magenſtärkung ge— 
ſorgt hatte, ganz beſonders an. 
Germania Frauenverein. 
Der Germania Frauenverein ver— 
brachte mit vielen großen und kleinen 
Gäſten den Tag in Beiers Garien. 
Frohe Stunden wurden bei Tanz und 
Spiel und labenden Erfriſchungen 
verbracht, die Kinder wurden mi 
Spielen und einer Kinderpolonaiſe 
unterhalten und erfreut, auch gab es 
manche angenehme Ueberraſchung. 
Präſidentin Anng Trieb und der Feſi— 
ausſchuß haben ſich durch vorzügliche 
Vorkehrungen den Dank aller Teil— 
nehmer verdient. 


Damenverein Edelweiß. 


Damenbereins „Edelweiß“ bei re: 
ger Beteiligung ftatt. Den Kealern 


waren ſchöne reife geftiftet und auch 
tys ‚an anderer Unterhaltung für Groß 


und Klein war kein Mangel. Das 


halt im Garten machten am Abend 


den Abſchied vom Feſtplatz ſchwer. 


Deutſchamerikaner Damenverein. 
eine 


zahlreiche bei 


Ausflüglergeſellſchaft 
dem Piknik des Deutſchamerikanen 
Damenbereins im Aihlantyarten. 
Präfidentin Elife Eramer und ein 
tüchtiger Feltausfhuß hatten Alles 
aufgeboten, um den Anmefenden ein 
Ihönes Veranügen zu bereiten, u. ihre 
Bemühungen wurden mit dem fchön- 
ten Erfolge gefrönt. E83 gab Tanz, 
Preistegeln und fonftige Beluftigun- 
gen und ber Tag verlief allen in 


ſchönſter Weiſe. 


Mekinley Park Frauemverein. 

Bei Preiskegeln und anderen Be— 
‚Inftigungen »erlebten die Mitglieder 
des Mefinleg Park Frauenvereins in 
Gehris Garten mit Angehörigen und 
‚Freunden höchft angenehme Stunden. 
!' Dem von Frau Gehri bereiteten Mit: 
tageffen wurde alle Ehre angetan. 
—-b$+ -- —— 

— Faljche Xprefie. — Auf dem 
Bahnhof fteht ein Zug zur Abfahrt be- 
'reit. Auf einmal jtürzt ein Herr auf 
den Perron, läuft den ganzen Zug 
entlang und ruft immer: „Qehmann! 
Lehmann!” — Herr Cohn madt das 
Fenſter auf und mill fehen, ma& 1o3 
‚tt. Wie er den Stopf rauzftedt, Haut 
ihm der fremde eine kräftige Obhrfeige 
' herunter. 


sm Eurefa Park fand das Pitnit 


etter und der frohe AUufent= | 


Abfdlägig beidieden, 


| 
Squlrat weigert ſich, dem Stadtrat 
die verlangte Auskunft zu geben. 


* 


Elf gegen ſechs Stimmen. 


Kein Verſuch gemacht, die entlaſſenen 
Lehrerinnen doch noch zu erwählen. — 
Der Bau eine’ eigenen Verwaltungs: 
nebäudes geplant. 


I 
| 
ıSchulrat in feiner gejtrigen Sitzung 
\befchloffen, dem ſtadträtlichen Aus— 
'Tduß für Schulangelegenheiten die 
Iberlangte Ausfunft über die Entlaf- 
fung von 68 Lehrerinnen, welche be= 


Ifanntlich den Gegenftand einer ein= 
gehenden Unterhaltung bildet, nicht zu 


'geben. Vielleicht wird in ber nächiten | 


Mittwoch ftattfindenden Situng, der 
legten vor den Ferien, von Neuem der 
|Untrag gejtellt werden, dem Gefuche 
des Ausſchuſſes Folge zu leiten; ob 
das Refultat dann ein anderes fein 
Iwirb, bleibt abzumarten. 

Für Erteilung der verlangten Aus 
ifunft fiimmten: Frau MeMabon, 
Collins, Frau Gallaaher, Mar LXoeb, 
french und Huehl. 

Dagegen: Lipsty, Dr. Warning, 
Frau MBosbrint, Edhart, Holpud, 
Frau Sethneß, Kruetgen, Frau 
Thornton, Young, Piggott und Präſi— 
dent J. M. Loeb. 

Bald nachdem die Sitzung für er— 
öffnet erklärt worden war, ſtellte 
Kommiſſär Max Loeb den Antrag, 
dem Geſuche des Stadtratsausſchuſſes 
Folge zu leiſten. Es wurde ihm von 
Angus Roy Shannon, dem Anwalt 
der Behörde, bedeutet, daß es ſich em— 
pfehlen würde, mit der Entſcheidung 
hierüber zu warten, da er der Sache 
auf den Grund gehen und ein Rechts— 
gutachten darüber abgeben möchte; 
Loeb beſtand aber auf ſofortiger Ab— 
ſtimmung, welche denn auch vorgenom— 
men wurde, nachdem zuvor zwiſchen 
ihm und Kommiſſär Holpuch ein in— 
tereſſantes Wortgefecht ſtattgefunden 
hatte. Sein Antrag lautete nämlich 
dahin, daß dem Stadtrat, „ſowie jeder 
anderen Körperſchaft, welche darum 
nachſuche“, die verlangte Auskunft er— 
ſteilt werde; hierauf Bezug nehmend, 
beantragte Holpuch, ihn dahin zu er— 
weitern, daß man nicht nur den Ver— 
tretern der Stadtverwaltung, ſondern 
ſauch den Beamten des Countys, des 
Staates, der Vereinigten Staaten, 
ſaller fremden Länder und des in 
Baltimore eingelaufenen deutſchen 
Unterfeeboots alle eiwa von ihnen zu 
ſtellenden Fragen beantworte. Loeb 


Antrag als lächerlich erſcheinen 
laſſen, aber nicht ſtören; es kam zur 
Abſtimmung, und dieſer wurde dann 
mit dem beſagten Votum verworfen. 


Verſuch unterblieben. 





Ein Verſuch, die von der Wieder- 


| Deu. 5 —— 

wahl ausgeſchloſſenen 68 Lehrerinnen, 
ſetwa zur Hälfte Mitglieder der Chica— 
go Teachers' Federqtion, nachträglich 


doch noch zu erwählen, iſt in der ge— 


ſtrigen Sitzung nicht gemacht worden, 


da weder Kommiſſär Dr. Clemenſen 
noch Kommiſſär Peterſon, auf deren 
Stimmen man gerechnet hatte, zugegen 
waren. Es würden elf Stimmen dazu 
nötig ſein, über die man aber nicht 
verfügte. 

| Eigenes Verwaltungsgebäude. 
Der Ausſchuß für Pachtkontrakte 
empfahl der Behörde, ſich ein eigenes 
Verwaltungsgebäude zu errichten, die 
Entſcheidung darüber wurde aber auf 
ſacht Tage verſchoben. Die Koſten des 


Gebäudes, das einen Fußbodenraum 


von mindeſtens 80,000 Quadratfuß 


Mit 11 gegen 6 Stimmen hat der 


MIN 





haben muß, find auf $500,000 verans | 


'ichlagt. Folgende fünf, dem Schulrat 


gehörige Bauplätze kommen dabei / in 
Betracht: 

Jones Schule, 607 Plymouth Ct. 
Alte Südſeite Hochſchule, 26. Str. 
und Wabaſh Ave. 
Scammon Schule, 
Morgan Str. 
Thomas Hoyne Schule, Caß und 
Illinois Str. 

Reparaturwerkſtätte, Monroe, nahe 
Halſied Str. 

Zurzeit bezahlt der Schulrat für 
ſeine Büros im Tribune Gebäude eine 
Miete bon 839,544. Nach Errichtung 
eines eigenen Gebäudes zu genanntem 
Koſtenpunkte würden ſich die Unter— 
haltungskoſten u. ſ. w. auf etwa 830, 
000 ſtellen, ſodaß man alſo jedes Jahr 
gegen 810,000 würde ſparen können. 

Der römiſch-katholiſchen Kirche 


Monroe und 





ließ ſich durch dieſen Verſuch, ſeinen 
zu 





ſtellte man das transportable Schulz |: 


haus Nr. 4719 N. Central Ave., zur 
Beaubien Schule gehörig, zur Abhal— 
tung von Gottesdienſten zur 
fügung. Ein diesbezügliches Geſuch 
war von Pfarrer Alexander St. Knit— 
ter geſtellt worden, der von Erzbiſchof 
Mundelein den Auftrag erhielt, in 
Jefferſon eine neue polniſch ſprechende 
Gemeinde zu organiſiren. Es ſoll ſo— 
fort eine Kirche gebaut werden, ehe 
dieſe fertig iſt, werden aber etwa vier 
Monate vergehen, und 

wird man das Schulhaus benutzen. 

ee TE 


| — Knigge auf dem Kuticherbod.— 


| 
| 


| 


| 
| 


inzwifchen = 


Ber= |: 


= 
== 
— 


== 


‚Fohrgait (am Ende der Tour): „Hier, |: 


Kutſcher, haben Sie drei Mark.“ — 


Kutſcher: „Wat, drei Mark jeben Sie 


mir vor die lange Tour? Sie denken 
woll, ick habe den Schimmel jeſtohlen, 
Sie oller Naſſauer, Sie!“ —Fahrgaſt: 
„Wenn Sie ſo mit mir reden, ſollen 
Sie auch nur die Taxe bekommen; die 


zum Zuſammenſetzen. Kommt morgen nach unſerem Vierten Floor, 
und holt Euch eines dieſer Sand-Spielzeuge, völlig koſtenfrei. 


Verkauf 


11T 


Diejes nene Sand : Spielzeng FREI! 


— ee a EEE 


NIIHND: 


Wir ichlojien einen Kontraft ab für die Lieferung don mehreren 
Taujend diefer interefianten Sand-Spielzeuge, und morgen geben wir 
jie foftenfrei weg, au jedes Kind, das in Begleitung einer älteren 
Berfon unjer Spielwaaren-Department befucht. Dies ift ein Hocdiom- 
mer-Gejchenf, und es it nicht nütig, einen Einkauf zu machen, 
um diejes Spielzeng zu erhalten. 


Diejes neue Sand-Spielzeng ijt eine mechanische Windmfihle, 10 
Zoll hoch, aus Karton gemacht. Ter Sand treibt die Näder, gerade wie 
in einer großen Windmühle. Ein pradtiges Spielzeng zum Gebraud 
am Strand oder zu Hanje im Hinterhof. Tiejes Spielzeug it zufam- 
mengelegt und in einer Kartonihachtel verpadt, mit voller Anmweifung 


ESTABLISHED 1875 BY E.J. LEHMANN 


THE FAIR 


The Store of To Day and To-Morrow 


Bargain-Baſement 
Spezielle Verkäufe für Freitag. 


Verſünmt nicht dieſen wunder— 


im Spielwaaren-Department, 


WINNIE MAMMA 


vollen Waiit- Berfanf 


Bargain-Baſement 


Die Einkäufe für die— 
ſen Verkauf waren ſo rie— 
ſige —über 11,000 Waiſts 
—daß noch viele von je— 
der Facon für den morgi— 
gen Verkauf übrig ſind. 
Wenn Ihr nicht imſtande 
waret, am Dienstag aus 
dieſen großen Bargains 
Vorteil zu ziehen, kommt 
Freitag ſicher und wählt 
mehrere hübſche Waiſts 


au3 diejer Partie zu.... 
Se Buy? 


Bargain-Baſement 


Morgen offeriren wir eine große Partie Som— 
mer⸗Schuhzeug zu ſcharfen Herabſetzungen. Wenn 
Euch wirkliche Sparſamkeit intereſſirt, ſo zieht 
Vorteil aus dieſem gelderſparenden Verkauf. 

Ankle Strap weiße SeaJsland CanvasPumps 


Die regulären 
*2. 50 Sorten. 
len Facons, alle zu 


Weiß: 
Shniür Patent: 


Sohlen. 


ſchuhe 
men, 
Welt 


Männerſachen 


Bargain⸗Baſement — 
Deckt Euren Ferienbedarf 
zu großen Erſparniſſen. 
Weiche Outing Hemden für 
Männer, mit weichen doppelten 
Manſchetten, prächtige, glänzen— 
de mercerized Cloths, in hüb— 


Männerhemden 
Gebrauch, V Hals Facon und 
halbe Mermel, weiß ıt. fanch ge= 
ftreift, praftifch fiir das 


- zum Wer 
fauf das Stück C 


fir nur 


Wetter, 


Top, 


Goodyear 

genähte 
Sohlen, Größen 
21% bis 6, nur 


95C 


für junge Mädchen u. Kin— 

der, auf dem Furhforntlei- 

ten gemadt, mit Xeder- 

joblen von feiner Qnali- 

tät; vollitändige Auswahl 

von Größen von 81% bis 
2, Freitag zu 


90 


fiir die Auswahl von 2,500 Baar Da 
men Pumps und Orford3, Batentleder 
und Gunmetal Ealf, Welt und band= 


gewendete und genäbte 
Ye 


32.00 und 
Die Muswahl aus die= 
5 i Weiße Ankle 
Orfords f. Das | Strap Baby 
men, aus Sea | au 8 — 
N * Do umps f. 
Island, Canvas — —* 
gemacht, Gum— Qual a 
misSohlen md | Gederfohlen — 
Afäse, fpeziell | Fnezeif Freitag 
Freitag zu ER OERPTUEN 


950 Ic 


Beite Sport 


Das 


Ehine, gute 


Farben md 
ertra jpeziell — 
Yard für 


fchen Mus 
ſtern, ſehr 
paſſend für 
für Ferien— 
2 gebrauch — 
reg. 81.00 
wert, ſpez. 
für morgen 
markirt zu 


Gye 


Sport: 


dene PBoplins 
nette 


etc., pajiend 


etc., 
Yard 
nur 


Freitag 


Voiles 


Dreß 


hübſch 


für 
Ber, 
Freitag 


warm 
Yard 


Seide, u. ſ. w. 


Bargain-Baſement 


Nardbreite reinjeidene 
ſchwere 
Kleider, Waiſts ete., alle populären 
ſchwarz — 


4de Novelty jei- 
Seid ®, 
|breit 

fir | geitreifte 
Stleider, Sfirts|quard Mujter für 
die | Hemden, 
| watit3 etc., - 
Dard für 
J 


Yardbreite Drei 
geblümte | und 
Entwürfe, Strei= | Percales. helle ı. 
fen etc., hunderte | dunkle 
von Facons, gro—⸗ 
Bargain — 


.10e 


Neiter von feinen Wa 


geblünrte 
Entwürfe, Checks 


....2IC 


15e Novelty) 


Farben garantirt 6 m 
echt, jpeziell reis 
tag für 


—— — 
— 


In dieſer: großen Ver 
kauf findet Ihr ein hüb— 
ſches Sort. populärer Fa— 
cons der Saiſon. e 
Stoffe ſind Voile, Organ— 
dy, Crepe, ſeid. Marqui— 
ſette und Seco Seide. Cie 
kommen in weiß und in 
modernen Farben, wie 
auch in Kombinationen v. 
weiß und farbig. Deckt 
Euren Sommerbedarf in 
dieſer Partie zu 66e. 


Blaue Serge-Tag 


Bargain-Baſement 
In Männuer- und Jüngliugsanzügen, in Kna— 
benauzügen und Männerhoſen, offeriren wir un— 
vergleichliche Werte für dieſe beſondere Gelegenheit. 


di 


BVlaue reinwollene Serge-Anzüge 
für Männer und Jünglinge, mit ei— 
nem ertra Baar weißen Duck oder 
Khafı Holen. Jeder Anzug garan 
tirt echtfarbia. Jede Größe und 
Modelle für die Jugend, ſowie auch 
tonſervative Facons für Männer. 
Für Freitag ſchließen wir ein 
extra Paar weiße Duck oder 
Khaki Hoſen ein — Anzug und 
Hoſen zu nur 


9.95 


Blaue Serge:Hoien für Män- 
ner und Nünglinge; auch ge= 
ftreifte Nammgarne und Holen 
aus Suiting3 gemacht, in allen 
Größen, ſpegiell 

zu nur 


Drei Spezialitäten 


Weit - An 
züge fiir Kna— 
ben, alle Gro- 
Ben umd Fa— 
con3, wert bi3 
zu 9Sc, zu 


49€ 


r 


ZA IN 


NN 


ZNeN 


— 


N 


für Snaben 


Blaue Serge Nor 
folf Anzüge für | 
stuaben alle von 6 | 
bi3 18, jeder Anzua 
garantirt echtfar> 
big, fpeziell zu 


53.85 


Unſere fein— 
ſten Waſchan— 
züge im Baſe— 
ment; Werte 
bis 2.50 


zu nur 


| $1.45 


sür Damen 


Bargain⸗Baſement 


Beach Rompers aus Gingham, 
entweder geſtreifte oder karrirte 
Muſter — große volle Größen 
und gut gemacht; un 
blau, lobfarbie N 


und roſa; Größen 
I, 


de 


fiir 


Grepe 
Qualität 


2 bis 5 Jahre i 
am nette Ging 
ham Greepers, in 
einfachem Blau; 


ſpeziell für 
ezte "Die 
nut .. u | 


Union Suits 


Räumung ein 
zelner Partien v. 
Damen und Miſ— 
ſes Gauze Union 
Suits, regul. 2öc 
Stleidungsitüde 
alle Größen in 
Miffes Suit3 und 
Sröpen 4, 5, und 
Damen: 
Eutt3; eine aufs 
gezeichnete 19 
Offerte .. c 

SYownd und Gnvelope Che: 
miſe, Nainſook Gowns, Slipover 


4de fancy Tub 
32 Boll 
hübſche 
Jac— 


Y 
Shirts 
Die 


29e 


Wrapper— 


Muſter, 


ch⸗ 


| e * Herr Cohn ſchnappi Luft macht zwei Markt fünfzig, geben Sie 
ſons Zivildienſtlommiſſton een | a ae A Erich gene] und ruft den Schaffner: „Here Schaft- |mir fofort fünfgig Mfennig tetour!”— 
Unfähigteit und Pflichtverfäumniß aeSreite ianben anhlhe. ınerleben, hier hat einer Lehmann gerus | Rutier: „Ita, bie fufzig Pfennje 
\ entlajfenen Polizeioffiziere, imelcher * x q ı fen, ich mache das Tyenjter auf und da Trinkgeld könnten Se mer doch wenig⸗ 
uf feinen Poſten zurüdkkehrte. Er Humboldt Park Frauenverein. gibt mir der Kerl eine Ohrfeige!“ — ſtens laſſen, Two ich mir ſchon davor 

A| hatte fich nämlich an die Gerichte ge-| Nach Bandows Garten pilgerten die „Ja,“ fragt der Schaffner, „heißen Sie bedankt habe! 

wandt, und Superiorrichter Fitch er-Mitglieder, Familien und Freunde des denn Lehmann?“ — „Keine Ahnung, 
Eefeldie,„Sonntaapofl‘ 


ftoffen 
Riefiges Sortiment von vpopu— 
lären Waſchſtoffen der Saifon, viele 
40 ‚öllige Sorten — bis 
au 30c wert — 
die Yard zu De und 


und Hubbard Facoıs, Stidereis 
Bela, roja oder weiber Nains 
foot Envelope Chemife, mit netz 
tem Spibenbejaß; und Nombis 
nationen, mit Top von Wllover 


Stiderer, hübjche 5 
Merte, großes Sort.... 380 


Athletie Union Suits für Män— 
ner, gute Qual. Nainſook Cloth, 
auch Ecru baumwollene gerippte 
Union Suits, mit kurzen Aer— 


meln, Knöchellänge, — 
ſpeziell der Suit 


zu nur a 


UNNA 


Härte feine Entlaffung für ungefe-| Humboldt Part Frauensversins, um|Cohn!—,Na, dann geht Sie die Sache 
ib. Da eine ganze Reihe früherer den Nachmittag und Abend bei Gefel-!ja auch garhir an!“ . 


‘ 
i 


" 


a 





——⸗7* -—.. .—.—— nn 


..-—..-„— .—..- 


.. 


erſten Stich. Wieberhole eS, zieh durch | 


"macht, nur wird beim Anfang der Fa- 
„ben zweimol um den Hafen gebreht | 


— zei, bann zei, dann zivet. 


—* 


Abendpoſt, Chieago, Vonnernag, den 13. Juli 1916. 


öö——————— ——— — ⸗— Win SEE nen Se. EEE TE u 


(Feder Deutjdhe muß cs nelejen haben! 


SUR Sochben erihienen! ug 


Zum eriten V 


ERIRTTTRR SRS UNE RE LLIEE 
BE Na lclı) verkä | 


tale in Amerifa zum Verfauf 


Dans Heldentun des 


Krieges 


Kein Roman! 


Keine Scenfationsgeihidhte! 


— jondern— 


Eine meifterhafte Schilderung 


der deutjchen Seite des großen Krieges 
von jeinem Anfang bis zu jeinem — 


wahrſch 


einlichen — Ende. 


Ein begeiſterter Ausdruck des deutſchen Geiſtes von 


1914-16. 


Eine Offenbarung Der Deutihen Bolksfecle. 


Gine prophetiice 


Verfündigung des Sieges der 


gerechten deutſchen Sadıe, 


Schlachtengemälde 
Bilder des 


von ſchauriger Wahrheit. 
Seelenlebens der Krieger. 


Intime 


Kein deutihfühlender Menich wird tas Buch aus der 
Hand legen, ohne fich in das felienfeite Vertrauen der Deut: 


ihen Helden hineinzu 


leben — 


Wir müflen jiegen! 


Die engliſche Ueberſetzung 


„Hindenburg's March into 


London“ hat mehr Rekruten für die Fahnen Großbritan— 
niens geworben als alle Werbetricks Lord Kitcheners und 


ſeiner Genoſſen. 


Zarbiger Umſchlag. —Aeber 200 Seiten. Leſet es, lelet 


Or 


223—225 W. Walhington Str. Poſt 


Bon Mdeline Eordet, ı 
Nachftehend bringen wir allerlei zwei, dann zwei, dann zimei, dann | 
Wichtiges für Häfelarbeit. Häkeln ift | zwei. 
eine Arbeit, die viele gern tun, und) Nr. 7. 
es toftet verhältnismäßig menig. | Stäbchen. 
Häfelarbeiten find ftets3 willlommene die 
Gefchente, auch wertvoll für den eiges nur diefe beim Anfang den Faden 
nen Gebrauch und halten lange aus. viermal um den Haden und zieh fünf: 
Die hier.gezeiaten Stiche find die, | mal dur — zwei, dann zwei, dann 
melche für die Spitzen gebraucht wer- zwei, dann zwei, dann zivei. 
ben, bie das Udeline Cordet Buch Nr.! Nr.8. Mafche. — Für Filet-Hätel- 
2 enthält. Dasfelbe bringt über 60 arbeit. Verfeite zwei Stiche. lleber- 
Mufter für Spiten und Zmifchenbe | chlaat zwei Stiche, ein Doppelftäb- 
fäße, die man für Hunderte von Ar= | hen hinein den nädjten Stich. | 
tifeln gebrauchen kann. ' Nr. 9. Mufchel. — Fünf Doppel- 
Unfere Mufter werden von Zeit zu Häbhen in einen Stich ergeben eine 
Zeit wechfeln und wir hoffen, damit | Mufchel. > u | 
unferen Leferinnen einen Dienit zu er- | __ Nr. 10. Picot. — Bilde eine Kette. | 
meifen. | Ueberfchlage drei Settenftiche und | 
Nr. 1. Kettenftih. — Nimm den Mache ein einfaches Stäbchen. Derfetz | 
Faden auf die Nadel und mache eine | tet vier, greife im bie erite Nette zu⸗ 
Schleife. Zieh den Faden mit der Na | TUE. Schlage einmal ben Faden über 
del durch die Schleife, das gibt den | Die Nabel und Dur beide Schleifen. 
' ; Mache drei oder bier einfache Stäb- 
ichen oder die gewinichte Länge 
ebe Schleife wird ein Stettenitich ge- |ötwifchen den Picots und fahre fo fort. 
nannt. | Nr. 11. Einfacher fejter Stid. — 
Bilde eine Neihe 


Feiter Stich. — Mache eine | SL. — 
Nr. 2. Feter Stich — Mache eine Fühte die Nadel durch die letzte Kette 


Reihe non Kettenftichen. Ziehe yaden und ziehe Faden: dur. Siehe die oben 
durch lehte Mafche, nimm den Faden ı emadte Schleife buch bie erfle 
auf und ziehe ihm durch bie Arbeit, | Sepfeite a 
nimm Saben über den Haden unb| "gr 10 Mäsierftich. — Arbeite fünf 
tief: ihn durch beide Mafchen. | Doppelftäbchen über offene Mafche, 
ziehe Schleife ves Iebten Doppel- 
ſtäbchens durch das erfte, fo dab e3 
| blätterig wird, dann ein Doppelftäb- 
‚hen darüber in der Reihe darunter. 
| Nr. 13. X-Stih. — Bilde Kette. 
Winde Faden zweimal um den Haden 


Doppel dreimal dreifache | 
— .Diefe wird ebenfo mie 
Doppelftäbchen-Häfelei gemacht, 





jo_biele Schleifen tie gerünfcht und 


"Hälfte davon, halte Schleife auf dem 
Haden,: überfehlagt zmei Kettenftiche, 
dann ein Doppelftäbchen in Kette. Ar— 
beitet andere Hälfte des dreifachen 
ı Stäbchens, zmeite Kette, ein Doppel- 
ftäbchen in der Mitte von eben gemach— 
ten Doppelitäbchen, verfette zwei zum 
nächſten. 

Nr. 14. Blumenblatt-Stich. 
Bilde Kette. Arbeite drei Doppelſtäb— 
chen hinein mit der letzten Schleife von 
jedem auf dem Hacken, dann verbleib 
drei Schleifen auf der Nadel. Ziehe 
eine Schleife durch alle auf einmal und 
arbeite fünf Ketten zum nächſten. 

Nr. 15. Knotenſtich. — Bilde Kette. 
Macht einen Stich, ziehe die Schleife 
am Hacken ein Viertel oder Drittel Zoll 
aus. Mache eine Kette, 


— 
* Az N 2 no. 
en Ye |diefe Schleife zum Befeftigen. Nimm 
8 „ar dann den Faden auf und ziehe mit 
3.58 N. ” 4 

—E 


noch einer langen Schleife durch Stich 


gs 


* 


NE = \ W 


ee 


Rr.3. Einfahe Stäbchen. — Drehe H — — —7— 
den Faden einmal um Hacken, bringe ET T N # 
ihn in die Kette und zieh durch die) ni, — 
Schleife. Drehe den Faden wieder um| 6 
den Haden und zieh Durch drei Schlei- 
fen auf einmal, 

Nr. 4. — Doppelftäbchen. — Eine! ! 
Maihe auf den Haden, jhinge Faden! 
über, ftede Haden durch die Arbeit, | x 
zieh Yaben durch, fo da drei Mafchen | 
auf dem Haden find, jchlage Faden 
über, zieh durch zwei Mafchen, fchlage 
Yaben über, zieh dur die übrigen 
zwei Maſchen. 

Nr. 5. Dreifache Stäbchen — Dies F 
wird gerade wie die Doppelſtäbchen ge⸗ 


und das Garn dreimal durchgezogen 


Nr. 6. Doppeltdreifache Stäbchen. 
— Dies wird ebenſo wie die Doppel— 
ſtäbchen⸗Häkelei gemacht, nur dieſe 
beim Anfang den Faden dreimal um 
ben Hacken und zieb ibn viermal durch, 


Zun Verkuuf nur in der Abendyoil-dffce 


bon Kettenftichen. | 


für dreifaches Stäbchen, arbeite nur a 


es wieder umd urteilt felbft! 


— —— — — — 


DOC 


— nn — — 


auf der Nadel, befeſtige wieder mit 
einem Stich und mit noch einer lan— 
gen Kette, überſchlage fünf. 
einen Stich auf den Hacken, lange 
Schleife befeſtige dann zwei Stiche 
zwiſchen den beiden doppelt in dem 
Knoten in letzter Reihe, mache zwei 
Knotenſtiche und wiederhole. 

Dies Häkelmuſterbuch enthält neue 
Muſter, wie in keinem anderen, die 
ſehr hübſch ausſehen. 

Gehäkelte Spitzen und Zwiſchen— 
beſätze laſſen ſich überall verwenden. 
Wer eine ſolche Muſterſammlung hat, 
kann die verſchiedenſten Zuſammen— 
ſtellungen machen. 

66 Spitzen, Zwiſchenbeſätze 

Häkelſtiche. 

4 Joche. 

9 Medaillons. 


Beſtellungen 


5 Cents extra. 


und 


RECHTE E 
— 
— 


BT DC 
* 


Die meiſten Muſter ſind in natür— 
licher Größe und können darum direkt 
von der Abbildung nachgehäkelt wer— 
den. Sie zeigen jeden Stich in der 
Arbeit, ſo daß man gerade ſo gut wie 
von einem wirklichen gehäkelten Muſter 
abhäkeln kann. Außerdem ſind jedem 
Muſter gedruckte Anweiſungen beigege— 
ben, ſo daß man auch darnach häkeln 
kann. 

Obige Abbildungen ſind aus dieſem 
Buch genommen, nur in kleinerem 
Maßſtab. Dasſelbe koſtet nur 12 
Cents und iſt gut doppelt ſo viel wert. 

Abkürzungen. 
— Kette. 

—Einfache Stäbchen. 

.S.—vHalbes Doppelſtäbchen. 

2.— Dopvelftübcen, 

Treifahes Stäbchen. 
Doppel dreifahes Stähchen. 


En n 
> —— 


N. 
€ 
I 


D 8 > 
Id 
chleife. 
A 
.M.-MOffene 
M. —Maſche. 
Ml.—Muſchel. 
*—Wiederholung. 
Ueb.—Ueberſchlagt. 
| St.—Etich. 


Macche. 
Maſche. 


daß heißt, 


nimm den Faden auf und ziehe durch 


| 
| Notre Dame-Kluv. 


Beſten des Baufonds des College. 


— — , · 7 e⸗ 


| * Mer jein Grundeigentum ver- 


ER kaufen will, erreicht jchnell feinen 


Nimm 


Doppel dreimal dreifaches Stäb— 


| Das St. Mary’s College des Notre Werte von $500 bis 1000 zu er- 
Dame-Klubs gab geftern im Marine langen, die man bei feiner 
Grillgimmer pes Edgemater Bea Ho- fung in feinen Tajchen gefunden und 
tel3 100 Gäften ein Zundeon, zum über deren redtmähigen Erwerb er 


Kihter Sabath eingeführt, | 


Das Lob des Ansländers erihalft 
and vor Nichter Torrifon. 


— — — 


Aus der Bürgermühle, | 


Juweliere erhalten geitohlene Diamanten | 
wieder, — Steuerumlage für Mar: 
quette Boulevard gutgeheißen. 
Braichler muß nadhzahlen. | 

! 


Die Einführung von Stabtrichter | 
Joſeph Sabath als Richter des Supes 


Während Juli und Auguſt wird diefer Laden Samstags um 1 Uhr Nachmittags geſchloſſen. 


arshall Field 8 Com any) 
I Annex -Store for Me | 
Fine Gelegenheit für zeitgemäpe Eriparnifie in diejen wünjdenswerten Teichten 


Sommer-Anzügen, 


. ta 
riorgericht3, welche heute Vormittag erab e ce t u SI 
im elften Stodiwert des Countygebäus | 8 


des ſtattfand, geſtaltete ſich zu einer 
eindrucksvollen Feier. Neben dem 
Richter, welcher vom Gouverneur 
Dunne zum Nachfolger des wenige 
Tage nach ſeiner Wiederwahl verſtor⸗ 
benen Richters Richard E. Burke er— 
nannt worden war, 
Jahre alte Mutter, ſeine Gattin und 
drei Kinder, ſowie ſein Bruder, der 
Nationalabgeordnete. Prachtvolle Ro⸗ 
ſenſträuße ſchmückten den Richterſtand. 
Richter MeKinley führte den neuen 
Berufsgenoſſen mit einigen —* 
Worten in ſein Amt ein, dann ſchil— 
derte der ſtädtiſche Oberrichter Olſon 
des Richters außerordentlich erfolg⸗ 
reiche Tätigkeit in der Kraftmagenab: | 
teilung des Stabtgericht3 und verwies 
auf ihn als ein Beifpiel der auffallen- 


Modellen. 


— — — — ——— — — — —— 
— — 


den Tüchtigkeit der eingewanderten Im März 10914 wurde er, nach BR 


Bürger und der Erfolgsmöglichteiten, Reorganifirung der Gefellfhaft, ent- 
bie ſich dieſen darböten. Polizeichef laſſen, und zwei Banken in Maſſilon 
Healey verſicherle, daß Richter Sabath beſchiagnahmten zur Deckung von 
ſlets alle Anklagen ungemein ſorgfäl- Forderungen, die iich, ſeinet Vehaup— 
tig unterſucht habe, und ſeine Entſchei· fung zufolge mehr gegen die Firma 
dungen jtets als richtig anertannt |ag gegen ihn richteten, jeine Anteil- 
— — — Er behauptet, daß es ſich bei 
des Chicago Motor Club: der Richter | De Veſchlagnahm⸗ — Da: 
babe fh Den 3700 Mitgliedern eg. Nöber der Maffilon „ron and Steel 
Klubs lieb und mert gemacht, denn | 50- —* Zr * — rg 
er Babe mit ihnen bei ber Musrot- Inkinn Spies Airma cut’ 9190.00 
tung der bom Saufetoller befallenen | Spapenerfa 4 89000 Ren der 
Kraftiagenfahrer fleißig Hand in gant, Die Sache ift vor Richter Heard 
Hand gearbeitet und fei daher auch |; Verbandlun ’ 
zum Präfibenten ber gleiche Ziele ver= | 9. 
folgenden Bürger-Verfehrs- und Si-| Yiferlei. 
herheitstommiffion gewählt morden.| James M. Brafchler ift von den 
Namens der Anmwaltstammer pries  Gefchworenen in dem gejtern gefchil- 
Kohn W. Bedmwith, der zu Sabaths |derten Prozek angemiefen worden, den 
Nachfolger im Stadtgericht auserfehen | drei Kindern der rau Sarah E, Lace 
worden fein foll, den Richter, den er $530 nachzubezahlen. 
feit zwanzig Jahren tenne, als einen) Am 17. Wpril 1912 Hatte Mary 
Yuriften von hohem Ruf und vortreff- Carroll den Poliziiten Andrew Car: 
lihem Karafter. roll geheiratet; diejfer ftarb am 20. 
Zum Schluß erhielt Herr Sabath uni 1913. 
felbft das Wort. Er verfprach, fein glied der Polizei, do murden bie 
neues Amt nad beitem Gemiffen zu | Penfionsanprüche feiner Wittwe, fo- 
verwalten, und dankte den vielen Un: | weit $1900, abgemwiefen, weshalb fie 
weſenden für ihre Ehruna. heute eine Klage angeftrengt hat. 
| Während Oberrichter Olfon die, Yaut 3 
Bindeſtrichbürger pries, hielt Kreis— münder, der Brüder Joſef, Marko und 
richter Torriſon vor einer Menge Zu⸗ | Abraham Abrahams, beſteht das Ver— 
tunftsbürger eine Rede, die ſich in glei- mögen des in einer Irrenanſtalt un— 
chem Gedankengang bewegte. Sie foll- tergebrachten Georg Abrahams aus 
en, fagte er, indem fie Bürger der !!nem Adtelteil an der Liegenfchaft, 
|Ber. Staaten würden, die Liebe zu Ede der Süb Halfteb und Weit Van 
ihrem alten Waterlande hochhalten, | Zuren Str., und an anderen Liegen- 
Iveffen Literatur, Sprache, tirtfegaft- |Ooften im  Oefammtmerte bon 
lihe und politifhe Entmwidelung pfle- |? 28,000, 
Igen und. fördern, ihre guten Sitten! 
(aufrechterhalten. Trete aber ber Ernit- ao Der Wils 
pe + ein ur 2 2 | Riate (Dinger). "eine Nie es 
und ıhrer alten Heimat, jo gehorten  »auß. elephbon Lincoln 4302. 
‚fie felbft mit voller Kraft ihrer neuen | 
Heimat an, deflen Bürger fie werben 


| 
wollten. 


‘ 

| 2or Zoresfhluß, alfo noch redt: Lonydon Kenfer, 55 Jahre alt, 1025 
zeitig, um in der Herbftwahl ftimmen N. Ridgeway Une, brah heute an 
zu fönnen, haben fi, infolge der nur Larpndale und Hermitage Ave. tot zu= 
iin der „Mbenbpoft“  erlaffenen Auf» fammen., Man mutmaßt, daß Herz- 
|forberung, mie Morris Marz, der erfte fchlag die Todesurfache war. 
Einbürgerungsbeamte im Superiorge: | 
richt, heute feitftellte, 437 Perfonen be= | 
'hufs Erlangung des „zweiten Paz | 
pierö“ gemeldet; fie werden demnädft| Ein Kraftwagen, deffen Stererich 
geprüft merden. Diefe Prüfungen | gebrochen war, faufte heute 
merben mit Ausnahme ber Zeit dom | Spiegelicheibe de3 Delikateffei 
15. Juli bis 17. Auguft, bi zum 6. |von Frau M. x. Ahern, 1E 5. eram- 
Dttober fortgefegt, in manchen Wochen | ford Ave., hinein, ſodaß die Spfit- 
drei in einer Woche abgehalten mwerben. ter nach allen Seiten floaen. Der 
Im Juni erhielten über 1000 Kandi- Kraftwagen wurde ſchwer beſchädigt, 
daten ihren Bürgerbrief. doch blieb deſſen Lenter, Frant Dillon, 

„Ike“ Davis’ Diamanten. Nr. 5829 W. Madiſon Str., wunder⸗ 

Seiner Zeit wurde in der „Abend- barer Weiſe gänzlich unverletzt. 

poſt“ gemeldet, daß der zur Zeit im 
Oſten in einer „Anſtalt“ unfreiwilli— 
ger Weiſe der Ruhe fröhnende Ike 
Davis, auch Sol Bergmann ge— 
nannt, im hieſigen Stadtgericht ein 
Beſchlagnahmeverfahren eingeleitet 
habe, um 47 loſe Diamanten im 


Nichts erfriſchender bei warmem Wet— 


— — — 


Vermutlich Hitzſchlag. 


| 
— —— — 


Glück im Unglüde. 


—F 


m Dre 





Tragt fein 
Bruchband. 


Nach dreißigiähriger Erfahrung habe ich für 
Männer, Frauen oder Kinder einen Apparat 
hergeſtellt, welcher einen Bruch heilt. 


Ich ſchicke ihn ir Probe, 
Wenn Ihr faſt alles andere, verſucht habt, 
foınmt zu mir. Wo andere fehlgefälagen,habe ich 
meinen größten Erfolg. Echiclt heute beiliegen» 


M 
V 


erhaf⸗ 


jede Auskunft verweigert hatte. Von 
der Anklage, ſie den Juwelenhänd— 
lern Salomon J. Son und Henry 
Prinz bei Einbrüchen geſtohlen zu 
haben, wurde er im Kriminalgericht 


Zweu durch eine kleine Anzeige in von den Geſchworenen freigeſprochen; 


der Abendpoſt. 


JSiqcerhein 


für Erſparniſſe iſt abſo 


die Edelſteine blieben aber in Obhut 
von Frank J. Walſh, Schreiber der 
Kriminalgerichtskanzlei. Heute wies 
Richter Foell im Superiorgericht 
auf Antrag von Silfsſtaatsanwalt 
Ernſt Buehler Walſh an, die Dia— 


simanten ihren Eigentiimern, den ge- 
Iut, wenn in der Fier ſi vannten Juwelieren, auszuliefern. 
Truſt and Savings Baut 


BE 


Dies ift GC, E. Broats, 
I ber fi felbit Zurirte und jeit mehr als 30 
Jahren andere furirt. Wenn Ihr brud- 
feidend ſeid, ſchreibt ihm heute. 


Marquette Road wird Boulevard. 


Ungemein ſchnell iſt heute von 


heutigen Berichts der Vor- 


Er war ſeit 1901 Mit- 


| 


| 


he Big Store 


für Männer, junge Männer und \ünglinge, 


Iafen. feine 82 Kühle, bequeme, blaue, graue, braune 
und Fancy Hliichungen, in allen populären 
Größen — SJünglinge, 14 bis 
22; Männer, 54 regulär bis 80 Forpulent. 


Chicagos Economy Center 


SIEGEL(DOPER &. 


— en 


Wir Fauften 


1500 Baar 


— ® f E32 . 
Seid. Damen-Handſchuhe 
von einer wohlbekannten Firma, die ſich 
vom Geſchäft zurückzieht 


miz23*2 


Erfinder ded Apparais, 1 ⸗ 
weihen wollten. Das Haus mußte von 


5c Handſchuhe 
1 Handſchuhe 
50 Handſchuhe 


Handſchuhe böc 


Eriter Floor. 


E3 ijt nicht notmwendia, Jich den 
Anlauf von Handjehuhen in die- 
fem Berfauf zweimal zu über: 
legen. \nfolge der Rarheit von 
Geiden- und TFarbitoffen ift der 
Preis von Handfhuhen gewaltig in 
die Höhe gegangen. Zögert daher 
teine Minute. Seht Jo viele Paar 
als hr gebraucht, drei, ſechs u. ſ.w. 
an die Spite Eurer Einfaufälifte, 

Dies repräfentirt das Retail: 
lager von Handfchuhen, das wir zur 
Hälfte der regulären Breife anfauf- 


7 
$ 
1 
$ 


ten. Darunter befinden fich feidene Handfhuhe von den berühmtejten 


Tabritanten Amerikas, 


reine, neue, tadelloje Handichuße. 


2 Klafven, und Ellbogenlänge Handicuhe. Weiß, ſchwarz 
und in Farben. Beitidte Handichuhe und jolde mit fancy 


Nüden. Einige hübidh 


getudfte Arm-Globes, u. 


ſ. m. 


Nie zupor wurden folhe Seide-Handjhuh-Baraainz offerirt wie diefe 
— da die Partie eine fol große Auswahl von Styles aufierjt, fünnen 
wir nicht ein vollftändiges Afjortiment während des ganzen Tages ga= 


tantiren, e3 werden auch feine Boit- 


oder Phonebeitellungen ausgeführt. 


Verfaumt die Gelegenheit nicht, Euch mit einem genügenden Vorrat 


an Handfchuhen zu verjehen. Kommt frühzeitig und jucht Eud) 
die beiten heraus, 75c, $1, $1.50 und $2 Werte, 


Sprigtour nadı Dem Djten, 


Eine Neihe von Aldermen werden fie am 
15. September antreten. 

Die von den Mitgliedern des Stabi- 

ratsausfchuffes für lofalesTransport- 

me'en geplante Sprittour nach dem 


Dpten wird nicht wie urfprünglih in 
Uusficht genommen jehon in den näd: | 


iten Jagen, fondern erit Mitte Sep 
tember jtattfinden. Sn einer geftern 
Nachmittag abgehaltenen Sigung be- 
Ihloß man nämlich, erjt die auf den 
13. September angejegten Vorwahlen 
abzumwarten und dann am yreitag, 
dem 15. September, abzureifen. Man 
beabfichtiat fi nach Boſton, 


New 
York und Philadelphia zu begeben, um 


680 


Vom Baſeballfelde. 
Geñrige Spiele: 
„National League“ — Philadelphia 
6, Chicago 2; Brooklyn-St.Louis, 
verregnet; New York 1, Cincinnati 0 
(6 Gänge, dann wegen Regen abge— 
brochen); Boſton 6, Pittsburg 5. 
„American Zeaque”—E bicagd 
1, Bojton 2; Chicago 1, Bolton 
2; Chicago, Boiton 3 (2. Spiel): 
Detroit 4, Wafhington 2; St. Kouis 
8, PBhiladelphia 8 St. Louis 2, 
Philadelphia 1 (2. Spiel in 10 Gän- 
gen); Cleveland 1, Nem York 0; Cleve— 
land 6, New oYrt 3 (2. Spiel). 
Visheriger Stand diefer Ligen: 
National Xeagıe. 


feftzuftellen, welche Vorkehrungen dort! 
getroffen wurden, um am Morgen und | bite: 
Abend die gewaltigen Menjchenmen- 5; 


gen nach ihren Wrbeitsjtätten bezie- 
hungsmeife nad Haufe zu befördern. 


—“ —— — 


Ins Irrenhaus geſchickt. 


Trauriges 
an ihrem Lebensabend. 

Die wahrſcheinlich an Verfolgungs— 
wahnſinn leidenden, betagten Schwe— 
ſtern Joſephine und Emilie Kauf— 
mann, die bisher in ihrem eigenen 
Haufe, Nr. 813 Ferdinand Straße, 
in Foreft Part Tebten, wurden heute 
von Countgrichter Scully der Irren 
anftalt zu Dunning übermiefen. Wie 
bereit3 berichtet, hatten fich die Beiden 
10 Tage lang in ihrem Haufe einge- 
perrt, da fie fi dem Hungertode 


der Polizei mit Gewalt geöffnet wer- 


hinterlegt. Zinjen zu 3% Richter Matchett die Entfcheidung über | den Roupon und id file Euch mern illufteirtes | den, die darauf die Schweitern zur Un 


Yuch über Vrüche und ihre Heilung frei, welches 


R das Jahr, prompte und 


| Dearborn St. 


die 
ſchluſſes der Marquette Road oder 66. 
Straße 
Kedzie Ave. weſtlich in das Südpark— 
und Boulevardſyſtem abgegeben wor— 
p ; : $ ben. Er hat die Einwände gegen bie 
Konto in Diejer Baut niage abgemwiefen, ber lithauifchen 
fehr wünjdenswert. | Gemeinde für ihre Schule und Kirche 
ran ber Weſtern Ave. aber einen Nach- 

laß von $600 bemilligt. 

Um wertvolle Aktien. 

* William H. Kidſton war etwa 15 
ueberſau⸗ Jahre lang, ſeit der Gründung, Vize— 
$10,000,000 ‚präfivent und Gefchäftsführer der 
Maffilon Iron and Steel Co. in 
Maffilon, O., und ftieg im Gehalt all- 
mählih von $3000 auf $10,000 das 
Sahr; auch befak er 650 Anteilfcheine. 


böflide Bedienung und 
bequeme Lage maden ein 


Emile K. Boisot, Präsident. 


Nordweſtliche 
Ecke 
Monroe und 


Kapital | 


Id Aftien diefer Bank find im Befig des 
Ationäre ber Firit National 
| icaas. 


Sonderſteuerumlage behufs Ein- 


vom Jackſon Park bis zur 


Euch meinen Abvarat, Breife ıınd Nanten vieler 
vente, weldhe ibn prodirten und gebeilt wurden, 
zeigt. Er gibt augenblidlihe Linderung, wenn 
alle anderen fchlihlagen. Beadtet, ih gebraucdhe 
feine Salben, Bandagen oder Lügen, 

Ich ſende ihn Euch auf Probe, um gu beiveifen, 
dab ih die Wahrheit fage, Ihr feid der Nichter, 
und wenn Ihr einmal mein illuftrirtes Buch ge 
ieben und gelefen babt,iwerbet Ihr ebenfo ent 
züdt twie hunderte meiner Patienten fein, deren 
Brieſe Ihr auch leſen lönnt. Füllt untenſtehen⸗ 
den freien Koupon aus und ſchickt ihn heute. Es 
wird ſich für Euch bezahlen, ob Ihr meinen Ap— 
varat probirt oder nicht. 


. . 

| Freier Anformationd-Koupon. 

4.6 €. Brootß, 

| ... 2185 C State Etr., Marfhall, Dich. 

| Bitte fenden Cie mir per —3238 

Bu und 

| volle Austunft, über Ihren Apparat für die 
»etlung bon Bruch, 

| V 


bs an a sure 


dem Umfchlan Ibr illuſtrirtes 


APEOHE: ss cnnorn os sn na sans ans 
BR a 25 ae ae 


terfuchung ihres Geifteszuftandes dem 
Gericht vorführte. 


wurde, rolite 


Ertrunken. 


Der 19jährige Leon Hawes, 2413 
N. Albany Ave., Student am Chicago 
College of Oſteopathy, wurde heute 
beim Baden am Clarendon Bade— 
ſtrande von Krämpfen befallen und 


ſank, ehe ſein Freund Vernon Carliſte, 


2545 Milwaukee Ave., mit dem er das 


Strandbad beſucht hatte, ihm zu Hilfe 
kommen konnte, unter. Der Strand— 


wärter konnte nur noch Hawes' Leiche 
bergen. 


Leſet die, Zonntagpoſt 


In 
ME 


Rnec 
S 
Amerrcan League. 


Scieial ereilt zwei Schweitern | Honon 


I 
SEE as aaa X 


| Tetroit .. 
| St. Louis ...... 
——V — 
Hentine Spiele. 

„Rational League” — Philadelphia 
in Ebicago; Broofiyn in St. 
Louis (2); Bojton in Pittsburg; Nem 
Hort in Cincinnati (2). 

„American League” — Detroit in 
Wefhington; Cleveland in New Port; 
St. Louis in Philadelphia; Chi- 
cago in Bolton. 

— ⸗— —— 


Hatte Pech. 


..18 


I 


Wis heute vor der Schankwirtfchaft 
Nr. 2550 Halfted Str. Bier abgeladen 
eines der Fäſſer dem 
Maler Felix Kieſewetter, Nr. 2707 
Florence Ave. auf den Fuß. Der Ver— 
unglückte, der ſchwere Quetſchungen 
erlitt, hat Aufnahme im Alexianer— 
hoſpital gefunden. 

| — Der galante Schaffner. — Dame: 
„Kommt denn der andere Zug noch 
nicht bald, damit ich weiter fahren 
tann?“ — Schaffner (der Selundär- 
bahn): „Das ift jehr unbeftimmt, ver- 
ehrtes Fräulein. So netie regelmäßige 
Züge, tie Sie fie befigen, haben wir 
bei unferer Setundärbahn natürlid 
nichil“ 





* 
wen * a 


— — 


Sbendport, Chienge, Donnermag, ven 15. Zu 1916. 


vliomgelitis. man noh zu teinem embgiktigen = 


— 


Buswaaren. 


(In unferem VBafement.) 
Sailor-Hüte für Damen 
hen, wie abgebildet, gemadt aus 
Hanf und Milan⸗-Hanf in Blau, 
Schwarz und einer Auswahl von Faär— 


ben, Werte bis zu $2.00, 53e 


Die UNBssBßE SB: .n:- 0000 anen 
Weihe und heilfarbige Hite— 


narnirt in vielen hübihen Div 


den, wert $1.53 
.... . 


DE isunuunnunenune 


Sinberfüht.ung oser ® n 

u 8 : u „| fund gelommen. Durch Berfuge an 
it Beginn sed Sommers mutel| Affen und anderen Tieren murbe aber 

in ber Stabt Jterw York und ihrer nä- | —— daß der Keim ſich in den 
heren Umgebung, deſonders aber im Schleimhäuten der Naſe wochen-, ja 
— ————— eye — ‚underminderter Gif- 
en Herde, eine Seuche, di 'tigfeit erhält. | 
taufender junger Menjchenblüten ges 3 ift nicht leicht, das Vorhanden- | 
fährbet, die, wenn fie auch nicht unbes | fein von Kinderlähmung fofort feft- | 
dingt zu einem fataftrophalen ende | zuftellen, da bie erften Erfceinungen | 
führen muß, doc in ehr rd däl- | hei des afuten Form viel Aehnlichteit 
len ihre Opfer dauernd jchäbig | mit den bei anderen Krankheiten Tich 
zu — ce —* —* 3eigenben Gaben. Yuberbem tritt Bor 
—— — hat in ne Me= | — nn Es ehe 
tropole bereit8 an zweihundert»junge| Formen oder Typen auf. An den mei- 
—* Be 4 * ſten — Ye Zu ng re 
achlaſſen — von hohem Fieber befallen. Nach einer 
fährlicher — —* Juni ofen | Beride, bie bon zwölf Stunden bis, 
* ri übernötlerte Difeitie| Peiner aber * wi Le che: 
|gemeine oder auch nur Iofale Läh-! 

B ooflyns bejchräntt, dehnte jich bie | mung ein. Diele Lähmung führt zur) 
Gefahrzone == * —* bis Erſchlaffung und letzten Endes zum 
nicht nur aus allen fünf Boroughs Schwund der Muskeln und hat dann 
der Stadt, ſondern aus dem Nachbar— ſelbſtredend auch ſehr häufig einen 


Lagers 
ſtaat New Jerſey, wie auch aus weit Stiilſtand oder eine Hemmung im 


etegenen Steben, wie Chlag, Dir, Waatum der Annden ur Bol Die phänomenaliten Werte der Saifon 


Hiobsbotfchaft vom Erfheinen des ge | Ym Häufigften werden bie unteren | 
bie Äraiticge Witfenfehaft diefer Beine| & Ener auch a —— Unſer großer Baſement Verkaufsraum ſollte Freitag der geſchäftigſte Platz in ganz Amerika ſein, denn die meiſten Damen werden an dieſer letzten Gelegenheit teil— 
—— a — — ren — — Pi a nehmen, jatfongemäße Waaren weit ımter den gewöhnlichen Preifen zu erlangen; Waaren für tatfächlich jeden Sommer-Bedarf find eingeichloffen; jedes Stitk von 
muß, Durch Worbengungbmahtegeln |: Gebrefien und Ktümpfen, In den | Moeller’s Lager, das von den Wirbelwind-Verfäufen der leßten paar Tage übrig geblieben, ift eingefcjlojfen. Ein Bargain gebendes Ereignik, das in einem Zeit- 


| 
vaum von Jahren nicht wiederfehren wird, denn es kommt jelten vor, dat ein altetablirter Xaden, wie Moeller & Co. cS war, jich plößlich vom Gejchäft zurüdzieht. 


ie Sinaben- Kleider 


In unferem Bafement 
MWafchbare Anabenanzüge, Middy u. 
Tommy Tuder Moden, aus einfachen 
weißen und lobfarbigen und blau ge- 
ftreiften Stoffen, hiübjch —* Grö⸗ 
ßen für 3- bis 8-jährige, wer 38c 


dc, zu 

Sinaben = Noms |Sthafi Siniderboder 
pers, aus lohfar= | Sinabendofen, für 
bigen, blaven u. | 62 bi3 15>jährige, 
karrirten Ging- regulär 456c, ſo— 
bams, fir 2= bis | lange 600 Paar 
Sjährige, 


vorhalten, 
reg. 29c, 19e 


[2 . 
h und Mäd— 


Sport» und fertige Hüte, beiondere 
Partien und Muſter — verſchiedene 
Farben und Moden, außer— 13e 


ordentlide Werte, zu. Hüte koftenfrei garnirt. 


PP STATE MADISON «= DEARBORN STS. 


in un⸗ 
jerem 


Baſement 


die Ausdehnung der Epidemie zu hem= | meiften Fällen läßt ſich nach Ausbruch 
men, fann man fich auf eine beträcht- | per Krankheit Kopfichmerz, ferner 
liche Dauer der Infeltionsperiode ge-| Unruhe, Reizbarkeit und Schlaflofig- 
faßt maden, und wenn auch der höch- | feit fonftatiren. Aber auh Schlaffucht 
fte Buntt der die Zahl der Erfrantun und Empfindungslofigtet tommen | 
gen angebenden Kurve in Nem ork| por. Als im Jahre 1907 in New Nork| 
hoffentlich vet bald erreicht werben | Kinderlähmung graffirte, tlagten faft 
wird, jo läßt ji) doch aus Erfahruns | affe Patienten über fehr heftige, 
gen früherer Jahre jchließen, daß anı Schmerzen und legten große&mpfind- 
ein völliges Erlöfchen der Seuche vor [ichfeit an den Tag, befonders an den 
Eintritt falten Wetters, alfo vor Df- Beinen, dann aud) am Rüden und anı 
tober, nicht gedacht werben ann. ‚der Bruft, wenige an den Armen und 

Augenblidlih ift die Situation, | an Hals. Treien aber Schmerzen 
da} läßt fi) nicht leugnen, ſehr ernſt. und Empfindlichkeit am Naden auf, 
Jeder Tag bringt in Groß New York|jo ift dies ein jehr bebeutjames und| 
allein über Hundert neuc Erfrantuns | haratteriftiihesSymptom, und wenn 
gen, und da von den Kranfen 20 bis | noch Fieber Hinzutommt, fo darf man 
25 Prozent jterben, ein Prozentfaß, | ohne weiteres den Verdacht hegen, daß! 
der außerordentlich hoch und nie bor= | e3 fih um einen Fall von Kinderlän- 
ber erreicht worden ift, begreift man) mung handelt. 


die Deforgniß, die in den weiten) se; einer anderer: Form von afuter 
Schichten ber Bevölferung um Tih poliomheütis find? die Guymptome| 
greift. Die ftädtifche Gejundheitsbe- ähnlich den bei Meningitis auftreten- 
börbe richtet an das Publitum Die ben. Goldıe Symptome find: Fieber 

dringende Mahnung, einerfeits Ti | Erbrechen Schmerzen und Empfind- 
nicht in eine Panititimmung hinein | lichleit an Naden — Rüdgrat Steif. 
heßen zu laffen, andererfeit3 aber bie heit beg tadens seltener En e Riüd-! 
Sade nit auf die leichte Schulter zu Crats, Zurüdzießen des Kopfes Zi 
nehmen, vor allem aber wünſcht und herordentliche Grreabareit, Unruhe u. 
erwartet ſie, daß die von ihr getroffe— heftige Kopfſchmerzen. Oder das 
— — —* ——— Kind verfälit in Empfindungsloſigkeit 
—E den Eltern und andern und Schlafſucht, aus der es aber leicht 


2 — J J 
ee; — aufſchreckt. Das Bewußtſein wird ſel⸗ 
e —* ten getrübt. All dieſe Meningitis— 


Von der Stadt iſt bereits eine größere — — 
Summe zur wirkſamen Velampfang Syunpteme, wenn ſie nicht mit allzu 
des Uebels bewilligt worden, aber oh | groBer Heftigteit auftreten, ſind ſehr 
ne die Mithilfe bes Hublitums ap aralteriſtiſch füt das ——— 
fic) das angeftrebte Ziel nicht erren pin, Compione ar in’ Ehmereien 
hen. Im nachfolgenden geben mir! e i s 
aus ben Veröffentlichungen des Ge Form, dann deuten ſie eher auf epi⸗ 
ſundheitsamtes das für den Saien | bertifche s Genickſtarre Meningitis 
wiſſenswerte über den Charakter der erebroſpinalis) hin. Es gibt aber 
— am. | auch Fälle von Kinderlähmung, die 
Krankheit und Die zu ihrer Befäm — — Zeil d fderz | 
pfung zweddienlichen Mittel wieder: . nn — ar En gſchi we. 
Alute Poliompelitis oder infantite | er Symptome aufiveifen, bei Denen! 


Grtra Gröe Inielange Damen-Beinkleiver, gewöhnlich 29c, zu 18e, 
Balbriggan Männerhemden und Hojen, alle Größen, zu 19e. 
Niedrige Hals und ärmelloje Kinderleißihen, leicht fehlerhaft, Ge. 
Balbriggan kurze Aermel Knaben-Unterhemden und Hoſen, 17e. 
Muslin und Crepe Damen-Nachtkleider, Spitzenbeſatz, zu 97e, 


Fruit of the Loom gebleichter Muslin 


10 Yard Längen (keine Poſt oder Telephon-Beſtellungen 62€ 


ausgeführt), 10 Nards die Grenze, Yard 
i Feine Yatın Anitial- Damentaschentücher, angebroch. Partien, 2ige. 
Reinlein. Initial Damentafchentücher, einzelne Partien, zu Ti4e. 
Seide, einzelne Partien u. Nefterpartien, wert $1, die Yard 59e. 
36HÖll. neumod. bedrudte Tufjah- Seide, wert 39c, Yard zu 17e. 
Seide-Reiter, in zivei jpeziellen Partien, die Yard 22€ und 1öe. 


Auorn Seite (rast) 5 Stüdfe, [f 
Foory Seife (ee) Slide, It 
Peg Were Na ne) © 


3 bei 3 Fuß Congoleum Nugs, ein wenig fehlerhaft, muır 29€. 
28 bei 58: 3Öll. reinwoll. SmyrnasNRugs, echtfarbig, zu $1.65. 
Männer: u. Damen-Badzinmer Stippers, Größen 3—11, 17e. 
Mädchen u. Stinder were Canvas Mary Kane Pumps, 77e. 
Tennis: Slippers f. Ale, Canvas u. Gummifohlen, alle Gr. 47. 


Grepe de Ehine Storfet Covers fir Damen, Spibenbejaß, zu +7e. 
Sleiichfarbige Batiite Envelope Ehemife für Damen, 6dc wert, 47e. | 
Schwarze Sateen Tamenellnterröcde, tief turded Flounce, zu 77e. 
Weife Muslin Unterröde für Damen, bejtidte Jlounce, zu 67e, 
Kurze Längen von beſtickter Flouncing, beſchmutzt, St. 3c—2de. 


JBebleichter merzeriſirter Tafel-Damaſt, geblümte Muſter, M. 29e. 
$1.25 runde, ausgezackte Damaſt-Tiſchtücher, 58 bei 58 Zoll, 67c. 
7328c geſäumte Glas-Trockentücher, rot und tweiß gejtreift, zu 4e 
Sc ungebleichte geſäumte Küchentrockentücher, 18 bei 36 3. 446. 
Gebl. doppelfad. türkiſches Handtuchzeug, 22 3. breit, M. 156. 


Mädchen- und Kinder-Knöpfſchuhe, Größen 816 bis 2, zu NPe. 
Damen Satin Pumps, alle Farben, leicht beſchmutzt, zu 27. 
Farbige Damen-Sonnenſchirme, ſchöne Kombinat., wert *1, 49. 
4 Stüde gelbe Viring Vorvl Sets, 5, 6, 7, Szöll., Set zu 9e. 
7:50l. weiße Halbporzellan Dinners u. Suppen-Teller, zu de. 


27501. Stwig Stieferei Sfirtings, bübjche Muiter, Yard, 39e. 
Waichbare Spiken und Bands, hübjche Mujfter, vert 10c, Md., ige. 
18364. Shadow Epiken Floumceings u. Waijtings, Austv., 9d., 10} 

Goldplattirte Juwelen, Scarf Pins, Var Pins, ete., zu De, 
| Echte Yeder Handtaſchen und Leder Novelties, zu 39e. 
| 258. 
298. 
Ir. 


39. 


1.25 Standard Brand Norjet3, hoher Bufen, angebr. Größen, 78e. 
50e Korjets, mittelmäßiger Vujen, langes Sfirt, jpeziell zu 25e. 
de Brafjieres, guter Stoff, vorn zum Jubalen, angebr. Gr., 15e. 
10€ geftriete Hure Warjts für Kinder, augebr. Grögen, zu de. 


| Reiter von Stleiderjtoffen u. Zuitings, Yängen bis 6 YdS., Pd. 
NKeiter Mohair Brilliantines, einfaches u. fancy Gewebe, Mb. 
$1.50 Middy-Blujen, aus Rean-Tuch, ete., ivert bi3 zu $1.50, 
Middy-Vlufen, gute Moden, T5c Werte, jpegiell offerirt zu 


Importirte Zuder- u. Rahmbehälter, einfach u. fanch, Stüd Ic, 

Harfina-Seife, Stüd gewöhnlich 25c, jpeziell zu Be. 

Ziwei-Cuart Zountain Springe, regulär 5Oc, zu 356. 
Licorice Rowder, !3 Pfd. 13e. Nufjiiches Mineralöl, Pt. 59k. 
10c Bapier-Novellen, viele Titel zuc Yuswabl, zu öc. 


$2.50 und $3 jchott. Net Spigengardinen, fpeziell, Stüd, 67e, 
Spitzen-Gardinen, große Auswähl hübſcher Muſter, Paar zu 59e. 
M. X. G. Gardinen-Swiß, ſehr dauerhaft, 140 wert, Yard, 646c. 
Drapery und Comforter Silfoline, gewöhnlich 12Yac; zu Tige. 
6x9 Fu Granite jvendbare Art Rugs, jchivere Sual., $2.48. 


Wadh3:PBapier, 24 Bogen, 12 bei 18 Zoll, jpegiell zu de. 
Schreib-Tablets, gute Sorte, de Qualität, für nur ec. 
Bopnläre Sorte Nüh-Zeide, 50 Nard Spulen, fpeziell zu Iige, 
Hand-Nähnadeln, verjchiedene Größen, morgen, Papier Ir. 
Bad Damenitrumpfbänder, für Baden, regular 10c, für 11e. 


15e Männerfragen, gebügelte und Gummis?yacons, au de, 
Männerhemden, Balle- und NegligeesFacons, morgen zu 59e, 
50e Männer:Halsbinden, Joursinshand, offene Enden Facons, 

Männer Nachthemden, nett beſetzt, 50c Werte, zu 39e. 
SSeidene Männerſtrümpfe, ſchwarz u. farbig, 350c Werte, zu 2de. | 


0 
2 
24c 
Kirfs Rap Nofe Eream, Jar 21e. Firgernägelfeilen, morgen zu 9e. 
Roget Seficht3- Puder, 9e. Nouge, Fri de Teatre, jveziell zu Pe. 
Geſtempelte Pique-Hüte für Kinder, für 1. bis 4sjährige, zu 19e. 


25 ip SS - Zeidenitriimufe F I » Zecond3. 2 8 
25e weiße ‚yiber Zeidenitrumpfe Fur Damen, Seconds, zu 1dc. = 2. ze : EEE 
© : b Geſtemp. Kiſſendecken, Centerpieces, Doilies ete, Ausw. 446c. 


25e ihwarze jeidene Yisle Strimpfe fir Damen, Seconds, zu 1de. 
15e Lisle Halbjtriumpfe für Männer, jortirte Jarben, zu Size. 
Blaue Zerge Golf Müben für inaben, große Facon, zu 29c, 
Stroh Rah Rat) KindersHüte, Yustwahl von Facons, zu 2de 


Weihes Cotton Tape, 8 Yard Rolle, jpezicll zu 2ige. 
Bietorinl Revietv Muiter, neue Moden, wert 10c u. 15c, 41ge. 
Schön bedrudte Spigen: u. Seed Voiles, Dreß:Erepes, Md. 634. 
Reiter 36>3Öll. wendbare Gard. Voile u. Etamine, Yard 518c. 
32-301. Zephyr Kleider-Ginghams, wert 1dc, die Yard 10%gec. 


Bett-Kifjen, jortirte Heberzüge, gemifchte Federn, Stüd, 69e u. 39e. 
Silfoline überzogene Comforters, hübjche Mujter, zu $1.19. 
Baummollene Bett-Blanlet3, jort. VBorten, $1.29 wert, Baar 89e. 


Ds 5,000 Stüde Granite Enamel Waare, wert bis 19c, Ausw., De. 
50e Madagascar Rab Rah Hüte für Knaben, Auswahl, 29e. 


\ 
NReinjeidene Satin und QTaffeta Bänder, weis und farbig, Yard, 5e. | Triangular Til Mops, fir Floor3 und Holziwerf, morgen, 21e 
Reinfeidene Mefjaline, Taffeta u. Moire-VBänder, Yard zu IYge.| Möbelpolitur, reinigt und polirt, 3öc lajche, fpez. zu 15e, 
Satin Taffeta Bänder, weiß und farbig, Bolt von 10 NdS., 9. 3fad) genähte Teppichbeien, fpeziell für Freitag zu 19e, 

Dresden Taffeta, Satin, Moireband, Md., 123c 8zöll. ſchwere eiſerne Bratpfanne, morgen zu nur 256. 


$2.00 Eorded Bettdeden, für doppelte Betten, befranit, zu $1.25. 
Seidene Damen-Handſchuhe, weiße und ſchwarze, zu 47c. 
Kurze Lisle Damenhandſchuhe, einzelne Partien, Reiter, 29e. 
Kurze ichwarze jeid. Damenbandichube, Doppelte Fingeripiß., 19e. 


Donmenleichen, niedriger Hals u. ohne Aermel, alle Größen, Ge. Reiter von hellen T 


Finanzielle | Finanzielles. 


— — — — — — 


! er f | 

Baralyfe — Kinderlähmung — ip, aber feine Lähmung eintritt. Das find | fomotorifchen Zufammenmirkung der nachdem acht oder zehn Fälle in Louis |erft fechs Wochen nad) Ausbrucd, der| 

eine. anftedende leicht ! übertraabare Die logenannten „unreifen“ oder abor=| Musteln) tann mit oder ohne Läh- jiana jich ereignet hatten, Die erjte strantheit aufgehoben merden. Der —— Den — 

Krankheit Na allen bißher ** tiven Fälle; der Patient kommt gut mung auftreten. F größere Epidemie beſchrieb 1881 der geneſene Patient darf erſt wieder die Sendet Euer Geld 

— Erfahrungen ift nicht — davon, aber er bildet eine Gefahr 6. Die polyneuritiſche Schwede Bergenholz, und 1890 ver- Schule beſuchen, wenn er ein gründ— LMaufmann & Co. | 

3meifeln da der Rrantbeitsteim für alfe, die mit ihm in Berührung rm erinnert an gemwiffe Neuritiss | öffentlichte jein Landsmann Medin liches Bad erhalten hat und im Befik Deuticies Pantgeihäft, Stantszeitungd- J 

er —* — ee Angeftedte — kommen, da der Krankheitsteim in formen. Viele dieſer Fälle können zu eine Studie über den Verlauf mehrerer eines Erlaubnisſcheines iſt. In der En Sinuikrisuuten su BR per an 

gefunden Berfon mitgeteilt — ihm ſteckt. Die Iſolierung ſolcher Da- | ben abortiven gerechnet werden, wenn Epidemien. Im, Jahre 1907 publi- Wohnung des Patienten dürfen, bis a zz. —— nal | 2 

tan, fondern auch durch Vermin⸗ ‚tienten.ift ebenfo ftrift durchzuführen, | au mandmal Schmerzen und Em: | zierte Widman fein Werk, das den; Genefung erfolgt ift, feine Urbeiten Vormittag von 9—?, 'Tunfentelegraphiid oder 

* ale britten Berfon Ale den mie die der andern. Nach) der Eintei= | pfinplichteit längs den Nervenftäms | Gegenjtand erihöpfend behandelt und | mie Schneidern, Wafchen, Anfertigung Telephen: Franklin 5722, | per Poſt 

nn ee in und an ich her fung, die Dr. Widman, eine Autorität | men auftreten. hauptfächlih aus den bei den Epibe- von Zigarren ufm. ausgeführt werden. Do SU EEE _ | x — 

Anſchlebpi felber aber — in, auf diefem Gebiete, traf, gibt e8 fol-| 7. Meningeal- Form. Lei. |mien in Schweden gejammelten Er=|MWenn irgend möglich, ift der Krante| — ER Mark 100 . . . 519.50 

A ’ Ze en RR S inaiti fahrungen hervorgegangen iſt. Im ſofort nach einem Hoſpital zu über— 

a en duch * * gende Typen oder Formen der akuten te Symptome von Meningitis, en | en * Pete ng ae I ) Hoſp | — sit; m Kronen 100 ,. . 813.50 
na i 1 Anfef- | | . ——— 1 

— — ————⏑—— —— Jeder Abſender erhält koſtenlos die 


Gelehrten Landſteinet und Popper, Den Eltern wird ans Herz gelegt, 
‚durd) Einimpfung der Flüjfigteit, die — 


Poliomyelitis: ſie auftreten, gehören zu den charakte— 
tionskrankheiten, z. B. beim Thphus. 1. Spinal-Poliomyeliti— riſtiſchen Erſcheinungen atuter Po— 
liomyelitis. Treten dieſe Symptome 


Daß ſie auch bei der Kinderlähmung 
vorkommt, ſcheint einwandsfrei durch 
einen vor drei Tagen in New MVort 
vorgekommenen Fall nachgewieſen zu 
fein, wo ein Kind ſtarb, deſſen Vater 
täglich in Brooklyn geſchäftlich zu tun 
hatte. Kinderlähmung iſt zwar nicht 
ſe leicht übertragbar wie etwa Schar— 
lach oder Maſern, aber ſie iſt weit ge— 
fährlicher, als die beiden erwähnten 
Krankheiten. Von den Erkrantten 
ſtarben in früheren Epidemien 5 bis 
20 Prozent, die gegenwärtig wütende 
Epidemie aber iſt, wie bereits erwähnt, 
viel bösartiger, da von den erſten 600 
Erkrankungen 150, alſo volle 25 Pro— 
zent, einen tötlichen Ausgang nahmen. 
Und von den mit dem Leben davon: ı 
fommenden bleiben 75 Prozent dau= 
ernd mehr oder weniger gelähmt, mwer- 
den alfo zu bedauernsmwerten Krüp- 
peln. Ermähnt mag bier werden, daß 
die Fälle von Kinderlähmung in den 
Der. Stanten mährend der lebten 
fünf Jahre bedrohlich zugenommen ha= 
ben. Namentlih in den nördlichen. 
Staaten de3 Landes trat das Leiden 
häufiger auf, al3 in irgend einem anz= 
bern Teil der Erde. | 

Bon der Sirantheit werden haupt⸗ 
ſächlich Kinder befallen, doch auch äl-⸗ 
tere Perſonen, und auch das höchſte 
Alter macht nicht immun. Am eme| 
pfänglihiten für den Erreger find! 
Kinder ziwifchen einem und fünf Jahz| 
ren. Auf diefe Altersperiode entfallen | 
70 bis 80 Prozent aller Erktanfun-' 
gen. Am häufigften find letere in den, 
heißen und trodenen Sommermonaten | 


bon Suli bis Oktober, doch fommen 


bo 5 | 


Bei den Erkrankten ift der Erreger | 
in den Schleimhäuten ker Nafe und! 
des Radens |: wie in den Speicheldrü- | 
jen nachweisbar. E3 erhellt daraus, | 
dag man die Ubfonderungen diefer | 
Organe bejonders in acht zu nehmen | 
haben wird, 
tung der Keime zu berhinhern. Man 


' Stunden oder Tagen folgtMustelläh: | 


‚dur 


fie au zu allen anderen Sahreszeiten | 


Ihe FKoım: Plößlicer Fieberan: | 
fall; Verbauungsftörungen; oder Anz | 
gina, Kopfſchmerz, Reizbarkeit, 
Schmerzen und Empfindlichkeit ver=!| 
ſchiedenen Grades und verſchiedener 
Verteilung auf Extremitäten, Rumpf, 
Rückgrat und Nacken, oft Steifheit des 
Nackens und des Rückgrats. Nach 
mung und ſpäter Schwund der bau⸗ 
ernd gelähmten Muskeln. Dieſe Form 
iſt die am häufigſten vorkommende 
und am leichteſten erkennbare. | 


2. Die aufjteigende oder] 
abjteigende Form(Landryß| 
Paralyfe) Die Atmungszentren | 
werden in Mitleidenschaft gezogen, Tod 
tritt ein. 

3. Die Bulbar- oder Bontin- 
Form. Involoirt die Nerven, bie 
den Nerveninoten „Varol2= | 
brüde“ (Bons Varolii) von einer He-' 
misphäre des Kleinhirng zur andern, 
oder vom Grophirn zum Rüdenmarf! 
verlaufen. Affiziert Musteln des 
Gefichts, der Augen etc. und fan auch 
mit Lähmung der unteren Ertremitä-| 
ten verbunden fein. 

4. Die encepbalitifcde) 
° orm (Polivencephalitis) affiziert 
die Bemwegungszentren des Gehirns! 
und führt unter Krampferfcheinungen 
zu bölliger oder einfeitiger Lähmung. | 
Der rein encephalitifche Typ fommt| 
am feltenften vor. | 

5. Die atariftifhe Form. 
Atarie (Störung der ftatifchen und In- 


ee | 


> . - 5 | 
Gejundheits:Winfe & 
Guter Rat beim warmen Wetter, “| 
IT| 
Sorgt Euch nicht. | 
Eht mäßig von gutgefochter Speife. 
Nach vierzig eht wenig Fleiſch. | 
Haltet Euch möglichft viel im Freien 


um cine Merterverhrei- | auf. | 


Schlaft im Zimmer mit frifcher| 


* einem „Iräger“ beherbergt mwurbe, ehe | neien nicht beisufommen. 


dem Nüdenmarfiirang eines ber 
Seuche erlegenen Kindes entnommen 


‚worden mar, in zwei Affen die Krant- 


aber ausgeprägt auf, fo ijt die Diag- 
nofe auf Elinifchen Wege nicht immer 
möglih. Die Unterfuhung von Pro- 
ben der Gerebrofpinal-Flüffigteit 
mag der Diagnofe förderlich fein. 

8. Ubortive Formen. Das 
find Fälle, melipe alle Symptome ber 
oben erwähnten Typen aufmeifen fün- 
nen, bei denen aber feine Lähmung 
auftritt. Vom Standpunft der Pro= 
phylare find die abortiven Formen bon 
großer Bedeutung, zumal fie höchit- 
wahrjcheinlich öfters weitere Infektio— 
nen nach fich ziehen, alö die gemöhn- 
lichen Formen, die offen zutage treten 
und dann fofort zur Ergreifung von | IEN, 
Vorbeugungsmaßregeln, wie Iſolie- zu 
rung der Kranken, Anlaß geben. Lei: | aule 


übertrugen die Profeſſoren Flexner 
und Lewis am Rockefeller-Inſutut in 
New York die Krankheit durch eine 
ganze Reihe von Affen, d. h. von einem 


weis eines „lebenden Virus“ erbracht 
war. Ob dieſer Krankheitserreger 
Bacillus oder Pilz oder Keim ſchlecht— 
hin genannt werden kann, ſteht nicht 


ſchärfſten Weitrojtop 
den winzigen 
Geſicht zu betommen, 
Verſuche mit 


nicht gelun— 


und 


Sicherheit zur Erkennung der Fälle das Zellgewebe im Rückenmark beein— 


dieſes Typs, wenigſtens im Anfangs- flußt und zur Erweiterung der Zellen 


ſtadium, führt. Bei einigen Epide- den Anſtoß gibt. Iſt der Erreger ein— 
mien machten die Fälle des abortiven mal gefunden und in ſeiner ganzen 
Typs 15—50 Prozent der Geſammt- Schändlichkeit entlarvt, dann wird 
sch! aus, und eine Autorität ſpricht man ſchon Mittel und Wege finden, 
die Vermutung aus, daß ſie —V durch Ausziehen der Giftzähne un— 
ſcheinlich ebenſo oft, wenn nicht öfters, | Thädlich zu madıen. 
vorfommen, als bie „freien“ alle | 
Die Intubationsperiode — die Zeit in verfchiedenen Teilen der bermohnten 
zwifchen Anjtedung und 
der Symptome — ift no nicht end= | die Beobachtung gemacht, 
giltig feſigeſtellt. Sie ſcheint nicht immer häuſigeraufeinander folgen. 
nur bei den einzelnen Epidemien, ſon-Die bemerkenswerieſten Epidemien 
dern auch bei den einzelnen Fällen waren: Norwegen und Schweden im 


daß ſie 


einer Epidemie verſchieden zu ſein. Sie Jahre 1905, etwa 1500 Erkrankungen; 
g 


fann 2 Iage, aber auch 30 Tage be> Stadt Nem York und Umgebung im 
tragen. Man muß die Möglichkeit des | Jahre 1907, etwa 2500 Fälle; Maffa- 
Vorhandenfeins eines abortiven Typs, | chufetts im ‘ahre 1908, 136 Fälle, 
fomie die Tatfahe Ti bor Augen und im Sabre 1909 923 Trälle. 

halten, daß der Krankheitsfeim von) Der Kinderläbmung ift mit Arz- 
* Der Arzt 
er ſein Opfer packte. Auch über die muß fich darauf befchränken, die 
Dauer der Periode der Infektivität, d. Schmerzen zu Imdern, für leichten 
h. ber Zeit, innerhalb welcher eine et= Stuhl zu forgen u. dal., im übrigen 
frantte Perfon fähig ift, andere ans aber der Natur ihren Weg zu lafien. 
zufteden, herrfcht noch feine Rlarheit. | per er ann Maknahmen treffen, die 
Aus Tierverfuhen gewann manieine Ausbreitung der Seuche er: 
immerhin die Kenntnis, daß der Giftz|fchweren. Die Nem Yorker Gefund- 
feim im ber Nafenfchleimhaut Tich | Heitabehörbe macht 8 den Werzten zur 


|heit hervorzurufen. Und bald nachher 


Affen zum andern, modurd der Nach- 


| feit, bis jeßt it es auch mit dem | 
Verbrecher | 


Reagenzien | 
der gibt e8 noch feine Methode, die mit | Ihlugen fehl. Man weiß nur, daß er 


Während der legten Defade wurden | 


Auftreten! Erde Epidemien fonitatiert und dabei, 


Teppiche, Vorhänge und möglicdhit viele 
‚Möbel aus der Sirankenjtuve zu ent- 
fernen. Bücher und Spielzeug werden | 
am beiten verbrannt. Das Sranten- 
zimmer foll täglic) mehrere Male ge: 
lüftet, der Fußooden aufgemwilcht, alles 
Holzwert mit einem feuchten Tuch ab: 
gerieben werden. Nie foll der Fuß: 
boden gefehrt, jtet3 nur aufgemifcht | 
werden, mweil der Staub erfahrung?- 
gemäß die Krankheitsteime aufnimmt. 
Wenn irgendwie angängig, follte nur! 
eine Verjon, die fich von den anderen 
Hausgenofjen fernhält, fich der Pflege 
des Kranken widmen. Beſucher ſind 
nicht zuzulaſſen, und Katzen, Hunde 
und andere Haustiere müſſen entfernt 
werden. 

Alles, was in Berührung mit dem 
Patienten kommt, wie Teller, Taſſen, 
Släfer, Gabeln, Meffer, Löffel ufm., | 
it von niemand anderem zu benuben 
‚und folite nach jevdesmaligem Gebraud | 
‚gründlich gereinigt werden, und zwar! 
mit heißer Geifenlauge, hernacdh mit 
fochendheigem Wafler. Ausfcheidungen | 
‚aus Nafe und Mund find in einem‘ 
Tuch aufzufangen, da3 fofort ver-| 
brannt mird. Ehe man Bett: und! __— — 
Leibwäſche ſowie Kieider aus der Deutſche, öfterreihiihe und ungariiche 
Krantenftube entfernt, taucht man fie) 


KEN 5109.50 


per 1000 Mart 
Deſt erre ichiſche ⸗ 


125.00 
127.30 
5134.00 


ver 1U0O0 Kronen 

Ungariſche 
Auslieferung durch die Küönigl. 
Voſtſpartaſſa, Budapeſt. 


125.0 


Auslieferung Boftipar- 


Ungariiche 


per 1000 Kronen 
Geldſendungen: 


$19.50 $13.50 


für 100 Wlart für 100 Kronen 
Kite Beträne werden von uns in Eu— 
ropa funtentelegraphiſch angewieſen. 


Dine Kreisanfihlag — unter Garantie. 


18falonntodıdo* 


in eine Mifchung im Verhältnis von 
drei Ungzen konzentrierter Karbolfäure | 
'auf eine Gallone heiben Waffers. Die! 
Sachen ſind dann zwei bi3 drei Stun: | 
‚den lang in Geifenwaffer auszufochen. | 

£ 35 VBeſörder ir ſchnell und ſicher nach Deutſch 
Den Rekonvalenszenten kleidet man a ———— unter 
| ; | ö ie, bittic 6 irgenpiwn! 
nach der Geneſung und nachdem er ge⸗ Nir re a ee werden. 
| badet worden ift, von Kopf bis zu Fuß Kommt und lberzengt End! 
neu ein. Bejonders achte man darauf, | Schiff— 
‚daß der Keim nicht durch Fliegen ver⸗ w N i starten 
Ichleppt wird. Erbſchaftsſachen, Vollmachten 


way: Dofnmente jeder Art 

an moht Tibtesfänbtiß, Dance billig und fahderitüändig ausgefertigt. 
fich bemühen, fi felber peinliäft ds W. ZINNER & CO 
Tauber halten und vor allem ſich Groͤßte deutſch ungariſche Agentur in Chicago. 
häufig und gründlich die Hände), ‚SI W. North Avenue, 
mafchen. Daß man ein erfranttes| 400 W. 51. Str., Cat Loomis. 
Kind nicht küſſen darf, weiß wohl Olen s Morgens bis s Abds. 
jeder. Und tritt das ſchlimmſte ein, 


Poſt und funkentelegaraphiſche 


Geldſendungen 


gends 


und 


Kriegs⸗-Anleihe 


Sonntags 9—1. | 
mi20,*% | 


Originalquittung des Empfängers. 
Original-Papiere 
Ider deutfden und öfterr.zungat. 
| Rriegs: und Reidjsanleihen 
'ftets zu Den billigften Preifen 
| bei und zu haben. 

| 


| Bir offeriren ferner erjtflafjige 
Cl icagoer HHpothefen in Beträgen 


von 8100 aufwärts. 
| STATE COMMERCIAL BANK 


& SAVINGS 


Stants - Sparfaiie und Handeldbant. 
1935 Milwaukee Ave. Chicago, Ill. 


Telephon: Humboldt 46 und 47, 
uU2,rE 


Dentſche, Oeſterreichiſche 
| und Ungarische 
Ariegs- Anleihen 
 Geldjendungen 


| 


| — 





nach — 
utſchland, deſterreich-Ungarn 
| unter meiner Garantie. Vortofrei ind Haus, 
Für größere Beträge umd Bereine 
| Spezial:Raten 


! 


Schiffstarten 
Erhſchaftsſachen, Vollnachten und 
‚— Dokumente jeder Art — 


Sonntags vffen von 9 bis 12 Uhr, 


K. W. KEMPF 


129 N. La Salle Str. 


u Für meine Aunden, jhöne Brieitaihe frei. 
1jlfafonmido* 


! 


| 
I 
| 
| 
| 


I 
I 
l 


hat au) Grund anzuncımen, daß ber! Luft. Wochen, ja Donate lang wirffam er- Pflicht, jeden neuen Fall von Poliomy- | wird der fleine Liebling durch einen|., ..,, « u. 
— — — Staub der! Nehmt einen Eßlöffel voll Duffy's halten kann. elitis ſofort zur Anzeige zu bringen, ſanften Tod bon ferneren Leiden, von jeglicher Gefahr der Anftelung und 

tantenftube halt. Umd da in vielen | reinen Malz-Branntivein in einem) Zum erjtenmale erkannt und be= und entfendet dann einen Anfpeftor, dem traurigen 2o3, als Rrüppel durch fr, | h Mak dt. 
Jallen Versanungsſtorungen zu ton- halben Glas Waffer oder Mil vor ferieben wurde die Kinderlähmung | der vor allem für die Kfolierung des | das Erbendafein zu wandeln, bewahrt, [1er na 2 ehem! Strümpfe von 81.70 aufrsäct®, Yelbtuden 
fretiren find, hat die Fertfänffung | jeder Mahlzeit und vemSchlafengehen.| oder Poliomyelitis (von den griedi:| Patienten forgt und nötigenfgll® über | dann trachte man, die Leiche möglichft |. era der befte Schub gegen das von SB:00 eußeue, one — — — 
und Unſchädlichmachung des Urins Wenn Iht dieſe Regeln befolgt, wer⸗ ſchen Wörtern polios — grau, und das ganze Gebäude Quaranläne ver- bald aus dem Hauſe ſchaffen zu laffen, | Tepel und feine %ol 8 ges | &ruden, Geradegaite, Knie 
und der erlremente gleichfalls unter det Ihr nicht nur gute Geſundheit ge- myelos — Mark, alſo „graue Rücken- hängt. Kinder und Lehrerinnen, die denn die noch or ı Leben Befindlichen g . unb Arıne gie Babrifpretfe. 
Inwendung peictigjiter Borfigtsinaze |nichen, fondern Jhr imerbet fröhlich markserweichung“) von bem beutfchen in ber Nähe einer DBrutftätte der haben Rechte, vie aud das vom Tren- (R. 9. Gtacit-3%) Dr. Robt, Wolfertz Co, 
zegeln zu geſcheben. Vetrefjs ter|jein, die Welt wird Euch fehüner er- Arzie Heine, und zwar im Jahre 1840. | Krankheit wohnen, können unter Um- |nungsfhmerz zeriffene Mutterherz * r. 50 er 

Lejet die „Sonutagpoft“ 


| Bunnifring ‚ Leibbinden 


Herbeirufen nes Arztes beim Auftreten | Iu größter Ausiwadl. Wenn nöftg auf 





den. 
ine 
Aabre 


Dauer der Sufeitionsperinde urb der |heinen und Zhr iverbet viel Länger) Ein Jahr ſpu ieb der Amerita- | fände ine ben, ihre Schu-jachten muß 154 Mcto Si9 Woenu, Gce Ranene CR 
Daurr ber Fuf er! n 5 päter fchrieb der Amerika- | ftänden verhindert werben, ihre Schu A EEE \ 
Anfecungsfäbietst der Erzeats if leben. Ungerge, ner Colmer über fie vom Hörenfagen,'Ten zu befuchen. Die Quarantäne foll! -Beinlihe NReinlichkeit, Wermeiden Geiit Olten von 9-0 Dix. Gemniigt NEE 





Weranügungs-Wenweiter, 


tew Barfl, — Tfingkau Ordeiter 
erlei Attraktionen. 
Attraktionen, 


Bart. Allerlet 
Notbing but tbe Truth.” 


——— — Burlesle. 
—4 air of Ducens.“ 
eb. — „Mir. Lazarııs.” 
dgartcen. 
mut und Abend, 
Hrantepp, 715 Nortb Ade.--Jeden Abend 
md Conntag Nahmittans Anftrumentals md 
Solaltonaert. 


Kleine Anzeigen. 


- Berlangt: Männer un) Kinchen. 
(Amseigen unter 'diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


Berlangt: Barbier für Samstag und Contts 
tag8. $6 bis $3. 1555 Glhbourn Vlbe, 


Berlangt: Weber, 5119 ©, Halfted Er. 


u 
tr 
ri 
ri 


PBrin 
Blsmar 
tag 


dofrfa | 


Geſchirrwaſcher, leine 
205 Weſt 


Sonntags: 
Van Bu— 


Berlangt: 
arbeit. Eofort zu eriragen, 
zen Eir. 


Berlangt: Etrangiärber, 
Worls, 2649 Sheffield Ave. 


Beianet: 2 


Fred 


Strauß 


Dye 
doft 


Salgon;Porter, $30 den Monat, 
Bimmer und Board, feine Zonntagarbeit, 3001 
Larroll Ave, Ede Sacramento. 


Berlangt: QTeamiters jür Koblenwagen, 
fen mi: den Straßen in Edgewater und Nogers 
Bart belaunnt fein, Jalob Beſt Coal Co., 
Broadwah. ⸗ 


6133 


Verlangt: 
gemeine Arbeit in Kohlen- Yard zu beſorgen 
tige Arbeit für gute Männer, Jacob 
Gy, 6133 Breodivay. 


+ 
fte: 


eutider Teamiter, der 
Dub am Blag wohnen. 
La Calle Str. 

Berlangt: Aelterer Wann 
Bälerei; $5, Board und 
way, 


Verlangt: 


‚Pie tde bc 
„immer 


Berlangi: D 
forgen fanı. 
62, 106 N, 


sarbeit 


für 
„immter 3203 


Hu 


EStallmann. 


72393 
„ide AM 


sIntort Sy 
imont AU 


Berlangt: Tritte Hand 
Gates. $i4 wühentlih, M 
Straße. 


"erlangt: Ein guter Porter. 
Avenue. 


Bäder 
enzler, 


an 


942 
zu 


Vrot 
Weſt 48. 


1637 


‚ Berlangt:_ Lundhman für 
ib, Teine Eonntagsarbeit. 
No, Etate Er. 
Berlangt: Ingenieur ſfür Fabrikge 
bäude auf der Nordweſtſeite der Stadt. 


$14 wögent: 
Tyſon, 212 


Buffet, 
John H. 


Muß erſter Klaſſe Reparaturmann ſein 2 


und Motoren etc. veritchen. 
B. Kppeuhbeimer& Go 
415 ©. Franklin Str. 


Mehrere 
Jahre alt, 


Berlangt: 
17 bis 25 


junge 
fitr 


Hens, Stetige Arbeit, gute Gelegenheiten. 
Kuppenbeimer — Go 
415 ° S. Frantlin Str. 


Verlangt: Junge an Cafes und 
Muß Erfahrung haben. Suter 
stedgie Abe. 

Berlangt: Schuhmacher 
Stadt. Großer Loͤhn. 
Ehlers Co,, it 


321 I ı 
Verlangt: \ 
Bunder, 220 


Nadyaı npion 


Lale 


Vette 


selle 
dofr 


»lpers, 


He 


Str. 


urſtmacher und 
—— Green 
Verlangt: Wurftmacher. Chriit 
fion Comvand, 643 Wells Str. 
Verlangt: Hotel: * orter, 
Zimmer und WVoard. 4516 
Hotel, nahe Wilſon 
Sanitor, 
Frau 
4510 


Provi⸗ 


x nA 
des 


sb bis $S DI 
klifton Mve., 
Abe. Hochbt ahnſtatio n. 
Verlangt: 
Monat; blos 
mithelfen. 
Hotel, 


Der langt: 


jreie Wohnung $10 den 
mu paar Zunden den 
18 ECliſton Ave Wilton 
der auch 
richtigen Mann. 
Plummer Aven 
dofr 
Arbeit im 
Board. Guter 
dofr 


Ein Saloon-Porter 
tenden läann; guter Lohn für 

Nachz sufragen: E. Rern, 42 
Hamınond, Ind. 


für allgemeine 
Simmer umd 
Abendvpoſt. 


Berlanat: Bor ter 
Country Club; $35, 
BlaR. Mdr.: 53 712 

Berlangt: 
Beoadivaı). 

Berlan at: Netter junger 
beit zu belien; Worgens 
Board md Zimmer. 
Goethe Str., Abends. 
HBerlangt: Porter um in Wholefale 
Gefhäit au arbeiten. Kırmftadler 
Adams 


Junger als Helfer, 


bei ſsar⸗ 
Abends; 


Mann 
und 
Vorzuſprechen 


Hal 


ur 
18 


Dry Gonds 
Bros 32 e 
Str. 
Berlangt: Starter 
Mürfte abzudıchen, 
Chicago dc, 


Junge um 
G. V. Zeiger Co., 


Schneider, an alten —X id 
guter Lohn. 3813 Cottage 


ern. Ste 


Sri 


Verlanat: 
Arbeit, 
Berlanat: 20 Bladmitbpeifer 
ftetige_Arbeit. A. A. Lowder 
nahe State Straße. 
‚Berlaugt: Porter für 
riion Str, Sohn Engel. 


Nr 
* 
Saloon. 


Upholſte 


de 


Verlangt: 
416 W Grand 


Berlangt: 


Affiitent, Er 


Univer: 
Adapt 


ſe Maſchiniſt für 
und Bench Arbeit. 
Wabaſh vide, 


Erfler Klaſ 
Nadincry Lathe 
Machinery Co., 1624 


Deu tieh-l Ungar, auter 
Ave. mido 


Verlangt: Janitorhelfer 
Lohn. 4700 No. 


in Bäckeret. 


Lawudale 


Berlangr: 1950 
cago Avenue. 

Verlangt: 10 Fleiſcher für „Boni 
Kohn; jictige Arbeit für aute Männer; 
Sarmarbeiter fürs Yand. „u erirag 
Srenibaw Str, 1% Vloıt nördlich 
NRobey Etr. 


Junge 
mid 


na; guter 
auch vier 


gen: 
und 
tlimX 


Slod bon 12 
1 
1 


VBrotbäder als 


312 


ind 


and. $12, 
Straße, 


Berlangt: 
Board und 


Ein 
immer 


legte 9 
Eaſt 31. 


Berlangt: Borter, der 
bezable $25 bis $30 mor 
Zimmer. 1923 Seit 


Arbeit ber 
mit Board um 


in 
zltane, 


teıne ſteht: 
tatlich, 
Diviſion mdo 
Ofenreparirer; 
effield Abe. 


Verlangt: Erfahrein 
"Urbeit. Mecbies, 2 

Berlangt: Terriage 
4420 N. Clart Straße. 
Carriage Holzarbeiter; gute 
tein Staub. Sievens, 44 


ſtetige 
mi | 


Blackſmithh 


rt plab; 


20 


Verlangt; 
guter Lohn; 
Clart Straße, 


Kellner, um Mittags am Tiſch auf— 
50 E. South Water Str midofr 


Vladimitd ı ınd Horfefhoer. 


Verlangt: 
zuwarten. 


Verlangt: 
Iumet Abe. md 
um 


vo 


über 16 
u arbe 
& Go, 


Berlangt: Sunge, 
Bilderrabmenfabrif 
ſtetige Arbeit. Naſt 


Sabre 
iten; 
1816 


alt, 
Gitter 
Fulton 


* 
r 


1 


nidoft 


x 
I 


Berlangt: Erfahrener 
Neparaturcrbeit, auch 
finden dauernde Stelic 
1775 Daden Yive, 
VBerlangt: Mehrere itarfe verheiratete 
nce für allgemeine Arbeit in Gifen- und 
Waarenhaus. Mühlen Engliih ſprechen. 
Beine: nücdterne Männer, Joſeph T. 

& Con, 16. und NRodwell Etr. 

Berlanat: Garriage 
4420 North Clarf Str. 


Inſtrume ntenmacher für 

chirurgiſche Inſtrumente 
bei 3. Mueller 

midofajon 

Mm an 
Stabil» 


Ryerſon 
10il1m 


Sol zarb eiter. 


Verlangt: Carriage Blackſmith-Helpers. 
Stevens, 4420 North Clart Str. 


Verlangt: Erfahrener 
gung. 1659 Belmont 


Verlangt: 
trauter 
Store 


Porter Volle 
Abe, x 


Beköſti 


Butcher, ein mit allen Arbeiten ber 
Mann. Muß volniſch ſprechen, auch 
aushelfen. 3781 Archer Ave. 

Mann, nicht unter 25 Jabren für 
einer der gefhidt mit MWerlaeug 
bevorzugt; muß am PBlag icyla 
Madifon Str. 
Berlangt: BZubderläffiger 
Sabre ait, für Shoparbeit, 

344 N, State Str, 
VBerlangt: Guter Lunchma 2 guter Lohn. 
Righeimers Saloon, Clart und Van Buren Str. 
J — BE, 
Berlanot: Zwei Schuhmacher, 
PB. Schimbers. 521 Main Etr., 


Berlanat: 
Canal £ir, 


Berlanagt: 
Borterarbeit, 
umgeben Iann, 
fen. 4340 


W. 


ſtarler Junge, 
Allen Filter 


18 
Eo., 


ftetige Arbeit,- 
Evaniton, 


Erfahrener 


Saloon: B orter, 138 


= 


Berlangi: Rnaben für Sabrifarbeit, Erfahrung | 
nicht — 1*8 Gan Go., 183 
— 


Berlengt: Dritte Dand Bäder an Rolls 
Cates. Mdr.: 8. 700, Abendpoſt. 
+ * — 
Verlangt: Bladijmith Finiſhers an Truds und 
Wagen. 158 €. Grand pe, 


Berlamgt: Holgarbeiier an Iruds und W tagen 
158 €. Grund Ab dotria 

Verlangt: Mann 1816 
Gedgwid Etr, dofr 


Berlangt: Grunb-Arbeiter auf arm, 10 
Stunden per Iag. Stetige Arbeit. Ed. Keichen- 
bad. ‚Maleriown, Risconfin, 116-13£ 


und 


für Dairy Arbeit, 


— stonzert jeden Nadb» | 


müſ⸗ 


$2.,50 per Tag für Männer, unt alls | 


Beit Goal | 


in; 
Wroads | 


und | all, 


Fullerton | 


Männer, | 
verſchiedene 
Stellungen in einem Wboleiale Kleider: | 


der | 


&|- 


Tag | 


D069 | p 
ER 
Iselt | 


Franfiurter | 


817 W. 


A Geludt: 


Ebts! 


"I Zelepbon: NSeltlr 


D | 


Jord | 
1tdo | 


& G6o.,| 


Kur | 


Stevens ‚| 


im | 


dofrfu | 


Berlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort.) 


Berlangt: 

Sıhuhperfänfer für unfere Männer-, 
Damen: und Kinderichnd: Abteilungen. — 
Guter Lohn und dauernde Stellungen. 
Nachzufragen für ſofortige Anſtellun 
in der Office des Superintendenten, 9. 
Floor. 

Mariball Field & Go, 
Retail. 


10j1110X 


DVerlanat: 
Iron Worls, 
Verlangt: Männer 
beiten. North Branch 
Barry Ave. 


Eiſenarbeiter. 
1640 Fulton 


Atlantic 
Straße. 
sabrif zu ar 
sactord, 2415 
midomodi 
Ein guter Junge mit Erfahrung an 
%. eltern pe. midon 
| Berlangt: Ordentlicher Mann, um unfere 
| Fleifehwaaren zu bderfaufen und ‚abzuliefern, 
| mit jeitem Sebalt oder quf Kommiffion, Mut; 
| ein Sord Trucd fahren lönnen G, M, Zeiger 
|ko., 517 Weſt Chicago Ave. dimido 


Wire & 
mido 


in Flooring 


Flooring 


Verlangt:; 
Eufes. 4337 


; aut mit Pferden ımt 

Monat, Zimmer 
zu fohreiben: R, 
Viich., Scott. 
dimido 


Bauſchloſſer, 


Farmer, muß 
lönnen, 325 den 
ſtetiger Plasz. Bitte 

103, Eaſt Saugatuck 


Verlangt: 
gehen 
I stoit, 


1, 
Vor 


D 
U, 


und 


Maſdinen⸗ ſowie 
lechaniter, die aus 
ausgetreten find, erbalten foitenlos 
| dur die „Mrb ilfe“, 3. Vincent, 
Ya Ealle Ltr. 


Verlan at: 


Stellung 
100 %, 
12a0*& 


44 


eiterh 


: Ein guter 
allein mit 
und ſtetige 

Rachtarbeit. We— 
reibt an Geor 


an Brot und 
Helfer zu arbeiten, ein 
Arbeit für zuverläſſigen 
gen näberen Einzelhei 
Bicken, 401 Sheridan 


Bäcker 


10 x 
ze J. 


dimido 


über 


4.9) 


16 Nabre 
W. Harriſon 


dim ido 


Kräftige Nımgen 


brilurbeit, $8. 1 


Verlanat: 
brifar beit, 


Sabre alt für Fa 
B Er. 10j!11mX 
Berlengt: Mann für B ainting, Plumbing, 
| Rlaftering, oder Garpenterarbeit wahrend feiner 
| freicı Gebe Miete möblirter Got 
oder Apariment in 203 Dit Sırperior 
tahe, 
serla tat: 
zaNDN 
raor 


acht, bon 
Tauſch. 


an Druek 
310 


Jung um 


ng seiten, 
serlangt: 
cuits 162 


Er Pae 


v 


Verlangt: 
| Mrbeit; guter Yobn, 
stanllin Straße, 


fahrene Candy 


Farley 


ſtetig 


Caund t 


Verlangt: 
fertig zur 
Erfahrener 
gden Ave. 


und Prä 
Phonograph 
hes Gehalt 


Age W 


Verlangt: für mein 
mien geſchäft ar af hinen, 


FRuUrniture ., er ten Qu 


— 


uten 


Nerlanat: fhelmann in Särberei. 215 6 


Str., 2. 


1 
5! r 
oor 


— und Frauen. 

dDiefer Rubrif 1 C ent das ort.) 
Dipvers, — 
Frantlin Str. 


Verlangt: 
igen unter 


Verlangt: E 


Farley 


Chocolate 
North 


rfahrene 
LAND) ‚ 720 


| Stellungen ſuchen: Männer und ‚Knaben. | 


Anr- | I 
Date | (Anzeigen unter dieſer! Rubrit 1 Gent das Wort.) 


ſucht Stellung 
1444 5. Albland 
dofria 


Geſucht: 
an Brot und Rolls. 
| Ave., 3. Sloor, 


Sel Ibftänd iger 


u. 


Bäcker 
Miller, 


Geſucht: Tüchtiger junger Mann, im 
dergeſchäft belannt, ſpricht deutſch, polniſch 
etwas engliſch, mit Referenzen, wünfcht Neben 
elhäftiaumg für Abends ınd Eonntagq Moraens 
| al$ Berfäufer oder Beſchäftigung. Pldr.: 
03 Ab ‚nd voit 

eſu ht — 
Hordfeite als Hoſenmacher oder 
und Reparaturarbeit zu machen. 
Abendpoſt. 
Z3wei junge 
auf einer 
oben. 


4 
Klei 


andere 


Adr.: 3. 716, 


ſuchen 
Wentworth 


deutſcher Männer 
Farn 4304 


Geſucht: 


ziellimgen 
de,, binten 
Gefuht: gizenfirter 
Itelle, fann auch eleftr, 
Empfehlungen. Dettich, 


fırht Privat 
bebandeln, Gute 
Hermitage Ave. 
mido 


Chauffeur 
Auto 
4051 R. 


Geſucht 
Inge 


Stelle. 3120 Juſtine Flat. 


Str., 2. 


ſucht 


Bus 


ülterer Mann 
tg gegen etwas Lohn ıd 
VBalchner, 4635 Galumet Ave. 


Gefuch Zuverläfſſiger, 
ı leichte Beihäftiguimg 
tes Helm. M. 


mido | 
| Saus 


Geſucht: Erſter Klaſſe Bäder an rot 
und Rolls, gute Empfehlungen, jfucht Stellung, 
jofort, oder £ 15, d8. MtS. Nur QTagarbeit, - 

Adr. P 179 Abendvpoſt. 


und Raperbanger ſucht 
und billig. 6707 Irving 
Yıl,im.k 
ters, 
Metall 
Na ıbre 


Painter 
gute Arbeit 
tlevard. 


Stelle, 
Part 
Deuiſcher ren 
leciric Ola 


Geſucht: 
Expert in E 
belag, ſucht 
| einer der be 

ſtände fabrit 


Schaffer, 1 


70 
—3401 


zuverläſſig, 
Otto Str. 


Geſucht; 
ſucht Stel 


ic 


Mann 
1929 


Berheirateter 
als Nachtwächter. 
lilngton 9517. 
ala 
426 


ile 


zweite 


erite oder 


Geſucht: PBrotbäder 
t Sherman ©tr., 


Hand Furcht : Lhung, 
Wal bafb 9067 

Gefu bt: Bartender ſucht 
Platz, kann auch Lunch 
Porterarbeit zu tun. Tel.: 


Ztellung, 
fohen: auch 
Armitage 


itetiger 


3044 


dimido 


derhe iratet, 
ſucht 


erfahren und 


Geſu 
21 t ve 
Ztellung, 7 


Telbitä 
pbon: 


bt: Ba ıder 


ndıa 


—r te l 
beſt empioblen. 
71172, 


Lincoln 


Verlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diejer Rubrit 1 Cent das U dort. ) 


zäden nnd Fabriten. 


26 42 Gas | 
dofr | 


Verlangt: 

Schuh-Verkäuferinnen für unſer Män— 
ner-⸗, Damen- und Kinder-Schuh-Abtei— 
lungen. Guter Lohn und dauernde 
beit. 
lung in der Office des Superintendenten, 
9. Floor. ⸗ 
Marihball Field & Co 

Stetail. 


Berlangt: 
Daheim anzufertigen. Wir geben jtetige 
Arbeit zuverläfiigen Leuten, 
und bringt Referenzen mit Gud. 

N, Stein& Go, 
Congreß Straße und Racine Ave, 
Silim& 


| 
Verlangt: 
zu lernen; 


720 North 


Mä dchen. das 
87 wochentli ch 
Sranflin Straße 
Mädchen als Sand Goremalers an 
Heine Gore für Meſſinggießerei. 
nicht nötig. Federal Huber Ko,, 
und Zulton tSraße 


Ehocolate-? D ipping 
Farley Kandh Ko., 
midofr 


Berlangt: 
Ede Halited 
dimido 


ıngt: Mädchen, 16, um 
Mafhinen zu nageln. 310 %, 
Straße. 


|  Berlangt: 
mit Superior 
-| dimido 
| Verlangt: Mädchen in Paverbor-abril, Co— 
| beringmadine Tperators, fowie_ Mädchen zum 
| lernen. auf & Eo., 216 NR. Clinton Strasse, 
15. Sloor. 11i110* 

Verlanat: für 
Candy. N, 
Straße. 


Erfahrene Mädchen 
Farley Candy Go., 720 Franklin 


dimido 


Verlangt: Mädchen, um an Ehürgen zu arf 
beiten. Erfahrung nicht nötig. 5348 Broadivan. 


dBi—fal, 
| in 


VBerlangt: Mädchen, erfahren an Runitblumen:; 
ebenfalls 14= bis 1b-jührige Kehrmädcden, Lohn 
während der Lehrzeit. 3. Raile & Eo., 1717 
Divifion Straße, gil,im& 

Berlangt: Zwei Mäddhen am Tifh aufzuivar- 
ten; diejenigen, die Erfahrung babeı in Biide- 
rei werden beboräugt, Lohn $8 a. $12 Die 
Woche, Kranz’ Candy Store, 128 N . Gate Eh Str, 


W 


gulter 


ud | 


Kriegsmaterial-Induftrien 


ige 
iwe 


D % 0) | 
dimido | 


Kommt ! 


gewünſcht. 


| Hau: 


midojr | 


110 | 


beritel 


Schneider Furcht Stelle irgendwo auf 
Bırfbelntann | 
| Montag. 


Büder an Brot und Gates ſuch ſte- 
mido 
— | Bis 


mido | 


I u 


Til,iıoa | 
dDimido | 


dimido | 


millens | 


11jl1m0X | 


| beit; 


Ar: | 
Nachzufragen für iofortige Anitel: | 


| SI. 
10j11mX 


Frauen, um Strampfhalter | 


Fragt nadı | 


4 
| ou 


| genteine 
bed, 


Erfahrung | 


Sigarrentiften | 


Xeing | 





\erbendpoft, wHieage, Sonnerſtag, den 13. Juli 1916. 


VBerlangt: Frauen und Mäͤrchen. 
(Anzeigen unter dicier Rubrif 1 Gent das Wort.) 


Laden und Falriten. 


Frau für Fabrikarbeit 5119 South 
dofrſa 


Verlangt: 
Halited Etr. 


Verlangt: Frauen und Mädchen in Laundrh 
su arbeiten, 162_N. Halited Etr., zwiſchen Ranu 
| dolph md Yalc Str, dofr 
Verlangt: Erfahrener Blumengärtner; ſtetige 
Arbeit. 5732 Gunniſon Str. Telephon: Irving 
954. 

Verlangt; 
4306 Armitage 

Verlangt: 
A. 

Verlangt: Gutes 
Lohn und gutes 


Deutfches 
Abe. 
Oper ralors an Damen! Rafclleidern, 
Roth Go, 1233 N. Aſhland de, dofrin 
für Bäcerladen; | 
4579 Lincoln 2lve. 
mido 


Mädden für Laden. 


Madche n 
Heim, 


Verlangt: 
Comp., 
Berlungt‘ 25 Mädiben, m 
Iaiiels (Duaiten) zu machen, ımerfahrene tun 
nen auch Blag befommen. WA. B. Stedler und 
Sons, Eugenie und Hammond Str., ein »Blod 
öltlich don Sedgwick. Til,2W& 


Nüherin. 
Green 


Grand Opera 
mido 


Ornamente und 


Chicago 
Straße 


Hausarbeit. 

Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit; 3 in der Familie; fein Waſchen: $8. 
Dirs. Schwab, 7734 Eait Xale Terrace. Xele: 
pbon Rogers Bart 9703, 

Verlangt: Frau, Hansbalt zu Jübhren, 
<tate Str,, Telephon: Superior 7255. 

Verlangt: Madchen für allgemeine 
beit in tleiner Familie. T, Meyer, 4725 Zoreit 
ville Ave. Telepbon: Hemvood 28, 


702 N. 


Hausar: | 


Frau für allgemeine Hausarbeit 
bon drei; neues Haus. Glen Eılyır, 
in mittleren Jahren vorgezogen, 
711 Abendpoft, 


Verlangt: 
in Familie 
Ill. Frau 
Adr. 3 


um auf ein Kind 
bei der Hausarbeit mitzubelfen. | 
trade, 


Berlangt: Nunges Mädchen 
su achten und 
1418 Norwood 


Verlangt: 
Reſtaurant. 


Küchenarbeit. 
Horb Ave. 


Zimme rarbeit. 


—8 n 
dofr 


wochen Tür 
715 


Mädden für 
Str, 


99” 


dojrfa 


Berlangt: 
No, Dearborn 

IN — 
terin für 


156 
ATS, 


oder Mädchen als Haushäl— 
die zu Hauſe ſchlafen lann. 
Humboldt Blod. Dir 
— — —| 
Mädchen im Reftaurant am 
muß Erfahrung baben, 


St au 


erlangt: Gutes 
Tiſch aufzuwarten; 
1550 Larrabee 
Verlangt: 
Vroadivav, 3. 


Str. 
sa ichiran 
lat. Kleit 


für 
well 


Mittwochs 3059 


allgemeine Saitsz 
Cogan »ldD,, 2, 


arbeit 
Floor. 
—— 


Rädchen für 
Familie. 3025 


Verlangt: Zweites 
50 Meilen von 
haben. Lohn 87 
poit, 
Nerlanat: 


lein Waſchen. 


Mädchen für Sommerheim 
Chicago, muß Empfehlungen 
22 Abend—⸗ 


die Adr.: O 022 
momido 


Woche. 


Mädchen für 
16019 


allgemeine Hausarbeit, 
S. Millard Ave. _tojl2i0X 


Derlangt: Eine engliich ſprechende Frau oder | 

fiir allgemeine Sausarbeit; 35 Die 
su Saufe johlafen. 4526 No, Whippie St. 
dofrfa \ 


Kadehen 


\ 
Woche; 


Serlangt: 
waſchen; 6 


um Gefchirr zu | 
Haälſted Str. 
e doirfa 


Waſchen und 


Erfah 
Tage; 


rene 
88 


Verlangt: Eine Frau für 
machen. 2425 Slwurnoy E 
Verl angt: 
sarbeit, 
3 Eaſt 


Rein 


allgemeine 
die Woche. 
dofr 
Verlangt: Gefhirrw aiherin für Neftaurant, $7 
ode. 116 Dearborn Str., Floor. 
do —ſon 
mittleren 
zu ſein. 


für 
8*9 


Mädchen 
lönnen. 


Ein gutes 
muß lochen 
ziraße, 





22 80, 


Die N 


Verlangt: 
Alters, um bei Haus 
South Park Ave. 


Verlangt: Frau oder 


Frau 
behilflich 


oder 
irbeit 


Md hen 
Mädchen in mittleren 
Jahren, um die Küche und den Haushalt ſelbſt— 
ſtändig zu führen. Schreibt ausführlich. > 
Yininer Balery, Nacine, Isis, 
 Verlangt: 
Seusarbeit, 941 Xa 
Edgewater 1108. 
Berinat: Deutſches Madchen für 
Hausarbeit in kleiner Familie. 627 


nahe Vine Str 


Mädchen für allgemeine 
Sabette Barfiwad, 1, Flat. 


Grfabrenes 


allgenteine 
North Vive., 


nn | 
bei allgemei | 
Muh enaltich 
Aplt. 


Verlangt: Junges Mädchen 
ner Hausarbeit behilflich z410 
yet, 4824 W. Monroe 
Auftin 26114. 

Gute Waſchfrau Tüg 
3300 Sheffield Ave.* 


um 
ſein. 

Dte., 2, 
on 


St 


x erlangt: 


Hausarbeit, 2 in Fa» 
1919 Belmont Ude. 1. 


Mädche it 
Stellung. 


Neriangt: für 


milie, ſtetige 
Flai. 


Verlengt: Junges Madchen; um bei Hausarbeit | 
zu belt 1. 3510 Welt 15. Etr. dorela 


Mädchen für allgemeine, Hausarbeit | 
Keine Wäſche. 7864 South Shore 
South Chicago 7028. dofr 


Berlangt: 
und Kochen, 
Drive, Bhene 
Erfahrene Scheuerfrau, um von 6 
12 Uhr Wiittags zu nrbeiten, $6 per Wode. 
Vorzuſpre hen zwiliben 7 und 8 Uhr Abends. 
Belden ve, 

Verlanat: Gutes Mädchen für, 
arbeit in Winnetfa; Tleine Familie.“ 
Randol pb 2322 oder winnetta 507. 

Berlangt: "Mädchen für altgemeine Haus sarbeit 
in Ileiner Samitlie, um aufs Yand zu gehen. 
Sofort zu erfragen: 627 Melrofe Etr. 


Berlangt: 


058 


alfgemei ine 
Rhone: 
dofrfa ! 


mi 
mt 


Verlangt Waſ fram. 3410 PVierce Ave. 


für all— 
guter 

Ude 
doftia 


Sıtes 
sarbeit 


58, 


ehrliches Mädchen 
in — Familie; 
Ztraße., nahe Indiana 


Serlangt: ( 
gemeine 
208 E. 


Hau 
Lohn 
Mädchen 
Buren Str. 


zum 


Geſchirrwaſche en. 


zus: 205 | 
Weſt Dan 
Berlangt: Mädchen für 
34 R. Spaulding Ave., 


Hausarbeit. 
rving 8749. 


u 
Tel, 


Mäddıen für allgemeine 
vater Lohn und gutes Heim. 
Abendpoit. Dido 
Haushälterin für 


Nachzufragen 
7643 Monroe 


Verlangt: 
Hausarbeit; 
Adr. O 625, 

g erlangt: 
in Familie 
Nachmittags. 
Barl 

Kerlanot: Gute Mädchen 
arbeti, zwei in Der 
Nuena Mlpe,, 1. pt 


5 Zimmer lat: 2 
jwifchen 2 und 4 Ubr 
Str., 1. lat, Foreſt 
dofrſaſon 





für allgem ine | 
gamilte; guter Yobn. 
"Rhone: Wellinuton 


Haus 
655 
2994. 


Verlangt: Zwei 
und Hausarbeit im Deutſchen 
Madiſon Str., Foreſt Parl. 
Mädchen für allgemeine Hausar! beit. 
Yive,, 1, Apartment. ndoft 

Radchen für allgemeine Hausars 
goh n; gutes Heim; clefmiihe Walch» 
1918 Humboldt Yivd., sweite Apart, 


Mädchen für Küchen: | 
Altenheim, Xvelt | 
midofr 


Iräftiae 


Verlangt: 
4810 Bincennes 


Verlangt: 
auter 
maſchine. 
Verl angt: 
3448 


alleinit. hende 
12j110E 


enitmädden für 


i 
beffield Ave. 


D 
ante, S 
langt: Züchliges _ 
Hausarbeit, fein waſchen. 
Avenue. Drexel 2. 
Verlangi: Drei Frauen für Hotelarbeit im 
Sommerrefort. 5. WW. Beiwersdorf, Kamp Yafec, 
wisconſin. 

Verla nat: Mädchen für allgemeine Sausarbei 4. 
3 in der Familie, 623 Fair Oals Ave., OalPart, 
Zelephon: Dat Karl 18608, mido 

erlangt: Junges Mon: 
roe Str., Flat. midoſa 

Berlangt:  Tüchtiaes Mödden oder cin Gbe 
paar für allgemeine Sausarbeit, tır Nudbhvillc, 
Indiana, 100 Merlen bon Chicago; gutes Heim 
alle moderne PBeunemlichleiten; feine Allßen 
arbeit, in Yantilie don drei Perſonen; dauernder 
Platz und guter Lohn fie die richiigen Leute. 

erfragen: 9. 3. Brigas, Judyrille, Ind 
dimido 


junges Mädchen für all» 
elilateſſengeſchäft. Har— 
Str. dimido 


allgemeine 
Forreſtville 
mido 


Nädchen für 
4821 

Yo 1 
il,» 


Mädchen, 4343 W. 
Y 


Der langt: Tüchtiges 

Arbeit im D 
2604 N Clarf 
Ein Mädchen in 
Mann und Frau, 
Sloor. 


Berlangt: 
milie, bon 
PBariwan, 2, 


einer Meinen a: 
508 Diverſey 


dimido 


| halbe 


| Yan; 


—B 


niſten. 


häuſer, 


- | Ten für 
I% vortb Ave. 


Frauen 


— 


mido 


midofr 
— wöchentlichen oder monallichen Zahlungen nach 


Zimmer 


gzu 





Mädchen für e allge meine Hausarbeit. 
Straße il, Awa 
Mädchen für allgemeine Hausars | 
4410 Grand VBoulevard, 1. 
dimido 


Verlangt: 
5044 Süd Laflin 

Verlangt: 
beit; lein Waſchen. 
Apartment. 


Hausarbeit in klei— 
guter Lohn. Nachk— 
1tilimE 

für allgemeine 
guter Lohn, 5850 
Zel.: Ndentwortb 4160, 
dimido 


Verlangt: Mädchen für 
nem Sausbalt, fein Hoden 
auftragen 230 W. Late Str. 

Verlangt: Gines Mädchen 
Hausarbeit, fein walchen; 
South Rarf Ave., 3. Apt. 


Berlangt:_ 
tleiner 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
Familie, Barnett, 3222 Lincoln, Ylve 
dimido 


Verlangt: Frau al3 Köchin und für allge: 
meine Hausarbeit. Xohn $8. Nehmt 67. tr. 
Gar öftlid nad Eonitance PIde., gebt 2 Blocks 
ſüdlich nach 888 Conflaänee ve, Bm, E. Dee, 


dimido 
sen + Beißtzzwälßerin im Neltaurant. — 
Dullimaute ' TiuimE 


Ubenue, 


Berlangt: Francen und Mädden. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


Hausarbeit. 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit in Bäde- 
tei, 3129 Armitage Abe, 

Berlangt: Maãdchen oder Yrau für allgemeine 
Ktiinenarbeit, $7 die Nsodhe, Keine Sonniaa 
arbeit. Ihe Vergdoff, Randolpy und Haliteo 
Strabe. dofr 

Verlangt: Frau für Waihen und Bügeln, 
Mentag oder Dienstag. 1257 NR. La Salle Etr. 
Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
5426 South Bart | Ave., 1. Slat. 


Hausar⸗ 
953 


Verlangt: Mädchen für allgemeine 
beit in Yamilie bon Drei; leine Kinder. 
Yawler Ave. 


Berlangt: Mädchen fir allgemeine Hausarbeit 
in Samilie von Zweien; guter Lobn. Levyhy, 
808 Eaſtwood Ave., nahe Sheridan Wilſon 
Avenue. 

Verlangt: Ein autes, flartes s 
gemeine Küchenarbeit; 
tagsarbeit. 


8 
J. 


und \ 


Madchen für all: 
guter Lohn; feine Sonn: 
619 So. Fifth Ave. 


Berlangt:; Mädchen für Hausarbeit in Aurora, 
SI, Guter Lohn und jtetige Arbeit. Ju erfragen 
INTE. M. Kando, 1414 Montrofe Blvd., nude 
Clark Str. dofriafon 


— um jeden Tag reinzumachen. 
Aſbland Ave, 


 Berlangt: 
8 bis 5. 502 

Verlangt; 
4137 


=D, 


Mädchen für allgemeincegausarbeit. 
Halited Etr., Salvor. dofr 


So. 


Berlanat: Enaliich ſprechende e Frau für leichte 
NReinigimgsarbeiten in Brivat-Boardinghaug, 
Tage. 1310 No, Clart Str. 


Verlangt: Erfahrenes zweites Mädchen für's 
gurer Kohn. Sofort zu erfragen. 627 Mel» 
er, 
Verla nat: Frau cd. 
»Belniont Ude, 


zofe 
Mädchen für Küchenarbeit, 
Salvon, 


Stcellenvermittlung!- Büros 
Inzeigen unter diefer Rubrif 14 CEts. 
dcr langt: Zaglöbner, $15, \ ( 
Temufters, Barnmen, St vbritarbeiter, Maſchi⸗ 
Central Emplohment, 184 w. Waſhington. 
Berlangt; Frauen und Münner fir Pribats 
Neftaurants, Hotels ujv, tetropolitan 
Employment Agnech, 513 North Ude, ae 
Diverfeh 21532, 13j1110& 
Berlangt: Mädchen und Frauen für Privat: 
Hotels und Reftaurants; gute Plätze; höchſter 
Yobit, Davis Office, 1825 Welt Divifion Etr. 
Teleph Humboldt 6467. 


die Zeile) 


wöcdenti., Borters, 


Jon: 

Büro; 
Hotels u, 

Lincoln 


täglich für Männer, Knaben, 
und Mädchen in Fabriten, Hotels, Re— 
ſtaurants, Saloons, Farmen uſw. 
Advance Employment Exchange —— 
Floor. 179 W. Waſhington Str. 
28mi*& 


tünlich beite Stel. 
Neftaurants, 540 
2100. 12jl1mt& 


3 


deutfch ungar. 
Privathäuſer 
Phone: 


Fuhr' 


Vefie Stellen 


9 


Germania VBermittlungs ‚Biro verlangt 
den für Brivasitellen in Chicago 
bung, guter Wohn; reelle Bedienung. 
Aven nahe Halſted. Tel, Lincoln 6161. 


Mäd⸗ 
und Umge— 
755 North 
ap26* x 
Viro der- 
Hotel umd 
iverfey 8290, 
Gap*X 


Deutich = ungarifhes Vermittlungs— 
lanat: Irädchen für Hausarbeit, fiir 
Reftaurant, 452 North Ave, Tel, D 


Stellungen juchen: Frauen und Mudchen. 
Engeigen unter dieſer Rubrit 1Cent das Wort) 


Gefucht Deutfche Frau, 45 dJahre alt, mit 7= 
jäbrigem Mädchen, furcht Stelle als Haushältes 
rin auf der Nordfeite, Mohr, Phone Wellington 
5682. 3041 Linvoln Ave, 


nettes deutſches Mäd— 
Hauſe für Alles ums 
Zuſprechen oder ſchrei— 
10. Str. dimido 


Gefucht: Intelligentes, 
heit wicht in beilerem 
terzulommmen. Witte dor 
ben, Danel, 1167 W 


Geſucht: 
und 


Frau ſucht Waſch-, Bügel— 
Phone: Diverſey 9059. 


t: Tüchtige 
Reinmachplätze. 


EEE 


Perſönliches. 


(Anzei gen unter dieſer Rubrik 14 Ets. 


die Zeile) 


L. 


E rwar te nächſtens Antwort, 


V. 
Painter, Delorateur und Baperdanger 

Beſchaſtigung bei Ztunde oder Konttraft, 
53 715 Abendpoft, ‘ 


jucht 
Adr.: 


Ueberſebangen engliſch deuſch deut Ih: ‚englitd) 
ſchriftliche Arbeiten und Korreſpondenzen in bei— 


j ven epraden prompt umd zuderlätfig, Sartorıus, 


Waſhington Str. 
Nobawt Str. 


Abends und 
nahe Center Sitr. 

16p, dide aa” 
und Neparaturarbeit mat auber: | 
Phone: Belmont dido 


Sonntags 


Tarpemer 
läſſig Kleinau, 


5675. 


"Phone Lateviem : 


Manie uring. 


oſt. 


„Kaiſer“ Binnoftimmer, 


Francisco Ave. Tel. Humboldt 4590. 
12i11w* 


Talemining 
Hoff. Phoue: 
di —fon 


Painting, Popering preiswert; 
$2 das yunmer, Arbeit garantirt, 
Sumboldt 6774, 


PBainting, Paperbanging, Kalcinining; aud 
auf leichte Abzahlungen; mäßige Breije. Tel.: 

Diveriey 3158. 3 Clart Str. 11jl1m& 

Pianos reparirt, (Exbertardeit: 
Rivnojtimnten $1.20. Wlivt, 
Wellington 482. 





213 
mäßige Breife. 
2953 Yimcoln pe. 


25in,fondoimt 


Profefſor Uhl, Chiropodiſt beilt Süße ſchmer⸗ 
los. Ktablirt 1885. 6242 South Halſted Str. 
2vjumt: 208 


Männertleider ⸗ Bargaunns 
nicht abgeholte für 825 bis 545; nach Maß ge— 
machte Anzüge jetzt 518 bis 522,50. Etwas ge— 
tragene, nach Maß gemachte Anzüge $5 u. auſw 
vis täalih Abends ımd Sonntags, Borden, 

1415 Halſted Str. lav*X 


Neue 


z 
S 


Für ſchlechte Schulden zu folleftiren und alle 
anderen Streitfaden fommt zu Harry D. 
Koenig, 128 W. Madiſon Str., zZimmer 410. 

1dap,Sıntk 


Geid auf Döbel, Znläre u. : w. 
(Anzeigen unter 


r dieſer Rubril 14 Ets. die Zeile) 
Darlehen 
20 bis 100. 
möbel, Piadnos, eic, 
igite Wate niunder Stadt 
i de BeiWyurtswmetyoden 
abiolut privatl. 
8883888888* oðeð 
33 
88 
38 
Unſer RR 
$$ 
88 
8*8 
883888**8* 3883808 
Ihr Geld brauchi, ſprecht 
Fred Keller, Wigr. 
Vutual Security Go. (uninc.) 
143 Nord Dearborn Strabe, 
Ede Dearborn und Randolph Sir. 
Zelephon: Gentral 5493 
Deutſch geſprechen. 


Alt 
Etablir! 


Ni 


a 
d 
Ehr 


u 
edr 
hel 
geben 
und Xeben Motto 


latijen 


Nenn bor bei 


18mai*% 


ig 
liahyrhundert, 


und auve riäft 


ein Vierte 





Wir leih en Euch Se auf Eure Möbel, 


Bias | 
nos, Auto Truds, Pferde, Wagen etce. 


I 


wir machen die niedrigiten Raten in der Stadt | 


und Ihce tonmt an uns zurüczablen in tleinen 


Belieben. 
Alle Geſchäfte durchaus 
Kommt zu uns, 

lonnt, ſchreibt 


vertrauensvoll. 
oder wenn Ihr nicht kommen 
einen Brief, oder telcphonirt 
Raudolp 5 .23075. 


| 
Standard Crepit Company, | 
702 Sartford Bldg., Dearborn Et. | 
Sragt nad Wr. piber. 
6il,“x 
Geld zu verleithen an AUrbeins 
leute zu den ſolgenden niedrigen Raten: 
8 20.00........ein Monat......... 8u.10 
10. 00....... ein Monat..... 0,2) 
10.00.0002... MOAlsascnunese AD 
100.00. 2000... MONdt.sosooseee 0,50 
Andere Summen im Berhältnib. 
KRummillion etwa 2% Prozent, * 
Darlehen gemacht auf Moͤbdi, Pferde. Wagen, 
Store⸗Fixtures, Saläre eic. Nichts wird entfernt 
und felbit Eure eigene Yanilie braucht es nicht 


wiſſen. 
gocal.2san Go 
Aſhland. Ave. 
5010. 


1225 NR. 
Phone: Hahmarket 
Für auf der, Südſeite wohnende Leute: 
4647 S. Halſted Straße 
Bbone: Wrober 2116. | 
4in,6mtX& | 


8 S. 
S 


..... 





Geld für Jeden, 

Mir leiden Geld auf Möbel und Pianos. Und 
aub auf Ihren Lohn, 6 monatliche leihte Abs» 
zablımaen, jehr nicdrige Wreile., Das einzige 
deutihe Geihäft in Chicago; feiner wird abges 
wiefen. Geld denfelben Tag, Gefhäft ift offen 
bon 8:30 Uhr Worgens bid 6 Uhr Abends, 
"Bhone: Gentral 505V. Federal Koan Companh, 
Tinsmt 


Privat-PBartie verleiht ihr eigenes Geld au 

3 Prozent auf Möbel und Pianvs, Epredht vor | 

oder |hreibt, 

58 Weit Walbington Etraie — Bimmez 008, 
4ie 


Privatmann macht Darlehn auf Möbel, Nur 
Abends often. 40 W, Madilon Gir,, immer 
324, über Zamous Glothierd, Ede Saliteb IE 


| Yıicht ; 


| Gegend, 


die Woche. 


Piano, 


Zu vermieten. 
(Anzeigen umer diefer Rubrik 14 Ets. die Beile) 


Zu vermieten: Helle 7 Zimmer Cottage, mit 
Baſement und Garten. 1543 Eleveland Ave, 
Bimmer- Flat, mit Bad. $18, 
nabe Hodbahn, dofafon 


Zu bermieten:_ 
511 Sedawict 


Zu vermieten: 


ei. 


2055 
u bermieten: Schöne 7 Zimmer-Wohnung, 
Ofenbetzung, Bad, Gas, Gute VBerbindung, an 
große Hamilie oder Roomers, 1157 Wrigbiivood 
Ave, dofrſa 


Flat. Burling Er. 


Zu verutieten: 4 ſchöne Zimmer, $13, 2140 
Meltoje Etr, 

Zu vermieten: Schöne belle 4 
Bud, $15. 2039 sromont Str. 
„u vermieten: 
mer; SHeißmwafferbeizung; 
No. Walhtenaw ide, 
Felete F Zoll, 1957 
Seeley 3008. 


Frontzimmer, 


Moderne Bid Gottage, 6 Zim 

mäßige Miete. 3005 

gelegen Zu erfragen: 

Grand Ave. 

dofr 

Zimmer HFlat, Ede, 
Homan Ave. 


*— 


Zu vermieten: 5 
— 501 South 
Zu vermieten: 6 „Jonnige immer mit Ba = 
2012 N. Halſted Straße 


Zu vermieten: Modernes 4 Zimmer Flat, 
Dampfbeisung; Jauitor Service; 
1820 No, Sawyer Ave. Mueller. mdofrſa 
Bermicte mei 4 Zimmer Wohnungen; 
Pad; $13 und $id. 6 Zimmer-Wohnung mit 
Bad; $20, 1323 George Etr. 12j11mX 
Bu vermieten: Etore umd T 
Ko, Halitev Str., 25 Dei 60 Fur: gut fie 
Bäderei, Grocerb oder leihte „Fabrifation; 
Miete $35; made liberale Bedingungen 3. N. 
Laffer, 2917 Logan Blvd., 8 bis 12 Mittags — 
Zelepbon: Armitage 232, „fon 


1232 


mit 


Bafement. 1325 


Su vermieten: 2,, 3. und 4, Stodwerf 
des „Abendpoit“ » Gchäudes, 223—225 
W. MWafbinnton Str,; aron, heil und Iuf- 
tig; DTanpfheizung. Näheres beim Ge» 
ihäftsfügrer der „Abendpoit“, 223— 225 


— und 
W. Waſhington Straße. 17in*E 


Zlat, 


Zimmer 


„u vermieten: "Helles 6 20. 
334 Aneeln Avenue. 


Zu vermieten: 
eute, $10, 


Helles 4 Zimmer Flat an aute 
1418 Orleans et. dimido 
‚Schöne, reine 5 Zimmer Woh⸗ 
$14. 2141 Burling Str. 
di -fa 


Q 


x 


gu bermieten: 
nung, VBritheug, 


Zu dv emieten: Helle 5 immer Gottage, s16, 
Nordfeite, ein Blod bon Clark Str, 1610 Sum 
nic idal⸗ Aveñue. ilAwæ 

Zu 
Zimmer 
Straße 


Flat, 
Nord Clart 


Helles hiniteres 
Porch, 815. 3464 
Wellington 8265. 


vermieten: 
Yad 
Tel. 


Zimmer und Board, 
(? nzeigen m iter dieſer Rubril 14 6t3. die: 


Verlangt: 
merreſort, Baß Late, 
ſicht über Late; gute 
Mrs Fitting, Knox, 
Phone? Lincoln 203. 
Gefucht: Voarders, gute Koft, bei tinderlofer 
Stau, 1611 Elt „bourn — 2. Treppe, born. 
Meines, 
Mann; 
Mr.. 


geile) 


Voarders 


in einem belannten Som— 
Ind. Farmreſidenz; Aus— 
Küche, Schatten uſw. — 


Ind, 8. 9 D, Ne. 


7 
o 


Zimmer, mit 
Ave. und 
Halſted Str. 


helles 
nahe North 
Nid, 1059 No, 


u vermieten: 
Vad, an guten 
Hochbahn; 832. 
2. Flat. 


Zu vermieten: Großes 
ter Eingang. 611 North 
‚Su vermieten: Schön möblirtes Zimmer für 
einen anjtändigen Herrn bei anitändiger deut 
her Samilie; gute Karverbindung oder Hoch» 
bahn. Anzufragen von 6 Uhr Abends. 4586 No. 
Paulina Str., Hinterhaus, Radmacher. 

Zu vermieten: 1 
finden ein 
der Dante, 
mäßiger Preis, 
Diverſey 3680. 

3u vermieten: Haus shaltz immer, 
Sinmer; mäßiger Preis, 
Straße, 


Frontzimmer; 
Ave. 


ſepara⸗ 


oder 2 
angenehmes 
modernes 
vol 


Damen oder Herren 
Heim bei alleinjtehens 
Flat; Küchenbenugung; 
Wrightwood Ave. Telephon: 


auch 
rs, Krüger, 


einzelne 


Berlangt: Germania Do tel, 602 
Sinnner 1.50 per Wode und 


N, Glart 
aufwärts. 
Li Bil: 2wa 


Str. 


Zu vermieten: 
miltie, mit Bad. 
coln wart. 


Möblirtes 5 Zimmer in Pride ifa⸗ 
1504 Wieland Str., nahe Lin— 


Hübſches 
billig. 


Korntz immer, 
stleine Familie. 
doſamo 
Frontzim 
beſſer 
Aſhland Ave. 
ofrfon 
pe. Frontzim— 
Heißwaſſer; eleltr. 
18 und 24 Weſt 
vom Lincoln Part 
doſa 


zu vermieten: ſepara— 
ter Eingang; 
Felton Etr. 

Zu vermieten: 
mer mit 
Herren. 
2. Floor. 


: Reines, 
Bettzimmer, 
Dir, Smith, 


möblirtes 
an 1—! 
1804 So. 


bermieten: 
elegant meu 
anf Wunſch 
Goethe Str., zwei 
und Lale. 

Zu vermieten: 
aivei Herren, 
Serlebrsdberbindung, 


3u 
mer, 


An Herren, 
möblirt; 
Board, 
Blocks 


Großes Zimmer an einen oder 
bänstihe Begiremlichfeiten, 
4219 N, 


Lincoln Str. 
dofrfa 


gegenüber Barf, 
611,doJadi,imt 


einzeltte, $1.50; 


Himmter, Pad, 222 Wigconfin, 


Möblirte Zimmer, 
tes, hochſeines ungariſches Mitta 
Nacdtınabl, dreierlei Zpeijen, für 2 
ſtaurateur 1585 Elybourn Abve. 

Anftändige Noomers verlangt. 
Clarf Etr., Flat X 


ſchmackhaf— 
zs8mahl und 
x, beim Re 


1406 Nord 
tondoja 
‚Suaushaltungszimmer mit Bad, 

$3 bis 35. 3365 Eilis Vive 
t1jl, Li0& 


ne 





Zivei bis drei 
heißes aller, 


Berlangt: 1 oder 2 


i Voarders verlangt, pre 
bat, peinlich ſauberes Flat, Bad, ‘parlors, 
Sommervporch, 88. 3755 Greenbiew Ave. Ecke 
Graͤce Str, vᷣboue: Graceland 4446. i1jl* x 
Zu vermieten: Zwei ſchone Frontzimmer, Vad, 
eparater Eingang, nahe Hochbahn. 1641 School 
Straße, nahe Lincoln Ave. do —ſon 
Zu vermieten: 
Weſt Rorth Ave. 


Zimmer; 


billig. 523 
dimidofrſa 
Hifi "möblirtes immer und 
giht und Gas, 1945 Jane 
10j11m& 
und au für leichte Hauss 
1612 Cleveland Avenue, 
Yillm& 
Schlafzimmer, ſchönſte 
zwiſchen Rogers 
Nur 32.50 
6916 Lale— 
Expreß. Sir 


Miöblirte 


„u vermieten: 
ein Ileines; eleltr, 
Avenue. 

Roomer, Boarder 
haltung gewünſcht. 


vermieten: Helles 
beſte Fahrgelegenheit, 
Hochbahnſtation und dem See. 
Frirhſtück, wenn gewünſcht. 

Nehmt Evaniton 


ou 
Bart 


wood 
Zu vermieten: Feine, möblicte, moderne Zim: 
mer, 604 Mrlir ngton Place. dil, Awæe 
Schöner. großer Frontparlor 

*83.00. 2017 Dahton Str. 
Tu 1X 


Ave. 


Zu vermieten: 
für Haushaltung, 


Bu "nieten geincht. 
(Ainseigen unter dieſer Rubril 44 Ets. die geile) 





Ehepaar mit Vaby ſucht 
wo Frau auf Baby Acht 
Stellung. Adr.: 3 714 


(Nordfeite), 
„Kutter in 


Simmer 
gibt, weil 
Abendpoſt. 


Unterricht. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14 Et3, die Zeile) 


JIllinons Hebammen-Schule. 
Unlerricht in Deütſch, Ungariſch, Kroatiſch oder 
Engliſch. Gründliche Vorbereitung zum Stauts» 
Examen. Anmeldungen jeht. 3155 ©. Halſted Etr, 
15jun,dotalonimt 

Confervatory für Mufit, 
eite, Lorretteite, fihnellite Methode fiir 
»ioline, Cello, Contrabaß, Blechinſtru— 
Tiplomas, befter Erfolg garantirt, täs 
Breite. 2813 Lincoln Ave, dimido 
Einige Männer um das Fahren und Repari— 
ren von Auiomobnen zu eriernen; Tags» oder 
Ubendfhule Lernt während Ahr arbeitet, 1308 

North valſted Straße. 

il0,6,7,8,10,11, 12,13,17,18,19,20,21,24,25 


Rn 


mente. 
bige 


‚26 


Englifhen Unterricht erteilt tüchtige Lehreri n 
Anſänger und Vorgechrittenen. Leichte Methode. 
Billig, Ermäßigte Preiſe für Kurſe in Type— 
writing, Stenographie, Schulfächer, Deutſch. 
Adr.: P 194 Abendpoſt. vjiliwæ 

Lernt das Anomobiſgeſwaſt. 

Wir lehren die Konſtruttion, Repariren und 
Fahren in ſechs bis acht Wochen; beſte Schule 
in Chicago. Spez. Unterricht im Acetylene— 
Schmieden, Knight Engines, Bulcanizing, eleltt. 
Staärters. Stellen geſichert. Unterricht 325 bis 
$150, Deutihe Inſtrulteure. Sprecht vor oder 
ſchreibt nach freiem Büchlein. 

Greer College of Motoring, 
1519 —21 Wabaſh Avbe. Chicago, Ill. 
— 


Kleidermacher⸗Schule. 
1850 Weils St., 2336 W. Madiſon St. Entwürte 
Batternfchneiden, nähen. Sara WBatet, — 

1610*2 


Batentanwälte. 
Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Ets. die Zeile) 


Erteile Auskunft über Patente; kleines 
Buch frei. Robt. Klotz, U. S, Pateut⸗ 
anwalt und mech. Ingenieur. 139 Nord 


Straße. >. 
Glurt Straße. Zimmer ——— 





Telepbon: | 


nur $26.00. | 


fein | 





dimido 


1210 | 


fitwirte | 


qute | 


Sejang, | zifnet 
ı gebt 


| elid 


Tag- und Nacı-stiaten, | 


| —* 


| Ede 


| 819 Altgeld 


bier! 


2Tintk | 


23 Unm| 





fodido | 





| 


— 
| 
| 


} 





| rant fehr billig, 


(Ainzeigen unter dieler | 


| Zelepbon: 


Store 


Firtures 


(Anzeigen unter diefer Rubrik 14 Cis. die Betle) 


Möbel, Hausgeräte u. f. m, 


(Anzeigen unter diefer Nubrit 14 Et3. bie Beile) 





Caloon in deutidher Nacbarihaft wird bil- 
Tiq vertauit, 335 Miete, 8 
Halle, 2150 Lewis Er, umd 


Zimmer 
Webſter 


Flat und 
de. 


Bu berlaufen: 
2507 


Sutgehe uder 


e Butcher hop, 
Lincoln MWIve, 


dofa 


derfaufen: Gutgebendes Schneideraeichäft. 


Larrabee Str. 


zu 
18 4 
3 verfaufen: 
Klaife Shop; 
Avenue. 
Großer 
leine 
820. 
Bu 
gen 


e, eriter 
Liybonrn 


Barbie ft 2 
gut für Deutfohen. 


Stühle 
1535 


elilateſſenSto 
Zimmern 
1572 EN 


Bargain Berfauf: 2 
wonfurrenz, Miete mit 5 
Scht3 an. Fraat Miorg. 


u, 

9 bonn 

Bäckerei, ſehr 

für zwei 
Lincoln 


Home 
Arbeit 
4147 


verlaufen: 
Krantheit, 
Store Trade. 


billig 
Bäcker 
doſa 


we 
aute 
Ave 
verlaufen: 
billig; aute Yage. : 
eı larf tr. 


Schuh Repairing 
Xortb Halited St,, 


Goodyear 
3126 


3u 
Shop, 


Befferes, fait 
nabe xincoln 
Adr.: 3. Zul, 


3u verfaufen: 
Zimmer Haus, 
Altes Defekt, 


neu möblirtes 
Barf, Preis 
Abendpe oit, 

Martet babe 2 
$750, 8B des 


8575. 
voJa 
Yu verfaufen: Srocerd & 
den, muB einen derfaufen, $7: Wert 
gers, 8750, Fixtur 3, feines Pferd und 2 
berfaufe alles fir $1100, wenn orort 
nommen, Huf Abzahlung an die ridtigen Y 
Einentiimer, 7015 QSuitine Str., 1. Flat. 
Etewart 5805. 


3u berfaufen: 


ı 
xa 


za 


ge 


tt 
IK, 


‚Billig, 
Straße. 


zu verlaufen: 


Milchgeſchäft. 
doftſa 


Yltetabl ſirter Zigarren: 

Candy: Store; garantirt $100 wöchentlich: 

ne Wohntaunine); Preis 3600. H. J. 

673 Eaſt 37. Straße. 
Verlaufe Roominabaus 

wenn fofort genommen, 

Nachbarſchaft. Mrs. 
= 


und 
(fei 


doirja 


franfheitspalber bittig, 
autes Einfummeit, Teil 

Redmond, Tel, Donalas 
Ddola 


D tifatefien <tore, alter 
Krankheitsbalber au 
Sad, billige Miete 


Plaß. 
ber 


4046 


Grocery und 
Großer friſcher 
laufen, 4 Zimmer 
N. Bernard Str. 


und 


Zu verlaufen: Eine gutgehende 
Lincoln Avenue, 


Bäcker cı ) 
didoſaſon 
Gansbare Bäckerei, 


ea na 
Mdr.: O 6935 


Nordſeite; 
Abendpoſt. 

didoſa 
Rooming⸗ und 
immer vermietet; 
Einfommen 310, 
den Monat, Fünf 
Str. und 
& SoHite, 


Zu vertauf fon: Ga— 
Einnahme 830 täglich. 


Zu verfaufen: 
Boardinghaus 
Dampfbeizung, 
000 das Sabr; 
Jahre Leaſe, 
Abe.; Preis 5 
Madiſon Straß 
ſpen 1 verfanfen in Stadt, 
das Sefchäft per Woche $150 Neingewinn bringt, 
ftaunend billige Miete, wird fchr preiswert 
berfauft dureh Nomeib, 1448 Gledeland Ave, 

j110,13,16,10,2% 


Möblirtes 
47 „immer, 
eleftr. Yicht; 
Miete 150 
nabe Madilon 
$ Eu: Bidwill 


3126 
didoſa 


> 


Büderibe Ip und Stere m it Haus, 4 und 6 Jim: 
mer, vertaufe oder bermiete, 3108 N. Cicero 
Avenue. 1: 211,110. R 


Store, 
»Blbd., 


5300, i 
nahe 


r 


m A: 
Canal. 


Confectionery 
507 Jackſon 


Zigarren-⸗, 
lantic Blög., 


demſches 


44 


Zu berfaufen: Gute ebende3 
rant. 1417 51 ullerion de. 

Zu verlaufen: 
Roominghaus 
Schauts an, 

Zu bi »rlonfen: Barbierftube, 
3460 Xincdhln Abenue. 

Bargain. Veſichtigt dieſe Groe 
verlaufen; verlaſſe die Stadt; 
Albany 1960. 


Reſtau 
midofr 


Schön möb Zimmer 
890 Reinger e Monat. 
313 Wisconſin 1211,11 us 
ſchöne 


muß ſchnell 
Baar. 


erh, 
Teil Tel.: 
mdofr 
gut gehendes 
Wincheſter 

midofr 


Zu berfaufen: Ein 9 Kamıen 
Milchgeſchäft. Nachzufragen: 
Avenue. 


1 


3693 


Zu verkaufen: aloon 
rüd; billig zu Haben, O 


1 628 Abendpoit. 


Su be laufen: Yillig, 
tall-Spinnerei, oder für 
1: 214 Elybourn Avenue. 

gu beri aufen: Billig, Store 
Cream, Tabal und Hinarren, 53 
land Vive, 

3u berfaufen: Warbierfhop, 3 
hendes Geihäft; 5 wohnzimmer 
$13. 2414 Yseit 51. tr. 


yerichtete Mer 
Sabrilation, 
12j im 


cCandies 
324 South 


aut ein 
andere 


Ice 
Aſh 
mido 
Stühle;: 
dabei; 
di 


Dyeing 


gutge 
Niete 


Cleaning⸗ und 


Abe, 


verfaufen: 
Fullerton 


„Zu 
1538 


Ztore, 
dimide 

3u berlaufien: 
Zigarren-, 
hübſchen 


Zeitſchriften-, 
Tabal-Store, mit 4| 
420 Weſt North Ave. 
dimido 


fofor 


Confectionarb>, 
Zigaretten: umd 
Wohnzimmern. 3 


Zu verkaufen: 
vertlauft werden. 
Karlov de, 


3u be tlaufen: 


Zeitungs-Noute; 
Nachzufragen 


muß 
Abends 


1tiltoz | 


© 


Gut tgebe nd8 
gegaenübe 
Eraber, 


deutihes Rear 
Lincoln Par. Kad 
Eugenie Str. Tel 

e10jlimf 


sufragen bei 9, 
Lincoln 6623. 


291 


Bu derfeufeit: 

ud Halſted — 

Kauft ein Roominaba aus bon einem 
E3 bringt ein fiheres Einlommen; 
handlung garantirt. 10 bis 75 
inghänfer. Profit bi $250 monatl.; 500 Plätze 
zur Mus stwahl. Auf Abzablung. Meftaurants, De 
lifateffen Stores uw, 


u 
€ Geht erſt zu 
704 No. Dearborn 


Jubecparaturiverfitätte 
107 


HIER 3 


Deutfoen! 
ebrlihe Bes 
Zimmer Rooms 


1 Lange 
Str, Etablirt 1908. 
1T7inimtX 


_ Seichäftsteilhaber. 
Rubrit 14 €t3, die Beile) 


mit 00 für 


Suche 
No. 2, Str. » 


Schultz, 


loc Patent. 
Richmond, Ba. 
121m x 


Teilhaber — 
111% 


Berlangt: 


Sunger Mann, 16—18NIahre alt, 
Luft hat, das eleltrifhe Hanowert Ichnell in ım 
ferer Fabril zu lernen und ebeniall$ einen flei 
nen Anteil iIm&eichäft nehmen will. Abiotut ehr 
lich; überzeugt Euch. Mdr.: B 154 Abendpoft 


Gefchäftsgelegenheiten. 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


sagen | 


| bauoni 
dofr , u r 


12 | Mari 


Mdr.: ı 
tom | 


stellner, | 


| - 
DoTt | 


Kedale | 


wo nachweisbar | 


ie 
[2 
j 


ache dom Gefchäft aus | 


2il1wæ 


| 
| 
| 
| 


miDdo | 


| 
E 


F 
+19 


ya 


IE | 


Is 


der 


ntidoft | 


Seihäftseinrichtungen, Maichinerie uſw. 
(Anzeigen umier dieſer Rubril 14 Ets. die Beile) 


3u 
und 
zum 


berfaufen: Cine 
Möbel, Billig, 

15. Juli räumen. 
Midwahy 


Partie 
Muß 


5652 Yale 


Store Firtures 
Lagerhaus bis 
Bart 
3233, 


Fixtures zu 


50cam Dolları 
—— zür Buar oder auf Abzabur —— 
Wir verlaufen neue und gebraäauchte 
jeder Art billiger als trgend 
anders. Nsir haben, eine groß Auswahl 
Fixtures au vand, die wir jebt au ve am 
lar_ berlaufen, wir maden aud Fırtures auf | 
Beitellung Zu den wicdrigiten !Breilen in der 
Stadt. Unfer Agent wird bei Euch vorfpreen, 
Bceerleh Store Siztures, Tel. Monroe 
; Beerleb Store Firtures, 
Zelepbene: »ionroe 4091 
Halſted, zw. Madiſon u. Waſhington Eır, 
ljum: intã 


Jo 


y 
i 
Do:: | 


22N. 


Kauft Kurve Laden Eineihtungen bei 
Sulius Bender, 
Madıjon und Beoria Straße, 
nt Zbr eitva 40 Cents am Dollar an 
Euren Store: Fixtures erſparen. 
Neue und gebrauchte. 
Preiſe abſolut die niedrigſten in Chicago. 
Zufriedenheit garantirt. 
901 bis 911 Weſt Madiſon Straße. 
Telephon: Monroe 1712. 
dz 17-a ag: 20% 


Hier Fön 
ı allen 


Bargains für 7 
3u verfaufen: 
billig. 
„Abendpoſt“, 
Straise. 


Wenn 
umd 


Drudereien! 


Näheres beim Geihäftsführer der 
223 —225 W. 
“X 


hr irgend ein Seichäft Tauft oder 
braucht Einrichtungen und Gerü 
zur GSoodmann Store FFirture 
Wabaſh ve, Sebramdte und 

zu den billigiten Stadt. Fabri 


Breifen im der 
lanten bon „Semacdht zu halten“ Fixtires, 


tg, 


Ave., | 
voTr | 


| 
| 


Weshalb wollt Ihr i 
nen und Girer (Held fiir nichts ausgeben, 
Yimmter bollitändig mit neuen). nöbeln ausftatten 
jür $62 
| wird 
er 


innerbalb 3 
Stlinvis 5 


$17 
bett 

Picno 
gleichen 
ſtändig. Verlaufe einge 
gebru 
Kedzie ve 


. Seht oder niemalä! 
Gründet Euren Hausbalt jegt! 
in möblirten Zinmern wobs 
da mir ä& 
50, »dit Tpe;. arrangirt. Dieſe Offerte 
vorhalten. Möbe iteigen bon 
tm reife, 5 Te ie s Aolfeferung 
teilen im limfrteis, 
Surititure gKompand, 
08 North ANdbenue. 
5—30jl 


Are 
nicht lange 
bi5 40 vRos. 
00 WI 


‚04 


06 


— — EEE Eger ee 


VBerſchleuderun 
Nugs, 
ebenfa 
Gar — 
faufen 4 
In, nur 


3019 Jackſon 


g! laufen 
Zreſſers Meſſing⸗ 
prãchiiges $500 
für $115, des 
immer, bolls 
etlide Monate 
bipd,, nahe 

28m MoX 


Ungehceure 
u Rarlor 
zzimme 
mit 
ictrol 


B 
u 


und 
$120 


icht. 


n ſehr feines, 3 Stück Ma— 
barlor Suite, in verfeltem Zuſtand; mit 
> 29 fit loitete 855 * 
‚180 No. 

midofr 


Zu verſa 


Woods 


wegen Auswan— 
2. Flat. 


ſo 


Matratze, 


California 


aby Carriage, 


Eisliſten, 
etc. 


ruchte 
Betten 


Do 
Orchard 


Eiskiſte, 
North 
dofria 


ı5bals 
21. 


rüte, ebenfalls 
offen bis 9 


und zmwet 
1406 Cor⸗ 

mdofr 
en oder feparat, 


hmbaren Offerte; 


herd 
len 


au ch 


T pianos, muſẽkaliſche Inſtrumente. 
(Anzeigen untder dieſer Ru bril 14 Ets. die Zeile) 


$35 faufen $400 Piano, 
Larrabee Straße. 


mit beſtem Te 


hochfeines 


ih eti tge) 


chlo jjen 
g gehört 


Sit. 
ſondidoſr 


$195 füllig auf ein 
Spieler: Kiano, Mufi 
$1! 9.00 


Yezahlt Dice ) 
zud &t bor 


a 
zpt 


| be laufen. 337 
er 799 


Pia und 
nach Eurem Heim 
und follten diefelbe 
ftellen danır f 
m onatliche 
elteben 2 
Difen Abend: 


nos Spiel 


unt 


3 


8325 verlaufe 


mit große 


Diamant Ediſon 


Für 
net B 
auch 
de. 


ns mein 


Anzahl 


Necort 


ie 
kratrie 
dimido 


2445 


Nur $250 für ein elegantes 
pieler Piano, an leichte Abz 


Straße, nahe 


neues Mahagoni—⸗ 


ahlungen bei Groß 


North Ave. 


8700 
Vend, ganz ne 
trola fit 865. 


Neue Ediion Diamant 
auf. Jas. 3. Yhyons, 25 


330. v0 
Stale 
30da”E 


Bhonograpben, 
Yale, nabe 


W 


Finanzielles. 
Rubril 14 Et3 


(Ar tier Dicjer 


Grite Bold Grundeigen- 
tem Hypotheken, 
$1000 und aufwärts, 6% Netto. 


. die Zeile) 


tgeigen u 


en Grund 
onds, 
6 


Erſte Syputbek: 
ecigentum‘% 
und 000; 


$100 ii. Netto. 
3weite Sypothefen auf 
Grundeigentum. Abſolut 
ſicher — größeres Einkommen, 3100 
bis 310,000. 
Sieben 


— 


Prozent Netto. 


William 
1905 


3elosfy & Go, 
Belmont Avenue, 
modidofr 
gebracht. — 
Bureau, 


Supotbhel 
Mu 


weite 
onatliche 


„u leiben 


ı gentiimer; 





Eine Anzahl Käften, | 
Waihington 


ers | 


Eo,, 31 1 5W 
neue Naaren | 


2lavsmtX& | 


Cba3 Bender Co, 608—14 Wells 
Fabrifanten ı, Händler in allen Arten Yade 
richtungen. 
brauchten Einrichtungen, 


en Str 
meins 
Baar 


oder Abzahlung 


aps*X 


Pferde und Wagen. 
(Anzeigen unter diefer i Nubril 14 Eid. die Zeile) 


verta ifen: Guter 
2649 Sheffield 


Zu faſt 
neu, 


168, 


Laundrhy 
Avoe. 


Wagen, 
Phone Yincol 
dofr 


verfaufen: 
2241 


1100 Pfund 
dofr 


$45 fanfen autes 
W eſt Chicago Ave. 


9 
pi 
Pierd, 


Vargain: 40 junge Plferde u. Mäbren müſſen 
berfauft werden, wegen Auto-Einite 
gut paliende Sefpanne darunter, 6 Stuten 
gend, Auch 25 Maulciel von $100 bis $250 
Geſpann. Anzahl von Geidirre und Wagen. 
Lincoln BE Zeaming Eo,, 1337—39 N. Clarf. 

21mati,fondido,3ınt 


ira 
N. 


$50 bis $100 Tauft Auswahl bon 6 jungen 
Bferden. 2022 No, California Abe. 


Hunde, Vögel u. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 Et3, die Zeile) 


Singende Kanarienbögel, fpred. Papageien, 
alle Kaffen Tauben, junge Hunde. Angoratagen, 
Hofimann & Huntmann, 3336 Madifon Straße, 

Tiundmt£ 


| zum 


Niedrigite Preife an neuen umd qes | 


lung. Einige | 


dus | 


Brivatgelder auf, zweite Hnpothet 
verleihen, auf verbeilertes 
tum; leichte Zahlungen, 
F. Plotte, N. 
mer 1444. 


Sagt 


zu 
Grundeigen— 
mäßige Raten. 
Dearborn Str., Zim— 

10f*£ 


lagen 


(ir 
vitd, 


EZ 


ö uns, was hr 
Euch, was es foitet, o 
sie beiorgen Euch eine 
bauen vollſtär 
Kommifſfſie 


tracting Co. 


It, wir 

= n nit 
Pli 

habt gen 


Alltſo 


bauen 


25 Sabre 
Wir ſind 
uſw., lief 
frei und baıteı 
Baddod, Yı 


den iſelbe n 

iden, Flais 5 

und Boranfchläge 

Keine Extras 

{ Dearborn Sir. 
20dz 


bames 


re * 


iſern, Li 
ern 


ufe 6% erite 
Chicago Grundeigentum 
Geld zu leichten 
kibard N. 


Abends: 


elen auf 


$500 vis 


Verla Hyvothe 
‚don 
Bed 


bab e 


np 


Geld zu 
otbefen 


Ach 
ite auf 
Zahlungen. mige Rater 31 
—* idlung. B. sn. Goodman 
A ner 


verleiben 


te 
brun 
l 


Wall biınc gto n 
m i 3mtt 


Srumdeigen tum 
infen. Offen 
9 Uhr. 

kilwaufce 


608 


Geld auf 
niedrigſten 
end bis 

1541 


verle und 


Mon— 
Kraufe 


ne 


20f*X 


ihe n 


tag 
Stat 
nahe 


Sia a Mb 
Savings Pant, 
Raulına Etr 


weite Hhuotbei 
mübige Naten; 
monatliche 
Eo,, Ltd,, 


en:TDarleben 
medrigiie 
Real 


ungen. 
Floor, 109 R. 


omp J 
usraten 
Eſtate 
Dearborn 


gen 
ber 


ya 
11. 


Sur 


darleh en 
x WR ion 


Monroe Air, 


eine 


H O 
Y. U, 


Ielepbon: 


y 
un 


Randolpt 


gu verfaufen: 5% erite 
still 3 \ 


u. für 
Bell, 


Grundeigentum 
6 3, — 
23in, z3ut* 


ir 


— — ——— — 


22jn3mtk | 


Gefunden und Berloren. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 Ets. die Seile) 


Verloren: 2 erbält Belohnung für 
ein tleines Padet, enthaltend Noten, berloren 
Mittwoh Nachmittag 5 Uber auf Ehicago Kar 
von Milwaufce His Sedgwid oder an an Sedg- 
wid bon Chicago Ave. bis Sillo Etr., oder 
Nahbarihait dom Haufe.teinen Wert für jes 
mand anders. Adzugeben 1742 Sedgwid Str, 
2 #*lonr. 


Niederb ringer 





Abendpoit, Chieago, Donmerftag, den 13. Zuli 1916. 


Grundeigentum und Häuier. Grundeigentum und Hänfer. nenöwerter Schaben dur) ben Roft| „20. Pinnefota, das Pfund... 0.40 


—0,50 $13.50—$14.00; Nr. 1, $12.00—$t3.00; Nr, 

Andere Gorten, das Pfund. ..... 0.25 be 
0, 

V. 


Oo 
. 5 40 10.50—$11. 
Küingeigen unter bieler Rubrit 14 G18. bie Beile) | (Unzeigen unter biefer Rubrit 14 Ei8. die Beile) | angerichtet worden. Die Meldungen Giervfiaifsen. St Drleins Kate. 3.50 0 —* —— $10.00- 810.50; Weigen⸗ 


r * Erbſen, Mi — — Be 
Rerieite. Sarmiändercıen, über den Stand des Hafers lauten jeht| «nolvienfaum trangor Wo 0,80 —0.78 ftrop, $6.0—$7.00; Haferftroh, $6—$6.50. 
gu berlaufen: Zjtöd. Bridhaus mit Bäderei, weniger günftig, wie früher, und der dv,, Nomaine, do., Hamper... 1.00 - 1.25 |Nleeiamen. „Cab LotS“, $3.00—$14.00, 
befie Nadbbarihait, feine stonfurrena; brauche 2 g g g, ’ x srüntopl, wiiiiffippt, neuer, z Timothyſamen. „Caſh Lots“, $4.50—$7,50. 
nur $2500. Goldgrube für gute Leute. Kommt, | Sllinoifer D tfde faufen Ertrag ber Ernte wird allem Anſchein Crate ——2*4509 —1.75 Flachs ee). Baar auf dem Geleife, Juli, 
jehts an, Fragt. Morg. 9. 1572 Klybourn Ude. diefen ſchwarzen Bor A ® u eure DJ,, —— Lonfiana, Erate... 223 —2.50 $1.99%% ; Cevt., $2.00 und Nobember, si. 99 
nen. un een Alle Aufer waren bis jebt Deutich nad um 100 bi8 150 Millionen Bus| Gurten, Jiimois, Korb... 0.20 —0.20 inneapolis Ylads, $1.06--83.00%. 


Bu_ verlaufen: Billig, zweiltödiges Bridbaus, ö Zeile meine grobe Farm ein, wie jeiat: do, seilten, 2 Düpendesceees. 0,50 —0.75 
mit Store, 1141 Center Str. “lfalfa, Mais, wWeizem, Bien. 1hel3 Binter der Ernte des Vorjahres, | guoiaro Suuaid, dus Faß... 175 —L.00 Schlachtvieh. 


_— und Getreide: Farmen. =| Karrotten, diefige, 100 "Bündel, 1.50 
„Neues 4-Apartınent Brit auf 30 Zus Edlot, | 10 Mifalfa- umd EEE 40 Mcres jede. Bi fich auf 1500 Millionen ftellte, zu⸗ do,, Xouiftana, Hampet....... 0.50 —U.HU Stiere. Gute Bis ausgefute,, $10.30—$11.20 


> 


4 und 5 Zimmer »lats, geheist: ‚Eigenpoiper: 4 berbeijerie „armen, 100 Mcres jcde ; rüdbleiben. Eine Meldung aus Win: Ancblau, DET SHANG zero onen. 0.15 —0.30 — 5810.38, € — 08 gute — 
ı «zußboden; liefen in Hallen u nberbejferte Barmen, 100 Acres jede, , v., Xouifiana, HamMperscc. 0.75 —1.50 s N: a 3 

ee mer. "yadbarfhaft mit gemwilien Bes verbeijerte Farmen, "50 sreres jede. nipeg bejagt, daß der Ertrag der fa=| gopialar, a ee — 0.40 Bullen, 36.2 — — mittlere bis 

ſchrantungen. Straben gepflatiert und bezahli. unvzrbeiferte Yarmen, 80 Acres jede. nadifchen Meizenernte ein fehr reichli⸗ —— —— 0.50 ausgefudhte, $8.15—$10.2 

sBrcis $13,000, $2500 Baar, Reit nad Belieben. ichr aut berbellerte, 120 Ucres jede, i ns 2. do., Yilıdht gar, Kiiten... soo... 0.10 —0.50 Schweine. Mittlere Hi3 gute, $9.50—$9.85 pro 

Ksürde Nord- oder Norbmeitfeite Bauitelle oder | ehr gut berbefferte, 160 Acres jede, cher, eima 300 Millionen Buſhels, do., hieſiger, Kiſten 0.25 —0.40 100 fund; gute bis ausgemäblte (Mittels 

Bleines Hauseigentum Be —S BE aa De ae dv., Lnoidien, Heine iltchen.. 0.20 gewicht), $9.95-—$10.05; mittlere Dis auss 

| 


—E 
— 


m, 3elo sth, — 4 verbe rte Alfalfa. Mais, Vieh, 930 Acres. | fein wird, do,, Endidici, größere stilte.. 0.50 gewählte Fleifherwaare, $9.95—$10.174%c; 

2359 Addifen ir, Ede R. eltern w bez ur ——— vlangtas ne Acres. nenn do., Blattfalat, Meine Kilte.. 035 gute biß ausgemählte erlel, 39.50-89.85. 
Die obigen Farıncn find innerhalb 45 Meilen — Kobirabi, Louiſiana, 100 Bundel 2.00 © Wefter 

bon Chicago, vo Yinuten yahrt — zwei Eifen- a - Ina 6, Bi Sampe: Urseoserseune 0,5060 —U.I6 sm. — legt sr a 
oe „„Somniite am Blape, _ gu ro u en bor c Diuis an Hoiben, Sab 3.50 —8.00 itern Wethers“, $5 00-8778; Ehorn" % Yes 
‚Drained“ und „Ziled“; unfer Ertrag an Hafer Majvran, I2_Bündel.cceseneures 0.10 —0.12 ters“, $6.00—$8.00; „Cborn' Eives $5.00 
belief ih auf = »ır. per Acre; Mais | Sy f d h Hass. p duktenmarki — Et.Louis, das Faß 5.00 —6.40 —$7.50; „Chorn Penrlings“, $7.00 150.35; 
ür 67 E15, berfaufi, twir hatten Drei Mlfalfar u em beuttaen rodultenmarft | v., bieliger, 12 Stangen.... 0.05 —0.7) rn N A ngS — 
ernten, 5% Tons;: beſte Blaugras-Weide im g „Bucds“ 84 0086. 00; Native Lambs 


a: | do. hieſiger, Pfund........ 0.07 —0.09 
Etaate; fiteende Kalfer; Nand alles eben | blieben Die Butterpreife bei guter | "obrrüven, in und. nennen * —0.75 $9.00— 11. 00; „Fed ‚Weftern & Lambs“, Rn 00 
Nord» oder Nordweitieite Bauftelle oder Haus - —$09.75;5 „Eull Lambs“, $7.75—$8.7: 5; 


ohne Steine oder Stumpien; fein unbraudbares | m. 5 ewäſchen, D— 0,75 
eigentum in A——— nehmen. , | Sand; vieles von Ddiefem Land wurde erit vor | Nac ‚frage feſt. Es wurden auch heute 68 Orleans, das Fahı. . 125 —1.50 „Necders* „ 90.50-98.00; „Shorn Lamds”, 
Zelosth, 1905 Velmont rn or dahren sun san Male gepflügt; war | tpieder große Aufträge nad ausmärt3 ve Kanner, das Faß. ........ 2. 50 —2.75 $9.00—$10.10, 
— —— — | 5 elüne Dieles. Kend und made berläßlihen |ausgeführt. Zum größten Teil wurde ER ER 0.40 438 ns „el Harz and Altohol. 

Neucs 2:Flat Brid auf großer Lot, feparate | Leuten annehmbaren Preis und Bedingungen; diefe But 7 Spetulati kauft | Peterfilie, Louifiana, groß. Hab 1.50 —2.00 (Breife vom Paint, Dil and Br Club, 
Beivateingänge und — ‚peigtwaffergeigung, | ann Euch 331 ö, (en Ten billiger berfaufen, als Diele Butter auf Spekulation gefauf do., deuticher, ‚Senne: Bades .. 0.50 —0.75 — Er weit 18. I a 0.10% 
leltr i Flleſen⸗Fubboden, ain, vallen und br ande c aufen ont, | Beterfilienwurzel, Hübel........ 0.35 —0.40 — — 
—— — ** — umd ‚guter | nor Könnt auf um (® fofert geliter terden | und wird — die Zn —— Rune „lorida, die Ste... 1.00 — Beer . ed. 150 0. 11 
Straßenbo e 19. ® 75 500 | oder aber wein Sür eri päter Beſißer werde ⸗ do —ä anne 50 m” . 
Saar, —* monatlich. Würde tleine Nord» oder | wollt, befammt Ahr die balbe Ernte, Ich taufe | Tut wenig er nad) auswärts bejtimi Bieiferminne, nk TR: eo 0.05 —0.10 Napbtha ... . 0.18 
Nordmweitfeite Bauftcile over Hauseigentum als | Eure halbe Ernte zu $10 per Ucre, wenn Jbr | Ten Butter iſt für den Erport beitimmt. | Nudiespen, Indiana, | Bufbel.... 0.40 —0.80 Red Crown Gajolin 0.18 


——— — — — — — — 
Eine profitable Geldanlage: 3:Flat Prid und 
2-Slat Frame auf Konflretfundament, grobe 
Ed-tot; beide Straßen gepflaitert und Dezablt. 
Alle Zlats jet dermictel an berantiwortl iche 
Leute. „Preis 58750. Jahreseinfommen #912, 
$1500 Baar, Reit nad Belieben, würde Lleine 
53 


Zeilgahlung gebanen. berfaufen wollt. Große Vorieile für Bichzüchter: |< DU, Silinoig, Aufbelscneee 0.59 Leinfamend l, vod, im Yaßb.. 0,71 
weil fo mabe den Sbicagoer Biehhöfen, Ton: | N einem aus 21 Meiereien beftehen- — kauft. * Zufbei.. . 


sil,110% | Ihr die beiten Br ie v Xebendvich befonmen | | tatif orn,, großes Faß....10. -15.00 
— — — | und audh Vich zum Mälten zu billiaften reifen | ‚den Verband iwirb heute gemelbet, daß pr, Ds a ” dab 25 —150 


„Srobe_ Cottage, 6 gimmer, alle auf einem | faufen, Freie Sabrt für Kuufer. Schreibt, er: | die Buttergewinnung ihres Betriebes | Hüden, Rouifiana ‚Hamper. 0,75 
Sloor; Dagboden grob genug fur ein meiteres | wi ann, LJUR B Pr us den Ihr anlegen ımd toie | d y . iſt do,, Rutabagas, 55 Bfund. ... 0.50 
Stat, „Bobeb — — — Surs | ihr haben wollt, Adreifirt Eigene | in iefem Sabre um 3% geringer ift, Reitige,, Ihwarae, bie Kiitercc.. 0.35 —0.40 
c s rchwe artholzverfletvung. »ı üm e * 0. er Sack ........ 0.50 —0.60 
Sen, au F kmont Ave. und Lincoln Ave, Cars. | IImadge Co, Momence, I. en die —— Zeit im ee! Salbei, 12 Vündel... sun n0n000e 0.07 —0.10 
Straße gepflaftert. Preis $35UV. 8800 Baar, — ie Eierprei e die augen ickli Schneiddohnen, Dit, Samper.. 1.00 —1.50 
$15 monatlih,. _ ER . — 24in,lafondo* Er 5 — do,, Youifiana, 4 Buidel..... 0.75 —1.00 
Bm. Zelostn, 1005 Belntont Ave. — — 7 — ſehr hoch ſind, bei pirten, daß ſich das Sellerie, Michigan, Küfte 0,49 —0.60 
sil,iim.: Su berfaufen: 16 ( am »Vellow Niber, Sclleri fol, stortda, Silte..... 1. —2.00 

= Sibreife, Tofort, Sitöd, Weidgep Yuneou Counky, Wis. 6. Simmer-Haus, Ställe | Spefulationgfieber in diefem Produft | Shallois, cıo "Dricans, Yab.. 3.00 —3.28 
egen Abreiſe, ſofort, 3ſtöck Bric gebã ude etc; fein für Zommerbeim und armina, ge %2 Spargel, Mendota 2. — 2,00 
86 Zimmer, Bad; erites Fl at n il waſſer —* ſunde Gegend. Näheres 2441 No, Halited Er. ‚etwas gelegt hat. es merben heuer | © be Sn vulmois, 20 Zn 250.75 


A 1005 Beimont Abe. dv., gereinigt, 80, ...... . E 0.72 
Zerpentin, im Faßb— Sallone.. O. 51 
Keittes Bleimeiß, im 300 und 100 

fund Süffern, per Bfund.. 0.1915, 
Erira, Qual. Gilders’ WWhiting, 

in Süflern, 100 gFf 


.ıon0« 


Feiner Gyps, 1 bis 4 Fäſſer, 
per Faß 
5 Fäſſer oder mehr, ver Fuß 
New Porler Sons, 1 bi5 4 ısüls 
fer, „ber 
5 Säller oder ınebr, per Faß 
Reiner orangefarbiger Schellad, 
in Galooncnkannen, Gallone.. 
Reiner weiber Schellal, Gallone 


Hochbahnzug. Schreibt NR 555 Abendy it — — - | do. do, Kübel. . 0.35 —0.45 
idof it die befte Zeit um Land und Ernte | aufgeftapelt, al3 im 3 jorjahre. Dabei | 90. Sttinois, = Qufbel.. 50 —0,65 


- — - in Elberta, Alabama, zu befehen, Exiurfion am | Sühfartoffeln, Ieriey, Hamder,. 1.75 —1.85 
Soeben fertiggeftellt: 2-Flat Bridbaı i Juli. Al nit bi & dv. d. led, Zimmer 7, | iſt der Verkauf für den direkten Ver⸗ do., Illinois, Hamper........ 0.8 —1.25 


allen modernen Berbeiferungen; 6 3 er in] 755 North Ude. midofria ' Eqauafd, Blorida, Killer nenne. 0.75 —1.00 
ichem Ylat; Privateingänge; große Vorches ur id — — —ñ— —— —— brauch Immer hin noch als ein ſehr be⸗ do., Zegad, 0. —0,60 
Yard, Wahe guter VBerlchräverbii bung. Lohn: | Yu ber en: 20 Uder Fructfarm, | friebigender zu bezeichnen. Zomaten, Zenmejfee, 4 Körbe.. 0.60 —0.75 
Daus: Nachbarſchaft. Preis $u07. >. 81000 oder | ( aut 3 e nabe. t. Iofepb, Mich, Leichte * do,, Texas, do. 0.85 
mehr Baar, s “Ybzablung. Yant, CStevensville, Michigan Die folgenden Breiie nelten für den| do., Ct. wouis, do. ... 0.40 
Bm. Zelosth, 1905 Belmont Ave, | midofrfa | Großhandel. Beim Ginkauf Fleinerer —5 ——— * os 
i t 24% . . zz v a Shobhren, 510 u, » .D 
Onantitäten find die Breite etwas höher, | Te a ee 0 


GSallone niedriger.) 
180:grad. denaturirter Altohol, in 
Fätfern, die Gallone 0.65 
95-grad. Solzalfohol, in Fäffern, 
die Gallone 0.69 
(Rreife fir 5 ı. 10 Gall, Kannen, Tc die Gal: 
lone mehr. 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 
an der hieſigen Aktienbörſe: — 
Altten. 

Verkäufe. Hoch. Niedrig. Schluß» 
preile, 
| An, Nadiator creee. 397 30 397 
Booth Filh 25 37 37 37 

Do, bevorzugt f 804% 30% 
Com, Edifon .... 5 451% 5 145% 
Diamond Match 8: 10% 10912 
Illinois Prick ..... 16 80% s0% 
Yindian Light 2 21% 20% 2114 
M. Waͤrd — et 2 31% 13: 11 31 
Bub, Serd... | : j 112 


D 


sil,im&| —— — — — — — 


ger —— ——— | Bu verlaufen oder zu bertauffen: Schöne 

— „Gebäude, ein erichtet in — Feucht: und Getreide Farm, füdlih don Ct. To- y 7 — Weintohl, neuer, Erate. ..... 
ylats, 4 und 8 Zimmer, Bad, — gepflaſterte feph, Mich. Preis $6000; Ihuldenfrei. Wünfche | If ed p e kte do,, Joa 
Siraße; bequem zu Seimont Ave, und Milwalt: | perbefiertes Nordieite-Srumdeigentun, NR. Alo ereiprooutte —W 
Tee Ape, Gars; Preis 52350. *300 Baar, $20 | yupmwig & Co., 3766 N Clarf Str, 11jl1mf — Notfohl, ESi. Louis........ 
wonatud nn En 36 sn siy, 2559 Modilon | F Ba 5 Kr | Butter, DR Vermuffraut, 12 Bündel... 
3 rn ‘ % Ihr Si n d 2 = “ r eG r J > 3 i 
Str., Ecke N. We tern Abe. — —13 vertauſchen: 160 Adler Nisconfin Farm. Motirungen von * ahne & Xomw, 159 Weſt J Ei Test: 
- x Besen r en — 1140 unter Bilug, Pferde, Kühe und fünınt South Wuler Stra Q ei x 

Zwei⸗Flat Frame, Irnaceheigung  beauem | Sur Ne — fleinere Kara A bereit Creumery“ ezixd, Das Bund { bo, Talifornifche, aelb.. 

Benbabnlinien; u An ngen! Ss" Be > RUE — (zu . Loufli Sad.. 

1 BER an ıhit Nr : Ey TE ge ( „ar > 1 Yamrence Abe dimido | „wxlra ‚Sir 15", Das Bund. i do,, Youiliana, Sac . 
auegeführt u ezahlt. Preis $2075; 8800 * \ ne |myteits“, Das Plund.. 20% Bohn, en. 
Baar, 820 monatlich. mi 5”, nee 0.25 X en. 

m. Zclosty, 1905 Belmont Ave, | — — — — * —* Bun nb. 5 097 ED Grüne Vohnen, Hamper.. 40 h 
dil wa Aerztliches. „Dal * * und... UNd.... Uni gi: Wachsbohnen, Slörida, Ken .75 —1.00 
— — — — a none "Pe = do, Kouifiana, 3 Bulbe ; —1.00 

Bu verlaufen: Haus und Kot, Storefront, | (Anzeigen unter diejer Ru brif 14 E13, die geile) | Kodıvaare ’ ‚Das — ‚Bi “2 | Note N jerenbohnen ae 5.25 —5,75 
$1S00, wert 53000, MAbzahlung, 1875 Eı pbou ırıt Do — adiwaare, das Alund. a, SE „Bea Beans“, bandgepflüdt.. 4.50 
Mbenue. j 1il,iw: r, »alencieder, Spez talift für Srauenfranf: Pa ‚ 205 Bid... ·28 * dv., gewöhnlide .... ae 
ee see I n; beie Behandlung; mäßige Breife. 120 | IC DaB ee Ai us Braune, Ichwediie, länglice... 6.00 —6.25 

Bu verlaufen: „Snap“ — aweiltöd, Vridhaus, | <; State wir. sum, 44. Stunden Y—1. 2748 | DU ORTE — Lima-Vohnen, Florida, Cchoien, — 
b u. 6 Zimmer Flais, 2 Furnaces, in Ravens⸗ Xiticoln Abe. Stunden . Koill ullattoı fi ie i Hamyper4 ae BR —2,.25 
t000d, $5500, Teil davon baar; 3 derfaujen 2 11220 | (Notirungen don Wayne & Low, 159 W do,, Kuba, 1 Bulbelecaunacn. 1.50 


7 3 2 > Xaworence nv 3 E ’ = . 2 : 
2.0. vahnes, N RER —— rt, 20) 15, 1407 33. Madilon Str Spezialift | Freſh South Av ler Straße.) Kartoffeln. 


— — — — | „ÜSCC0l 


o. bevorzugt unse x 3 103 
Reoples Gas .. sn \ | & 1015 
Er Zugter x DaB: zus 35 3 3 
—550— 

8 100% 
Swift X C 32 13 135 
Bonds. 

$1000 C. C. Ry. 1ft 53.. 

4000 Cum. Ed, it 58. 

18,000M. & E. 1ft 4 

1000 ) 
A000 
30060 
5000 
3000 


„Frefh Firſts“, das ıbend..$0.22 —0.2214 > * 
pricht deutſch. Konſultanon — ISrdin cn ef das Sivend. soo — 0.21 (Di G a. 5. 192 R A —* 

Zu berfaufen: 3-jtödiges Brick Frame- Tiliw sen ie Ak nt, Stiiten einae tie Breife gelten nur bei Ubnahme von 
gebäude mit Stall binten, aitershalbe lig. | — = ® Sploffen, ee 0.19 —.21% 5 Mangonladungen.) — 
Eigentümer, 1909 Dayton tr. Sıdo | Zittels 3 berüdt nie Zalbe für tucende Hautfrant- Dirties“, Da3 Dulendecnncncce 0.182 —D.19 Kanſas Ohios, Buſhel. ... 0.85 —0.90 
— * | beiten au habe 4404 Dover Str., nahe Montrufe, | Cheds“, das Dubende ne. 0.17 —0.18 Arkanfas, Htlahoma Times on. 0.75 - -0.55 

Bar in: Gefchäftseigentum, nabe Gde Lın zsin,imik | (Eier tür Grocers ungefähr 2c böber.) Miffouri Odics ...... .......... 0,85 0.00 


% 


AMT. 


2 
— 


0.90 -0.' 05 


Lonisville Kobbler3 EN .. 
3.00 —3.10- 


col%, Abe, und Jrdving I. Blvd.; 2itöd, Holz⸗ u, ——— m u. | 355 

Bridgebäude; "tiefer Kaden und Flat. Ma — — ER | — Käſe. — Virginia Cobblers Jah . 

Dfferte, Handelt ſchnei L & | Kauf» und Verkaufs: Angebote. $; Gotirungen Yon der Küfebörfe, — 
e @ 


Rabnfüfe, „Zwins“, vas Bund 0.15 a 15% | (Bie Preife gelten nur für den Großhandel.) Todesfälle, 


Be Anzeigen unter diefer Rubrit 14 Ets. die veile) ouung Ruierica“, das Pfund.. 8434 3368 
Zu verlaufen: Laden und 8 moderne Flats, Dr ae Nabe „Long HOLNS“, Das MUND... 0.150.160 | Getreide und Heu, 
Brid, Ofenbeizung, nördlih don North Mve.. | „Dt berfaufen: Schr Di Ay Züren SL „gaihes % dab Bund — . (Baarpreife.) 
M S1308, Wreis $12,000, eiti, 6391 8 der „eris, zuren, Blanf, | Brid, das Pfund ‚144 ‚15 . * Pan > u 11.08: Nr 
Alete $1308, Ks 812 900 l oſe A ug, ESirue ers, galbe niſirte eiſerne Dach— Schweizer, rund, das Pfund.... O. —.23 Winterweizen. Nr. 4, $1.07; Ar. 3, $1.08; 9 
North Adc. — Gvo adidofa beileivung uft., vor aus angirten Frahtivar- | do, „Blod“, das Pfund 4 2, $1.11 
a a Bis. gon die abgeriſſen, werden. Kleinholz bei Limburger, 2 Pfd. Stück, Pfd. 0. 14 — 14% Sommerweizen. Nr. 4, nördlicher, 94 ic; 
Zu_verfaufen: 2itöd. Bridgebände nabe Gen; | AaRgon- oder Nwagenladungen. Bringt Euren | do., 1 fund Stil, ceenenenese 0.14 —0.15 nördl., $1.06,; Nr. 2, nördl., $1.17; 
tee Str. „U“ Station. Zwei 4 Zimmer Flats, länge $3 0 — —* Een | . nördl.. $1.18%. Linder Slaveneg, 9 A 4522 Armitage de, 
alles in beſtem Zuſtande. sBreid $3600 Nur Si ige — — ‚9 2 Ann %. abgeliefer Heflügel und lei ui Mais, „Sample Grade“, 62—-Töc: Nr. 8, ge: Lange, Hatiie, 3633 W. 61. Place, 
$400 baar, Reit wie Miete. U. Iofeitt, 657 | two und 8%. — im Gürtel aa c „yirtijit), mifht, Töc; Nr. 5, „gemifcht, Töilgc; Nr. 4, önneller, Sen Sn, Etr. 
North Ude. bil doſadidoſa —— A: Bele Geflügel (lebend). — 77 7 18; * 8, — „80% Me: Neterhang, Lewis, ; tolmar. be 
En DEE 2 3 * u Nr, 6, weib, 7 — 74%4c; Nr, 4, weiß, TOc Nabe, Karl, 74 I, Rinchefter de, 
Norpweftieite. | | (etieungen von Jepfen & Wiurmann. 226 Aeit Nr. 3. weiß. 804c, Schet, Frank, 3767 ©. Narlod Ave. 


—— ne | South Asater Straße.) * ih 3 Schroe M 70 513 R.6 2 
Zu verlaufen: 2ſtöck yrane, Steinfundament, | "Kedtdanwälte. | (Die Breife gelten nur für fünf Xattenfiiten oder | Safer. * gr, 4, u — ac Nr. 3, weiß, Schroeder, Marg., 70 3., 1513 N. Hohne pe, 
5 und 6 Zimmer, eriter stlalle Zuftand; Ein — mehr, einzelne Lattentiſten * d. Pid. böher.) 404 —41%c; Siandar —8 — — 
I 


Srant Bed, 


Nachſtehend veröffentlichen wir die Namen der 

Deutſchen. über deren Tod dem Geſundheitsamt 
Meldung auging: 

Fıteting, Carl, 57 8., 2010 Roscoe Etr, 

Fleiſcher, Emilie, 69 3., 1446 Addiſon Ser. 

Hoppe, Marie, 8 5., 138 8. 46. Place, 

ins, Katbarine, 10432 Proſpect Abe, 


zung, Miete $850: $7500; bequem zu Cxpreb- | setz meniger feifche Gier im Seüplfpeijern | opti et. Say, Mike..." 28 00 * — 
I 


—— 91543 Worth Monti: | (Anzeiger T ie Bei 7 Roggen, Nr. 2, 954; Nr. 3, 92%—98c, 

fommen $480, Preis $4700, 2643 North Mont (Anzeigen unser biejer Rubril 14 Ct3. die Beile) | Hühner, das Piund.. 0,17 Roggen, Kr, ‚ . D 
Kebende „Broilers“, 1—1% Bid., „ | Gerfte, „Malting“, 72—80c; „Beed‘, 63 706; Grondeinentumsmarkt. 

Das Bund .. 0.22 —0,27 „Mixing“, 68—T1c; „Ecreening”, 40—b0c. 


. 9 g a : x — do., ᷓfunb. do. t d: 36 7 - »it,|., Bolaende Grumbdeigentumsüdertragungen in 
Gin wirflider B argain Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. Pratti— Trurhühier, lebend, das Pfund. 0.18 „ent petrige Mnfußr, bon 2ieue, aruis den si ber Höbe don $1000 und darüber wurden amts 
f OR lich 


—- 52500 zirt ir allen Gerichten Nat frei. 127 N. | Säyne, das Pfund 0.12 singetragen: 
. ; — TE 1 een. Be — — Buͤſhels. Verfſchickt von hier wurden 26,000 Bu. — 
Vier Zimmer - Hand | Dearborn Str, Simmer 1444, TID*E | Enten, das Tun h 18 MR Be . 13 9,000 .. Mais, ” Wilfon Ave. 90 F. nördl. v. Albany, Nordfront, 
B — —— — — Qßbziauuge Enten, Das Pi “Ns v.19 N en Goeleifen. Timotb 30 bei 125; Sufie Reih u, V. an Frank M. 
a8 ' 7 A des Bi | _pau Sbeitger| Ehlehte Wäcier heraus. | Sıtdtan Nummer Enten, Pfund. 46, | Sen, „Berlauf, auf * ‚$16, 50 Vera 50; BL Sevid, $1500. * 
> lettriihes Sicht. |gefeht; alle Unfojien mur $8.00. ai jret, — | Sanie, das Mund... Oli 15 | 5, 814.00 814.50; Nr, 3, 88.00-11.00: | Nimball Yve., 328 $. füdl, d. Wrightwood, Oſt— 
J I x a ı 3 22 ae. th ’ . , &- I. . R 
got 100X125 Sandlord; Aid Co. 25 R. Dearborn eir, > 7. Slur, „unge \ une, — Rfund 0.10 | Kanfas, Ollahoma, Miſſouri, ausgewähltes, front, 35 bei 125: John 9. Jobanfon ar Anne 
Kingezäunt ten Dffices: Abends 7 bis 9, Berlyühner, das Duxend.. ‚DU ee | 5. Zohnfor, $9500 
—— 555 Rorid Abenue, Ecke Larrabee Str. | lie Zauben, Icbend, Dupend.. ‚60 . 0) —8 


cello Abe. dofria | 


—— —— — Fred Plotke, deutſcher Rechtsanwalt. 








—Großes Hähnerhaus. — 3203 Vadiſon Str., Ede Kedzie AÄvenue. dv. wi, das Bubend U.yU Kilbourn Ave., Nordweſtecke Dickens Oſtfrent. 


Nachzufragen Nachmittags in 6000 S. Halſted Straie, Ede 60, Str. „Eouabd , lebend, Supend..on „ | Bruin, sis Be EN NR 
es — rs | * dV,, zugerichtet, Dußend...... 2.00 —3.0 Drum, 94910, 2 . 2 
600 Irving Kart Blvd. — — 1 a — I — alein, magcre, weniger, ? and 6 e un ei Tripp Ave., Südoſtecke Belden, Süpdoftfr,, 25 bei 


2 —— — oiTia | Franf P. Swald, deutſcher Rechtsan⸗ (Zur tiz für Geflügeljender! — Nur gute | 125; Clara I, McGce an aMtilda Larfon, 


3u verlaufen: Rei — — walt, 105 N. Glart Str., Zimmer 308 fleiihige Xiere find bier verläufliw.) $2800, 
Aeucs 2 Frameh t kl» zIr,, 
und 6 — Concre te 
Verklleidung; eleltriſches Licht; — ae u 
81300, 3325 Mo. Wipple 2 (sitz | fation Abends in Wohnung. 2313 Lin: . „gouth Auater Eirabe.) ni N l. v. R ei 
— — coln Ave. 10in*t| 50— 60 Brumd Serwicht, »id. 0,14 0.15 x Cortland Er., | 3 7. öftl. d. NRidgewah, Cidfr,, 
Zu bermieten: 4 Zimmer Flat, Bad orch — — 60 — 90 und Gewicht, Pid. 0.15 er 4 25 ver \ ; Emilie Schvoth an Chas, Hutempf- 
Vard, S1ö, 4Ul4 No. sicdzie Yve., Irving Bart eg) - — vo—120 Pfund Gewicht, Pſfd. 0.16 ner, 33300. * 
RER voitid | „, enticher Advofat. Mat frei. Nr Dfe | Ausgelucste Kulder, das Riund 7° Bohn Waiß, von Goodland, Bud., | zate Kart Mde., 25 %. nördl. d. 32. Ctr., Oftfe., 
rar : — | ftce des X. 9. Laszlo. Oeffentliher Nota . 34 16 F. zur Alley; David Jacobſon an Alfonſo 
— re Senn 2 ——— Rindfleiſch (zugerichtet). lant u A 
Zu berlaufen: Beyimmer € ottagı ge, Attic, se | 1544 Larraber Straße, Zimmer 1. (Kreife von Armour & Compan.) fand Gefundheit in an ‚D. Zomasechto, 36000. or ng 
ment-Bafement, Surnace; Lot 3743; fereened | I,imtk Rippen, Kr, 1, das W $ 18 d Lime Etr., 156 _%. a vb. 32,, Veftfr., 25 Dei 
Bord; Vargain; Anteil, 4523 No, . — —— do., ir. 2, das fund... 17 uice ein einfa 85 56: Simon Kulilobsfi an John Runibdicis, 
Menue. doſa Moctsanwrs Penl A. %. Warnhols, do., Nr. 3, Das UND. cnunon 2 3 ? $1400. 


— — — — — — ne — m rn 


> ins“, Nr 3 26 2 <tr., zw. Racine Abe. Mo 2 
Berlaufe neues 2-Flat:Gebäude, „Snap“, für 140 N. Dearborn zit. Gunard Bldg,, — AL, 4* „208 Mund, > 2 Rräuterpräparal. — m dei 150: Sn u en - 
ieniger als toitenpreis; fommt fcı ınen- | Zimmer 504, Tel, Randolyh 3598. u | Do NT 3, das Mund. .u... | Fibſimmons Steel & Jron Co,, $45,864. 
2025 Hiorıh Glceo Me en 5mat*% | „Houmds“, Wr. 1, das Plund.. .i6 sn Thrvop Cir., ©., 2011, Meitfe., 24 bei 114: M. 
2625 North Cicero Ave ofrjafon | | do., ir, 2, das Wunde... 


Peerleß 


cht 





ie, 8, * Klukaschefski Michael Etajczczal, $2300, 
: — 3 das Mund. 2... 12,| € ift immer intereffant, dem Bez | nahveti <ır. ©., 6100 Otte, 20 bei 185; Sal 

Zu verfaufen: Brick Gottage in Weit | Reichenbeitutter, J bag Plund... i rich te eines Freundes zuzuhören, na⸗ dor Hagen an Kohn J. Suchy, 86500. 
Srving Bart; 5 Zimmer, Zement-Baje= | (Anzeigen unter biefer Nubrit 14 Ct. bie Belle) | — grund “| 73. PL, 28 8. mweftl, d. Vifhop Etr., Nordfront, 


ment, Furnace, Dachboden, groß genug— — ir. 1, das Mund... 0.10% | — wenn Ihr wißt, daß er auf=| "30" nei 124: Henry Wr. Meyer an Alfred 


„ul 


{ Preis $3600,0 Weltern Gastet and Underiafing Co. — Wide: | ve. 2,208 Munde 0.10 Moifan ir., 82600. 
—1—— —— —— 3600.00. | gan ivd. und Randoipp Sir. Zeh: Gentral 368. ie 0.10 [richtig und ehrl 8* iſt in dem, was er Sangamon Str., Nordweitete 81., Oftfr., 
—* & Sander 143 9. Dearber St BURN Schweine (zunerichtet) | Tat. Erhöht wird das ntereife an 124; Erben bon Diactda ©, Hill an Thos. J. 
— = ' s * 82000. 
it. — | Beste Shnweine, das Wind... 0.09%--0.10 |dem Berichte noch, wenn er von einem | werten vıve. 308 9. fühl, d. 02. Etr., Weftfe. 


wei ice 3950 N. Cicero Au a — Weite Sch „Da Mund... 0.090. 
3 g⸗C Offi te ‘ Gi ero Aue. at Billard und Vocket Tiſche. Ferlel, 2s — 40 Pfd. Gewicht, Bf, 0.11 —0.[2 Manne bon bewährten Auf und une 5@ bei 131; Mary 8. Leighton ı, A. an Mich, 
$5500 


— — Inzeigen unter diefer Nu 8, Lebende Spanferkel. | fo: ü N. Crane, $5500. 
5 Zu berfaufen: Gute Ede, 483 T_, Froni, 00 — > — mann .. RE 15—35 Pfund u 1.60 3.5 antaftbarer Ehrenhaftigfeit herrührt. Anthony Ave. 166 F nordweſtl v. 83. Etr., 
uß tief, Frame sottage, i wei „Familien | au B RN . | > : Nordoitir., 50 bei 12 Thos. S. Couſins an 

gebaut. 4 ‚u 5 nmer, Block von der Armi —— Zuge, Deliitandıg, neu. — Froſchſchenkel. 06 8 | Solch ein Mann iſt Herr | Kohn 9. Stmbeog, $1800. ' 
Be aus ah ae: Saale Ei EI „Braffers“, das Dubend...... 0.06 —0.08 Maik, der in Goodland, SAD., - hn Colfaz be, 87 5. nördl. b. 84. ter., Beitfeont, 
— ——— Rn An Zahlungen t vermieten Titche - ‚ce ‚e — 30 bei 125: Frank H. Booth an Frant Sta— 

Agenten. 3658 Cortiand Cir. 2jlim | mit dem, detbilegium, d»e Wiete dom Kaufpreis Kaliforniſches Obſt. wo er früher eine große Farm aß, „fiat, 92075 

0 Se | en, Se sie Bermabi und er zu Den Ofen 
10.00 ns and Inte | e Iuat, „ade Brunsiwid - - er) $ . E | 25 bei 123; Maurice Cheehan an Thos, Cimp- 

— 210. 0 al, — 3 ige * €o.. 623—629 ©. Wabalh Ave. dtan* | (Notirungen von AU. Yiron & Go. 177 ge | MET © Gegend gehört. Er erklärte: | Ton a — 
und modern: den srfieis — | South Water Straße.) | „Seit Jahren hatte ich e3 immer! Lorel’ Ave., 100 %. füdl. y. Koma Etr., Oftfront, 


dung; clefir, it; tu Intre Balement 50 | 2 2 ns —— | Orangen, Talif. Iabels, Kiite.. 3.7 —1,2! 33 bei 136; Nanes3 DM, Orr an Carl Each, 
Sub ot. — Plumbers and Supplies. —— 3.5( o | mehr oder weniger mit meinem Magen | zasno, 


$300.00 2 ur zeigen unter diefer $ * BEIDE an samen | mafor Sve.. 240 %. nördl, d. Auanfta Str.,Welt- 
BER 00.00 Simaab LUG, fen ı (Anzeigen unter Diefer Nubrit 14 CtS, bie Betle) —— — — zu tun, der ganz mit Gas — Mafon Ive. 240, 8. vn, 5. Hugufte Str, Belt 
Iauten ein „Quciell” Baditein Swer-slathaus; | Plumbing Suppiies für Händlerpreife für je Dee a BB age nenn atiersssesee DIE 75 mar, und ich erlitt große Schmerzen. | _ Mestenna, 83500, — J 
fie u ei m » bas andere „lat tit fer» | dei, Levintbal, 1637 8, Didifion Str, —— | 2 = Seringere Sorten süe — — Ich hatte Kopfſchmerzen, konnteNachts | Potomac Sum. * Recler, © ei idfror 9* 
ur ichen., — | jungm „ geriiig — an 4 b z u! 25 bei 125; Zofevh &. Miller an Ulf Noftt 
Zuetell, 4101 Bullerton Avenue, | Ananas, Kuüba ...... 3. 0 . | ind 4 
er \ Unz|= do., Lleine, die Mift: 0 —. nicht ſchlafen und war ſchwach u $6500. 
I 
I 


‚ 


elend. Ich las von Plant Juice und: 21. etr., 171 —J öſtl. 2 DE Ade., Nordfr., 


Bu ber! laufen: : Su Mi or ood Karl, 6 Zim | * 8 d Nutzen, den es ſtiftete, und des⸗ 120 a. Co. an Bruno Pin— 
Cottage, Tor, 100 bei 135; Preis $1600, lei Hi £rifches Obſt. | dem PS Be a da 
. — ——— — Bör enund irungen. | ” Aepfel. halb beſchloß ich, es Damit zu en 25 bei’ 125: Badislab Hora an Nafyer 
; one | Srfol ebabt Sradnhanstn, 84725, i 
von Al, Biron & Gw, gen ſuchen. Sch habe guten Erfolg g 


“Al, 


\ Straf | Tripp Mpe., 227 %. nördl. d. 31, tr., Oftfront, 
South Water Etrabe. rn 00 jumd, obihon ich e8 erft eine kurze Zeit “E" cc 124: ®. Kovanda u. M. an Kran 


2.25 gebraucht habe, fpire ich doch ſchon eg &. norbiveftl. b. Meftern, Eüb- 
50 Elftom Mde,.. 273 &. nordweftl. db. Meftern, Eid» 
nn — | ftunden bis um 11 Uhr Wormittans, wer- | Sabina — su [eine große Erleichterung, und ich habe | "weitfe, 25 Dei 126: Neffe ®. Greiga u. 4. am 
Zefrjelse. den der „? Abendpait‘ tänlich von der ee Jen Davis, ir. 1, das Faß. —3.00 | feine Gafe mehr in meinem Magen. | „am. R. Hamor, $2000. 


Bu verlaufen: weiſtð dia ;>_ modern ac 
6 Pi) R ‚gänuner "Slats, Stein -Dajemer nt, au Chicago, den 13. Juli 1916. 
Rot 33% Keine Agenten, Zu erjraneı Beim | &rüne, das Fah 
— t, 2524 Auquita © Bis... Bs gi at, nab Die nachſtehenden Notirungen an der ae — ————— 


Weſtern Abe. Siraß enbahntinie. Beireibebör! e, vom Veginn der Börfen« | an ao Ko — 


| (Notirungen 





Sms 


n 


F Home Beauties, Str. 1, da: Faß 3.2 —4.00 ingfield Ave,, 25 F. füdl. d. 13, Etr., Oftfr., 
Kauft niht—— treidemafler-Firma GC. W. Wanner & | Sreenings, Michigan, a0 sh 2.50 —3.25 yo werde fortfahren, eg einzunehmen, | "o5 bei 125; William I. Novh an Harrt 


Bis Ihr unfere pramtvollen 5 und 6 Zim: | GC o., Suite 706, Continental & Gommer- | Spies, das Zah .5.00 —6.00 | | roten, $4900 

W ern N « x . . . | Spies, nern neen ee De i 9 di⸗ Brown, 84900 * 
mer Brick-Häuſer geſehen habt — in un- cial Bant Blda. geliefert: | Gröbceren. 1? rn id) finde, * —* gute — | 12, Eir.. %., 60 %. weitl. b. Zalman Ave,, Nords 
ferer 40 Acres Subdiviſiou. Alle Asphalt | Hoch Niedrig 11 Worm. Shlubpr. | Jllincis, giſte, A —*8 zin für mich iſt, und es mach —— front, 25 bei 125; Mary C. Hoſtich an Esrael 


— 

Weisen, _— . Goftern | Nouifigna, Küile, 24 Quarts.. Vergnügen, fie Anderen zu empfehlen Samüele, 81050. _. a 

Anzahlung Reit ais Miete. — Touglas| SU u ME SLODE SL: | Dlaignn, Ziiie. Si ei Se 75 E3 gibt zahlreiche Symptome Diefes | 124: George Obermaher an Mary Goldınart, 
arf Hochbahn bringt Eud) zum Plab. | °or ... 1.145 143 2 1% | Aacıne Alle, 34 1.75 —2.00 ens, das 2000. 

Einentümer am Plant aud) Sonatags. Ma — ER |Qeid. ns, das durch Plant Juice geheilt | Loomis ©tr., 
99 A ee ae : u Indiana, Kilten 24 Qu . =}, . | „$10,000. 

4810 J. 22. Str, Tel Gicero A ee ar aa RK) Michigan, Riten 16 Duaris 38 50  ‚gendeines ber nachitehenden anzeigen, | neeter Ave. 189 &, fühl. m. North Ave, Weite, 

— — ea ; Er Indiana, Kiſten 24 Bints...... i —1. daß der Magen erkrankt iſt: Unver— 20 bei 195; Frieda Fifher an John Crevie, 
5 —— A | = $8500. 

eudieue. Sul u. . = Al. i ——————— daulichkeit, Dyspepſie, Blähungen, Homan Abde., 217 %. füdl. vd. 25. Str., Dftfront, 

Bu verlaufen: 2ftöd. Brid und Frame Haus, | Set -- 403 .409 AN 40% | Michigen, Kiſten 16 Quar | £ ® 24 bei 125; Chad, SNalina an Emil aBum, 
Bu —F 3 zftäc, Beid und Srame Haus, | 413 2 | haben Thlehter Atem, mangelhafter Blut=| 24,56 

anzablung, Bedingungen. 6516 &. Morgan Ct. | „Ei u ge i Iumlauf, jenes Gefühl der Mattigfeit, | vers Sibe., 72 X. nördt. b. 28. tr, Oftftont, 


— — en . — —— 5.6 | Indiana, Kilten 24 Bintö...... 1.7 . ... . | "94 bei 125: Chriftic all %eo. Slanba 
Gute Gelegenheit! Wegen Gefäfts - Ueber: | Seht ...2 ‚6 -4.0 Kleinere Sorten u. NReftbeitände 1. Nachtſchweiße, Hartleibigkeit, belegte 25 125; Chriftian Walled an Geo. Slanba, 


in beria —* ich — ꝓradtvolle, vor drei | Snmar;— wer Er 2. —— — ß Zunge oder eine ſchlechte Geſichts— | Ralton Etr. 26 8. tveltl, db, Ramon Ade., Nord» 

ahren neu gebaute rick-Reſidenz, Heißwaſſer F Suli .. 3, 3. J I ale igc u64 det: | front, 25 bei 195: Xefe Mallace Tablor ar 

beia zung; nur $600 Anzablung und $25 monate! Sept . 3.8: 339 3 134 Blaubeeren, Stılten 16 Quart3.. 3. | farbe. arl 2 Adams 86000 

u Miete, Eigentümer, 56412 ©, Seen | Ricpen— Kirichen. | Plant Juice iſt ein vegetabiliſches Quinch Etr., 352 Ss gun — Sun: 
Suli . 3.50 a 2 * | 29.69 bei 124; John I. Lyon3 an Guftab ©. 

Zept „..13.57 13.5 13) Rh) 13,: Saner— Miciaan, Kilte, 16 Ut, = ie Präparat, das aus den Wurzeln, Rin- Freier, 89250, In 


»Rontmore nch 


Sarmländereren. 


=; & Sühe— — 2.00 | =149. ®l., 175 5, füdl, db. Ihroop tEr., Nordfront, | 
Zu vertaufgen: Cine 100 Ader Glart Co,) Außerdem * E. W. — Zube — Michigan ................ 1.) i den und Beeren zahlreicher Medizinals | 49. Pl... SS46:' Güsıieh Setet ou 5 Ahlme 


NE arın, mit einem 9 — 14,5 | Ox Hcarts —38 ori du 1.77 — 25 ‚bei * 

ment- — Barn, 40x76 — be — | & Co. den folgenden Situations⸗ »lad ai — -2.2 | ———— % a iſt . *3 — — F.ſüdl. v. 52. Str., Weſtfr. 
gebäude, und Cilo, Ebenfo 47 Stüd Bied, 6 | bericht, forwie als heutige © hluf- Pfirſiche. eigene itte er atur und wir | "95 bei 125: Ralentine Balhsiat an M. Za— 
Diebe, 12 Ecdweine, 1 utterfhivein, 120 | * Buſhel Korb ‚178 35 /Munder, 3 verfchafft faft fofort Er=| naczat, $3850. 

Safer" gortte er — bi lieben aus: RD tirungen: Grates, 6 Körbe, Ark, Eibertas. 3 “2: leichterung und e3 führt zu nachhalti= | May Etr., 246 %. füdl. d._60., Oftfr., 24 hei 
Heu, und fämmtlihe Datdinerie a Weizen Mais Hafer Spet Schmalz Rippen | Georata 1.2 * ?tung Ne 3 0 17494: Eli D. Harrifon an Sam. Pritfin, $2800. 
Chas, Ehlote & Co., 4202 Lincoln Abe, | Tuli. $1.10% ‚781% „40% .25.00 13.30 13.40 Bilaumen. ger Heilung in tatfächlich allen Fällen, | morgan Str. 50 &. nördl. d. 54., Oftfe.. 25 bei 


bidofa | Sept, 1.11% ‚Ta 40% 24.70 13.40 13.52 | giſte, 20 Quart® aaeneemneen 0.5 in denen Leute fo leiden, wie oben ge=| 126; John W. Mebifher an Dennis Eullivan, 


— — | Da 28/7 & — — Mr * 3000. 

— 5 ig mantel Gun ee un 20 —— ſchildert wurde. ⁊ x Str. Nordweſtecke am Ade., Südfr., 
Sommereiort in South) Michigan für Chicagoer 1, 13 | Florida, Kit BB. cc. 1.7 Nr A Ih ie | "anna Bei 199: Anna M 19 
Cigentum; "eeis 815,000, & 3, ar Meizen-jchloß um bis 3 Mais | Florida, Kifte bon, Bahnen 12 Der Plant Juice Mann hält fich in| "28.54 Hei 132: Anna M. EC, Peterfen an Mate 


South Kedzie Avenue, doiaion um Y, biß 8 höher, Safer nahezu un= | "do, flade Millessesssersennen dem Laden der Public Drug Co. auf, | bew wie, —* a a Ze 
— ————— * * I zit. ) 1 2., Weltfr., 25 
Habe gute Farmen nahe Benton Harbor, | verändert ab. Der Meizen ſtieg haupt⸗ | $rifches Gemüſe Nr. 26 Süd State Straße, zroifchen | — Die. 2 ar u gr .‚ 25 


Midh., zu verlaufen und zu bertanichen; viel 35 ee; 
gute "WSargains, Miag Miuenger, 610 merke | fächlich wegen der Hihe und weil bie) Mabifon und Monroe, imo er täglich| senan 33500. ae Her 


I0g. 13jldofadiime  Preife an den ausländifchen Börfen | (Dte folgenden Becile gelten zus beim Eintaut |mit dem hiefigen Publifum zuſam— — dar Sat Alfenbesun ar ae Sn 
80 Were, 2 Meilen bon Etadt: Senmsonen. | geftiegen find. Die warme Witterung| uayatat, zreispans, te 10 ou |Mmentrifft und die Vorzilge biefes Heil-| ten, $2000. 
Sch Gebäude; Privat-Cee bon 7 Ader; — der Ausdehnung des Roſtes günz | Biumentopl, St, Louis, Korb.. 0:50 , mittel3 näber erflärt. Er fpricht | Eaftwood Ave, 150 $. tweltl. d. Sacramento, 








—F Preis $2200, I. B. Zolg, 1721 * —— * Joree, d del. sercoossosaee Cütdfr., 30 bei 136; Magmwell ©. tSein an Al. 
bios, 07300. 8, B. Bolt, nalez jtig, es iſt aber Biß jeßt noch fein nenel übanpianons, a Plunh "Karten 0,08 aa Ideutfch Ungeias | ma Ringe, 33000, 


Hofemena: (kichens | war " 1e Bar e x — — er eichlachte it Hamlin Abe, 60 F. füdl. v. Palmer, Oſtft 30 
——— el. | Tel. Gentral 4367. Patente.  Goniul- | (Rat rungen Den Sepler y Hin. 2 226 Weſt bhei 125; Elmer L. Young an Adolph Davidſon, 


35 bei 


140 F. ſüdl. db. 16., Weitfr., 24 5. | 

| Mai: Br ren. ar $ m 9 Nosarie an Che: ri 

Binfert & Son: Te * * * BE — werden kann. Tatſächlich kann ir⸗ zur Alley; Nedved Rozarie an Chas. Janota, 
I 


ie „Kleinen Anzeigen“ Spalten der 

großſtädtiſchen Preſſe bilden gewiſ— 
ſermaßen die Börſe für das große 
Publikum. Durch dieſelben kommen Ab— 
ſchlüſſe, Vermittelungen und Geſchäfte 
aller Art auf billigſte und umfaſſendſte 
Weiſe zu Stande. In gerechter Würdi— 
gung dieſer Tatſache hat die Abendpoſt, 
die ſich infolge ihrer großen Verbrei— 
tung in allen Schichten des deutſchleſen— 
den Publikums am beſten zur Auf— 
nahme von ſolchen Anzeigen eignet, die 
Preiſe dafür äußerſt niedrig angeſetzt. 
Wer tüchtige Arbeiter, Handwerker, 
Kleidermacherinnen, Hausmädchen ete. 
ſucht, wer ein Geſchäft kaufen oder ver— 
kaufen will, wer Wohnungen zu ver— 
mieten, Grundeigentum zu verkaufen 
hat, erreicht ſeinen Zweck am beſten 
durch eine „Kleine Anzeige“ in der 
Abendpoſt. 


50 bei 166 bei 172; Mary G. Elliott an dreß Rampf gegen Dunne, 


3. Ratſch, $10,500, 

Isinthrop Nive,, 200 &. füdl. d, Catalpa, Weitir., 
55 bei 150; Martha 8, tSarl an apul 3. Cor, 
$14,500, En 2 ; 

Winnemac Ave., 150 3. öftl. d. Clark tCr., Nord» | Wird angeblih von der Sullivan» 
front, 294 bei 30 bei 15; Um. Di, Le Wohne R 
af, Wiattefon, $15,000, - j 

Evaniton, Arnold & Warren Add., Lot 2, Sub» faftion geplant. 
lot 18 umd Xot 19, Bf, 3, Bertha Freeman 
an Eugene MeFawn. 88000. 

Evanſton, Adams & Brown nördl. 100, ex. w. 
25 Lot 1, Ellen C. Cabvanaugh an Thos. S. 
Roberts. 310,000. 

Evaniton, Adams & Brown Wodd,, alle3 bon 
Kot 1, ausgen, nördl, 100 etc. $10,000, 

Evaniton, Xot vd, 10 und 11, Nefub, Bf. 22, I. 
3. Stewart an GChas, M. Stewart, $10,000. 

Sreitag, Sub, Lot 49, Eva zimmer u, U, an 
Charles O. MeCah, 82430. 

Twyp. 37, Teil weſtl. nordw. 4 Sec, 3I3— 
37—13, Auguft Vohñner an John Vohme. 
*2000. 

Mandel & Human Cub,, Lot 1, BET, E 4. 
Cummings an Frant Loutota, 31200. 

Summitt, Fifbe er & Wiiller Argo Sub., Lot 18, 
DIE. 7; Joſeph Reis an Joſeph Kopecky, — 


Scars 5 : 8 W 3 188 +9 Ade,, 166 F. öftl, db, Sheridan Rd, Südfr. | 


.— 


Gegenfandidat aufzuitellen? 


Sarriforfaktinn droht, gegebenenfalls ein 

volles Gountytidet ins Feld zu jtellen, 

Osfar Hebel als Superiorricdhter- 
fandidat nominirt, 


Hiep es bisher faft allgemein, daß 
de: Gullivanflügel der demokratiſchen 
Partei der Miedernomination  de& 
Gouverneurs Dunne feine Hindernijfe 
in den Weg legen würde, jo murde 
heute von Leuten, die Roger Sullivan 
jehr nahe jtehen, befannt gegeben, daß 
die Aufftellung eines Gegentandidaten 
jo gut wie bejchlofjen fei, und man 
ih in den nädjjten Tagen auf ber= 
ſchiedene weitere Ueberraſchungen ge— 
faßt machen könne. 

Bekanntlich haben Sullivans Freuns 
de, als ſie vorgeſtern das Countyticket 

aufſtellten, den Aſſeſſor Frank W. 
Wegen See. 1 US EDER ben Koralesti und den Superiorgerichts- 
sslare jun, an Helen Schulg. 92700.  _  IIchreiber Richard %. MeGrath, zmei 


Townipiv 41, Zeil f., füdw, 4 
12, Karolina Bollmanı an E. 
nacki. 33000. 

Asilmette Dorf, E, 7, Paul Did., Lot 13 umd 
z. 12, BI, 2, Srani 9, QZulli an U. %. 
za EDEL, 34300. 
Wilmette, —“ Udd., Kot 1, BE. 1, 
Albert Hoffineyer, alt B. Fitgerald. $4 500, 

Maywood, Kuts 6, 7 und 8, Daniel Wing an 
ER, Folter. $2000, 

River Foreft Land Affociation, Teil 
E 4. Eummmings an Benjamin L. 
81375. 

Melrofe, E., Loi3 25 und 25, BIE, 1383, 
brofe DB. Eearle an Cam Brugos; $225 50. 
Greenleaf Apve., 207 Zub Wweitl, von Sheridan 
Koad, Nordiront, SU bei 171%; Billiam M. 
evine an William P. Gorjibine; $12,200, 
Dewey Place, 628 Fuß öſtlich von Hälſted Str., 
Südfrunt, 30 bei 126.68. Daniel J. Murphy 
an John Roſasco. $8400, 
Sienlate ve., 90 Fußtz öſtl. von Greenview, 
Nordfront, 30 bei 26.633. Peter P. Kranz an 
John Brownlee; 85100. 


ee en Eee 





Reabitt Etr., 173 Fuß nördlich von Sochol, Oſt— 3 
iront, 25 bei 123, Edw. T, Sterbort an eter — = Bord gear 
T 2 ⸗ — 
Maribiield Live, No. 164 Fuß nördl. von Diejes at natür ich viel böſes B u 
Wrighiwood, Ditfront, 25 bei 184; John Mes— 
Oatlen Ave., 318, O —J 25 bei 123, Hey gemacht, melche darauf drohte, ſich ge⸗ 
€. Tapl an Alice T. Zailtene, $3000 legentlich hierfür zu rächen, und Gulli» 
Südfront, 72 bei 142, Louile E. und MW. B. 
Veomans an Katberiı 6 Rueff, $6000, oo — * — 
ans am Satherine $ tigfte angriff. Als die Erbitterung 
Daniel Dlion an Edgar 9, Stroh. $: 2500 5 Maeſe 4 
Harding Ave, 304 Juß weſtuch von Spring. | TUT diefe Weife immer mehr angefacht 
field, XWitefront, 30 bei 124, Anna Ruta an 
Hy. K. Krausman. 83100. 
Campbell Ave. %., 169 Fuß ſüdl. von Bell 9 


Plaine, 29 bei 176, Max Baumgarten an 
John Jenett u. A.; $1400, 


Heurich. 33100. 
unter den Führern der Harriſonfaktion 
| Teto an Auguji WA, Wieste, 8400. 
Sunnhfide Uvde., 77 Fu öft ih don Wincheſter, u —“ — 
van ſowie ſeine Ratgeber auf das Hef— 
Simons Sub. 23-24, Sub Blls 4, Tein BE, 
worden war, faßten die Führer der 


Sullivanfaktion in einer heute Vor— 
mittag abgehaltenen Konferenz den 
Entſchluß, ſich doch nach einem Gegen— 
kandidaten gegen Gouverneur Dunne 
umzuſehen. Wer er ſein wird, dar— 
über fehlen noch alle Angaben. 

Als die Harriſonleute hiervon hör— 
ten, erließen ſie die Erklärung, daß 
ſie, wenn nötig, zum Kampfe bereit 
ſeien und gegebenenfaus ein volles Ge— 
— &. Deitin, — genticket aufſtellen würden, ſodaß man 
———— 24 bein 187, Ile erde dann im September bon Neuem feine 


Hallifey an Edward ©. Halvin; $5500. Dis : : J 2 
Mandell & En mans Sub Lot 84, m. h. f, Bit. Kräfte mit einander meſſen könne. 


5, 20—39—13. Jas. Sleiſchman an Bincente Waz geichehen fol, muß fon in 


stremar. $3 


425, “wo > 
Wilfon Sud, Kot 3, 17-30-13, Harcy 2, Holton | den allernächften Tagen gefchehen, ba 


n San ©. Organ; 84400, ie . 2 : 
Eongreh © 2, 151 F. weſtl. v. Lockwood Ave., ſchon übermorgen mit dem Einreichen 


Südfr,, 25 bei 124; John L. Buckleh an Mar- der Petitionen beim Countyſchreiber 


tin DO 'Meara, 86100. * * * 2 
orel Ave, 414 3. jüdl. d. Kulton Ste., Wette, | beziehungsweiſe beim Staatsſekretär 


I 
an, Se Scott an Sm Send | begonnen werben fann. Da die Reihen« 


Kcamingten Ave, 111 %. füdl. d. Chicago Ave.,| folge auf dem Ticet befanntlich von 
Weſtfr., Hy. W. Aufiin an m. E. Brofier, — 


# s050, größter Bedeutung ift und der erfte 
Bar s Ih 972 * tr . Hur Ste, Weft- ⸗ . 
{| active op. 272 5 mördt. d. Sucon Ste tert | ap fich als der weit beſte erwieſen 
} 


Wilſön MApe., Welt, DT Fuß öftlih don Birgi: | 

nia, Nordiront, 30 bei 114, Yum, Raymond an 
Beter Wilſon, $1440. 

Tripp Ave., 166 Fuß ſüdl. von Fullerton veſt⸗ 
front, 25 bei 125%, Emil Rudolph an Ju⸗ 
lius C. Rieth. $3300. 

Brinceton Vive, 515 Fuß ſüdl. von Weſt 47. 
Straße, Weſtfront, 23 bei 1243263 Hermann 
Biering an Valery Lemont. 31200. 

22. Str. Weſt, 200 Fuß öſtlich von Albanhy Ap., 
Südfront. 25 bei 121, Kazis Dangirda an 
Michael Krzyſton. 82100. 

Walnut Str., 304 Fuß ſüdl. von Homan Ave., 
Südfront, 24 bei 125, Frant N. Hawkins an 





Haß an Anna Kun— 1 Pie 5 — 
— ar _.. [bat, pflegten die Kandidaten oder ihre 
eit End ve, 200 5. mweftl. db. Labergne, Eitd- De . Br . 
“Teont. 33.56 bei 180; €. sirautwald an L. 3. ertreter jich früher jchon lange box 
Bradley, $5000, Zeit } ff 

Baller Abe, Cüpdoftede Race Str., Weitfr., 102 der Zeit in bet betreffenden Kanzlei 
bei 130 ;Cont, & Com. X. & ©. Vant an Ar | einzufinden, dieſes Mal wird dies 
Hl DODNE, ‚u .y ’ 

Le Claire Ave., 128 3. nördl. d. Joa Str, Wert | aber nicht gefchehen, da Countyſchrei⸗ 
front, 30 Dei 1455 3. B. Nillen an Lite 3. her Gweißer erklärt hat, daß er beit 

Rorel Ave ‚150,8. füdl. dv. Huron Etr.. Weitfe,, mit der Pojt eingegangenen Petitionen 
ee — M. Miller an John M. den Vorzug geben werde. 

Waller Abe. 409 F, ſüdl. v. Auguſta Str. Oſtfr., — a : _ 
RT Eheiitian Nelfon an Cecilia Kt. Hebel it Nichterfandibat, 
Carlien, $4300. — — 
Sheridan' Rd. 440 F. ſüdöſtl. v. Sherwin Ave., Als Kandidaten für das Amt eines 
zitfe., 90 Di 10; 9. 3. Petit an Julius 9. | Superiorrichter8 hat die Thompfon- 

Sumnpfide Abe, ‚co 5, teitl. b. Sage Str. Nord Brundage-Faktion der republikaniſchen 
cont, 50 be 27; 3. A. Bidderman an Glas 
rence &. Poung, g8ö00, N Er Partei heute Vormittag Oskar Hebel 

Farraguf Ave, 311 8. weftl, d. Glenmwood, Nord» j + . . 

s front, 30 bei 125: Geo. A. Weniih an Bertha aufgeſtellt. Dieſer bewarb ſich um die 
$. Moeller, $8000, a Staat3anmwaltänomination und blieb, 

Sunnhſide Abe., Südoſtecke Greenbiew, Nordfr., 

96.67 Bei 08; Eleanore Xhielmann an Henth da er diefe nicht erlangen fonnte, mit 
Bernahl, $3900. jet 5 ? 

Melrofe Str., 210 %. mweftl. db. Sheridan Road, einen Öetreuen dem Konvent fern. 
Gübfr., 200 —— J. Naghten u. Jetzt iſt es gelungen, ſeinen Zorn zu 

Grace Eir,, Eiidweitede Gebcablew Ave., Nord- beſchwichtigen. 
front, 35 bei 85: Albert N. Charles an Ma: ; i t 
AR an De Als Hauptquartier hat bie yaktion 

Aranle Etr., 200 3. öftl, d. Rocdwell, Eüdfr., 29 | Räumlich keiten im National Life Ge⸗ 


bei 158; Frank Loheintih an Alfred Baur 
86500. ran oheinrich al red auman, | bäude, Ra Salk, nabe Madifon Str, 


Blaine M., Cidoftede Albany Ave, Nordiront, 
147 bei 124; U, 2. Wulley an Sophia Morlen, gemietet, Sie erben Ion nächfte 


$125,000. 2% Woche bezogen werden. 
Montrofe Ave., Nordweſtecke Avers, Südfront, . 

PER 134; Julius Yah af Alex. 3. Tatge, 

815 

Mogzart Str. Nordweſtecke Sunnyſide Ave, Oſt. „T Vorſorglich. En „Fatal! Wenn 
[kont, 51 Sei 125; 8 ©. Daggett an Charles | jch, jeht meine Reifetafche bei mir hätte, 
B. Eihroeder, $2750. . . * ya —8* 

| Benfacola_Ave., 100 $. öftl. d, Campbell, Nord» ba könnte ich gleich abfahren!" — „Hatz-. 
front, 25 bei 124; Emma Gorlo an Julius 3.|ten Sie denn bor, zu verreifen?“ 
iPntowitz, 87000. RT ‘ — 

Suſchinfon Str., Südoſtecke Kimball Ave, Nord | „Natürlich, aber ich dachte, den Zug ° 
front, 30 bei 123; Eliöwmortd T. Martin an A fi A ie— 
Wm. A. Meder u. A., $2750. ? verfäumit du dod), da läßt du „bie. - 

Sraulding, &or., 110.9, nörbl. b. Summpfing, ſchwere Reifetajche lieber einftweilen 
Dftfr.. 30 bei 125; of. Baluzly an Chad, € * 
JIsrael, 80650. zu Hauſe! 


Benfacola Ave, 270 %. weltl, v. Spaulding, 


ER EN ohn Lindquiſt an Chas. Leſet die Sonnutagavpoſte⸗ 











Avdendpoſt, Cyleago, Donnerfag, den 13. Zitli 1916, 

Völkerkriege ein Wort „mitredet” und | 
daß feine neue große Baryummine töt- 
* — liche Gaſe für dieſen Krieg liefern 

' Gnidedung grober — Bee Ce | wird („Galifornia mine yield3 gas fer 
den Wird zum Sluh. — Der Gold-, Mein | mar“ und „Barium GSulphate from | 
and Blumenitact liefert tötlihe Gafe sn remont Beat to be fent J Japan to) 


” 
‘ 


KGigendericht der „.tbenbpoft“.) 


Aus Kalifornien, Gin großer, Fühler, friihe Luft Laden | 


Slover Tag si hothichilds 


„Glover” Bargaind werden nicht angezeigt. Sie find iedoh im Laden vorhanden! Ahr werdet wenigitens eins 
in jedem Departement in Rothichild’3 morgen finden. Gin großes, grünes, vierblüttriges Kleeblatt zeigt, wo hr fie zu 
fuchen habt. Cine große Eriparnif ift Ener, wenn Ihr eined der Blätter findet. Freitag ift der vorlette Tag 


mn 
Mehrere Taufend Männer, Frauen 

und Kinder vergnügen fich in unjerer 

bemerfenswerten Ausstellung von Ye- 

benden Fiichen jeden Tag. Hunderte 

von Fiichen — — 

aus allen , —* 

Teilen der 


Sammelt dieſelben! 
Mit jedem Einkauf, 
beutfge Colddkn. — Zur Deutihendepe in | 5 den hr hier macht, 
San Srancisto. — Mordgierige — made into death dealing vapor“). J 8 erhaltet Ihr „S. & 
Sederhelden. — Gertrude Atherton ein per— | Und im’ Tert des Entdeckungsberichtes J H.“ Trading Stamps 
nties angloppites Freuenzime heißt es u. a. ſogar wörtlich: „Giftige | IR dieſelben ſind 


mer, — Die deutihe Hilfstätigleit in San) 7 Be 
Stancislo, — lm die Taliforniihe Landwirt | Safe, die ihren Urjprung auf dem | $ wertvoll. Fragt in 
‘dem Brämien:Bar- 


ſchaft iteht’3 ausgezeichnet. 


ich immer mit einer 


| Gipfel eines Falifornifchen Berges fin- | 
San Francifo, den 8. Juli 1916, | dei, werben vielleicht bald unter ben | 
Bisher verzeichnete | Tegionen von Deutfhlands größtem | 


Strategen, des Feldmarfchalls von | 


Art freudiger Ge: | Hindenburg, im meitlichen Rußland | 
nugtuung dieTat- | der Tod verbreiten“. | 


daß 
zu 


ſache, 
fornien 


Kali— 
den!the top 


„Poison gases originating from | 
of a California mountain 


Staaten derlinion soon may be dealing death to the! 


gehört, 


die feine legıons of Germany’s great strate- 


| Kr i easmunition 'gist, Field Marshall von Hindenburg, 


führen, menigftens 
Maßjtabe, der der ! 


nicht 


tede wert wäre, &3 


I 


erzeugen und auds in western Russia. 
in einem |und: „Der Gipfel des remont Peat 


berjpricht jeyt eine Drohung für bie 


heißt zwar, daf in den biefigen Union in Rußland fümpfenden Armeen bes | 


Iron Works, der größten Schiffsbau— 


werft an der pazifiſchen Küſte, Unter- 


ſeeboote und Torpedos für die Alliir— 
ten hergeſtellt und, in ihre Einzelteile 
zerlegt, nach Canada verſchifft wür— 
den, ſowie daß die zwei oder drei zum 
Du Pont Pulvertruſt gehörigen kali— 
forniſchen Pulvermühlen Tag 
Nacht mit verdoppelter und verdrei— 
fachter Mannſchaft im Intereſſe Ruß— 
lands, Englands und Frankreichs ar— 
beiteten; aber wenn dem auch ſo iſt, ſo 
fällt Kaliforniens Anteil an Erzeug— 
niſſen und Lieferungen für den Krieg 


l 


und | In 


Kaifers zu werden.... Das gliternoe | 
weiße Geitein wird vom Berge nad) | 
San Francisto gebracht und von hier. 
nah Japan verſchifft werden, wo 
enorme Mengen giftiger Gaſe daraus 
erzeugt werden ſollen, um Kontrakte 
für die ruſſiſche Armee zu erfüllen.“ 
Ihe top of Fremont's Peak now 


promiſes to become a menace to the 
Kaiſer's armies fighting in Ruſſia“ 
eic. etc. 

| 
ıZert las ich heute im „San Francisco | 


| Eraminer“, 


jo Heinen Staaten wie Delaware, New | 


Serfey, Sonnecicut und 
Aufjet3 gegenüber nicht im geringiten 
ind Gewicht, von Staaten wie New 
J 
uſw. ganz zu ſchweigen. In übergüti— 
ger Gebelaune hat Mutter Natur das 
berg⸗, acker- und gartenbaureiche Ka— 
lifornien mit ſeinen Edelſchätzen an 
koſtbaren Metallen und noch koſtbare 
ren organiſchen Erzeugniſſen des Bo 


dern zur Lebenserzeugung, 


Dieſe Ueberſchriften und dieſen 


dem hieſigen Blatt des 
Herrn Willim Randolph Hearſt, dem 


Maffa größten und verbreitetſten Blatte weſt- 
lich von Chicago und St. Louis. Und 


in derſelben Nummer des „Examiner“ 


York, Pennſylvania, Ohio, Illinois ſteht wieder einmal, wie ſo oft in die— 


ſer Hearſt'ſchen Zeitung, ein wirklich 


neutraler und dem Deutſchamerikaner— 
tum ſogar direkt wohlwollend geſinn- 


ter Leitartikel, 
Deutſchamerikanern u. 


in dem es von den 
a. heißt: 


„Könnte irgendeiner von uns Hierge— 
dens micht zur Lebensvernichtung, ſon- borenen mehr tun, um unſerem Lande 


zut Le- unſere Liebe und Treue zu beweiſen? 


benebejahung, zum Lebensgenuß ge- Es ſcheint uns, daß dieſer nichtswür- 


ſchaffen. Das ſoll aber, wie's ſcheint, 
leider jetzt anders werden. Segen ſoll 


digen 


(miſerable) Propaganda der 
Feindſeligkeit gegen unſere Mitbürger 


ſich in Fluch verwandeln, und ein neu- deutſcher Geburt oder Abſtammung 
oder vielmehr wiederentdeckter Mine- ein Ende bereitet werden joltte.” 
talreihtum, der Kalifornien vor allen Schon feit Jahr und Tag dringt 
anderen Siaaten der Union auszeich- der „Examiner“ in ſeinen Leitartilel⸗ 
net, ſoll, wie ich in den heutigen Mor- palten auf ſtrikte Neutralität der 
genzeitungen San Franciskos Iefe, al- Bundesregierung in biejem Völkerrin— 
len voran oder ſogar ausſchließlich in gen. Wirklich neutral ſein heißt aber 
den Dienſt des gräßlichen Völtermor- indirekt Deutſchlands Sache fördern; 
dens geſtellt werden. Auf dem Gipfel denn es bedeutet, der eigenen Kraft 
des Fremont Peak im County Mon- und Tüchtigkeit der ringenden Völker 
terey, nicht allzuweit von San Fran- die endgiltige Entſcheidung in dieſer 
cisto, ſind neuerdings ausgedehnte La- größten, von ganz beſtimmten hiſto- 
ger von Baryumſulfat (ſchwefelſaurem riſchen, wirtſchaftlichen und politiſchen 
Baryt oder Baryum, bez. Barium, in Bewegungsgeſetzen herbeigeführten Ka- 
der Mineralogie auch Schwerſpat ge- taſtrophe der Weltgeſchichte zu über- 
nannt), Witherit, Barytfeldſpat und laſſen. 
andere ſchwefel⸗, kohlen- und ſalpete⸗ Gar mancher Leſer des „Examiner“ 
ſaure, hauptſächlich aber ſchwefelſaure wird beim Vergleich zwiſchen den 
Varyumverbindungen entdeckt worden. Leitartikeln mit den Ueberſchriften 


| 


| 81 Männer - Unterzeug, 


MHGoſen. 


| Liste, 


los, feine Gauge, 


lar, 2. Floor, 


fi einen der vielen hundert Bargains zu fihern. Lefet untenftehend. 


Schöne jeidene Kleider, $12.50 Werte, 
zu 56.95 


Seide ift wieder Febr modern, Wohin Ihr gebt, Tebt 
Ihr feidene Kleider. Dieſe stleider find wohl die größ- 
ten VBargains, die wir je offerirten. Die Yacond ar 

die moderniten. Stoffe jind 
elegant u. dauerhaft. Gerade 
die richtigen Stleider für Das 
men für die gegenw. Zeit.— 
Triginal = Werte $12.50 Dis 
$15.00, Berfaufspreis, 


56.95 


Waihfleider fir Damen 
und Mädchen, dc, Einzelne 
Größen und TFacons, bes 
fhmußt, Werte bis au $1U, 

für 9de, 
Seidene m. Cloth 
Goat3 für Damen 
für 
67 nad den $3, $4 u. 
$5 Modellen ges 
macht, volle Flaring runde 


und Mäpddıen, 
ein⸗ 
Facons, mit Swagger Taſchen 


31.95. Eine 
zelne Partie von 
wie loſen Gürteln und Perl— 
Vierter Floor. 


Novelty Seide und 
Cloths, in ſortirten 
Facons, Werte bis 


su 815. 
Elegante Waſch— 
Skirts zu 831. 00. — 


mutterfnöpfer, 


Perfection Haus-Tsarbe, Gallone 69c 
Bertig gemifchte, für den inneren und äußeren Gebrauch, 
. Baſement 


Dusend Rollen 5c Toilette-PBapier, 3de 


Gute Onalität Erepe Tiffue, Bafement 


* 


ner zu 69c 


Von Nainfool gemadt, Athleten Facoıt. 


$1 Union Suits für Män- | 50c Union Suits für Ana- 
| 
| 


Haupt Floor Suits. 


Stravatten, 29c 


Großes offenes Ende, in eleganten | 


s —9 merleibchen, 
Muſtern. Haupt Floor 


Nummern. 


ben, 3dc 
Keep Cool janitäre 


- 2 GR. u Re Mei ei 
‚50e neue feidene Männer | 2de und 35c Leibihen für 
Damen, 15c 


Niedriger Hals, feine Wermel, 


fein gerippt, 


Drogen—Toiletteartifel 


Recht vorbehalten,die Duantitäten zu befchränten. 
Balmolive Scife, Etüd 66; Dutend 690«, 
Ronds Lantihing Cream, 25 Größe, 18e, 
Levys Lablache Geſichtspuder, 34e. 

Sanitog Zahnpulver, Paſte oder flüffia, 25c: 

Größe 176; 3 für 506. 

Newbros Herpicide, 50c Größe, 34e, 
Nurated Iron, $1.00 Größe, Te, 
Weiß emaillirte Douche- oder Bettpfanne, $2 

Wert, 98c. 

Badebraufen, roter Gummi, 5 Zub Schlauch), 
00 Wert, 59e, 

Pluto Wajjer, volles Dutart, 35c Größe, 20e, 
Doans Kidney & Xiver Pill, 50c Größe, 37e, 
Sloans Liniment, 50c Größe, 33e, 

Galdiwells Eyrup of Bepiin, $1 Gröhe, 509€ 
Guticura, NReiino!l oder Woodburys Seife — 

250 Sröbe Etüd, 17e; 3 fire 50e. 

Rompeian Maifage Cream, 50c Größe, 39€ 
Hauptfloor. 


Kurzwaaren 


Recht vorbehalten, die Quantittäen zu beſchränken. 

Hump Haarnadeln, „locks the lod3*, 10c-Ra- 
det zu Sc. 

25 und 50€ fanch NRhHincitone beickte Shell 
Pins, 12%c, 

10€ Büchie 2 in 1 od. Ehinofa Schuh-Paite, Ge. 

3. 3%. Glarts 200:Yard Maichinenfaden, Dir: 
kend Spulen, 21e, 

Allover Seide Haarnetze. 
Dußzend 10c. 

Kleinerts Fabrikat Brafficre und 
Dreß Shields, 436. 

24-Yard-Rolle weißes Banmivolle-Tapc, 6c, 

Gummirte janitäre Schürzen, 12Y44c. 

Mustin-Unterwaiits für Kinder, 10c, 

Glaftiige Sciten » Strumpfhalter für Kinder, 
Paar 7c. Hauptfloor. 





alle Farben, das 


Garment 


Voile, M. 
156. 
403öll. nur 
Maſchen Union- in weiß, 
Dritter Floor. 2. Floor 


— 


Com: 
‚extra große 
Dritter Floor. 


Bercale-Schürzen zu 29 


15c Tafchentücher, Ic 
Reinleinene Zafhentücdher für Männer, mit fanch_Blod- 
Buchſtaben. Haupt Bloor 
Eilbogenlange Seidehandichuhe, 59c 
Tricot Seide, weiß oder fohwarz, in allen Nummern, 
Haupt Floor 
de hübjche befleidete Puppen, 456 


17 Zoll Hoch, fauch, walhbare Koftüme. 
Eiebenter 





Floor 


Seide, Serge und fanch Gewebe, durhiveg gefüttert. 
Vierter Floor 


Mitfes u. Mädchen weiße Middies, 506 | 


Gefhnürt und Tafchen, Größen 8 bis 20 Jabre._ 
Vierter Floor 


Boile-Kleider für junge Damen, 9dc 
Beiß und farbig, biß zu $3.00 wert. 
Bierter Floor 


r ne ET * — a 
518 Wilton Belvet Rugs, $14.75 
9 bei 12 Zub, in einem foliden Etüd gewoben, orien- 
talifhe Diuiter, Fünfter Sloor. 
1» 2 6) € 
54.50 Royal Wilton Rugs, $2.39 
27 bei 54 Boll, die beite aller Kammgarn-Qualitäten, — 
melirte Mufter. Fünfter Floor 


50* Badeanzug-Tajdhen, 39c 
Schwarz; emaillirter Oxford Facon Badeganzug Bag, — 
mit Gummi gefüttert. Fünfter Floor 

81 Haus-Kleider zu 89 


Gingham oder Percale, alle Größen. 3. Floor 


Kinder: 
| Saarichneis» | 
| ben, 1öe. 
| 3. Zloor | 


— — — 


von unſerem großen $1,500,000 Räumungsverfauf. — Jedes Heim in Chicago ſollte einen Vertreter hier haben, um 





| 
| 


Welt hier 
si 3 jehen. 


2 = ” 
Palm Beach Männer-Anzüge, $4.75 
Einfah oder Pi Rücken, perfe 
gefehneidert, Fo. Beeen, verm 


Männeranzüge aus Füh- 
lem Tuch, $7.50 


Schlichtgrau oder lohfarbig, auch 
blaue und lohfarb. Knob Eifelte, Ste 
leton oder ein Niertel gefüttert, ein- 
fade oder Pind-Rüden, elegante An: 
züge für den Eoınmer, $7,50, 


Ferien-Hoſen, 82.85 
Fir Männer u junge Männer. 
54 Knabenatxüge 82.45 


Hell- oder dunkelfarbig, für den 
rauhen Gebrauch, angebroch. Partien. 


85 Knaben-Anzüge aus 
kühlem Tuch, $3.85 

Sleleton gefüttert, viele 
Größen 7 bis 16 Jahre. 

Knicker-Hoſen für Knaben, zu 50c 

Wolle, Khali, weißer Duck, alle Größen bis1 

Knaben-Bluſen zu 35c 
Seconds, reguläre oder Sport-Kragen, 50 


Werte, 35c, oder drei fiir $1.00, 
Boitbeitellungen ausgeführt. 


Den a 
Facons zur Mirswahl 


TNabhre, 


»0c_ bis $1 
sterne EC. DO D.oder 


Zweiter Floor 


TE  —— 


59e und 69 Undermuslins, 33c 


Wenig beſchmutzte Kleidungsſtücke. Dritter Floor 


81 Muſter⸗-Undermuslins, bbe 


Feine Stoffe und Trimmings. 





Dritter Floor 


Sunbonnets, ſpeziell zu 256 


Solidfarbiger Percale, in roſa und blau, Ruffle beſetzt. 


Dritter Floor 


Iteberbleibfel von Bildern, $1 


Prachtvolle Sujets; 
zerlratzt, Werte 


bis 82 Fünf 
bis 82.98. Fünfter Floor 


* — 
Poſtkarten-Rahmen, 6c 
Nette ſchmale Gold Moldings, vollſtändig mit Glas und 
Backs. Fünfter Floor 


Frucht-Jars, Pints 40; Quarts 5e 


Raͤhmen an einigen ſind ein wenig | 


w 

59 

Unterbemden umd 
Main Floor 


25e Soden für Kinder, 
15c 


Ecru Balbriggan 


Fanch Oberteile, weiße Vaumwolle und 


Oberteil. 
Haupt „Floor 


gewobener fancy 


25c Damen-Strüntpfe, 
15c 


Schwarze mercerised Ctriimvfe, nabt- | 


Haupt Floor 


51 Damenſtrümpfe, 50c 
Stitch reinſeidene 
Haupt Floor 


Schwarze Drop 
Strümpfe, Cecond3, 


de Leibehen für Damen, 
39 


Sandachäfelte weiße 
Leibchen. 


Note 
Dritter Floor 


Eommers | 


‚Schön geblümt aufhellem Grund; bes 
stell au 29e. Tritter Floor. 


39e türfifhe Handtücher, 
2dc 
Große Torte, doppelt aedrebtes Garn, 
ganz weiß oder mit farbiger Vorte, 
Zweiter Floor, 
59e Tafel-Damait, 
Yard Bde 


Nefter bon gebleichtem Tiſchdamaſt, 64 
golf breit, in guten, gewünfchten Längen. 
Sweiter Floor. 


Reiter von 15c Weißwaaren 
6%4c 


Nainſool, Batiſt uſw. 
Zweiter Floor. 


Voiles, 


Zigarren 


Valmont rei⸗ 
ne Havana — 


83 Männer-Orfords, 
51.95 


Schnür⸗Facons. 
Hauptfloor. 


San Felice, 


Knöpf⸗- und 


50 $1.7%, 


„Made in Bond”, 100 Corona Großẽ, 
Kiſte bon 25, 31.48; Stück Ge, 
Kiſte v. 
San Felice, 50 au 831.72; 7 für 25e. 
50. 656. 


Die beliebte Maſon Marle, 
gen und Porzellan gefütterten Zinldeckeln. 


6 Jelly-Gläfer mit Blechdedel, 9c 
Klares NKrhitall-Gla3 und glatte 
das Dutzend. 


Sloor 


Kanten, regulär 
Fünfter Floor 


33 50 a S 8 
53.50 Dinner:Service, $1.98 
Gerade richtig für 
loration oder ſchlichte Facons. Serviee 
83.50 Wert. 81. 8. 


für ſechs 


Fünfter Floo. 


Farbige Chiffon Taffeta, Yard 8145 


36 Zoll breit, ausgezeichnete Qualität, gutes Sortiment 


von Farben, auch in ſchwarz Zweiter Floor 


Geſtreifte Chiffon-Taffeta, Yard 1.45 | 


Evort Efirt3 pai- | 


36zöllig, ausgezeichnete Qualität, für 
ſend. 


‚Zweiter Floor 


Teine Taffeta-Radium, Yard $1.45 
405Ööllig, neue Entwürfe, für ganze Kleider paifend, 
weiter Floor 


Zigarren 


Turedo, ein 
. Pfınd Glas 
Humidor, 90c Wert, und 50c Briars 
Pfeife, die zwei für 8öe, 
106c Whip oder Stag Tabak, 4 Büch 
fen für 26«, Hauptfloor, 


69€ Shep. Farrirte Suiting, 49% 


bollitändig mit Gummirins | 


24c | 


Sommer Cottaaes, bübihe Guld-Des | 
PBerlonen. | 


42 Holl breit, verfhiedene Größen fhmwarze und teiße ! 


Kalifornien ift auch anderwärts reich, 
an Barhten, die berühmt find wegen 
bes reichen Ertraas x Schwefelfäure, 
bie aus ihnen nemwonnen wird. | 
Baryum fommt niemals rein oder ge= | 
diegen bor, auch in Kalifornien nicht; 
aber ber jebt in aemwaltigen Men: 
gen auf dem TFremont Beat, einem 
Berae pulfanifchen Uriprungg, gefun- 
dene jchmefelfaure Baryt ijt hemilch 
beinahe aanz rein; bielige Chemiter | 
und Metallurgen ftellten den Grad jei- 
ner Reinheit auf 98 Prozent feit. 


Schon vor mehr als einem halben 
Sabrhundert, anfangs der fechziger 
Sabre des vorigen Jahrhunderts, mur= | 
den die Barntlager auf dem Fremont 
Beat von Goldfuchern entdedt, die 
bort Gold» und Silberablagerungen 
gefunden zu haben glaubten uny mit 
dem Abbau anfingen, ihn aber rajch 
wieder einjtellten und die Gruben als 
„böllig wertlos“ auf: und der 2er: 
gejjenheit anheimgaben. Sie fannten 
eben nicht den Wert, die xhemifch- 
technifche Bedeutung des Baryums. 
Dieſes iſt befanntlich eines der nüb- 
lichiten alfalifhen Erdmetalle in der 
Melt. E3 wurde zuerst, wie jo vieles 
anbere Wertvolle auf dem Gebiete der 
Chemie, von dem großen deutfchen 
Chemiter Karl Wilhelm Sceele ent- 
dedt, und zwar im Jahre 1774. Ceit- 


u) dem Tert der Kriegs- und an— 
deren Nachrichten de3 Blattes erftaunt | 
fragen: „Erflärt mir, Graf Derindur, | 
diefen Zmiefpalt ter Natur!?“ Nun, 
die Erklärung ift nicht allzu jchmer. | 
Die Zeilenreißer, die die monftröfen | 
deutichfeindlichen Weberfchriften und | 
Berichte im Nachrichtenteil des Blat= | 
tes verüben, find „angelfächliiche, | 
Sünglinge, die zwar nicht — meit das ı 
bon ilt qut vom Schu — mie andere 
anglophilen jungen Amerikaner in den 
Schütengräben und in der Luft gegen 
die verhaßten „Xeutonen“ oder | 
„Boches“ fämpfen, dafür aber hier im | 
fiheren Santtum mit Tinte, Feder 
und Druderichmärze die Deutfchen | 
und ihre Verbündeten millionenmeile 
„zur Strede bringen”, Hingegen Siben | 
in der eigentlichen Nedaktion der Zeis 
tung Männer, oe nicht von ber anglo= | 
philen Sriegspfochofe erariffen find, 





ITondern den Kopf ruhig oben behal- 


ten und Deutfchland gerecht zu mwer= 
ber, verjuchen, hie und da fogar mit 
ausgelprochen britenfeindlichem Unter= | 
ton, Die Motive gehen uns bier mei- 
ter nichts an: ob reiner, lauterer Ge= | 
rechtigfeitsfinn oder auch ein gut Stüd 


N 


Intereffenpolitif, 3. B. der Kampf ges | 


|gen die Wilfonfche Regierung oder das | 


| werden 


dem hat e3 auf fajt allen Gebieten ber | 


rektifhen oder angewandten Chemie |? 2 
» 1 9 ıhte und da auch in der großen ame- 


eine geradezu unjchätbare Verwen— 
dung und Bedeutung erlangt, 3. 8. 
in der YFarbeninduftrie, in der Tape- 
ten=e und PBapierfabrilation, in der 
Gerberei, in der Kautfchufinduftrie, 
für 


Beitreben, „allen Geiten gerecht” zu 
und fih au die Deutlich: 
amerifaner al3 Abonnenten und An: 
zeigenfunden zu erhalten, Genug, daß 


rikaniſchen Tagespreſſe ein Lichtſtrahl 
aufleuchtet und wenigſtens einen Tag 


lang das bedrückende, herzbeklemmende 


Dunkel der Unwiſſenheit und Böswil— 


und Leinwand, für die Darſtellung 
bon Schmwefel:, Salg-, Chlor-, Salpe: | 


ter- und Chromfäure, 
bon Cchmefel 


die Bindung | 
an Zint und Kupfer, | 


die Darjtelung von Wafferitoffgafen, | 


als Baryumoryd oder 
für die Beftimmung der 
fäure, in der Zuderfabrifation, formie 
als Chorbarygum gegen Kefielitein (e3 
zerfegt den Gips des harten Waffers), 


Schwererde 
Kohlen-⸗ 


als Ratten- und Mäuſegift, als fäul- 


m ligkeit zerreißt. — | 
da3 Xppretiren von Baummolle| ' B 


Da3 non plus ultra in der blind: 
mütigen Hebe gegen alles, was deutſch 
ift und heißt, hat fich ein hiefiges eng- 
Iifches Wochenblatt geleiftet, indem e3 
mit großem Gufto einen Brief abdrudt, 
den die bekannte, mit Vorliebe die 
Hearft » Blätter unfiher machende 
„Society“ = Schriftftellerin Gertrude 
Atherton an den Londoner „Dutloof“ | 
geichrieben hat. Man höre und lache 
und trauere zugleich: 

„Vor dem Kriege hörte man oft, 


Famous Leaders Zigarren, 


— 


| nen auzgefhnittenen Edhuhen. 


54 niedrige Damen-Schuhe, $2.45 
Rump Golonials, Oxford, Räumung der Caifon in feis 
Dritter Floor 





53 Pumps für Damen, $1.75 


Cloth Oberteil, Patent ıınd Kid Vamps, 3. Floor 


Tapeten herabgeſetzt 


Ausländiſche Tapeten, in den Swiß, Tekko, Fi— 
bers und Period Hangings, in den viel verlangten 
Novelty ausländiſchen 


bis $1.00, die Rolle zu 


| weniger al8 dem halben 


| forativen Border3, ehr 


5 Fuß Abteilungen — zu 
Preiſe. 

beliebten Farben, mit de— 
ſpeziell, die Rolle für nur 


Szeniſche Frieſes, in 


Zweifarbige, in allen 


— 


222. 
Tapezierer geliefert. Fünfter Floor. 


81.25 Panama Sniting, Idc 


503Öllig, arau und lobfarbig, in Streifen, Ntarrirungen 
und Mifchungent, Zweiter Floor 


87.50 Fiber Dampfer: 
Koffer, $4.95 


3Ply Baßwood, mit hartem Fiber 
bezogen, ſchwere Meſſing Eclkl⸗Klam⸗ 


| ven, 
Abteilungen, 
| 38 


Excelſior Schloß, Tray mit 
Groͤßen 34, 36 und 
Zoll. Fünfter Floor. 


1.50 Goto Matting Suit Cafe, 83c 


länger al3 quie Ameritaner, fondern !und Umgebung haben bisher für die] Induftriezweige florieren und immer ı 
als das, was fie wirklich find, nämlich | Kriegsnotleidenden Deutfchlands und | mehr Yortjchritte machen. 

als böllifche Pelt („infernal pefts“). | Umgebung haben 
Sollten wir einen Krieg mit Deutjch- 
land haben, fo wären jte bemitleidens= 
werte Kreaturen; denn jo viel Spef=- 
tafel fie auch machen, find fie doch jehr, 
in der Minderheit. 
ihnen, die fich nicht vorher auß dem 
Staube maden, würden hier in3 Kitt- 


Leichte Corte, 24561, Größe, Stablgeftell, hat Meffing- 
Schloß und Gatches, hübich gefüttert. Fünfter Floor 
Matting-Tajchen zu 49c 


Srxiord Facon, 14=, 16- und 185ÖU. Größe. 5. 





Floor. 


Diejenigen von 


hen geftedt und ihr Eigentum mürbde | Bulgarien 


ihnen abgenommen werben. 


56000 


.. .- 
Friſche Fiſche 
Fanuch Halibut Steals, Pfund 156. 
Late Superior Weihtifh, Mund Ue. 
Magerer Lale Tront, Pfund 140. 
Friiche mittlere Matrelen, Piund 14e. 
Diounders, 


Pfund 


” — 
Ausgewähltes Fleiſch 
Prima Beef Roaſt, 
Pfund 
Vorderviertel 1916 
Pfund. 
Friſche Kalbsleber, geſchnitten, — das 
Pfund 
Schulter oder Bruſt von fanchy Veal, 


Friſche oder gepölelte Rindszungen, 
Pfund 
Siebter Floor. 


Groceries 


10 Pfund granulirter Rohrzucker 


Mit Grocery-Order von $2.50 oder mehr, — 
Fleifh, Zuder, Mehl, Seife, friihes Obft umd 
Gemüfe nicht eingeichloffen. 

Gereiota over Sold Medal Mehl, % 
Sack zu $1.69, 

Stinners oder Quick Lunch 
Spagbetti. 3 Radete für 25c, 

Fancy große reife Waſſermelonen, Stück 49c. 

Fanch ECream Brick oder Limburger Käſe — 
Pfund zu WMe. 

Sniders Salad Dreſſing, große Flaſche, ?2e, 

Reiner Frühſtücks-Kakao, 1-PfdPacket, 21c. 

3 Büchſen Ammo, pulveriſirtes Ammonig, 25e. 

3 Büchſen Bakers friſch geſchnittene Kokosnuß 
au 25c. 

* Pfd. Towel Sack Combination Kaffee zu 
$1.25, 

An der Sonne netrodneter Japan Tee, nee 
Ernte, feiniter importirter, ein reaulärer $1.25 
Wert, Pfund 796 Eiebter Floor. 


Barrel⸗ 


Makaroni oder 


bisher für Die, 


erhalten. 


ı Die Viehzucht entwidelt 
| Kriegänotleivenden Deutfchlands und | großartiger, aber noch lange nicht auS= | 
| feiner Verbündeten insgefammt über | reichender Weife, und vor allem blei= | 
341,000 Dollars (genau $341,461.96) ben die Erzeugniije 
aufgebracht, abzüglich aller Untoften. | fchaft noch weit hinter dem Verbrauch 
Bon diefer Summe haben u. a. Dejter: | im Staate felbit zurüd. San Fran 
teih = Ungarn $72,000, Sibirien | zisto allein mußte deshalb 0 
$29,000, die Zürfei $11,000 und |jahre-faft 11 Millionen Pfund Käſe 
Der | und über 27 Millionen Pfund Butter 
Un d!Xerzte-Erpebition und dem Afabemi- | aus dem Dften und aus Auftralien | 
Der jüngjte, diefer Taae 


52 weile Männer:Orfords, $1.20 


Fir die Ferien, Haupt Floor 





15c Gamijoles und Korjetbezüge, 10c 
Auf auter Qualität don Nainfoof geitempelt, in bübfchen, 
Entwürfen. 


20e Stid-Baummolle, Dugend 12c 


Weiß, lohfarbig und cceru, garantirt echtfarbig. 
Dritter Floor 


Beſchmutzte Leinenwaaren, Stück 190 


Eingeſchloſſen ſind Scarſs, Shams, Bibs, geſtempeltes 
Leinen, Doilies „Sophaliſſen Slips ete. 3. Floor 


81 lederne Envelope-Börſen, 69c 
Von Pin Morocco Leder, mit Back 
blümtes Ceidefutter, Chamois-Taſche. 


ww g 2 A - - 
(de jeidene Handichuhe, 50c 
Zeide Sauntlet Handichube fiir Tamen, mit Strap Hands» 
gelent, weiß mit drei Reihen bon jchivarzcen Backs. 
Haupt Floor 


Strap Griff 


80c Linoleum, Duadrat:Yard Dec 


t Wards breit, beſte Korh— 
boden gewöhnt. Größe ohne 


zu ſtückeln. 5. Floor 


zu 50c 


und weit, Nole Front 
Dritter Floor 


Lange Kimonos 


Ron Lawn acmadt, 
und Rücken. 


astra groß 


Law Drejiing Sacques, 22c 


feine, 


Muiter, 
Dritter 


Gemuſterter Lawn, hübſche 


Floor 


2* 


Verlorene 
in 


ſich 


der Milchwirt— 


was ich für Sie tun Tann. 
ſprechungen. 


viele von vorzeitiger Schwäche 


im Vor: | nuge die neuelten 


und Behandlung. 


tage: 9—11 Pormittans. 


Dritter Floor A 


ges | 
Haupt „Floor | 


I 
! 
| 
| 
I 
| 
! 
| 
| 
I 


I 


I 


Qualität, bededt jeden Fu | 


I 


alle Größen. | 


Brivate Leiden, 


Mannestraft — Beihiwerden—Varice 
cele—Britatiraniheiten—Blutvergiftung 
und zu geringen Koftell, dauernd gebeilt, 


Scien Sie niht im Zweifel 


defuhen Sie mi wegen freier Koninitatiom | 
und ich werde Ihnen offen und ehrlih jagen, | 
Keine fjalihe Ver⸗ 
Sn meiner 23jührigen Erfahrung | 
als Spezialarzt babe ih taufende geheilt und | 
erettet. 
SerumsBebandlungen. Ich 
| habe die mobderniien Apparate zur Diagnofe | 


Tänlid 9 Born. biß 7 Uhr Abends. | 
Hlunden: Montags, Mittwoch und freitags: 
9 Lorm. bi! 6 Abends, Sonntags und ZFeier⸗ 


Karrirungen, 


Zweiter Floor 


$1.25 importirte Suiting, 69 


64 Boll breit, geftreifte3 Euiting, für Coat3 ımd Zfirte. | 


Zweiter Floor 

Reiter von 12150 Kleider-Lamns, 5e 
Auch dotted Swiß, ſchattengeſtreifteVoiles ete., 
ten und conventioneſlen Entwürfen. 





‚weiter Floor 


14 — 242 2 92 
50c Suitings, 256 
in guten Farben, bis zu 50c wert, 
Zweiter Floor 


806 ungebleichte Bettüücher, Höc 


Neiter von 


bis 45 Zoll breit, 
die Yard für 2öc, 


an 
ob 





Nahtlos, Größe 81 bei 90, die Corte, die beim Walichen 
ſchwerer wird, fpeziell, zu Hör. Zweiter Floor 


53 Plaid Bett-Blanfets, $2.25 
Volle Größe, fortirte Farbe, deutihe Appretur, * 
Zweiter Floor 


— 2 2 x - 
Scrim:-Gardinen, Baar 59c 
300 Paar, Tantirte Eeite und Bottom, mit 
einiaß, 2% Yards lang, nur elfenbeinfarbig, 
weis und dreimal den Treis. 


Spitzen— 
wert 
5. Flodr. 


w s 
85c Gretonnes, Yard zu 29 
50 Etitde don hocdfeinen Eretonnes, 85c_die Yard Iot., 
in reihen Yarben, dauerbalt, Fünfter Floor 


Zujammenlegbares | 
Bürgerſteig— 
Sulfy, $1.25 

Leicht und fachte im Fah 


ren, Gummi Weifenräder, 
mit ZIrailer:Rädern hinten. 


Saar 
Entrances.State Van Buren & Jackson Sts. 


Entrance From L' Trains 


Männer ! 
Diejenigen, tvelche anderivo ohne 
rag Erfolg behandelt 
wurden, 


Ronmt zu mir, 


Nicht ein Dollar zu 
bezahlen, bis id 
Erfolg gezeigt habe. 
Ich bin ein Arzt für 
Männer, tvclder 
S jett Rahren deren 
Strantheiten zu feinem Spezialſtu— 
diume gemacht Hat, und der meik, 
a3 ımd Mann zur geichehen hat. 


fhneb | 


f 


IH ber 


in geblimms= | 


dann wollen wir audfden Hilfsbund find je $1000 und einführen, 


Dr. WEINTRAUB 


Ic narantire Erfolge in allen pri» 


niötmwidriges Mittel, und auf dem Ge- 
biete der Medizin als Mittel gegen 
Strofulofe, Tuberkulofe, zheumatifihe 
Griententzündungen uſw. uſw. 


daß dem Verein für Sanitätshunde 82000 erſchienene Bericht ber Behörde erklärt, | Denticher Speztal-Arzt, 
| t daß die Milhwirtichaft in Kalifornien | 36 Weit Randoıph Str., Ete N. Deorborn Sir. 
leine vorzügliche Gelegenheit zum Gelb: DWOBEE WE en 
Aber die Sache muß | — 


niht vergeffen, 
man in unferem Lande |überwiefen worden, während bis jeb 
die Gewohnheit bat, 3 ujfchon $210,000 an das Deutfche Rote | 
Inden.“ Kreuz abgegangen find. Diefe Zah | verdienen biete. 


Idaß die Deutfchen hierzulande zu den 
‚beiten, fleißigften und befcheidenften 
Bürgern gehörten. Fleifig find fie, | 
‚und mande von ihnen haben bier einen 


baten umd chroniien Männer» 
frankheiten. BlIntvergiftung, Bari- 
eocele, Beihwerden, Hndrocele, Ber- 
Inft der Mannestraft, fhwahe Bla- 


berftanden fein. 


Aber all diefe gewaltige induftrielle 
und nüblich-mwiljenichaftlihe Bedeu— 
tung der auf dem Fremont Peat mie: 
berentdedten Baryumlager für Kali: 
fornien und die gefamten Vereinigten 
Staaten intereffirt die „neutralen“ 


Zeilenteißer in unfzrer angloamerifa: | 


nifchen Heb- und Mordpreffe nicht im 
geringften. Faſt nicht das Tüpfelchen 
über dem i erwähnen ſie davon. Da— 
gegen regijiriren jie mit uni hohle- 
ner Morböfreude die fehr ‚jtigen, 
mörberiihen igenfchaften 


ſcharrt; 


| 


J 


| 
| 


! 
| 


gewiffer | 


Baryımberbindungen,die fie natürlich 
nicht Tensen, wie Chlorbaryum und| 


Baryumoryd, und verkünden heute 
Morgen in zollhohen Weberfchrifter 
frohlortend ihren Lejern, dak Kalifor- 
rien nun endlich au im entleglixhen 


| 


hübfchen Haufen Geld zufammenge- 
aber mir betrachten fie nicht 


— —— l — — 


— — 


a IE ORT IT © | 


Das mirtlihe Heilmittel für Berftopfung, 
eins, das die Eingeweide angreift oder Knei⸗ 
fen verurſacht. Die Leber zu zwingen, Galle 
au fpeien und De Eingeweide in Aufregung 
zu verſetzen, verurfacht Verftopfung, Heilt fie 
aber nicht. Albeca-Billen 


Neguliren Leber und Magen 


wie ein lihrwerf, 


Srei bon fhädlihen Drogen, Cie berireir 
ber die Bitronenfarbe aus Eurem Geficht, 
llären die Haut, befeitigen Finnen, Echtwins 
del, Migräne, Biliöfität, Es ift das große 
Xeber- und CEingeweide-Heilmittel. Eie wir 
den gründlid, angenehm, deshalb gefallen 
fie Jedermann, 25e und 50€ die Schachtel 
in jeder Mnothele oder Departement-Laden, 
oder werden direlt nad Empfang des Preifes 
verfandt. Proben auf Bunſch Frei geſchickt. 


Bartz Drug Co., Grand Rapids, Mid. 


Dieſe holde, zartbeſaitete „So— 
ciety“-Weiblichkeit! Aber das fromm— 
chriſtliche Gertrudchen geht noch weiter. 
Sie äußert nämlich am Schluſſe ihres 


offenen Briefes den allerchriſtlichſten 


Wunſch, daß alle preußiſchen Beamten 
und beſonders auch alle Hohenzollern 
bei lebendigem Leibe gekreuzigt werden 
mögen. Da ſind ja die blutrünſtig— 
‚sten „Ferſchtekiller“ und anderen 
Attentäter alter und neuer Zeit die 
harmloſeſten Waiſenknaben dagegen! 
Welche Verheerungen doch die Kriegs— 
pſychoſe und der Mordspatriotismus 
in Vernunft, Herz und Gemüt anrich— 
ten können! — — 

Doch auch nun etwas Erfreulicheres 
aus Kalifornien: 

Die Deutſchen von San Franaisko 


| C3 gehören nicht nur! Be 5 
len ſprechen Bände von guten, iparmen | (angjährige, gründliche praftifche Erz | H EU m ATISM us 
fahruna, fondern aud) technifch-theores 

tifche Kentnis des modernen zu. 
und 


| Herzen, bon reiner, wahrer Menfchlich- 


keit und ſie ſtehen in grellſtem Gegen— 
ſatz zu der vorhin gekennzeichneten, 
perverſen weiblichen, 
Mordgier. — — — 
Die neueſten Berichte unſerer ſtaat— 
lichen Landwirtſchaftsbehörde lauten 
überaus günſtig. Der Anbau von 
Reis und Baumwolle iſt dieſes Jahr 
beſonders erfolgreich, und auch die 
Tabakkultur und die Zucht von Dat— 
teln, Feigen und Oliven verſprechen 
außerordentlich reiche Ergebniſſe. 
Wenig bekannt dürfte es den Leſern 
der „Abenopoſt“ ſein, daß in Kalifor— 
nien nicht nur die Straußen- und 
Alligatorenzucht (für Lederzwecke) be— 
trieben wird, ſondern auch die Zucht 
der Seidenraupe, und dak alle drei 


anglophilen 


betriebs dazu. Für deutſche 
ſchweizeriſche Meier, die die Käſe- und 


Butterbereitung in modern-rationeller 
Weiſe aus dem ff verſtehen, ſo wie wir 


ſie in Wisconſin, im ſüdlichen Illi— 
nois und im nördlichen Miſſouri fin— 
den, bietet ſich hier ein gutes Feld; 
notabene, wenn ſie mit den gehörigen 
Geldmitteln ausgerüſtet ſind. Denn 
auch hier iſt leider, wie überall, ge— 
nügend Kapital die unerläßliche Vor— 
ausſetzung wirtſchaftlichen Erfolgs. 
Obſervator. 


Leſet die „Sountagpoſt“ 


Abſolut geheilt durch 
Schrages Rheumatle Cure. 


tele Jahre Im Marlte. Taufende don Hel- 
| fungen, Reine Fehlihläne. In der ganzen Welt 


berfauft. Die fchlimmiten Källe geheilt, von ir» | 


enbweldher Urfahe und nana glei, wie lange 
Mon beitchend. Freies Auch fiber Heilung bon 
Rbeumalismus und Keugniſſe. 


‚Searages $1,000,000 CURE 


Elart Str, und Weber Uve, Ghicags. 


et22d0fladt® 


— Mißperjtanden. — Ein Ameri- 
faner fieht auf einem Bahnhof 
Stationsvorfteher vor- dem Thermo— 
meter jtehen. Er tritt an ihn heran und 
fragt gemütlih: „Na, wieviel Fahren- 
heit?" —Xergerlich dreht jich der Be- 
amte um und erwidert: „Zählen Sie 
fie do" 


den | 


l 
I 
l 


| 
r 
| 
| fe, Hämorrhoiden ut. Ich benuke 
| 
| 


alle die neueiten nnd moderniten 
Methoden in meiner Behandlung, 
wie 914 Neo Calvarjaı, Yac» 
cine und Rheumatie Vhylocogen 
uſw. Zögert nicht, und ſprecht fos 
fort vor, wenn Jhr in irgend einer 
Weiſe behaftet ſeid. 

Konſultation frei. 
Eprediftunden: Tägl, 9 Norm. bie 3 W6d8, 
Eonntags u. Feiertage, nıır 9 Did 2 Nadhm. 

Dr. BURGESS 


422 &o, State Str., Chicago, ZU 
(Gegenüber Siegel Cooper & Co 


VBiedermann'’d Kaffee 


Deutjd-Ameritanifde Firma 
Ein ieber Deutide fiebt guten Raftee, 


Zelet die „Bonntagpo]t‘* 





